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DAS GBOSSE ffiST 

ÜBER 50 

SPIELETESTS 

Counter-Strike ■ Pro Rally 2001 
u Colin McRae 2 ■ Technomage 
m Mech Warrror 4 ■ Patrizier 2 



z FRAUBNPOWER! 




Action-Heldinnen im Test-Duell: 
"irlie gegen Tomb-Raidi 

2 CDS ++ DEMOS ++ VIDEOS ++ PATCHES / 
* VOLLVERSION I 

^Ultima Online: Renaissance ' 

^ Half -Life: Counter-Strike 
" Exklusiv.- Halcyon Sun i 

I DEMOS: Sacrifice ■ Wo One Lives Forever ■ Pro Rally 2001 \ 

VIDEOS: No One Lives Forever ■ Co/in McRae 2 ■ Mech Warrior 4 
I ++ TRAILER ++ TOOLS ++ PC-PLAYER-DATENBANK ++ 

V , 

00 

Prämiert: Die besten Spiele I Die verrücktesten Anekdoten 



ÜHPLAYER 




1/2001 B 

Voll version 

^ Online: 

Renaiss. 
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HEUTE 
SCHON 




Erleben Sie mit Planet Internet 

eine faszinierende Welt voller 

Ideen und lassen Sie sich immer 

wieder aufs Neue inspirieren. 

In unseren zahlreichen Clubs und 

Chatrooms haben Sie außerdem die 

Möglichkeit, Ideen auszutauschen, 

Leute mit gleichen Interessen 

zu treffen oder auch ganz neue 

Interessen zu entdecken. 

Planet Internet macht Ihnen den Weg 

ins Internet so einfach wie möglich. 

(Die Zugangssoftware finden Sie auf 

der CD-ROM in dieser Ausgabe.) 



BJLLAJJ^ljJj 

Der Planet der Ideen 



GEHABT? 



2001 
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»Im Jahr 2001 beginnt 
die Blütezeit der 
Online-Spiele.« 



Etliche hauptamtliche Jugendschützer (und fast ebenso viele Femseh-Senöer) 
glauben zwar immer noch, dass der klassische Computerspieler ein recht schrä- 
ger Vogel mit unwiderstehlichem Drang zur Vereinsamung ist, wir wissen es aber 
längst besser. Heutzutage zieht nämlich eben jener unwiderstehliche Drang immer mehr 
Leute ins Internet, um dort an einer geselligen Mehrspieler-Partie teilzunehmen. Denn 
geteilte Spielfreude ist bekanntlich doppelte Spielfreude. 

Eigentlich gibt es nur einen einzigen - und ziemlich 
banalen -Grund, der schuld daran ist, dass Online-Spie- 
len hierzu Lande der ganz große Durchbruch noch nicht 
geglückt ist: die hohen Telefonkosten. Neidisch schie- 
len wir in die USA, wo die Ortsgespräche kostenlos sind 
und sich die halbe Nation Tag für Tag im Internet ver- 
gnügt. Und wie schaut es bei uns aus? Traurig! Wer 
sich etwa zurzeit im Battle.net mit Diabios Schergen rumprügelt, steht zwar vor sei- 
nen Kumpels als cooler Internet- Zocker da. läuft aber schamrot an, wenn er mal nach 
seiner Telefonrechnung gefragt wird. Und wer sich bei einem Flatrate-Anbieter anmel- 
det, dem geht's auch kaum besser. Denn der muss zwar keine Telefongebühren mehr 
zahlen, aber dafür eine Monatspauschale. Und die ist so abschreckend deftig, dass viele 
Flatrate-Provider demnächst nur noch ein Telefonat führen werden, und zwar mit dem 
Konkursverwalter. 

Aber all dies dürfte sich bald radikal ändern, denn die geldgierige Telekom wurde 
soeben dazu verdonnert, ihre Gebühren für die Flatrate-Anbieter zu senken - und zwar 
drastisch. Kann uns natürlich nur recht sein, denn schließlich haben die «Spielmacher" 
ebenfalls ihre Liebe zum Online-Spiel entdeckt. Um Ihnen mal zu zeigen, welche phan- 
tastischen, spielerischen Überraschungen da in nächster Zeit auf uns zurollen, starten 
wir mit dieser Ausgabe eine kleine Serie über die großen Online-Spiele von 
morgen. Zu lesen ab Seite 44. Und da zu Jahresbeginn traditionell die Sterndeuter 
Hochkonjunktur haben, fügen wir auch gleich noch eine Prognose hinzu: Im Jahr 2001 
beginnt die Blütezeit der Online-Spiele. Um Sie schon mal ein wenig auf den Geschmack 
zu bringen, finden Sie diesmal auf unserer Begleit-CD das bahnbrechende Rollenspiel 
Ultima Online: Renaissance. Viel Spaß mit Lord British wünscht 
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Gleich zwei Cyber-Heldinnen 
kämpfen diesen Monat um Ihre 
Gunst. Die Antwort finden Sie in 
n Großtest Alice vs. Lara 



ab Seite 78 


ST: DS 9 - THE FALLEN 


H» 's IN 


1 


" 


W 



Bekommt Captain Sisko end- 
lich auch ein vorzeigefähiges 
Computerspiel? Den Test von 
ST: DS 9 - The Fallen lesen Sie 



ab Seite 104 




n Mal wird alles bes- 
ser: Wir sagen Ihnen, warum 
Colin McRae Rallv 2 die neue 
Rally-Referenz ist. 

ab Seite 112 




Viel Spaß in Britan 

nia wünschen wir 

ab Seite 9 



KEPLAYER 



IPCRfflH 



DEUTSCHLAND USA ENGLAND FRANKREICH ITALIEN HOLLAND POLEN 
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14 LETZTE MELDUNGEN 

18 GEWINNEN MIT LARA 
UND DEN SIEDLERN 

219 WETTBEWERB: PLANET INTERET 

19BALLISTICS 
18C0MMAND0S2 

19 DEFENDEROFTHE CROWN 

21 DIABLO 2 EXPANSION 

18 DIE DIGITALE HÜHNERJAGD 

22 EMPIRE EARTH 
22 HIREDTEAM 

20 KOHAN; IMMORTAL SOUVEREIGN 

19 MECH COMMANDER 2 

20 STARS SUPERNOVA GENESIS 
22 TENNIS ANTICS 

21 TRIBES2 

20 ULTIMA ONLINE: THE THIRD DAWIM 

21 UNDYING 

EMMM 

51 ANARCHY ONLINE 
48 BIG WORLD: CITIZEN ZERO 
50 DARK AGE OF CAMELOT 
34 l-WAR 2 
46 PLANETSIDE 

52 THREE KINGDOMS 
54 THRONE OF DARKNESS 
40 WARCRAFT 3 
36 Z: STEEL SOLDIERS 



198 
220 



230 
156 



160 
154 



BUG REPORT 
CD-ROM-INHALT 
EDITORIAL 
FAX-TIPPSABRUF 
FETISCH.COM 
220 SURFBRETT 
228 PLANET LAN 
228 EVE RQUEST- BETATEST 
FINALE 

HALL OF FAME 
HITPARADEN 
IMPRESSUM 

INSERENTENVERZEICHNIS 
KREUZWORTRÄTSEL: 
AIRBRUSH-PCZU 
GEWINNEN 
LENHARDT LÄSTERT 
LESERBRIEFE 

NACHSPIEL: GRAND PRIX 3 
PC PLAYER ZEITSCHLEIFE 
TOP ODER FLOP 
RELEASE-LISTE 
SO WERTEN WIR 
SURFBRETT 

PC PLAYER PERSÖNLICH 
SPARSCHWEIN 
SPIELE-KAUF- 
EMPFEHLUNGEN 
UNTER UNS: CHRIS TAYLOR 
VORSCHAU 
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E23Z3HE 



■': 4 ONLINE-SPIELE 

ÜB JAHRESRÜCKBLICK 2000 

59 DIE BESTEN SPIELE 

62 DIE SONDERPREISE 

63 DIE REDAKTIONSBILANZ 
j'OWAS VOM JAHR ÜBRIG BLIEB 
73 2001 -BLICK IN DIE 

KRISTALLKUGEL 



199 


ANLAUF 


200 


HARDWARE-NEWS 


201 


KAUFEMPFEHLUNGEN 


202 


WUNSCH-PC SELBER 




ZUSAMMENGESTELLT 


206 


VERGLEICHSTEST: 




CPU-KUHLER 


216 


TECHNIK TREFF 


zia 


LAN- PLAYER 



122 ALADDIN: NASIRAS RACHE 
78 AMERICAN MCGEE'S ALICE 
94 B 17: THE MIGHTY EIGHT 

146 BIG BROTHER: THE GAME 2 

135 BLEIFUSS OFFROAD 
152 CHAMPIONSHIP SURFER 
112 COLIN MCRAERALLY2 
138 COUNTER-STRIKE 

98 DIABLO 2 X-MAS EDITION 
122 DIRT TRACK RACING 
122 DONALD DUCK 
QUACKATTACK 

132 DRACULA 2: DIE LETZTE 
ZUFLUCHTSSTÄTTE 

122 DSCHUNGELBUCH: 

GROOVE PARTY 
141 EMERGENCY POLICE 
148 EUROLEAGUE FOOTBALL 
150 Fl MANAGER OFFICIAL TEAM 
108 FÜR FIGHTERS 

141 GRINCH, DER 

142 HALCYONSUN 

152 JAGGEDALLINACE2: 
UNFINISHED BUSINESS 2 (DT.) 

137 JETFIGHTER4 

153 KEEPTHE BALANCE 

124 KINGDOM UNDERFIRE 
126 MECH WARRI0R4 

148 MEISTERTRAINER 00/01, DER 

144 MOTOCROSS MAN1A 
96 MUMIE, DIE 

145 PAC-MAN ADVENTURESINTIME 
90 PATRIZIER 2 

118 PRO RALLY 2001 
106 PROJECTIGI 

146 PULLER ALARM 
144 REALMYST 

136 RETURN TOPIRATE'S ISLAND 2 

147 SEADOGS 
92 SNOWSTORM 

133 SQUADLEADER 
104 STARTREKDS9: 

THE FALLEN 

134 STERNENFAHRER VON CATAN 
100 TECHNOMAGE 

125 TIGER WOODS 2001 
153 TIMELINE 

84 TOMBRAIDER: DIE CHRONIK 
110 WER WIRD MILLIONÄR? 
141 WOODY WOODPECKER RACING 




Basteln Sie 

nach eigenen 

Wünschen Ihren 

Traum-PC 

zusammen. 
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Rune, das ist ein optisch 
Stirb langsam auf 




schönes, krachendes 
die noraische Art:'Sr 

Daniel Cn. Kreiss ( PC Games: %JJ /Q 




"So habe ich mir einen 
Wikinger-Helden vorgestellt. " 

Petra Schmitz / GameStar £* T" ttf 

"Optisch berauschend, schnell im Ablauf 
und kinderleicht zu steuern. " 

Achim Schad I Gameszone: {* f" ttf 

OD70 

"Kein Spiel für Zartbesaitete. " 

Thomas Werner I PC Player. ** *% fTf 

"Blutig, brachial, nordisch und stimmungsvoll. 

— 8 6% 



EAMES 

omcs ^ ZONE 



j*""X 




"Rune ist ganz klar das Actionhighlight des Jahres. 

90% 



Kai I Gamez.de: 



Tourdaten der RUNE 2000 Meisterschaften: 

17.11.-19.11. Monster Daddel Party 10 ■ www.daddeln.de 

18.11.-19.11. NetGen's FragShow 17 

24.11.-26.11. Goetterdaemmervng 

24.11.-26.11. Landay2000 

08.12- 10.12. The X-treme LAN 

08.12- 10.12. Hopfish silent nights LAN 

15. 12.- 17.12. XS-Lanparty 3 



netgen.lanparty.de 

www.goetterdaemmerung.net 

www.landay.com 

www.xtremelan.planetlan.de 

www.hopfish.de 

www.xslan.de 




CD-INHALT 

mmm 



CDINHALT 



JEWELCASE- 
INLAY 

Wer trotz unserer tollen neuen 
CD-Hüllen nicht auf eine Klar- 
sichtbox zum Aufbewahren 
seiner CDs verzichten möchte, 
kann sich die CD-Inlay-pdf auf 

Neben einem virtuellen Ticket nach Britannia erwarten J ^ w fl e ? c lT n c ^ e n n undtürsBin 
Sie wie immer jede Menge Demos, Videos und Extras. 




VUmi 

■ telmden sich im Verzeichnis WIDEOSA) 
Multimedia Leserbriete 
Outtakas dar Leserbriefe 
Te 31 player 
Colin McRaeRally2 
••*• -i(ir4 

*s Foreuer 



Seruicedateten 



PC Player Datenbank 

(befindet sich im Verzeichnis \DATAPLAY\| 
Alle Wertungen sei! der Erstausgabe 



I befinden sich im Verzeichnis 

\SEHVICE\J 
Cnunter-Slrikevl.f) 
Halcvon Sun 

(Kapitel 1& 21 
American McGee's Alice-Soundtrack 

im mp3- Format 



Ultima 
Online: 
Renaissance 



(befinden sich im Verzeichnis 

\PATCHFS\) 

C&C Alarmstute Rot2v1 .02 



Crimson Skies vi 02 
Flucht von Munkey Island 
Für Fightersvl.2 
Haft-Life 1(1.1.0.4 
Jettighler 4 Update 1 neta 
MidlnwnMiidness2v101 



CD-ROM 

SCHNELLSTART 



95/9G in Ihr CD-ROM-Laul- 



springen. Möchten Sie 



uch einfach Ober den 



TOP-DEMO 



\CDA 



SACRIFICE I 



bla für extravagante Spi 

Shiny Entertainmant schon 

Nun haben sich die Kult-Entw 

ficen erstmals ans Genre der 

igt. Heraus kam dabei eir 

htvoller Drogenrausch eines religi 



ptis 



Stichwort: 
CD- ROM 1/2001, 
Rosenhe inier Sir. 145h 




1/300, 64 MByte RAM, Win 
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CD-INHALT 



VOLLVERSION 



ULTIMA ONLINE: RENAISSANCE 




n Ideen das 
(eilige Genre 

bereichern, 
wagen sich mit 

s gewählte Thema. 

Jedoch 

en glückt dies, und siev 

schaffen sich damit eir 

' befristeten Platz im Olyi 

>.r Spieleklassiker. Nur ganz s 

ten erscheint ein Titel, welcl 

erfolgreich gänzlich andi 

s Genre begründet 
Ein solches Spiel ist Richard Garriotts 



»Ultima Onlir 



■ und a 



Folg 



ind die 



r MMORPGs (Mas 
ne Role Playing Ga 



ively Multi- 



als »Lord I 
rdie zum Marken- 
■aktivität und 
3 Weltseiner »Ultima«-Rol- 
. Er ersetzte die lineare Ein- 
spieler-Story mit der Möglichkeit, sich 
zusammen mit Tausenden von anderen 
Spielern gleichzeitig in dieser Welt frei 
bewegen zu können. Die Interaktionen all 
dieser Leute untereinander und mit der 
Spielwelt entwickelten eine eigene Dyna- 
mik und eine eigentliche virtuelle Gesell- 
schaft, mit all ihren Anreizen und Proble- 
. Seither hat sich Ga 
:ändig weiterentwickelt, die Kinderkrank- 
eiten wurden überwunden und Ultima 
150 000 
regelmäßigen Spielern ein voller Erfolg. 
Mit »Renaissancen präsentierte Origin im 
" aktuellste Version 



des Online-Spiel: 
nische und spiel 
beinhaltet. 
Nach der Inst; 



[ahlreiche tech- 



t, wobei sich hier aul 
rund der geringen 
Verzögerungen und 
der vorherrschenden 
:he der deutsche »Drachenfels« 
Anschließend dürfen Sie Ihren 
Charakter erschaffen und sein Aussehen 
wie seine Fähigkeiten bestimmen. Ein klei- 
nes Tutorial macht Sie mit den Gn 

inschließend wer- 
Sie in die Anfängerstadt Haven entlas- 
Für detailliertere Anweisungen steht 

Verfügung, aber auch Mitspieler helfen 
üblicherweise gerne mit Rat und Tat v 

mden Sie 
im eigentlichen Britannia. Doch Vorsicht, 
hier lauern Gefahren an allen Ecken auf 
den unerfahrenen Abenteurer, und blutrün- 
stige Monster in der Wildnis sind nur eine 
unter vielen ...(lud 



;he Verbe; 



unger 



Spiel aufgefordei 
Dazu geben Sie I 






tion werden Sie vom 

jin Konto zu eröffnen. 

& E-Mail-Adresse ein, 

1 Code zugeschickt 
it dem Sie sich registrieren 
lassen können. Haben Sie Ihr Konto erst 
mal aktiviert, steht Ihnen UO; Renaissance 
während 15 Tagen gratis zur freien Erkun- 
dung bereit, wobei dieses Angebot nur 
bis zum 1. 2. 2001 gilt. Zusätzliche Spiel- 
zeit können Sie jederzeit online auf ver- 
schiedene Zahlungsweisen zum Preis von 
9.95 US-Dollar pro Monat erwerben. 

GENRE: Online-Rollenspiel HERSTELLER: Electronic Arts, 1997-2000 
ERFORDERT: Pentium/166, 16 MByte RAM, Windows 9x, InterneUugan 
BENÖTIGTER FESTPLATTEN PLATZ: 370 MByte SPIEL AUF: CO B 
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ng 



COUNTER- 
STRIKE V1.0 

Nachdem es in einer ganzen Reihe von Bei 
Versionen schon ein ganzes Jahr lang im 
Internet und auf LAN-Partys für Begeistei 
sorgte, hat »Counter-Strike« mit Version 1 .0 nun 
endlich Serienreife erlangt. Die »Half-Lifett-Modifika 
tion finden Sie nach wie vor zum kostenlosen 
Download im Internet, aber auch auf unserer CD A. 
Alle Besitzer von Half-Life können sich nun höchst- 
persönlich klarmachen, weshalb Counter-Strike das 
derzeit meistgespielte Multiplayer-Actionspiel im 
Internet ist. Bevor Sie die elektronische Räuber-und- 
Gendarm-Variante installieren, sollten Sie Ihr Half- 
Life mit dem Patch auf 
CD B auf Version 
1.1.0.4 upgraden. Das 
Spiel selbst verwendet 
dieselbe Steuerung, 
wie der ihm zu Grunde 
liegende Valve-Hit, 
über zusätzliche Funk- 
tionen gibt Ihnen das 
Tastaturbelegungs- 
menii Auskunft. 





GENRE: Actic-n HERSTELLER: CS Team/H avas ERFORDERT: Pentium/200, 32 MByte 
RAM, Windows 9x, Half-Life vi. 1.0.4, Netzwerk oder Internetzugang 
BENÖTIGTER FESTPLATTENPLATZ: 150 MByte; auf CD A 




PRO 

RALLY 

2001 



Neben dem in dieser Ausgabe getesteten »Colin McRae Rally 2« 
gehört »Pro Rally 2001« sicherlich zu den derzeit vielversprechendsten 
Rallye-Rennspielen. Bevor Sie sich nun also den schon erhältlichen 
Colin zulegen, können Sie sich Ihre eigene Meinung bilden, ob es sich 
etwa lohnt, auf Ubi Softs Renner zu warten. Mit zwei Fahrzeugen bie- 
tet Ihnen die Demo auf spanischen und skandinavischen Pisten einen 
guten Eindruck, 

Entpacken Sie das Programm zunächst in ein Verzeichnis Ihrer Wahl 
und verwenden Sie dort als Erstes die Datei SETUP.EXE, um die Demo 
zu konfigurieren. 

GENRE: Rennspiel HERSTELLER: Ubi Soft 

ERFORDERT: Pentium H/266, 32 MByte RAM, Windows 9x. 3D-Karte 

BENÖTIGTER FE ST PLATTEN PLATZ: 65 MByte; auf CD A 




VIRTUAL 
POOL 3 



Nachdem Billard-Tische nach wie vor nicht nur sauteuer sind, sondern 
auch noch machtig Platz beanspruchen, erspart vielen Pool-Fans der- 
zeit nur Interplays "Virtual PooUi-Serie den Gang zur nächsten Kneipe. 
Um Sie an Ihrem PC zu fesseln, offeriert Ihnen die Demoversion zur 
dritten Folge der kugeligen Serie eine versiffte Biker-Bar, in die Sie 
sich im echten Leben gar nicht erst hineintrauen würden. Leider schei- 
nen die meisten Kugeln schon geklaut worden zu sein, weshalb Ihnen 
nur die 4-Ball-Variante zur Verfügung steht. Dabei muss bei jedem 
Stoss zuerst die Kugel mit der niedrigsten Zahl angespielt werden. 
Die Steuerung von Virtual Pool 3 erlaubt eine äußerst präzise Ballkon- 
trolle, allerdings sollten Sie sich vordem ersten Stoß die Tastaturbele- 
gung genau ansehen. 

GENRE: Sportspiel HERSTELLER; Celeris/Interplay 
ERFORDERT: Pentium/200, 32 MByte RAM, Windows 98/Me 
BENÖTIGTER FESTPLATTENPLATZ: 30 MByte; auf CD A 
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PROJECT IGI 



HALCYON SUN 



IGI steht für »l'm Going In" und ist das Motto Ihres Alter Egos in die- 
sem taktischen Shooter. Im Kampf gegen eine Verschwörung aus Ter- 
rorismus und organisiertem Verbrechen retten Sie die westliche Welt 
auf die bewahrte Art vor dem Untergang. Neben einer breiten Palette 
an aktuellen Mordutensilien sollten Sie dabei auch noch Köpfchen, 
Tarnung und eine praktische Zoom- Funktion benutzen, um eine Aus- 
sicht auf Erfolg zu haben. 

In dieser Demo-Mission müssen Sie in einer von Terroristen besetzten 
Militärbasis eine Luftabwehrstellung unschädlich machen, damit Ihre 
Verstärkung per Hubschrauber antraben kann, um den Rest der Anla- 
ge zu säubern. Geben Sie dabei acht, dass kein Gegner Alarm auslöst. 
Zudem sollten Sicherheitskameras gemieden werden. 
Entpacken Sie die Dateien zunächst in ein temporäres Verzeichnis und 
führen Sie dann dort SETUP.EXE aus, um die eigentlich Installation 
der Demo zu starten. 

GENRE: Actionspiel HERSTELLER: Innerloop/Eidos Interactive 
ERFORDERT: Pentium 11/300, 64 MByte RAM, Windows 9x, 3D-Karte 
BENÖTIGTER FESTPLATTEN PLATZ: 75 MByte; auf CDA 



So sollte es doch immer sein: Gerade noch im Test auf Seite 142 von Mar- 
tin ordentlich gelobt und schon in derselben Ausgabe als Vollversion auf 
der Heft-CD! Umso größer die Freude, wenn es sich dabei auch noch 
nicht bloß um einen üblen Budget-Ttel handelt, sondern um eine hoch- 
wertige Weltraumoper, die sich selbst vor der Genre-Referenz »Freespace 
2« nicht zu verstecken braucht. Zwar umfasst die vorliegende Version nur 
die ersten zwei Kapitel, alle weiteren Episoden können jedoch im Zwei- 
Wochen-Rhythmus bei www.freeloader.de gratis heruntergeladen wer- 

Installieren Sie »Halcyon Sun« zunächst in ein passendes Verzeichnis und 
entpacken Sie anschließend eines der in unterschiedlicher Qualität auf der 
CD befindlichen Speech Packs, um das Ganze mit Sprachausgabe zu 
genießen. Die Vorabversion auf der CD verträgt sich leider nicht optimal 
mit einigen PC-Konfigurationen, doch bei der demnächst erhältlichen 
deutschen Lokalisierung sollen diese Probleme behoben sein. 

GENRE: SF-Simulation HERSTELLER: Kujurtreeloader.com 
ERFORDERT: Pentium/233, 64 MByte RAM, Windows 9x, 3D-Karte 
BENÖTIGTER FESTPLATTEN PLATZ: 30 MByte; auf CD A 



PLANET 
INTERNET 




NO ONE 

LIVES 

FOREVER 

Nicht nur der Titel dieses Spieles konn- 
te ein echter Bond sein - »No One 
Lives Forever« kann jedem 007-Strei- 
fen das Wasser reichen. Wenn Sie uns 
nicht glauben, dann lesen Sie es im 
Test in der letzten Ausgabe nach. Oder 
Sie lassen sich von der Demo hier und 
jetzt zurück in die groovigen 60-er 
Jahre versetzen, als Agenten noch 

Schon das Training lässt d<< 
fürdas Spiel charakteristi- 
sche Atmosphäre aufkom- 
men, die sich in den ansch- 
ließenden drei Level weiter 
aufbaut. 

Auch diese Demo erfordert 
eine Zwischeninstallation, 
das heißt, Sie müssen die Dateien 
zuerst auf Ihre Festplatte entpacken 
und die Installation von dort aus mit 
SETUP.EXE manuell starten, (lue) 




GENRE; Actionspiel HERSTELLER: Monolith/Electronic Arts 
ERFORDERT: Pentium II/300, 64 MByte RAM, Windows 9x, 3D-Karti 
BENÖTIGTER FESTPLATTEN PLATZ: 190 MByte; auf CDA 
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CD-INHALT 



[JEPLAYER 

LESE-PERLEN 



Video- 
Clips 

Sämtliche Videos liegen im 
MPEG-Format vor. Dies bat den 
Vorteil, dass die Clips auch noch 
im Vollbild-Modus gut aussehen. 
Die Filmchen starten Sie am 



USPLAYER DATENBANK 



CDA 



Klicken Sie 
punkt 
en Sie auf der 



komfoi 

CD-Oberfläche 
dazu auf den M 

»Videos« und v 
erscheinenden Liste das 
Gewünschte aus. 
Sie finden die Videodateien im 
Verzeichnis \VIDEOS\ auf der CD- 
A. MPEG-Clips laufen am besten 
mit dem Windows Media Player, 
dessen aktuelle Version sich im 
Verzeichnis \SERV1CE\ auf dersel- 
ben CD befindet. 




Alle Spieletests seit der Erstausgabe 1/93 finden Sie in der 
von unserem Programmier- und Videokünstler Henrik 
Fisch überarbeiteten Datenbank auf der A-CD. Mit Hilfe 
der praktischen Suchfunktion können Sie sich einen oder mehre- 
re Spieletitel anzeigen lassen und den Text in einer Tabelle anse- 
hen. In der Hauptansicht erfahren Sie nicht nur die damalige PC 
Plaver-Wertung, sondern auch jede Menge nützlicher Details zum 
Spiel. Zudem wird jeder neuere Titel mit einem hübschen Scre- 
enshot illustriert. Ein Mausklick auf »Tipps« schließlich zeigt 
Ihnen, in welcher Ausgabe Sie nützliche Ratschläge zum ange- 
wählten Spiel finden. 
Sollten Sie den Textinhalt für 
den Eigenbedarf benötigen, 
Ihn einfach he- 
jvierigkeiten 
der Datenbank wenden 
sich bitte an die links 
stehendei 




Redaktion 

PC Player, 

Stichwort: 

Datenbank, 

Rosenheimer Str. 

145h, 

81671 München 



VIDEO DES MONATS 



MECH 
WARRIOR 4 



inrh-in Sin 



icht b 



ir kampfsta 



Video dazu belassen konnte. Entspre- 
chend finden Sie dazu auf der CD A 
nicht nur einen Testplayer sondern 
gleich noch den gesamten (beein- 
druckenden) Vorspann! 



GENRE: SF-Simulation HERSTELLER: Microsoft INTERNET: 
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MULTIMEDIA 
LESERBRIEFE 

Diesen Monat in den Multime- 
dia-Leserbriefen: Erleben Sie 
die Fortsetzung unserer epi- 
schen Udo-Serie; Martin sorgt 
für Disziplin und Gewissenhaf- 
tigkeit in den Bangen der 
Redaktion; Thomas wird Sie 

des Technik-Lexikon-Quiz bis 
ans äusserste fordern; zudem 

Pannen in den Outtakes. 
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Die seeLeN DeiNeR feiNDe. 




Im Auftrag der Götter J 



Herrscher über ein Heer von 
iimlische Mächte besiegst Du 



irch die ausgewogen 
kannst Du Dich 



:igc jD-Bchtzeit Strategie tür Hartgesottene 



LETZTEMELDUNGEN 



KURZ LucasArts stellt Obi-Wan für PC ein 
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■ Vor Weihnachten setzt scheinbar 
noch das große PC-Spielsterben 
ein. Gab Microsoft letzten Monat 
bekannt. Digital Anvils »Conquest« einzu- 
stellen, kündigt LucasArts nun an, dass 
zumindest an der PC-Versioi' von Star 
Wars: Episode One - Obi-Wan rieh: 



irdc Hat 



"1 



der Titel auf der E3 199! 
wurde, verschob LucasArts dj:i Erschei- 
nungstermin immer weiter. Erst sollte 
Obi-Wan noch im Herbst 1999 heraus- 
kommen - ein Termin, der damals von 
keinem Fachjournalisten für realistisch 
gehalten wurde. Das letzte Datum war 
Mitte 2001. In der offiziellen Presseer- 
klärung heißt es, dass die »Richtung des 
Spiels nicht mit den derzeitigen technolo- 
gischen Standards verwirklicht werden« 



könne, ebenso nicht die »gerade hochge 
setzte Messlatte der Firmen-Qualitätsstan 
dards«. Stattdessen solle Obi-Wan 
einer der Next-Generation-Konsolen veröf- 
fentlicht werden (Xbox, Dreamcast, G 
CubeoderPS2). 

Hört sich diese Erklärung nach einem 
schlechten Witz an (siehe auch Thomas' 
Kolumne auf Seite 20 und »Lenhardt 
lästert« auf Seite 26), relativierte Firmen- 
chef Simon Jeffery sie in einem Internet- 
Interview: «Wir glaubten, dass Obi-Wan 
nicht das werden würde, was PC-Spieler 
Das mag schon eher sein, Inner- 
sr Redaktion hatten wir uns gefragt, 
ld 40 verschiedene Symbole mit der 




Buffy 
schlägt zu! 

■ Die Arbeit an 
Buffy - The Vam- 
pire Slayer soll schon 
im Frühjahr 2001 been- 




STAR WARS GEHT ONLINE 



i . WART 
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iH Wiedergutmachung 
für das gerade gestoppte 
»Obi-Wan«, LucasArts kün- 
digt das Massively-Multi- 
player-Rollenspiel Star 

Wars: Galaxies an. Das 
Spiel wird zusammen mit 
iEverquest«-Designer 



Vers 






'rekelt, für Erfahrung irr 
Lucas Arts ja neuen Rol 
spiel-Bereich ist also sc 



len keine Filmch; 
iondern 



rakter 
| den Rebell oder Sold- 
-. Zwei Planeten mit 
rund 50 Abenteuer-Zonen 
warten dort, teils mit aus 
dem Film bekannten Figu- 
ren, die vom Computer 
gesteuert sind. So stöbern 
Sie etwa gesuchte Verbre- 
cher in Raumhafen-Spelun- 
ken auf oder kämpfen 
gegen das Imperium, 

Über das Single-Player- 
Rollenspiel, das LucasArts 
zusammen mit »Baldur's 
Gate.-Entwickler Bioware 



Neues aus dem Meer 



im Frühjahr 2001 erscheinenden 
r-Epos Aquanox herausgegeben. 
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HENNEN RENNEN 

■ Schon in der nächsten Ausgabe testen 
wir die Computerspiel-Umsetzung des 
Animations-Films Chicken Run. Alle aus 
dem Streifen bekannten Örtlichkeiten werden 
vertreten sein, etwa die Todeszone zwischen 
Lager (sprich: Hühnerstall) und der Freiheit, 
die wahnsinnige automatische Hühnerpas- 
teten-Maschine und das Bauernhaus der 
Tweedys. Das Produkt besteht aus vielen klei- 
nen Minispielchen wie beispielsweise der 
Herumschleicherei durchs nächtliche Lager, 
auf der Flucht vor Suchscheinwerfern und 
den beiden liebreisenden Wachhunden. 




Die Luftschlacht 
um England 

■ Neues zum Adlertag: Fünf Maschinen 
können Sie selbst fliegen, nämlich die 
Ju-87, die Me-109 und die Me-110. Dazu 
kommen auf britischer Seite die Spitfire und 
die Hurricane. Außerdem dürfen Sie noch als 
MG-Schütze in der Ju-88, der He-111 und der 
Do-17 Platz nehmen. 

In den nichtlinearen Kampagnen sollen bis 
zu 1000 Maschinen gleichzeitig am Himmel 
sein - wir werden es nachzählen! Wolken- 
bänke und bauschige Kumuluswolken bieten 

Funksprüche verbessern die Atmosphäre. 
Adlertag wird wohl eine der wenigen ernst zu 
nehmenden Flugsimulationen 2001 werden. 




Jenseits von Eden 

■ Auch jenseits von Lara Croft geht das 
Leben für Gore Design weiter. In Pro- 
ject Eden kommt sogar - man höre und 
staune - eine neue Grafik-Engine zum Ein- 
satz. In einigen hundert Jahren sind die obe- 
ren Etagen der Wolkenkratzer noch begehrter 
als heutzutage. Kein Wunder; Nur in luftigen 
Höhen wohnen betuchte Bürger, unten sind 
die Slums. Und noch weiter unten hausen 
wirklich üble Gestalten, Sie spielen ein Mit- 
glied der UPA, der Urban Protection Agency, 
die gegen Terror und Gewalt kämpft. 

Ausgangspunkt der Story: In einer Fabrik 
sind alle Maschinen ausgefallen, und kein 
Reperaturteam wurde wieder gesehen. Ein 




Fall für die UPAI So ziehen Sie mit Ihi 
Mann starken Team los und versuchen her- 
auszufinden, was dort eigentlich passiert ist. 



Der eigene Chef 

■ Im Internet finden Sie ein selbstablau 
fendes Video zu Freelancer Das karr 
zwar leider zu spät, um es noch auf die CD zi 
packen, aber ein paar Bilder können wii 
Ihnen schon von Digital Anvils nächsterr 
Weltraum-Streich präsentieren. 




HÄNDE HOCH, 
DU MOORHUHN! 

■ Nach der ziemlichen gelloppten »Moor- 
huhno-Single van Wigald Boning bringt 
Netrecord-Z nun eine Moorhuhn-Version des 




Wir fragen nach Ihrer Meinung! 

Auch in diesem Monat haben wir wieder meh- 
rere Online-Umfragen gestartet. Die Ergebnisse 
sehen Sie hier! 



Was sagen Sie dazu, dass CSC: Alarmstufe 
Rot 2 a uf dem ersten Platz der Verkautscharts 
war? 

■ 14% Sehr schön. Der Plaß ist wirkfich «er- 

29% Das Spiel macht Spaß und ist zumin- 
dest he sser als CSC3. 

■ 29% Westwood-Strategiaspiale landen 

doch eh immer auf Platz 1. 



es aber dennoch furchtbar. 

16% 

■^^20% 

" Ml ' 



■ 20% DeusE* 

■ 19% Balduf'sGate2 

■ 15% Diablo2 
13% AnstossS 

■ 4% CSC: Alarmstufe Rot 2 

■ 3% Grand Prix 3 

3% Meedfor Speed: Porsche 

■ 3% SudrJen Strike 

■ 16% Sonstige Spiele 



4% 3% 

41 ^^^^^^ 20% 

8% ^^PH^ 

e postalische Leser-Umfrage zum 
iel des Jahres sehen Sie hier 

21% Diablo 2 

20% DeusEx 

20% Baldur's Gate 2 

B% CSC: Alarmstufe Rot 2 

7% Sudden Strike 

6% Planescape: Torment 

6% Age of Empires 2 

5% FnalFantasy8 

4% Grand Prix3 

3% Vampire: Die Maskerade-Redemption 
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Patrizier*!!!!» 






Geld und Macht/ 






L änderet *m i 

icKem den mächtigsten b -tdf. Ol/ mii 

meiner 1 i^inae A*"oti+ oder n eis e»i handlertsoken 
Ctescklck^ ob mit Diplomatie odtr BeptecKn^y/ mit 
Wucket* otiep Betmg — stets waf mit* mein "2-\e\ 
wichtige»* denn decWey dorthin. Jmmei' schon wollte 
ich *nehr sein als nwc ein Seekändle»* — ein Patriste»*. 
«Ss galt Bündnisse em «schmieden und Keiege em 
führen, de*- "Pest und den "Piraten em teoteen,, 
PeodwktionastaHen z.vt bat-.en und -Handelsblockaden 
zi* w-vgeken. I>ack keuf werd ick gelohnt. Heut bin 
ick £^»gn«*»* eine.- g'^B.?,. Seeflotte und ein 
b*.;den»saiv. .., kokes 
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Jetzt handeln! 
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SPIELEN 
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KOMMANDOSACHE 





■ Schon im 
Frühjahr 2001 
wird Commandos 2 in r 

Geschäfte kommen. Mit \ 
so viel Geld ausgestaltet, 
Studios nicht nur Detai 
gen vornehmen. Alle Im 
der zwölf Einsätze werdi 
plett dreidimensional dargestellt di< 
Storv haben die Entwickler nach 
dem Zweiten Weltkrieg angesiedelt. 
Natürlich finden sich noch überall 
Relikte der Nazis, die Bösewichter 
sitzen aber mittlerweile in Japan, Bi: 
Sie zu deren Hauptquartier vor- 
stoßen, müssen Sie sich aus einem 
Gefängnis befreien, einen Flugzeug- 
träger infiltrieren und in ein U-Boot 



Teil. Gesteigert wird auch die 
maximale Auflösung der Grafik auf 
bis zu 1024 mal 768 Bildpunkte. 
(mash) 

Commandos 2 - Fakten 
Hersteller: Pyra Studios/Ei dos Interac- 

Genre: Eehtzeit-Strategie 

Termin: I.Quartal 2001 

Internet: www.commandos2.com 



UND NOCH MEHR 
HUHNER 

■ Auch Topware möchte nun bei virtuellen Geflü- 
gel-Ballereien mitverdienen: Die digitale Hüh- 
nerjagd haben wir schon unter dem Namen »Sumpf 
huhn.de« in der Ausgabe 1 1/2000 getestet, mit einer 
Note von 21 Punkten für den Spielspaß. 

Anders als bei der »Moorhuhnjagd« und der 
»Rache der Sumpfhühner« fliegen hier nicht geren- 
gte Federviecher durch die 
Luft von fünf unterschiedlichen Spielwelten. Für 
knapp 20 Mark erhalten Sie das Produkt in einer der 



GEWINNEN MIT LARA 
UND DEN SIEDLERN 

■ Noch kein Geschenk für Weihnachten? Dann 
bewerben Sie sich bei unserem Comic-Preisaus- 
schreiben' Wir verlosen drei Mal die gesammelten 
Abenteuer von Lara Croft, welche die ersten vier 
Comics der Heroine formschön verpackt enthalten. 

Freunde von Blue Bytes »Siedlern« werden sicherlich 
die Comic-Version lieben. Fünf Mal haben wir den 
ersten Siedler-Band für Sie hier. Wenn Sie also einen 
dieser Preise gewinnen wollen, die wir in Zusammenar- 
beit mit dem Ehapa-Verlag verlosen, schreiben Sie an: 
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:hschädel 
Sie im nächs- 
ten Streich der Bitmap 
Brothers. Roboler-Slra- 



Seite 36 




Fern est ist 
Beschrei- 

Projekts. 
iie Ex-Blizzardler 
zusammen basteln. 



Seite 54 




SPIELENEWS 



■ Die neuesten Infos zu 

Blizzards kommenden 
Slrategie-Kracher haben 
wir für Sie in den USA 
erspäht. Blättern Sie 

Seite 40 



rsmzar 
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TRANSRAPID AM PC HEAVY METAL 



n der Zukunft finden Rer 



luf Mar 



it-Schw 



n statt. Diese rasen mit einer 
aren Geschwindigkeit durch 
die sie komplett befahren kein- 
em die Fahrer kurzfristig 




die Motoren ausschalten. Dazu können 
Sie Ihre Maschine aufrüsten, und zwar 
mit dem Chassis, dem Motor, den Boo- 
stern sowie passenden Kühlern, Im 

Multiplayer-Modus zeigen die Designer, 
dass sie neben den klassischen Rennen 
auch Teamspielarten entworfen 

sie noch geheim. 

Ballistics soll aktuelle Grafik- 
karten ziemlich ausreizen und 
eine hohe Frame-Rate haben. 
Das eigentliche Spiel ist zwar fer- 
tig, der schwedische Entwickler 
Grin hat bis jetzt aber noch kei- 
nen Vertrieb gefunden, {mash) 



Ballistics -Fakten 
Hersteller: Grin 
Genre: Rennspiel 
Termin: nicht bekannt 
Internet: v 




HH Klassiker war Def ender of the 

Crown. In diesem Mix aus Strategie 
und Action-Sequenzen konnte der 16- 
Bit-Computer erstmals so richtig zeigen, 
was in ihm steckte, Leider war die 
Amiga-Version zu leicht, die Atari-ST- 
Umsetzung zu schwer und die C64-Kon- 
vertierung zu hässlich. 

Am Spielprinzip hat sich seit 1986 
nichts geändert: Wieder müssen Sie 
England aus den Klauen des bösen Prin- 






i. Nur spielen Sie die 



bigen Adeligen, son- 
dern den König der Diebe selbst: Robin 
Hood. Unterstützt wird er dabei natür- 
inMarian, Little John 
und Bruder Tuck. 

In jedem Fall dürfen Sie wieder stra- 
tegisch planen, Ritterspiele absolvieren, 
Burgen belagern und sich im Bogen- 
schießen sowie im Schwertkampf üben. 
Das wird aber noch seine Zeit dauern, 
denn die Veröffentlichung ist erst für 
das Frühjahr 2002 geplant, (mash) 

Defender of the Crown - Fakten 
Hersteller: Cinemaware 
Genre: Strategie 
Termin: 1. Quartal 2002 
Internet: v 



■ Auf der Microsoft-Webseite finden Sie nun ein 
Interview mit Mitch Gitelman, dem zuständigen 
Manager für Mech Commander 2, Dort erklärt er 
unter anderem, welche vier neuen Mechs im Spiel vor- 
kommen, und dass Sie sowohl für Haus Steiner, Da- 
vion oder Liao antreten können. Er erläutert, dass das 
dreidimensiona- 
le Terrain zusätz- 
liche taktische 
Möglichkeiten 
bringt und Sie 
nun Artillerie- 
oder Luftunter- 
stützung anfor- 
dern können. 
Zudem dürfen 
Sie jetzt noch 




Mis 



n gegn. 



Ihrer eigenen Streitmacht hinzufügen. Dazu kommt das 
Skill-System der Piloten, das 25 verschiedene Fähigkei- 
ten umfasst und somit den Anreiz stark erhöhen soll, 
auf Ihre Schützlinge aufzupassen und sie nicht sinnlos 

Editor nicht allzu leicht zu bedienen sein wird - dafür 
sollen Sie damit in der Lage sein, genauso komplexe 
Einsätze zu konstruieren wie die Entwickler, (mash) 

Mech Commander 2 - Fakten 

Hersteller: Microsoft 

Genre: Echtzait- Strategie 

Termin: 1. Quartal 2001 

Interne!; www.microsoft.com/games/mechcommander2 
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11 klein 



Schönheitsfehler: 
Begründet wurde diese 
Entscheidung mit den 
mangelnden Fähigkeiten 
des PCs, vielmehr wolle 
man Olli Wan nun als 
Kensolenspiel heraus- 
bringen - für ein System 
hat man sich noch nicht 
entschieden. Selten so 
gelacht, Ihr Schiunze. 
Wahrscheinlich fürchtet 
man in Kalifornien eher 
die harte Konkurrenz 

Lass stecken, 
LucasArts. 

hochkarätiger PC-Titel. 
Die bis heute veröffent- 
lichten Bildschirmfotos 
hauen jedenfalls keinen 
PC-Spieler vom Hocker. 
da spekuliert LucasArts 
wohl lieberauf vermeint- 
lich unkritischere Video- 
spiele-Fans, 

Liebe Freunde bei Lucas- 
Arts, lasst Euch eins 
sagen Wenn Ihr zu 
unlalng seid ein brauch- 
bares PC Spiel zu veröf- 
fentlichen, dann setzt 
lieber auf den Gameboy, 
der durfte selbst von 
Euch zu beherrschen 
sein, Oder macht es wie 
Eidos: Auf der alten Play- 
Station fällt es gar nicht 
auf, dsss für das neue 
»Tomb Haider« schon 
zumx-ten Mal die glei- 
che Engine recycled 
wird. Immerhin ergänzt 
LucasArts großzügig, 
andere Titel durchaus 
noch für den PC veröf- 
fentlichen zu wollen. 
Ach wie nett, doch wtsst 
Ihr was: »Lass stecken, 
LucasArts!« 



STRATEGIE FÜR UNSTERBLICHE 



Sunflowers bringt hier zu Lande außer »Tech- 
nomage« und »Anno 1503" bald noch ein drittes 
heraus: Kohan wird von Timegate Studios ent- 
:lt und ist ein Echtzeit-Strategiespiel von epischen 



Macht auf, welche die Welt 



halten wollei 

Gefechte finder 
denn Sie könne 



Thomas Werner 

Kurz und knapp teilte die 
Spielefirma LucasArts 
gerade mit, die PC-Versi- 
on von xObi Wann nicht 
mehr weiterentwickeln 
zu wallen. Mag sein, 
dass da vielleicht einige 

Slar-Wars- Gurke endlich 
einmal rechtzeitig vor 
der Veröffentlichung 
gestoppt haben. Leider 




DER KULT GEHT WEITER 



■ Schon der Vorgänger gilt 
bis auf den heutigen Tag als 
Geheimtipp unter den kosmi- 

jenen, die auch auf F-Vlail-Multi- 
plaverpartien stehen - eigenjlch 
verhinderte nur der tcibellenarti- 
ge »Charme« und diu für Anfän- 
ger nicht gerade eben freundli- 
che Handhabung des Klassikers, 
dass das Spiel echten Ruhm 
errang. Nun steht dei Nachfolger 
Stars Supernova Genesis 
tatsächlich vor der Tür, und er 
kann mit einer Präsentation prah- 
len, die sich um Lichtjahre ver- 
bessert hat! 

Davon abgesehen liegt der 
leckerste Kern aber natürlich 
immer noch im tiefgründigen 
Gameplay. So versuchen die 
Jungs von Crisium zum Beisp eT, 
eine ernsthaft lernfähige Gegner 
Kl einzubauen, versprechen aber, 
dass die Feinde zwar clever tak 
tieren, jedoch weder cheaten 



können noch über mehr Informa- 
tionen verfügen, als sie recht- 
■iidl •] haben dürften. Insgesamt 
nonnen 16 Imperatoren die tradi- 
tionell gigantischen Galaxien 
unsicher machen, denen durch 
vielfältige Charakterprofile Indivi- 
dualität verliehen wird, Interes- 
sant auch, dass Ihr Staatswesen 
mit zunehmender Größe immer 
schwerfä liger wird - weshalb ein 
gut organisiertes kleineres Reich 
□ urenaus Chancen gegen die 
kosmischen Giganten hat. 

Schwerpunktmäßig wird das 
Spiel natürlich auch wieder die 
Gemeinschaft der Multi-Spieler 
bedienen, wobei das entspre- 
chende Handling diesmal sehr 
viel bequemer ausfallen soll. Ijnt 

Stars Supernova Genesis - Fakten 
Hersteller Crisium/Empire Interactive 
Genre Strategie 
Termin: Frühjahr 2001 
Internet: www.cnsium.com 



^ier politische 
Reich, darunter üble Magier und 
strengen Gesetzen den Zerfall auf- 

n nicht mehr auf Trupp-Ebene statt, 
ehrere Einheiten zu einer Kompanie 
wiederum bilden Regimenter, 
i elendig viel Mikro-Manage- 
jnd trotzdem riesige Mengen 
acht ziehen lassen. Nicht weni- 
eingesammelt werden, 
wobei Sie Überschuss 
gegen Gold verkaufen 

en oder selber ein- 
kaufen, (mash) 

Kohan: Immortal 
Souvereign - Fakten 
Hersteller: Timegate 
Studios/Infogrames 
Genre: Echtzeit- 
Strategie 
Termin: März 2001 

LV.timegatestu 
jw.kohan.net 



ULTIMA 
ONLINE IN 3D 
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: The Third Dawn 

nicht werden. Aber die mittlerweile vierte 
Inkarnation des Online-Klassikers von Ori- 
gin hat dreidimensionale Charaktere, es 
wackeln also keine Bitmaps mehr durch 

Aber das ist noch nicht alles: Ein neuer 
Kontinent namens llshenaur mit rund 
einem Dutzend zusätzlicher Kreaturen 
steht zur Erforschung 
bereit. Sie müssen laut 
der offiziellen Webseite 
übrigens Third Dawn 
nicht unbedingt kaufen, 
sondern können sich 
eine Beta-Version 
zuschicken lassen, die 
sich per Patch zur Voll- 
version upgraden lässt. 
Für die 3D-Grafik soll 
ein Low-End-Rechner 
mit einer 8-Megabyte- 
Direct3D-Karte ausrei- 
chen. Die isometrische 
Gesamtübersicht bleibt 
aber in jedem Fall 
erhalten, (mash) 

Ultima Online: The Third 
Dawn - Fakten 
Hersteller: Origin 
Systems/Electronic Arts 
Genre: Online-Rollenspiel 
Termin: 1, Quartal 2001 
Internet: www.uo.com 
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DIABLO 2 EXPANSION 



■ Die Tage des Condors 
sind gezählt -zumin- 
dest in der Diablo 2 Expan- 

). Eigentlich sollte sich 



■ rDruid 



iolcher 



nflatterer verwandeln 
en, doch das Feedback 
Hner Testergruppe führte 
:ur Absetzung. Wie »ein 






n Feder 



virkte 



der Condor-Druide auf eini- 
ge Spieler, gestand uns Bill 
Roper. Sein Fazit: »Niemand 
mag es, ein Vogel zu sein«. 
Das Federvieh wird aus die- 
sem Grunde ersatzlos gestri- 
chen, die Druiden-Verwand- 
lungen beschränken sich auf 
Wolf und Bär. 

Bei der jüngsten Vor- 
führung der Diablo-2-Expan- 
sion konnten wir auch »Fire 



Storm« in Aktion sehen. 
Dieser Druiden-Angriff kai 
uns berechtigt bekannt vor 
- es ist die Flammen werfet 
Attacke, die Diablo persön 
lieh beim Endkampf ein- 



einfach für 
den Druiden ausborgen«, 
erklärte Roper schmun- 
zelnd. Ansonsten hat sich 
gegenüber unserer aus- 
führlichen Preview in der 
letzten Ausgabe nichts 
Wesentliches geändert, (hl) 

Diablo 2 Expansi 
Hersteller: Blizz< 
Genre; Action-Rollenspiel 
Termin: 2, Quartal 2001 
Internet: www.blizzard.de/ 
diablo2exp 




-'■»■'■"l"'» 



P.UdM.'l 



ACTION FÜR UNSTERBLICHE SCHWEINE IM WELTALL 




■ Auch Clive Barker reiht sich 
in die Riege der Roman- 
Autoren ein, die ihre Werke als 
Computerspiel umsetzen lassen. 
Entwickler Dreamworks Interac- 
tive siedelt Undying im 
Irland des 19. Jahrhun- 
derts an. In der Rolle 
des Patrick Galloway 
kommen Sie dem 

Covenant auf die Spur, 

König der Untoten zu 

Daher ist Patrick nicht 
nur mit Revolver, 
Schrotflinte und Dyna- 
mit bewaffnet, sondern 
setzt auch 16 verschie- 
dene magische Sprüche 



Sin Diese wirken auf 
r.a* Hirn oder haben so 
WangvoUe Namen wie 
»Schndel-Sturm«. 
Damit lassen sich hof- 
fentlich 20 unterschied- 
liche garstige Kreaturen 
bekämpfen, die das 
Haus der Covenants, 
ein labyrinthartiges 
Kloster und das Land 
der Oneiros bevölkern. 
Zehn Level umfasst das 
Spiel, das Anfang näch- 
sten Jahres nerven- 
schwachen Action-Fans 
schlaflose Nächte 
bereiten soll, (mash) 



Undying - Fakten 
Hersteller: Dreamworks 
Interactive/Electranic Ans 
Genre: 30-Action 
Termin: Februar 2001 
Internet: www.dreamwnrksgames.ci 




■ Die Entwicklung des team- 
orientierten Ego-Shooters 
Tribes 2 befindet sich in der 
Endphase. Dank der Beta-Versi- 
on konnten wir im Tribes-Uni- 

drücke sammeln, In der Endver- 
sion kämpfen Sie entweder 
Online oder im Netzwerk auf 
insgesamt circa 50 verschiede- 
nen Karten, die aus Schnee-, 
Wald-, Wüsten- oder fremdarti- 
gen Alienlandschaften beste- 
hen. Abwechslung ins karge 
Stammesleben bringen fünf 
Spiel-Modi: Capture the Flag 
(Flagge des Gegners mopsen) 
und Deathmatch dürften weithin 
bekannt sein. Hinzu kommen die 
Modi »Siege« (die Angreifer versuchen ein 
Verteidiger schützen das Ziel), »Rabbit« (ei 

Flagge, während die anderen Spieler versuchen, ihn um die Ecke 
zu bringen), »Bounty« (spielt sich wie ein Deathmatch - mit dem 
Unterschied, dass man nur einen bestimmten Gegner jagt), »Cap- 
ture and Hold« (Erstürmung und Belagerung bestimmter Positio- 
nen) und »Flag Hunters«. In letzterer Variante lässt jeder erledigte 
Gegner eine Flagge liegen, diese tragen Sie zu einer zentralen 
Stelle im Level und ernten dadurch Punkte. Hier noch eine Info für 
Fans: Die als »Skiing« bekannte, schnellere Fortbewegung wurde 



handhaben, (jr) 







Tribes 2 Fahlen 
Hersteller Dynamix/ 
Havas Interactive 
Genre: Actionspiel 
Termin 4. 0uartal2000 
Interne I www sierrastu 
diDs.com/games/tribes2 
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Damian Knaus 

Haben Sie in diesem 
Jahr schon Ihren Rech- 
ner aufgerüstet? Ziem- 
lich nervig und kostspie- 
lig, diese Hardwaretau- 
scherei. Noch ärgerli- 
cher ist es, wenn der 
Neuerwerb nicht gleich 
aut Anhieb funktionieren 
will. Sollen jedoch ak- 
tuelle Spiele annehmbar 
funktionieren, sind 
regelmäßige Upgrades 
leider unumgänglich. Ich 
würde mal gerne wissen, 
was passieren würde, 
wenn Prozessor- und 
Grafikkarten-Entwickler 
eines Tages sagen: ufut 
uns leid, aber schneller 
als jcm werden Compu- 
ter in Zukunft nicht 
mehr." Mein Geldbeutel 
wurde sich darüber 
sicher freuen, doch wie 
entwickelt sich dann die 
Spicles/ene? Vielleicht 



Wäre techni- 
scher Stillstand 
wirklich so 
schlimm? 

verlieren wir im Laufe 
der Jahrzehnte einfach 
das Interesse und 
beschäftigen uns mit 
anderen Dingen, Aber 
vielleicht setzt die Indus- 
trie dann auf atemberau- 
bende Innovationen im 
Spieldesign, um den feh- 
lenden Technik-Bonus 
auszugleichen. Tech- 
nisch ist dann sowieso 
jedes Programm mehr 
oder weniger auf dem 
gleichen Level, der 
Inhalt muss plötzlich 
stimmen. In jedes Spiel 

hineindenken, weil kein 
Kunde mehr für altherge- 
brachte Ideen den Geld- 
beutel zückt ... 
Gut, in den nächsten 
Jahren werden wir die- 
ses »Problem« wahr- 
scheinlich nicht haben, 
aber ob ein technischer 
Stillstand denn wirklich 
sooo schlimm wäre, ist 
doch eine Überlegung 



UNREAL TOURNAMENT LIGHT 




IEin Multiplayer-3D-ShoQter soll Hired Team der 
russischen Programmiertruppe New Media Gene- 



ration werden. Die aus dem Natz herunterladbare 
»Trialn-Version gibt schon mal einen kleinen Einblick 
über die (mittelmaßige] Bot-Kl und die Waffen. Pistole, 
Schrotflinte, Sniper-Gewehr und Raketenwerfer lassen 
sich dort ausprobieren, erledigte Gegner hinterlassen 
pietätvoll blaue Flecken an den Wänden. Die benutzte 
Shine-Engine ist aber in der Lage, volumetrische Nebel 
zu erzeugen, unterstützt nicht nur Direct3D, sondern 
auch OpenGL und zeigt Löcher in Türen und Wänden, 

Das Spielgeschehen siedeln die Sowjets in einer 
düsteren Zukunft im Jahre 2064 an - das Hired Team 
besteht dabei eine Gruppe extrem gut ausgebildeter 
Söldner, die sich weder auf die Seite der Polizei noch 
der Unterwelt stellen, (rnaan) 



Hired Team - Fakten 

Hersteller: New Media Generalion/Blackstar 

Genre: Actian 

Termin: Februar 2001 

Internet: www.nmg.ru 



ESEHiEinED!3 



EMPIRE EARTH 



■ Auf einer Pressekonferenz in San 
Francisco stellte Sierra offiziell 
Empire Earth vor, das neue histori- 
sche Echtzeit-Strategiespiel von »Age 
of Empiresfl-Designer Rick Goodman. 
Wir berichteten bereits in der letzten 
Ausgabe exklusiv über das mächtig 
beeindruckende Epos. 

Bei der jüngsten Vorführung konnten 
wir einige neue Beispiel-Missionen aus 
verschiedenen Epochen anspielen. 
Vom Errichten eines Römer-Stütz- 
punkts in England bis zur nächtlichen 
U-Boot-Aufklärung ließen die Demo- 
Häppchen erahnen, wie viel Abwechs- 
lung im fertigen Spiel stecken wird. 

Chefdesigner Rick Goodman führte 
außerdem den komfortabel aussehen- 
den Level-Editor vor. Er soll alle Tools 
enthalten, mit denen das Programmier- 
team Stainless Steel Studios die Mis- 
sionen von Empire Earth gestaltet. Ihre 



Eigenbau-Spiel- 
welt kann bis zu 
30 Höhenstufen 
und verschiedene 
Geländetvpen 

wie Dschungel oder Schnee 
ten. Sogar die Terrain -Färber 
sen sich ändern, was vor allem SF- 
Fans interessieren dürfte: Mit einer 
alette hat man schnell 
andschaft gezaubert, 
e bei Warcraft 3 dürfen 
Sie mit dem Editor eigene »Filme« 
inszenieren, indem Sie für Zwi- 
schensequenzen Zooms und Kame- 
rafahrten einsetzen, (hl) 

Empire Earth - Fakten 
Hersteller: Sierra 
Genre: Echtzeit-Strategiespiel 
Termin: 3. Quartal 2D01 

Internet: www.ei 



rötlicher 







ESSHÜKESOr 



TENNIS AHOI! H 




Tennis mal ganz anders zeigt Ihnen Freeloader.com. Tennis 
Antics können Sie umsonst von folgender Seite herunter- 
i: www.freeloader.com , Hier geht es nicht nur darum, den 
über das Netz zu schlagen - jedes Auftitschen zieht Ihrer 
Figur Lebensenergie ab. Dafür liegen auf den Feldern Power-ups 
herum, die Ihren Spieler verarzten oder dem Gegner eine kleine 
idern. Auch die Zuschauer greifen teils ein: 
em Spukschloss beispielsweise greift Sie 
nkensteins Monster an. Ein anderes Spielfeld wiederum ist 
uf dem Deck eines Piratenschiffs - Seegang inbegriffen. Alles in 
llem keine Sport-Offenbarung, aber ein nettes kleines Spiel- 



,sh| 



Tennis Antics-Fakten 
Hersteller: Freeloader.com 

Geschicklichkeitssprel 
Termin: 4. Quartal 20Ü0 
Internet: www.freeloader.com 
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le Animationen und 
>r eigene Audio-Mixe 



www.eJay.de 

Music is Coming home. 



MSi< 




:.■'":■■ m -~.^,-' 



Music 

Management 




RATSELNUND 



uch in dieser Ausgabe verlosi 
vir wieder einen High-End-Spi 
s-PC (AMD Athlon Thunderbird 
l 800 MHz, 128 MByte RAM, Be- 
linea 17"-Monitor, ASUS V6S00 Pro 64 Pure 
GeForce 256 DDR), 30,7 GByte Festplane, 
DVD-Laufwerk, Soundblaster Live! Player 
5.1, MS-Internet-Keyboard uvm.), individuell 
zusammengestellt von der Firma Alter 
Wir haben dabei nicht nur an die inneren, 
sondern auch an die äußeren Werte gedacht 
und das Einzelstück mit edlen Airbrush- 
Motiven geschmückt. Knacken Sie dt 
Kreuzworträtsel, tragen Sie das Lösung; 
wort in die Mitmachkarte von Seite 165 ei 
und schicken diese dann an un 
E-Mails nehmen nicht an der Verlosung teil 



19 HAND-DESIGNTER 

teWspiel 

GIFTY 





LOSUNGSWORT: 



23456789 



Einsendeschluß ist der 05.01.2001, von der Verlosung ausge- 
schlossen bleiben der Rechtsweg sowie die Mitarbeiter des 
Future Verlages, der Firmen Alternate und Cryo Interactive, 
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GEWINNEN! 

SPIELE-PC IM AIR-BRUSH-LOOK 



Gewinnen Sie diesen schicken, 
mit einem Airbrush-Motiv 
geschmückten PC* im Wert 
von rund 5000 Mark! Ermitteln 
Sie nur das gesuch- 
te Wort aus dem juMBiksäi^ 
nebenstehenden AtTEKNATE 
Kreuzworträtsel. www.'alternäte'de 




Lösung des Kreuzworträtsels 
aus der letzten Ausgabe 
^13/2000 



P P . C C SA.. 
ai"5"f" Bo'l'P'h l"N':l 1 Q'Ü'T 
■S TEE L -UTAH" 6 .-'-EU >C D 
l'R : -LA SSO -Fi '0"N'D'aT'e"R 
OL'D : £• "fST A'B' ; "V- -C W" : 
AI EX^H V -N E E L 1 X 

'- E -.- E HS A ^ A >^ AR >" hAN ' T 

i -R U ''Hfl^H LS. 1 V 'BND' 
M " Hl Hl'" 1 ■ "£'A T"e"S*"-*N 

•O Z N V.'l ■'■M OE BEL -T-TT 

■ZEDEMMONKS' A -f A K E~ ■■ 
A ; -B 1 S ■ A ".-t R 1 Ov'-M S*N 

■UNREAL -C A i N _ -Z WO'E L^F 
■■ -F L A : T E R -T A U N T ■ -A S 




Lösungswort: Kaarst 





Abbildung ähnlich 



L- Gewinner aus 12/2000 

Air-Brush-PC-Motiv: 
C&C: Alarmstufe Rot 

Thomas Müller, Korb 



Je ein Spiel: 




C&C: Alarmstufe Rot 






■ Slephan ReBer. Pressath 


■ Sebastian Franzke. fcleinpösna 


■ Ralf fiecler. Bielefeld 




■ Andreas Rose, Hannover 


■ Stefan Kowaslki, Berlin 


■ Siefan Tnamm, Wilkau-Haßlau 


■ Carsten Merz. Kann. Münden 


■ ChnstanWaas.WelutiBim 
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SATIRE 


^"*v L 


LENHARDT 
LÄSTERT 


^ 



H 



! Schielen Sie nicht so verlegen auf die 
gegenüberliegende Seite, ich habe es schon gero- 
ner dieser qualitätsbewussten PC- 
Spieler, der Schrecken der Softwareindustrie. Ach, jetzt tun 
Sie mal nicht so unschuldig. Landauf, landab, werden PC- 
Projekte mit einem Gewicht an den Füßen versenkt, well 
Leute wie Sie so schrecklich anspruchsvoll sind. Mit Mittel- 
maß kriegt man vielleicht auf irgendwelchen Videospiel- 
Systemen noch seine Entwicklungskosten rein, aber die Pin- 
geligkeit des elitären PC-Marktes lässt immer öfters den 
Schierlingsbecher unter fast fertigen Projekten kreisen. 

»Greinend räumt Obi-Wan 
das Feld: PC-Besitzer sind 
so streng und gemein.« 

Erst ließ Microsoft Digital Anvils »Conquest« wie eine 
heiße Kartoffel fallen, weil das Strategiespiel nicht die 
»hohen Erwartungen« erfülle. Ende November zündete 
LucasArts eine noch prominentere Bombe. Das neue Star- 
Wars-Spiel »Obi-Wan«, immerhin inoffizieller Nachfolger 
des Klassikers »Jedi Knight«, musste in einen frisch gezim- 
merten Sarg umziehen. Die offizielle Begründung von Lucas- 
Arts; »Die erwarteten Ausmaße des Obi-Wan-Projekts konn- 
ten nicht unter Berücksichtigung von Technologie-Limitatio- 
nen und den kürzlich erhöhten Qualitätsstandards des 
Unternehmens erfüllt werden. LucasArts plant nun, das 
■Plattform der nächsten Generation 



zu veröffentlichen« 
Wer letztes Jaf 
gespielt hat, ist prii 
bewusstsein. Warum Obi-Wa 
ist, aber nicht näher gel 



Dunkle Bedrohung* 

dankbar für jedes neue Qualitäts 

icht gut genug für PC-Spie 

in Konsolen zugemutet wer 



den kann, bleibt indes schleierhaft. Was mich an de 

losen Streichung der 




neuen Shootar zu 


Für um» langl an 


programmieren, der 




endlich in die drei 


tung für die Ricntlg 


Jahre alten Fußstap- 




fen von Jedi Knight 


''r'T'r ' 



tt? 



Gute Technik ist 
I käuflich, für ein 3D-Actionspiel wie Obi-Wan ließe sich eine 
I schicke Fertig-Engine lizenzieren - Activision hat's mit »Star 
| Trek Voyager: Elite Force« prima vorgemacht. Aber statt einen 
iolchen Neuanfang zu wagen, räumt Obi-Wan lieber greinend 
I das Feld: »Mutti, Mutti, die PC-Besitzer sind so streng und 
| gemein ,,, ich spiele nur noch mit den Konsolen-Leuten.« 

r positive Aspekt an der Obi-Tragödie: LucasArts hat 

| gerafft, dass es nicht damit getan ist, die Wörtchen »Star 

auf durchwachsene Schmumpf-Software zu kleben. 

| Aktuell sind zwei PC-Rollenspiele in Arbeit, die klugerweise an 

is delegiert wurden, namentlich Bioware 

| und Verant. Hoffentlich greift George mal in die Gelben Sei- 

:s Action-Programmierteam zu finden, (hl) 
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SPIELE HS 



den verdeutlichen: Andere Länder, andere Sitten. 



LESER TOP 20 



VERKAUFS-CHARTS 



USA-CHARTS 



6 



BLIZZARD/HAVAS INTERACTIVE 
(6| BALDUR'S GATE 2 
i BIOWARE/VIRGIN INTERACTIVE 

rmnCaC: ALARMSTUFE HOT 2 
1 ldiJ WESTWOOD STUDIOS/ELECTRONIC ARTS 

(4> DEUS EX 
1 ION STDRM/EIDOS INTERACTIVE 

(10) HALF LIFE (DEUTSCH) 

VALVE SOFTWARE/HAVAS INTERACTIVE 
(3) BALDUR'S GATE 

BIOWARE/VIRGIN INTERACTIVE 
(8)AGE OF EMPIRES 2 

ENSEMBLE STUDIOS/MICROSOFT 
(5) STAR TREK VOYAGER: ELITE FORCE 

RAVEN SOFTWARE/ACTIVISION 
(9) SUDDEN STRIKE 

FIREGLOW/COV 

(11) COUNTERSTRIKE 
CS-TEAM/WWW.COU NTER-STRIKE. NET 



8 

9 

10 

11' 

12" 

«I ^(15) GUANO PRIX 3 

1 O MICROPROSE/HASBRO INTERACTIVE 

^4l^sa Kl,, ■ 2oo, 

| b^ ■ iii- EA SPORTS/ELECTRONIC ARTS 
4 C (~) NEED FOR SPEED PORSCHE 

10 ELECTRONIC ARTS 

H ßrftl pHARAO 

| yut- IMPRESSIONS GAMES/HAVAS INTERACTIVE 
4 "9 (-) STARCRAFT 

1 f BLIZZARD/HAVAS INTERACTIVE 



18013 



20 



HUMAN HEAO STUDIOS/TAKE 2 INTERACTIVE 
CRIMSON SKIES 
ZIPPER INTERACTIVE/MICROSOFT 
(2) ICEWIND DALE 

BÜCK ISLE/VIRGIN INTERACTIVE 



1 CSU 

2 EE3 

3 CS3 

4 ("i 

5 
6 
7 
8 
9 

10CS3 

11 

12D33 
I3110, 

■|4E3 

15" 

16 8 
17 n2 ' 

18^3 

19 

20s 3 



FIFA 2001 

EA SPORTS/ELECTRONIC ARTS 

CSC: ALARMSTUFE ROT 2 

WESTWOOD STUDIOS/ELECTRONIC ARTS 

FLUCHT VON MONKEV ISLAND 

LUCAS ARTS/ELECTRONIC ARTS 

BALDUR'S GATE 2: SCHATTEN VON AMN 

B10WARE/VIRGIN INTERACTIVE 

AGE OF EMPIRES 2: THE CONQUEHORS 

ENSEMBLE STUDIOS/MICROSOFT 

DIE SIMS: DAS VOLLE LEBEN 

MAXIS/ELECTRONIC ARTS 

MOORHUHN 2: DIE JAGD GEHT WEITER 

PHENOMEDIA/RAVENSBURGER INTERACTIVE 

GRAND THEFT AUTO 2 

TAKE 2 INTERACTIVE 

SUDDEN STRIKE 

FIREGLOW/COV 

PULLERALARM - DAS SPIEL ZU TV TOTAL 

WESTKA/CDV 

CSC 3: TIBERIAN SUN 

WESTWOOD STUDIOS/ELECTRONIC ARTS 

HERRSCHER DES OLYMP: ZEUS 

IMPHESSICNS GAMES/HAVAS INTERACTIVE 

DIE SIMS 

MAXIS/ELECTRONIC ARTS 

RUNE 

HUMAN HEAD STUDIOS/TAKE 2 INT. 

AGE OF EMPIRES 2 

ENSEMBLE STUDIOS/MICROSOFT 

ROILERCOASTER TYCOON: LOOPY LANDSCAf E 

MICROPROSE/HASBRO INTERACTIVE 

DIABLO 2 

BLIZZARD/HAVAS INTERACTIVE 

KICKER 2: DER FUSSBALLMANAGER 

HEART-L1NE/PHEN0ME0IA 

STAR TREK VOVAGER: ELITE FORCE 

RAVEN SOFTWARE/ACTIVISION 

CULTURES 

FUNATI CS DEVELOPEMENT/THÜ 



13. II. -18. 11. 2000 
{Spiele- und Buflget-S, 



1 EH3 

O (31 

3 '" 

4 in 

5 '" 

ßcsa 

7CS3 

8 "" 

9 '*' 

10333 



C&C: RED ALERT 2 

WESTWOOD STUDIOS/ELECTRONIC ARTS 
ROILERCOASTER TVCOON 
MICROPROSE/HASBRO INTERACTIVE 
THE SIMS 
MAXIS/ELECTRONIC ARTS 
THE SIMS: LIVIN' LARGE 
MAXIS/ELECTRONIC ARTS 
ROLLERC. TVCOON: LOOPY LANDSCAPES 
MICHOPROSE/HASBRO INTERACTIVE 



EPIC MEGAGAMES/JNFDGRAMES 

COMBAT FLIGHT SIMULATOR 2: WWII PACIFIC THEATER 

MICROSOFT 

AOE 2: THE CONOUERORS EXPANSION PACK 

ENSEMBLE STUDIOS/MICROSOFT 

DIABLO 2 

BLIZZARD/HAVAS INTERACTIVE 

DEER HUNTER 4 

INTERPLAY 



I Quelle: PC Data, 



; ENGLAND-CHARTS 



csa 



icsa 



CHAMPIONSHIP MANAGER: SEASON 00/01 

SPORT INTERACTIVE/EI DOS INTERACTIVE 

WHO WANTS TO BE A MILLIONAIRE? 

DISNEY INTERACTIVE 

C&C: RED ALERT 2 

WESTWOOD STUDIOS/ELECTRONIC ARTS 

FIFA 2001 

EA SPORTS/ELECTRONIC ARTS 

THE SIMS 

MAXIS/ELECTRONIC ARTS 

THE SIMS: LIVIN'IT UP 

MAXIS/ELECTRONIC ARTS 

SUDDEN STRIKE 

FIREGLOW/CDV 

AOE 2: THE CONOUERORS EXPANSION PACK 

ENSEMBLE STUDIOS/MICROSOFT 

COMBAT FLIGHT SIMULATOR 2 

MICROSOFT 



MITMACHEN&GEWINNEN "> 



■ Neben den aktuellen Verkaufs- Charts aus Deutschland, England und den USA 
linden Sie aul dieser Seite die Leser-Hitparade von PC Player. Hier stehen die Titel 
weit oben, die gerade mit Begeisterung gespielt werden. Wählen Sie mit, um ein 
möglichst repräsentatives Ergebnis zu garantieren. Als zusätzliche Motivation verlasen 
wir jeden Monat unter allen Einsendern Topspiele aus den Charts oder einige Hardware- 
Leckerbissen. 

Um mitzumachen, schnappen Siesich einfach di 
die Teil des Karton- Beihefters in jeder Ausgabe i 
»Wertungen für die Charts« Ihre drei aktuellen Li 
gerade den Kugelschreiber in der Hand habei 
Rückseite bearbeiten und uns wissen lassen. 



GEWINNER 



Leservotum«- 

Auf der Vorderseite können Sie unter 
ieblingsspiele angeben. Wenn Sie 
unnten Sie außerdem gleich die 
äs Ihnen in dieser Ausgabe von PC Player 
und gönnen Sie dem 



Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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SX HEAVY METAL F.A.K.K. 2 

Gewinner: 

Rene Düval, Germering 

Andreas Hörbiger, Schönau am Köngisee 

Martin Krause, Soltau 

Heinz Marlon, Merzig 

Frank Waselowski, Lübeck 




ite PC-Spiel 2000 ist zurück! 




Ab dem 24. r> 
überall im Ha 



V! 


»J 




i 







BUGREPORT 

Die weihnachtliche Spieleflut kam nicht fehlerfrei in die Händler- 
regale: Wir berichten über die jüngsten Bug-Probleme. 



FLUCHT VON MONKEY ISLAND 

. * * r Lange mussten Adventure- 

ausharren, bis sich 
Guybrush Threep- 
Dd wieder auf dem PC 
jckmeldete. Und verglichen 
den früheren Abenteuern 
n Comeback nicht ganz fehler- 
los vonstatten. So trete bei Besitzern von 
mehreren 3D-G'a'ikkalon [!>u spielsweise mit 
einem zusätzlichen Voodoo- Board; Fehler in 
dar Darstellung ajf Probleme in da' Sound- 
wiedergaoe sind über die vier Kar bikinseln 
verteil: uno sorpen für schlechten 'on, 
auch nicht auf allen Systerrer. Guybrush 




ging das 




DELTA FORCE: 
LAND WARRIOR 

Lange Gesichter machten vor kurzem noch 
Netzwerkspieler. Der Taktik-Shooter von Nova- 
logic machte im Mehrspieler-Modus bislang 
Zicken und warf die Spieler auf die Desktop- 
Oberfläche zurück. Das neue Update macht 
den Weg frei für spannende Gruppengefechte. 

FÜR FIGHTERS 

Manche verstanden da wohl 
nur Bahnhof, denn in »Für 
Fighterso gab es bisher Fehler 
in der Darstellung der Texte, 
Der neue Patch behebt neben 
diesem Fehler auch die Kom- 
patibilitätsprobleme der verschiedensprachi- 
gen Programme, So sind jetzt auch Netzwerk- 
und Internetturniere mit unterschiedlichen 
Länderversionen möglich. 
www.acclaim.de 



erkennt außerdem nicht immer alle Gegen- 
stände auf Anhieb. Besonders ärgerlich sind 
aber die Programmabstürze; Lösen Sie bei- 
spielsweise auf Melee Island mehrere Male 
hintereinander ein bestimmtes Rätsel, verab- 
schiedet sich die Karibik-Welt abrupt und Sie 
finden sich im grauen Alltag wieder. LucasArts 
brachte kürzlich für die US-Version einen Patch 
heraus, der diese und weitere kleine Übel 
beseitigt. Deutschsprachige Piraten müssen 
sich noch eine Weile gedulden. 



MIDTOWN MADNESS 2 

Die schnelle 3D-Grafik des Rennspiels »Mid- 
town Madness 2« machte wohl Grafikkarten 
mit dem Intel-810-Chip zu schaffen. Bei den 
Darstellungsfehlern und Abstürzen erreichten 
nur wenige Autos überhaupt einen Check- 
punkt, Ein neues Grafikboard brauchen Sie 
dennoch nicht, denn dank des aktuellen 
Patches starten Sie mit Ihrer alten Karte eben- 
falls fehlerfrei durch. 



STARSHIP TROOPERS 

Der Kampf gegen die Superkäfer wurde bis- 
lang von regelmäßigen Programmabstürzen 
behindert. Besonders, wenn Sie USB-Geräte 
an Ihrem Computer betrieben haben, lief das 
Spiel äußerst instabil. Besser als jedes Insek- 
tenspray ist da der brandneue Patch, mit dem 
dieses Problem der Vergangenheit angehört. 
www.bluetongue.com 

WARLORDS BATTLECRV 

Neuer Patch, neues Glück. Das aktuelle Up- 
date feilt an der Stärke der Helden: ein bis- 
schen mehr Kraft hier, etwas weniger Mana 
da. Somit lassen sich jetzt einige Karten ein 
Stück leichter bewältigen. Um das neue Upd£ 



SUDDEN STRIKE 


te 1 Q4 installieren zu können müssen Sie den 


* " " ' * 


Ab sofort dürfen Sie Internet- 


vorherigen Patch 1.01 bereits auf der Festplat- 


-— . 


schlachten auch gegen Besit- 


te haben. 


■bLJb 


zer der englischen und franzö- 
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sischen Versionen des Strate- 




F^j-Ti 


giespiels »Sudden Strike« aus- 


BALDURS GATE 2 


•MMMMB 


tragen. Bisher waren nur Netz- 


Das gewaltige Rollenspiel besitzt zwar 


gefechte un 


er Spielern mit der gleichen 


erstaunlich wenige Bugs, dennoch kommen 


Sprachversio 


möglich. Der neue Patch besei- 


unregelmäßige Abstürze gerade auf AMD- 


tigt auch die 


J robleme mit dem Kopierschutz 


Systemen in Verbindung mit dem VIA-Chip- 


unter Windows 2000, so dass das Spiel auch 


satz häufiger vor. Momentan gibt es noch 


unter dem NT 


Nachfolger läuft. 


keine definitiven Lösungsvorschläge für das 


www.cdv.de 




Problem. Manchmal hilft es, das BIOS Ihres 




in'.? ■ 



Mainboards auf i 



uesten Stand zu 
bringen - leider ist das kein Patentrezept. 
Vielleicht beschert Interplay ja demnächst 
einen Patch, der sich diesem Problem 

www.bg2.de 

COMMAND & CONQUER: 
RED ALERT 2 

Mit dem neuen Update wird , . , 

von nun an Ihr Spiel am Ende 
jedes Levels automatisch 
abgespeichert. Drücken Sie 
die Pause-Taste, zählt die Uhr 
im Spiel von nun an Ihre 
Abwesenheit nicht mehr mit. 
Darüber hinaus bügelt der Patch kleinere 
Ungereimtheiten im Spiel aus, wie beispiels- 
weise Verbesserungen in der Wegfindung. 
Außerdem wird jetzt nach dem Schluss einer 
Mission der Level immer beendet und läuft 
nicht noch einige Zeit weiter, (dk) 
www.westwood.com 

Haben auch Sie in aktuellen Spielen 

einen Fehler entdeckt? Dann berichten 

Sie uns doch davon. Unsere Adresse: 

Bugreport@pcplayer.de 

oder per Post: 

Future Verlag GmbH 

Red. PC Player, Bugreport 

Rosenheimer Str. 145h 

81671 München 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 

wir keine individuellen Antworten 

geben können. 
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Keine Kreditkarte, keine Fehlbuchung. 

Jetzt kann man auch beim Internet-Shopping cash bezahlen: 

- eCash™ 



I 



Und so funktioniert eCash" 



CTefttot 



S 



i ää&äsääi 
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eCash" 1 - das Zahlungssystem fürs Internet: 



fr . « 4^i^ W i*d W iai ij ifcG 



Internet-Shopping wie mit Bargeld 
• eCash™ garantiert Ihnen eine vollständige I 



et« kostenlos bei: www.db24.de/ecash/ 



Deutsche Bank 



NACHSPIEL 



GRANDPRIX 3 



Top oder Flop: 

Erst im Nach- 
hinein lässt sich absehen, ob ein großer Titel den 
vielen Vorschusslorbeeren auch gerecht wurde. Wir übergeben an 
dieser Stelle das Wort an unsere Leser, den Handel und den je- 
weiligen Spielehersteller. 





fehlen. Außerder 



Herzens. Es ist die 

LESER 

Philipp Brandl (Celle) war halb 
aus dem Häuschen: »Die Grafik 
ist gut und vor allem nicht so 
»trocken« wie bei den Ubi-Soft- 
Spielen, weil die Boliden viel 
besser dargestellt werden.« 
Peter Weber aus Vrazova Uiica 
[in Slowenien) zog ebenfalls ein 
positives Fazit: »Die Wettereffek- 
te und insbesondere das Ab- 
trocknen der Piste haben mir am 
besten gefallen. Das Warten hat 
sich gelohnt.ii Vor allem Andre 



TESTER-MEINUNG 



Martin ist kein echter Arbeiter am Lenkrad. Ihm 
ietet die einfache Handhabung von »Grand 
Prix 3« daher alles, wonach er sich sehnt: 
Fahrhilfen en masse, ein properes Asphalt- 
3efühl und diesen Rausch der Geschwindig- 
m alle Sorgen vergessen lässt. 
er Brillanz fielen Udo Schwächen auf: Die Boxen- 
/, Motorgeräusche bei den gegnerischen Wagen 
fahren sich alle Fahrzeuge gleich, bei einer echten 
unschön. Dennoch empfahl er das Spiel leichten 
nomentan beste moderne Formel-1-Simulation, 



KURZBESCHREIBUNG 

Bei «Grand Prix 3« (GP3I sitzen 

wagens der Saison 1998 und fahl 

weit wenig überraschend. Was dieses Spiel aus 

großen Menge an Formel-1-Klonen hervorhebt, ist di 

Chefprogrammierers Geoff Crammond, der schon seit einem Jal 

zehnt für vorbildliche Rennspiele steht, und die Fahrphysik, die Cra 

monds Ruf gerecht wird. Die Unterschiede zum Vorgängi 

Prix 2« sind allerdings nicht überwältigend. Neben der neuen Grafik 

Engine sind vor allem ein genialer Wetter-Modus und die guten Force 

Feedback-Effekte zu nennen. 



e Name des 



nd 




»Ein realistischeres Car-Race- 
Game habe ich nie gesehen. 
Über www.gp3station.de hole 
ich mir regelmäßig die neusten 
Updates.« Ähnlich sieht es Peter 
Keintzel, der auch auf das Inter- 
net verweist: »Mit ein paar Hand- 
griffen kann man dank der Inter- 
net-Tools aus dem »Rohdiaman- 
ten« GP3 ein wirklich geniales 
Spiel zaubern.« 

Aber eben an der Bedeutung 
des Internets gab es auch Kritik, 
Alexander Rapp (Zweibrücken) 
schrieb uns: »GP3 allein ist nur 
ein Grundgerüst. Ohne die viele 
Arbeit der Fans würde GP3 nur 
halb so viel Spaß bereiten.« Und 
Torsten Schoeps aus Dresden 
ärgerte sich: »Das wesentlich 
ältere »Grand Prix Legends« hat 



HANDLER 

Tom Meier vom Spielefachge- 
schäft »PC Fun« hatte es voraus- 
gesehen: Grand Prix 3 hat sich 
bei ihm gut, aber nicht überra- 
gend geschlagen. Von Ubi Softs 
»Fl Racing 2« verkaufte er vor 
zwei Jahren annähernd doppelt 
so viel. Gründe sieht Meier in 
der Einfallslosigkeit der großen 
Hersteller: Formel-1-Spiele 

böten genauso wenig Neues, 



jedes Jahr schlechter liefen. 
Über zwei Dinge regten sich 
seine Kunden sehr auf: Auf vie- 
len Rechnern war der fehlerfreie 
Betrieb eines Force-Feedback- 
Lenkrads von Microsoft nicht 
möglich. Ein überfälliger Patch 
behob diesen Mangel peinlicher- 
weise erst vor wenigen Wochen. 
Außerdem wird großer Wert auf 
aktuelle Saisondaten gelegt; 
viele Kunden hätten sich daher 
für »Fl 2000« von Electronic Arts 
entschieden, obwohl dieser Titel 
- auch laut Meier - qualitativ klar 
schlechter ist. 



Chart-Erfolge Leser-Charts 



die Nase < 

Fahrgefühl 



icht : 



rKurv 






« Willi 



Die übliche Verlaufs kurve eines 
Toptitels, mit der inzwischen 
üblichen kurzen Hochluftzeit. 

Juli 2000 Platz 2 

August 2000 Platz 1 

September 2000 Platz 4 

Oktober 2000 Platz 7 



Es ist davon auszugehen, dass 
Grand Prix 3 die Top 10 nicht 
erreicht, sich aber lange Zeit in 
der Top 20-Gunst unserer Leser 
tummeln wird. 

Oktober 2000 Platz 1 5 
November 2000 Platz 13 



HERSTELLER: HASBRO INTERACTIVE 









WERTUNG 


\:jBPL/KEr\ 


HERSTELLER: Micro- 
prose/Hasbro Int. 
GENRE: Remisimulät. 
Test in 9/2000 
www.grandprli 


da 



B 1 
^ Senior Product Manager Thomas Sewing von Hasbrc 
< Monaten wurden weit über 100 000 Spiele verkauft, 
A vier Jahre alten Vorgänger »Grand Prix 2«. Trotzdem 
ren Markt das Jahres 2QO0- halte er mit noch mehr U 
bedenken, dass es heutzutage einfach 
Masse würde GP3 nicht so auffallen, w 
Die mangelhafte Force-Feedback-Lh 
über die sich auch Geoff Crammond 
rung, ein Fehler, der offenbar schwei 
Anfang 2001 soll ein offizielles Add-c 
nen. Mitte des nächsten Jahres komrr 



icht klagen. In fünf 



täuscht; im groß 
[. Sewing gab aber ; 
iz gibt; in dies. 



er mit noch mehr Umsatz gerechne 

i viele Formel-1-Spiele mit offizielle! 

ie Klasse des Spiels verdier 

ng für Microsoft- Lenkrad er sei eine ärgerliche Geschichte, 
lufgeregt hätte. Grund war eine falsche System-Registrie- 
den war. Sewing ging auch noch kurz auf die Zukunft ein: 
den Daten, Fahrern und Strecken der Saison 3000 erschei- 
utlicfi ein runderneuertes »Grand Prix 4« in die Geschäfte. 
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Unter uns 

CHRIS TAYLOR 

I Der Schöpfer von »Total Annihilation« ist 
zweifellos in der gesamten Computerspiele- 
Industrie der enthusiastischste Verkäufer 
seiner eigenen Produkte. Derzeit leitet er 
seine eigene Firma »Gas Powered Games« 
und werkelt dort an seinem Lieblingsprojekt 
»Dungeon Siege«. Chris Taylor war schon 
lange für unsere unverschämten »Unter 
uns«-Fragen überfällig. Voilä, wie der 

I Franzose sagen würde ... 



Wie geht es Dir denn so, mein 

ich fühle mich gerade verdammt gut, 
einfach jenseits aller Vorstellungs- 
kraft. Okay, das liegt wohl sicher an 
diesem Koks ... apropos: Gibst Du mir 
Deinen Fernseher? 

Welches Spiel hast Du denn in 
letzter Zeit gespielt? 

Age of Empires 2: The Conquerors. 

Wie fühlt man sich denn mitten 
in der Entwicklung eines neuen 
Spiels? 

Nun, eigentlich ist es eine tolle Sache, 
aber auch ganz schön mühsam. Wir 
sind schon ganz schön weit gekom- 
men und haben viel erreicht, aber die 
größten Herausforderungen liegen 



Der größte Moment in der Spiele- 
Geschichte? 

Sicherlich die Erfindung des Compu- 
termonitors. Davor haben Computer- 
spiele nicht viel Spaß gemacht, denn 
man musste auf die Reaktion des 
Druckerterminais warten das Dir mit- 
teilte, ob Du das außerirdische Mut- 
terschiff mit Deiner Superrakete abge- 
schossen hast. Aber gerade kommt 
Mike, ein Mitarbeiter, herein und 
besteht darauf, dass es »Donkey 

Ed Fries, Chris Roberts, Bruce 
Shelley, Alex Garden und Chris 
Taylor haben beim letzten Micro- 
soft Gamestock an einem Tisch 
gesessen. Wer war dabei der Selt- 
allen? 



»Okay, es liegt am Koks - gibst Du 
mir Deinen Fernseher?« 



noch vor uns, und sicher wird bis 
dahin noch jemand aus dem Team 
ausflippen. Wir tragen daher hier bei 
Gas Powered Games allesamt schuss- 
sichere Westen, Standardausführung. 



Was 
Spiel, 



denn das schlechteste 
dem Du beteiligt warst? 

Das musste wohl »Bill Elliott's NAS- 
CAR Challenge« für den Apple Macin- 
tosh gewesen sein. Ich habe dort eine 
kurze Zeit als »Entwicklungsprodu- 
zent« gewirkt und dieser Titel wurde 
ils »Projekt, das nicht fertig ! 



überv 



. Mir 



-urde gesagt, 



wäre um etliche Monate verspätet 
und ich sollte das verdammte Ding 
einfach nur irgendwie aus der Tür 
bekommen. 

Wann hat Dich zuletzt ein Compu- 
terspiel an den Rand des Wahn- 
sinns getrieben? 

1988 - und ich habe seither noch 
immer einen Dachschaden, So stark, 
dass mein Therapeut mir immer noch 
untersagt, darüber in der Öffentlich- 
keit zu reden. 



Ist das eine Fangfrage? Kommt mir 
jedenfalls so vor. Hmmm, Ed, denn er 
stellt uns allen Ernstes die Schecks 
aus, die der Rest von uns dann ver- 
pulvert. (Hey Ed, falls Du dies hier 
liest und etwas angesäuert sein soll- 
test, dass ich Dich gewählt habe; Ich 
mache nur Spaßl Ich liebe Dich doch. 
Mann, Du bist der Größtel Küsschen, 
Küsschen ...) 

Jemals verhaftet worden? 

Nie, aber ich habe am Freitag einen 
Strafzettel für zu schnelles Fahren kas- 
siert. Ich bin 38 in einer 25-Mellen- 
pro-Stunde-Zone gefahren. Schande 
über mich - ich werde es auch nie 
wieder tun, versprochen! 

Wie geht der beste druckbare 

Witz, den Du in den vergangenen 

\, zwei Wochen gehört hast? 

Druckbar? Zur Hölle, wir bei Gas 
Powered Games reißen keine druck- 
baren Witze I 

Gewalt in Spielen: berechtigte 
Sorge oder Medienhysterie? 




Ich denke, es ist legitim, sich Gedan- 
ken zu machen, aber nur auf die Spiel- 
eindustrie einzudreschen, während 
im Fernsehen seit Jahren Leuten in 
den Kopf geschossen wird, ist unfair. 
Wir alle sollten verantwortungsvoll 
sein und unseren Teil beitragen. Das 
war jetzt das Stichwort für das 
Abspielen der Nationalhymne. 

Was würdest Du ins Big-Brother- 
Haus mitnehmen? 

Wahrscheinlich eine Tätowierung auf 
meinem Arm, die mich daran erin- 
nert, dass jeder lächerliche Satz, den 
ich ablasse, landeswei: .m Fernsehen 
ausgestrahlt wird ... Ich könnte viel 
leicht auch neue Tiefen der Lacher 
lichkeit erreichen, und die Zjschaucr 
zahlen würden explodieren. Dadurch 
würde ich mich ständig In einem 
inneren Zwiespalt bef nden. ob ch 
damit meine zukünftige Schauspie 
karriere ruinieren würrle oder gera- 
de eben nicht. Oder vic'ieicht nähme 
ich auch nur eine Dose gohockene 
Bohnen mit - ich liebe Bohnen ein- 
fach, ich liebe siel 

Online-Spiele: überzogener Hype 
oder unausweichliche Zukunft? 

Unausweichliche Zukunft. Und gera- 
de bemerke ich, dass Journalisten 
noch ein paar coolere Worte kennen 
als Spiele-Entwickler. 

Welches Spiel solfte schon längst 
in Entwicklung sein? 

Das ist einfach ... ein Spiel über die 
Liebe! Okay, wer macht sich da gera- 
de lustig über mich? Ich bin da ganz 
schön neurotisch, also raus mit der 
Halbautomatikwaffe, jeder bekommt 
jetzt ein Blei-Sandwich verpasstl 
Yeeee haaaa! (PC Gamer/tw) 



ki.liJl'J.'.M 



Chris Taylor arbeitet 
schon seit 19B9 in der 
SpieleindustriB, wobei er 
vor keinem Bereich 
zurückschreckte. Vom 
Beta-Tesling über die 
Programmierung und die 
Projektierung füllleer 
praktisch jede Funktion 
aus An entscheidender 
Stelle wirkte er unter 
anderem beim Rennspiel 
»Test Drive 2« und dem 
deutlich verspäteten Rol- 
i isp . ' »Stonekeep« 
mit Beim inzwischen 
abgewickelten Entwick- 
ler Cavedog entwarf er 
den legendären Echtzeit- 
Strategietitel »Total 
Annihilation!!. Mittler- 
weile leitet er eine neue 
Firma; Gas Powered 
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I-WAR 2: EDGE OF CHAOS 



SPIELFAKTEN 



I Hersteller: Particle Systems/ 

Infogrames 
I Genre: SF-Simulation 

I Termin: Sommer 2001 



■ Internet: 

www. pa rtic I e-systems . com 

■ Besonderheiten: Fortsetzung 

von I-War ohne direkten Bezug zum 
Vorgänger ■ Storylastige SF-Simulation 

■ 40 Haupt- und 20 Nebenmissionen 




Selbst in der Zukunft ist niemand vor Pira- 
ten sicher. Ais frisch gebackener Weltraum- 
Wegelagerer bringen Sie rechtschaffende 
Astronauten um ihr Hab und Gut. 



Arme Menschheit: Die kommenden 
300 Jahre bescheren ihr zwar 
gewaltige technische Fortschritte, 
trotzdem dreht sich - wie schon in unse- 
rer Gegenwart - alles nur ums liebe Geld. 



tellaren Händlern 
'on Wellraum-Pirs 
renzkampf. Der Vater 




Sie die Transporter zerstört, treibt die mehr 
oder weniger kostbare Fracht durch den Welt- 
raum, die Sie dann bequem mit Ihrem Traktor- 
strahl einfangen. Das so ergaunerte Hab und 
Gut verkaufen anschließend Ihre Piratenkolle- 
gen. Diese überweisen dann die entsprechen- 
den Credits auf Ihr Konto - Ihnen selbst bleibt 
der Warenhandel verwehrt. 

Raumschiff-Tuning 



sowohl ur 
auch unte 

ein großer Konkurr 
kleinen Cal Johnston kom 
dürftig zusammengeflickten Raumschiff gera- 
de mal so über die Runden. Dummerweise 
steht der arme Mann auch noch bei einigen 
Weltraum-Gaunern ziemlich tief in der Kreide. 
Und da die Herren mit ihrer Geduld am Ende 

nem Schrottschiff in die Luft. Cal ist nun Voll- 
waise und wächst unter der Obhut des Raum- 
schiff-Kapitäns Jefferson Clav auf, der ihm 
das Einmaleins der Navigation beibringt. Aber 
leider wird aus Cal nicht der erwartete Muster- 
kommandant, sondern ein kleiner Weltraum- 
Gangster, dessen größter Wunsch es ist, den 
Tod seines Vaters zu rächen. 

Wettraum-Piraterie 

In einem kleinen, aber gut bewaffneten Schiff 
machen Sie sich in der Rolle von Cal also 
zunächst über wehrlose Frachter her. Haben 






ils Weltraum 

:l Kohle, dem 



in späteren Missionen greifen oder beschüt- 
zen Sie Raumschiffe von größerem Kaliber - 
und da sollte Ihr Schiff über zeitgemäße Tech- 
nologie verfügen, die natürlich entsprechend 
viel Geld kostet. Deswegen dienen nicht alle 
der insgesamt 60 Missionen zum Vorantreiben 
der Geschichte, des Öfteren steht es Ihnen 
völlig frei, Aufträge anzunehmen. Nach den 
manchmal ziemlich lukrativen Angeboten ist 
dann schon das eine oder andere zusätzliche 
Raum schiff -Tuning drin. 

Auf die sonst bei Simulationen unverzicht- 
bare Computertastatur sind Sie diesmal nicht 
angewiesen. Mit dem Coolie-Hat Ihres Joy- 
sticks rufen Sie Sternenkarten, Spieloptionen 
oder den Autopiloten auf und wählen mit der 
Feuertaste den gewünschten Menüpunkt aus. 
sind auch die verschiedenen Waf- 



r Schifl 






lanche Raketen direkt v 



nund 



»Oft steht es Ihnen frei, 
Aufträge anzunehmen.« 



I-War 2« 



icht 



Schiffe und Ri 

detailliert dargestellt. 



lieh gelungenen Eindruck, 
in erzählen die Geschichte 
äßigen Abständen weiter. 
Spiel s 



i Hei 



3D-Modelle der Pik 
den Cockpitfenstern erkennt. Wenn die Desi- 
gner beim Missionsdesign ein genauso glück- 
liches Händchen haben, dürfen Sie sich in 
rund sechs Monaten auf eine aufregende SF- 

delselemente wie in den Klassikern »Elite« 
oder »Privateer« nicht vorhanden sind, 1dk> 
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Simulieren Sie online 
statt allein. 




ä 






^ü 
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TK,^ 



;ine Simulation - ein Strategisches W irtschafa- und Aufbauspie] ii 
das bäumet spielbar M. Konkurrieren Sie über die STARPEACE- 
Täusenden von Spidern w e l t w e i t. Und arbeiten Sie gleichzeitig 
Aber Vorsicht: Sind Sie Offline gehen die Geschäfte trotzdem weiter... 
über 300 Bauten, über 600 zu erforsche udeu Technologien 



und verschiedensten politischen Wahlen. Erfahren Sie eine Oiiline-Sin 
gegeben hat. Erleben Sic STARl'EACF, 



>ch nie 



« wvu. de . i nf og ra mes.i 
oi Monte Cristo Multiined 



Z: STEEL SOLDIERS 



SPIELFAKTEN 



I Hersteiler: Bitmap Brothers/ 

Eon Digital Entertainment 
I Genre: Echtzeit-Strategie 
I Termin: Februar 2001 



■ Internet: 

www.bitmap-brothers.co.uk 

■ Besonderheiten: Nachfolger des 

Strategiespiels »Z« «30 Roboterein- 
heiten ■ 3D-Grafik mit drei Klimazonen 

■ 30 Single- und 20 Multiplayer-Karten 



Erinnern Sie sich noch an die breitschultri 
gen, Zigarren paffenden Roboter aus »Z«? 
Die Metallschergen stehen kurz vor ihrem 
Comeback in 3D. 





Der Buchstabe Z ist der letzte im 
Alphabet. Und demzufolge dach- 
ten wahrscheinlich auch einige 
Spieler, dass die Bitmap Brothers mit 
dem 1996 erschienenden Echtzeit- 
Gemetzel »Zt< Ihre Abschiedsvorstellung 
gaben. Und das nach einer ganzen Serie 
wegweisender Spiele wie etwa »Xenon 
2« oder »Speedball«. 

Falsch gedacht, die englische Program- 
miertruppe- mittlerweile gemächliche ältere 
Herren - gönnte sich bloß eine kreative Pause 
und schmiedete Plane für einen Nachfolger: 
»Z; Steel Soldiers« steht kurz vor seiner Fer- 
tigstellung. Die damaligen Bitmap-Roboter 
wichen 3D-Polygon-Modellen und auch die 
Landschaft erstrahlt nun im räumlichen 



Drei 



Kür, 



mg spielt 500 Jahre nach dem 
ersten Teil, Zwischen den feindlichen Techno- 
logie-Konzernen herrscht zurzeit Waffenruhe, 
die aber auf ziemlich wackeligen Beinen 
steht. Prompt knallt Ihnen jemand eine 
Bombe vor den Latz, Das schreit natürlich 
nach Vergeltung und nach einem ordentli- 
chen Schluck Raketentreibstoff machen sich 
Ihre Roboter auf den Weg ins Feindesland. 
Zwischensequenzen von rund 15 Minuten 
Länge erzählen die Story weiter und sind im 
Gegenteil zum Vorgänger Z nicht einfach nur 
optische Untermalungen. 

Capture the Hag 

Echtzeit-Spielen ist es, möglichst schnell ins 



gen. Beim Z-Nachfolger führt ein anderer 
Weg zum Erfolg. Wie schon im Vorgänger ist 
das gesamte Land in mehrere kleine Territo- 
rien eingeteilt. Schlagen Sie in einer dieser 
Zonen die Feinde in die Flucht, nehmen die 
Grenzen des Gebiets die Farbe Ihrer Armee 
an, und das Fleckchen Erde gehört Ihnen, Die 

bestimmte Nummer auf, die quasi den 
Grundstückspreis des Landes wiedergibt. 
Besitzen Sie genügend Gebiete mit hohem 
Wert, dürfen Sie sich über einen raschen 
Zuwachs Ihrer finanziellen Mittel in Form von 
virtuellen Steuergeldern erfreuen. Größere 
Truppenverluste verkraften sich dann leichter, 
denn dank des dickeren Portemonnaies dür- 
fen Sie weitere Androiden problemlos in 



l Fabril 



i. Was die Einhei 



Wüste, Eiswelt und dichte Wald, 
erfordern auf Grund der lam 
schaftlichen Beschaffenhe 

unterschiedliches Vorgehen vc 
Ihren Truppen. 



»Besitzen Sie genügend Ge- 
biete, hagelt es Steuergelder.« 



angeht, so haben Sil 
Wahl: Das Repertoire 
Kampfrobotern 
ge, Hubschra 
uch Schiffe.mil 



3 Qual 



:erfah 
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DIE BITMAP BROTHERS 



Die englische Programmierlruppe mischt seil 
Ende der BOer Jahre in der Spieieszene mit. Die 
kreativen Briten programmierten für diverse 
Plattformen (Amiga. PC und verschiedene Konso- 
len) die Acliontitel Xenon und Speedball (beide 
1988) und wenig später die Fortsetzungen Xenon 
2 119891 und Speeduall 2 (1990). Im gleichen Jahr 
(□Igte das Action-Adventure Cadaver, an- 
schließend erschien Gods (1991). ebenfalls ein 
Action-Adventure. Chaos Engine (1393) war eine 
ungewöhnliche Mixtur aus Aclion und Strategie. 
Nach dem Strate- 
giespiel Z (1996) 
wurde es um die 
Designerstill. Auf- 
fällig bei allen Bit- 
map-Brothers- 

spezielle Gralik- 
stil. der allen 




Titeln . 



EHQbitmap 
brothers 







•*« 






die Wasserkanäle auf manchen Karten ui 
eher machen. Die insgesamt 30 verschie 
nen Vernichtungsmaschinen lassen s 
natürlich nicht in ein und derselben Fal 
produzieren und nagen auch mit erheblicl 
Unterschieden an Ihrem Budget. 

Bei großen Spielarealen gewinnen und > 
e ständig zahlreiche Gebiete. 



auf befindlichen Gebäude wechseln nach 
einem Sieg nicht sofort den Besitzer, sondern 
bleiben zunächst noch ein Eigentum des Fein- 
des. Möchten Sie sich auch noch die fremden 
Bauten unter den Nagel reißen, benötigen Sie 
Techniker, die Sie nach erfolgreicher Erobe- 
rung in die Häuser schicken. Di 
kurze Zeit arr 



länd. 



der Fülle 



alüberholung i 



kelr 



'nn Echtzeit-Strategiespro- 
grammen wird es die Fortsetzung von Z nicht 
gerade leicht haben - und 3D-Grafik war im 
Genre bislang auch nicht unbedingt der 
Schlüssel zum Erfolg. Das interessante Spiel- 
Eroberung klei- 
erritorien hebt 
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www.game-it.com 



PC CD-ROM PREISKNALLER 




PC CD-ROM 



Sie suchen ein Spiel? Wir haben viele - fragen lohnt sich.. 



r Project I.G.I.* f Colin Mc Rae 2 

79,99 DM f 79,99 DM 



\* 




+++ Kein Mindestbestellwert +++ 



■ Unsere Bestelladresse für Deutschland: 



• Telefon 


0831 /57 51 57 \ 




01805/22 5300 ^ 


• Telefax: 


0831/57 51 555 


■ Internet: 


www.game-it.com 


• E-mail: 


info@game-it.com 


* Post: 


Game it! AG - D-87488 Betzigau 



+++ Versandkostenfrei ab 180,00 DM Warenwert !!! +++ 



X 



Kein Mindestbestellwert, versa nd kostenfreie Lieferung ab 180,00 DM Warenwert 

3,99 DM zzgl. Nachnahmegebühr der Post 
9,99 DM zzgl. Nachnahmegebühr der Post 



Versand kosten bei schriftlicher B estellung: 

(Post / E-mail / Fax / Internet] 

Versand kosten bei telefonischer B estellung: 



- * =Zum Zeitpunkt der Drucklegung noch nicht lieferbar 

- Lieferung solange der Vorrat reicht, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten 



WARCRAFT 3 



SPIELFAKTEN 



I Hersteller: Blizzard Entertainment 
I Genre: Echtzeit-Strategie 

I Termin: 2. Quartal 2001 



■ Internet: www.warcraft3.com 

■ Besonderheiten: »Heldenu-Kon- 

zept ■ Helden werden nicht zwangs- 
läufig übernommen ■ Leistungsfähiger 
Level-Editor« Neutrale Gebäude 



Brandneue Infos, direkt von Blizzard - wie- 
der haben wir den Entwicklern vor Ort die 
letzten Geheimnisse ihres Echtzeit-Strategie- 
Titels entrissen. 
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ination: Der korpulent 

keneil-Held auf Seite 


b Herr mit dem unvorteilhaften 

der Untaten. 


Iberbiss ist seines Zeichens 




Bei einem Blizzard-Besuch ließen 
wir uns nicht die Gelegenheit ent- 
gehen, die neuesten Bilder und 
Detailinfos zu »Warcraft 3« abzugreifen. 
Spieldesigner Rob Pardo erläuterte die 
Feinheiten der Erfahrungspunkte-Gewin- 
nung für Helden. 

Es gibt nicht nur Erfahrung für selbst 
gemeuchelte Gegner, die Helden profitieren 
auch von Kampferfolgen aller anderen 
befreundeten Einheiten in ihrer Nähe. Sind 
mehrere Helden in einer Schlacht anive- 



Nähe eines Crusaders können zum I 
)l sowohl von »Seal of Kings« (m 



end, wird die P 
erteilt. Der Spie 



nktear 



ne jedes Gefechts 
i Erfahrungspunkte 



iw«. Definitiv 



Lebensenergie) als auch von »Seal of Cour- 
age« (Verteidigungs-Bonusl profilieren. 
Auren wirken sich sogar auf andere Helden 
in der Nahe aus. Gewöhnen Sie sich aber lie- 
ber nicht zu sehr an Ihren liebevoll gepäp- 
pelten Level-9-Obermacker, denn die mei- 
sten Helden können nicht von einer Mission 
in die nächste übernommen werden. Rob 

dieser Regel geben dürfte. Für die Story 
wichtige Spezialfiguren wie Thrall werden 
Ihnen aber dauerhaft zur Verfügung stehen. 

In der Neutralität liegt das Heil 

Begehrte Brennpunkte jeder Warcraft-3- 
Karte könnten die neutralen Gebäude wer- 
den. Rob zeigte uns ein Söldnerlager, das 
von der Partei kontrolliert wird, die als erste 
einen Helden dorthin bugsiert. Sie können 
hier nicht überragend starke, aber preiswer- 
te Einheiten produzieren. Durch den Besitz 
eines entsprechenden Lagers können zum 



Beispiel auch Menschen die Taurus-Einhei- 
ten produzieren, die sonst den Orks vorbe- 
halten sind. Weitsichtige Eroberer besetzen 
gerne ein Observatorium, denn dadurch darf 
der Spieler weiter herauszoomen und 
gewinnt mehr Übersicht. Besetzte Gebäude 
übrigen; 









'erder 



und sind ■ 



nicht 



e definieren 



eigenen War 



riptete 
nauch 

Zwischensequenzen innerhalb der 3D-Gra- 
fik-Engine inszenieren. Sogar Soundeffekte 
und Skins der Spielfiguren lassen sich 
ändern. Beste Voraussetzungen für eine 
hyperaktive Warcraft-3-Mod-Szene sind 
damit gegeben, (hl) 
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ENTERTAINMENT SOFTWARE AG 
SOFTWARE-HIGHLIGHTS DEZEMBER 2000 



Unser komplettes Angebot 
für PC CD-ROM, PlayStation, 

N64, Merchandising, DVD 
und Dreamcast, mit Online- 
Bestellmöglichkeit finden 
Sie im Internet unter 

w. game-it.com 




Might&Magic 7 dt+engl. 
ko 14,99 DM I 










Dynasty General 



Bequem bestellen: 

Deutschland : 

ax: 0831-5751555 

il: best e! 1 11119 8' game-r 

Österreich : 




9.99 DM 1 


1 HWfW, ; 




i, ■" 



Kein Mindestbestellwert! 

Versandkostenfreie Lieferung 
bei Warenwert über 180,00 DM ! 

| Versand kosten: 

- bei schriftlicher Bestellung (Post / Vorkasse / Fax / E-mail / Internet): 
3,99 DM zzgl. Nachnahmegebühr der Post 
I ;■ e tij ironischer Bestellung : 
9,99 DM zzgl. Nachnahmegebühr der Post 



Rufen Sie uns an... 

0831-575157 



Game it!-Hotlines: 

Konsolen-Spiele- 0190/873 268 24 
PC-Spiele' 0190/673 268 25 
Computer 0190 / 882 419 33 



ZUSAMMEN ALS*IHR PARTNER FÜR GAMES VON A-Z * 



ranZvers nd Jpit V gameplay 



THE GATEWAY TO GAMES 



BESTELL-HOTLINE: 0931 - 35 45 255 

TELEFONISCH VON 8.30-20.00 UHR (SA. + SO. 9.30-18.00) UHR BESTELLEN ... 



AKTUELLE SPIELEHIGHLIGHTS 

No One Lives Forever C&C Alarm Rot 2 




:, 7Q95 f.'SI 1 . QQ95 

DM / J» EHHAINItH DMÜJ. 

Herrscher des Olymps: Zeus American McCee's - Alice 




in McRae Rally2.D 

tu Force 3 US 



European Super Lcagoe 
Champion srl lp S200Q 
Ofricial Team Manager 




DAS SPIEL HAT EINE NEUE 
DIMENSION ERREICHT! 

gameplay, Joysoft und der Theo Kranz Versand haben sich zum 
grössten Spiele-Anbieter Deutschlands zusammengeschlossen. 
Und das heilst die allerneuesten Spiele für alle Systeme, jegliches 
Zubehör, kinderleichtes Bestellen und superschnelle Lieferung. 
Wir wissen wies geht. 
Anrufen, bestellen, spielen. So einfach ist das. 



Gorasul: Lost Souls 


DM 


79."> 


No One Lives F 


reuer LS 


DM 129 




oi DM 


79.« 


Piiia Connert 


n2 


DM 89 




DM 








DM 39 




DM 


69.« 


Pro Rallye 2001 




DM 84 


Hai Life Gen. Pack V2 


DM 
DM 


49.» 


Projekt I.G.I. 
Pulteralarm 




DM 49 








Rainbow Si«-Ur 


aoOperatio 


DM 34 




Ol DM 


44.« 






DM 89 


1 lerne; Cli. Master Element ia 


m DM 


44.« 


Road To Eldora 





DM 49 


HeroesCh.ClashDragoris ia 


11 DM 


44.« 


Rouge Spear U 




DM 59 


Herrscher des Olymp: Zeus 






RTL Skispringe 


2001 


DM 54 




DM 


79.« 






DM 79 


Homeworld II Catadysm 


DM 


54.« 


Sacrifice 




DM 39 




DM 


49 :« 


5tieep 




DM 74 




m DM 




Simon t, Sorcer 


r30 


DM 79 
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oi DM 


84.« 


Squad Leade, 




DM 79 




DM 


79.95 


Starlleet Comn 




DM 69 


nv..-.::'.n.Mtschland 


DM 


54.« 


StarshlpTroop 




hnoi DM 69 


: -.' --■ ■ -ice 2 1J2 


DM 


69.« 


StarTtete Crea 


arWarp2 


DM 59 



MetalCear Solid/ i;ny lisch 








Monliey Island Projekt I.C.I. 



V gameplay 



THE GATEWAY TO GAMES 



Damit zumFest * . .* * • 
die Flocken stimmen! 



INTERNET: WWW.CAMEPLAY.DE 

... ODER RUND UM DIE UHR IM INTERNET BESTELLEN 



DAS TOP SPIEL DES MONATS 
Patrizier!! 




romtaone ISS3 



Woody Wood perle 
Vau DoiVt Know J» 



acing DM 69. 



PREISHAMMER 



Grand TheflAuto2 
GroundC. Dark Consplrai 



Portofreie Sonder-Lieferung* 



Top-Spiele zum SpItZCTprafc 

Top Spiel 



Für das komplette Spiele-Angebot fordern Sie unse- 
ren kompletten Katalog an. 



"nser 

eihnachtsservice: 

er bis zum 21.12. 
bestellt, hat sein 
Päckchen rechtzeitig zu 
Heilig Abend unterm Baum. 



Battle island IV 



Gunman Chronicle 




Baldurs Gate 2 




Jagged Alliance 
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PREVIEW 
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Sie kommt spät, 
sie kommt. Eine 
mächtige Woge von 
Online-Spielen, die 
terstütze 
nächsten 
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PLANETSIDE 



SPIELFAKTEN 



I Hersteller: Verant/Sony 

I Genre: Wirtschafts- 
3D-Shooter 
I Termin: Sommer 2001 



■ Internet: www.verant.com 

■ Spielerzahl: Mehrere Tausend 

■ Spielt sich wie: Quake im Frei- 
en, nur größer und komplexer, dank 

etlicher Fahrzeuge, Bürgerrang und 
fester SÖldnerbündnisse 





Ein 3D-Shooter ist für viele Spieler der 
Adrenalinstoß schlechthin. Wie aber wird es 
erst sein, wenn viele Tausend wild geworde- 
ner Söldner aufeinander losgehen? 

Der Titel »Planetside« spielt in fer- spezielle Fähigkeiten. Ihre »Geburtsstadt« ist 
ner Zukunft. Gewaltige Konzerne sicher und friedlich, Waffen können Ihnen 
bekämpfen sich so rigoros, dass hier nichts tun. Sie besitzen sogar ein eigenes 
| selbst Unternehmen wie Daimler-Chrys- Appartement, in dem Sie sich für gewöhnlich 
ler oder Microsoft im Gegensatz dazu zu Beginn einer jeden Session befinden. 
wie buddhistische Weltverbes- 
serer wirken. 

Denn die Firmen der Zukunft set- 
:en zur Verwirklichung ihrer Ziele 
■ückslchtslose Söldnerhorden ein. 
Ja, wenn's doch nur im echten 
Leben so einfach wäre. Aber noch 
| bleibt ein echter Konzern-Krieg 




Tiputerspielern vorbehalten. 

war einmal ein kleiner Söldner 

■ als Spieler sind einer dieser Söldner und 
n in der Stadt, die von Ihrem Konzern 
ertwird. Es gibt vier dieser Großun- 
en, die sich auf verschiedene Aspekte 
;iert haben: Militär, Forschung, Tech- 
ogie und Sergbau, Je nachdem, welcher 
ktion Sie beitreten, erhält Ihre Spielfigur 
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»Eine Art Freiluft-Quake 
mit komplexen Zielen und 
Karrieremöglichkeiten.« 



Wichtigster Einrichtungsgegenstand ist das 
Terminal, über welches Sie Nachrichten und 
Gerüchte erhalten sowie Aufträge annehmen. 
Als Frischling versuchen Sie sich an einfa- 
chen Missionen, die im Grunde Tutorials sind 
und Ihnen das Spiel erklären, Botengänge, 
Patrouillenfahrten, eine Aufklärung in feindli- 
chem Gelände oder der Überfall eines feindli- 
chen Fracht-Konvois genügen für den 



Anfang. Mit diesen Aufträgen aber endet das 
gemütliche Herumlümmeln - die Wildnis 
außerhalb der Stadt wimmelt nur so von den 
Söldnern anderer Konzerne. Der voraus- 
schauende Soldat schmiedet daher langfristi- 
ge Bündnisse mit anderen Söldnern, er kann 
sich aber auch mit Zufallsbekanntschaften zu 
kurzfristigen »Parties« zusammenrotten. 
Durchlebt das Söldnergeschäft gerade eine 
Krise (Sie wurden besiegt), versorgt Ihre 
Firma Sie wieder mit einfachen Waffen und 
Rüstungen; im Gegenzug müssen Sie aber Ihr 
ganzes Online-Leben lang 20 Prozent Ihrer 
Einnahmen an Ihre Hüter abdrücken. 

Vom Rekruten zum Veteranen 

Grundsatzlich führen Sie immer nur einen 
Charakter, selbst wenn dieser im Verlauf des 
Spiels ins Gras beißt. Was er öfter tun wird. 



lacht aber 



licht s 



sich dennoch ii 



iel, IhrRamboe 



■Iter und ver- 
liert nur seine Ausrüstung. Wichtigster 
Bedeutungs-Gradmesser ist der Bürgerrang, 
der mit jedem erfüllten Auftrag ansteigt. Mit 
höherem Bürgerrang dürfen Sie sich neue 
Implantate einbauen, bessere Waffen kaufen 
und vorher unzugängliche Spiel-Modi auspro- 
bieren. Waffen gibt es viele: Die gefährlich- 
sten sind in Fahrzeugen eingebaut. Ein dicker 

dings nur schwer zu erwerben; hier sollte ein 





erprobtes Regiment von Online-Kameraden 
zusammenlegen. Um die verschiedenen Waf- 
fen zu bedienen und den Brocken gleichzeitig 
noch zu fahren, sind sowieso mehrere Söld- 
ner nötig. Steigen Sie im Bürgerrang immer 
weiterauf, erhalten Sie noch andere Privile- 
gien. Der Söldner von Welt hat eine klangvol- 
le Position innerhalb seines Schutz-Konzerns 
und erhalt vielleicht auch ein schöneres und 
größeres Appartement. 

Hohes Ansehen genießen die Anführer 
großer Söldnergruppen. Diese Gruppen bilden 
im Gegensatz zu einem 3D-Shooter-Clan einen 
echten Machtfaktor, der auf das Spielgesche- 
hen Einfluss hat und ab einer gewissen Größe 
genau wie ein Konzern Auftrage an andere 
Spieler oder kleinere Söldnergruppen vergibt 
und auch Belohnungen verspricht. Für den ein- 
samen Wolf unter den Onlinespielern ist Pla- 
netside allerdings nicht gut geeignet. Alle 
größeren Aufträge verlangen Teamarbeit; 
wenn man schon kein festes Söldnerbündnis 




Waffen und Rohstoffe kommen diese 
nun zumindest begrenzte Zeit zug 



Gruppe 



Und 
h Ruhmespunkte für der 
libtes außerdem. 
Wie wirkt sich die Ökonomie noch aus? 
uppe des Kon- j 
i einem Konvoi 
uf dem Weg zu 
ine andere Gruppe des ' 
Auftrag, eben diesen I 
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sOn- 



Konze 
zuglei 



rankten Kampfgei 
schaft beitreten. Ähnliche Gruppenzwänge 
sind auch aus anderen Onlinespielen bekannt. 
Bei Planetside werden sie noch wichtiger, da 

»Einsame Wölfe sind hier 
noch viel einsamer.« 



sinnvolle Sache; die Spie 
erschiedenen Kontinenten, die 
: mal acht Kilom 
Bei lediglich vier Konzernstädten gäbe e 
leblose Landschaft, außerdem erfülle: 
Sanctuaries wichtige Aufgaben. Sie sine 
entmilitarisierte Zone; alle Schießprügel 



den dort vollautom 






i kein 



:H v(-:-rsi.:h:« 



man in der Hauptsache gegen andere Spieler 
antritt. Stirbt der Spieler, können seine Genos- 
sen die Habe des Unglücksraben im Auge 
behalten, bis er zum Ort des Kampfes zurück- 
gekehrt ist. Es wird übrigens nur wenige Waf- 

sind. Die Entwickler meinen, es ist frustrierend 
genug abgeschossen zu werden, selbst wenn 
man dabei keinen unersetzlichen Laser verliert. 
Der Bürgerrang als eigentlicher Erfolgsindika- 
tor bleibt, egal, was passiert. 

Shooter mit Infrastruktur 

Ausgangspunkt aller Aktivitäten ist für 
gewöhnlich die Heimatstadt Ihres Konzerns, 
es gibt aber auch freie Städte, die keinem 



i. Selbst Rivale 

n Konzernen, die sich sonst 
lufs Blut bekämpfen, können 
hier miteinander sprechen; »Hallo, 
Du mieses Stück Abfall vom blut- 
rünstigen Konzern B. Wir, die Söld- 
ner vom glorreichen und im Grunde friedlie- 
benden Konzern A, sollten Dich hassen und 
verachten. Aber Du hast in der letzten 
Schlacht gut gekämpft und verdienst unseren 
Respekt als Krieger. Lass uns einen trinken 
gehen.« Und vielleicht besitzt dieser schäbige 
Söldner des Konzerns B noch eine Waffe, auf 
die man schon lange scharf war, und ist sogar 
bereit, sie zu verkaufen. 

Es ist erklärtes Ziel der Entwickler, die Spie- 
ler dazu anzuregen, in möglichst großen 
Scharen zusammenzuarbeiten. Dies geht nur 
mittels zugkräftiger Belohnungen. Auch hier 
spielen die Sanciuarys eine Rolle. Wenn eine 
genügend große Gruppe von Spielern (etliche 
Dutzend) zusammenarbeitet und einen Mas- 



zerns A wird angeheuei 

Geleitschutz zu geben, 

einer freien Stadt ist. Ein 

Konzerns B hat de 

Konvoi zu überfallen und alle sei 

erbeuten. Die beiden Gruppen, j 

bis zwölf Spieler stark, treffen si 

der Wildnis und es kommt zum Kampf. Klingt ! 

bis hier ungefähr so, wie man es von Spielen \ 

wie »Tribes« gewohnt ist. 

Erobert aber nun Kon; 
Mannen den Konvoi, hat die neutrale Stadt j 
darunter zu leiden. Beförderte der Konvoi 
zum Beispiel Solanite-Kristalle, wird es der 
Sanctuary an eben diesen Kristallen fehlen. 
Die Preise für bestimmte Waffen und Güter 
werden steigen, oder es wird sie gar nicht j 
mehr geben. 

Einfacher Shooter, 
komplexer Shooter 

Wem das jetzt alles zu schwierig klingt (»Ich 
will kämpfen und keine Rohstoffe verwal- 
ten«), der kann sich entspannt zurücklehnen. 
Sie können sich in die Obhut eines Clans 
begeben, die Feinde angreifen, die man Ihnen 
benennt und die Entscheidungen anderen 
überlassen. Und irgendwo sind auch für Ein- 
zelkämpfer immer ein paar Feinde, die es sich 
zu attackieren lohnt. 

Sein volles Potenzial wird dieser »Online- 
Wirtschafts-Shooter« aber vermutlich erst 
entfalten, wenn Sie das Söldnergeschäft j 
ernsthaft betreiben, immer schön auf Ihren j 
Bürgerrang und die damit verbundenen Privi- ; 
legien schielen, und mit etlichen Online-Kum- 
pels eine verschworene Truppe bilden. Ent- j 
Wickler Verant hat dank seiner Everquest- 
Spiele viel Erfahrung, Wir rechnen mit einem : 
gut austarierten, spannenden und vermutlich 
auch erfolgreichen Söldner-Epos. 
{PC Giimer/nh) 
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BIG WORLD: 

CITIZEN ZERO 



SPIELFAKTEN 



I Hersteller: MicroForte 

I Epoche: Science-FJction 
I Termin: 4. Quartal 2001 



■ Internet: www. microf orte. 

com/bigworld 

■ Spielerzahl: 10 bis 20 000 

■ Spielt sich wie: Blade Runner ir 
Knast, zudem mit übler Amnesie 




■ 



Erst wurden Sie auf einen fernen Planeten 
verbannt und dann kam auch noch der 
Knast hinzu. Doch selbst hinter Gittern kann 
das Leben spannend sein. 



Der Richter: »Müller, Sie werden 
wegen obszöner Nieserei auf dem 
Bürgersteig zu zwei Wochen 
Gefängnis verurteilt. Haben Sie noch 
etwas zu sagen?» 

Der Angeklagte: "Ja, hohes Gericht. Es tut 
mir leid, ich will es auch nie wieder tun, und 
darf ich meinen PC mit in die Zelle nehmen?« 

Prost Mahlzeit 

Im Gefängnis kann Müller hoffentlich unge- 
stört seinen Online-Zwang ausleben; «Big 
i World: Citizen Zero« passt ideal zur gemütli- 
;hen Zellenatmosphäre. Der Entwickler 
iflicroforte ist in Deutschland noch ein unbe- 
ichriebenes Blatt, aber kein Nobody, Von 



Interplay erhielt man Auftrag und Lizenz fü 
»Fallout Tactics« und wer diese hochklassig 
Rollenspielreihe als Stralegiespiel weiter 
führen darf, muss gewisse Talente haben. 
Bei Big World befinden Sie sich auf 
Gefängnis-Planeten »Neo Eden«, der von dei 
Außenwelt völlig abgeschnitten ist. Vor kurz 
em gab es einen Aufstand gege 
Wachen und nun haben die Insassen ihre 
eigenen Hierarchien errichtet. An der Spitze 
stehen die so genannten »Overarchs«, die 
am besten mit mittelalterlichen Lehnherren 

Gebiet und kämpft mit den anderen Over- 
archs darum, seinen eigenen Machtbereich 



1! * 


i JÖ 




jL^h 






Was soll ich hier bloß? 




Wie in den meisten Onlinespielen, die oft 


große Ähnlichkeit mit eine 


m Rollenspiel 


haben, sind Sie anfangs ei 


i ganz kleines 


Licht, ein Gefangener, der die 


Revolte nur am 


Rande mitbekommen hat. Be 


allen Insassen 


befindet sich ein Mikrochip 


im Kopf, der 


große Teile des Gedächtniss 


s gelöscht hat. 


Sie haben zwei Primarziele: In 


der kriminellen 


Hierarchie aufsteigen und die 


Einschränkun- 


gen, die der Chip In 


em Gehir 


auferlegt, wie- 






. Wie 



abläuft, ist noch unklar; aber mit jeder Chip- 
auffrischung erhalt der Spieler einen Teil sei- 
nes Gedächtnisses zurück und erfährt mehr 
über sich und sein Vorleben. Damit dies nicht 
zu schematisch wird, müsste eigentlich jeder 
Spieler eine eigene Hintergrundgeschichte 
erhalten. Wenn das funktioniert, erhält Big 
World eine wesentlich intensivere Atmosphä- 
re als die meisten Onlinespiele. Sie spielen 
keinen Helden, der bei Null anfängt, sondern 
einen Charakter mit düsterer Vergangenheit, 

Auch sonst geht Big World fortschrittliche 
Wege: Die Aufträge sind komplex und oft nur 
mittels Teamarbeit verschiedener Gefangener 
zu lösen. Sollen Sie zum Beispiel einen Ein- 
bruch durchführen, öffnet der Hacker die 
Sicherheitstür; der Kämpfer stürmt hindurch 
und erledigt die dahinter befindlichen, über- 
raschten Wachen, Wichtigstes Spielelement 
sind die Overarchs. Obwohl diese vom Com- 
puter geführt werden, ähneln Sie in weiten 
Teilen den Spielfiguren. Sie besitzen ihr eige- 

Persönlichkeit und residieren in einem Haupt- 
quartier. Wenn Sie und andere Spieler die 
Aufträge eines Overarchs annehmen und 
erfüllen, können sich die Machtverhältnisse 
auf Neo Eden ändern. Der Overarch zieht 
dann in ein neues und schöneres Hauptquar- 
tier und belohnt Sie außerdem. 
(PC Gamer/uti) 
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European Wars 



fkZi^ß 



Eine neue** 
Ära. beginnt, 



fliehen Sin grandiose, historische Schluchten mit bis zu B 00(1 



des Europas des XVII. und XVIII. Jaln 

3D-Landsrhafl mit echten taktischen • 6 Ressourcen; Nehrung, Holz, 
Auswirkungen (Feuenoiihweile etc) Stein, Gold, Eisen, Kohle 
Eandemheilen sind in 16 Richtungen • Dynamischer Fogof-war 
gercndoil, Fahrzeuge (Schiffo) in 
64 Richtungen: weiche/ 







PCBJHQEffl? 



-seinem Glück brouchl" MMHJ:» IW 



Mi bin ein begeisterter FnnvonAoE und W. Die sind teils sehr komplex. Aber Cossadcs schlägt Jos tkZ gimbltxx (12/2000J 



IDARK AG 

IOF CAMELOT 

s 




SPIELFAKTEN 



I Internet: www.rnythicgames.corr 
I Spielerzahl: 2000 bis 3000 

Hersteller: Mythic Games I ■ Spielt sich wie: König Artus' 

Epoche: Mythisches Mittelalter Ritter und Mythenwesen versuchen 
Termin: Sommer 2001 | sich in Capture the Flag 




aus noch seltsam 

zen: Wikingern, Zwergen, Trollen und Kobol- 
den. Völlig klar, dass die viehischen Norweger 
die braven Engländer verachten und diese sich 
schon immer über die schlechten Essmanieren 
der Kelten geärgert haben. Die zwölf Rassen, 
die sie natürlich alle spielen können, lächeln 
Ihnen auf obigem Gruppenfoto entgegen. 



Reich gegen Reich 

Damit es außer der gegen 
noch weitere Gründe für\ 
ten gibt, sind weiträumii 
3ilt. Übergeordnetes E 



Einw 

Außerdem besit; 



Schre 






Ein Ritter und ein 
Troll im Feld - die 
Schlacht wird 
episch, wie bestellt. 



nhausen, die r 



irklich e 



der kennen sollte. 

Als Nachbarn von Onkel Dagobert hatten 

I sie allerdings nicht viel zu lachen. Sie sind 

deshalb ins Mittelaller umgezogen, kämpfen 

: dort um Ruhm und Ehre und erleben zahlrei- 

: che Abenteuer. Schon aufregend. 

Scherz beiseite 

: Die Jungs entspringen natürlich der Sage um 
König Artus, sind unzählige Male verfilmt oder 
i verzeichnet worden und fast ebenso bekannt 
, wie Donald der Enterich. Für ein großes On- 
line-Spiel bieten sie sich gut an; eine aufwändi- 



wickler gar nicht mehr erfinden. Nur halt das 
Ganze etwas systematisieren: Es wird nicht 
nur das Camelot des guten Königs geben, son- 
dern auch noch zwei große Nachbarländer, die 
mit gar ulkig Volk gefüllt sind. 

In England leben nur Menschen, was nicht 
völlig überraschend ist, Sie bestehen aus vier 
Rassen; den vielseitigen Sretonen, den kraft- 
vollen Hochländern, den schnellen und raffi- 
nierten Sarazenen (ein arabisches Hilfsvolk, 
welches scher einige Generationen lang in 
England lebt; .ind den Avaloniern, von denen 
es heißt, sie beherrschen uralte Magie. Alle 
zusammen hel'en König Artus, sein Reich in 
Ordnung tu halten und es vor Feinden zu 
bea ■■ ma'" W ;;ersacher gibt es viele; Im Nor- 
den hegt Hibe'ria, wo die barbarischen Kelten 
loben. Dia slnu allerdings noch harmlos im 
Vergleich zur Riesenrasse der Fierbolg, den 
Echsenmenschen und den Elfen, die sich eben- 
falls dort herumtummeln. Und dann liegt nicht 
weit entfernt das Reich der Norweger, die sich 
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iitigen Abneigung 



Reich 
eidigt 



müssen. Hier könnte ein Haken für die Spiel- 
balance stecken; Wie wollen die Programmie- 
rer verfahren, wenn die Spieler eines Reiches 
zu mächtig werden und den unterlegenen 
Völkern mehr und mehr Schreine entreißen? 
Endet die Online-Party etwa abrupt, wenn alle 
Schreine von einem Reich erobert wurden? 
Wir werden sehen. 

Als schwacher Ritter oder Riese der ersten 
Stunde sind Ihnen die Grenzgefechte noch 
herzlich egal. Sie haben genug damit zu tun, 
die Umgebung Ihrer Heimatstadt weit weg 
von den Grenzen der anderen Reiche zu 
erkunden, Ihre Spielfigur zu entwickeln und 
vielleicht den einen oder anderen Drachen zu 
e erfahrenen Spieler wagen sich 



ndieGre 



in Coi 






■ielen gibt 
andere menschliche Spieler. 

Dank seines mythischen und doch halb 
wegs realen Hintergrunds und den zwölf Ras 
sen mit ihren jeweils eigenen Charakterklas 
sen macht das Programm einen interessan 
ten Eindruck. Beta-Testphasen sind bereit; 
angelaufen, wodurch der Veröffentlichungs 
termin Mitte r 
wirkt. (PC Gamer/uh) 
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ANARCHY ONLINE« 

E 



SPIELFAKTEN 1 


■ Internet: www.anarchyonlJne.com 

■ Spielerzahl: ungefähr 3000 




■ Hersteller: Funcom 


■ Spielt sich wie: Everquest in der 


■ Epoche: Science-Fiction 


Zukunft, mit einem epischen, vier 


■ Termin: 1 , Quartal 2001 


Jahre lang schwellenden Konflikt 





Für Konfliktpotenzial wird in allen neuen 
Online-Spielen ausreichend gesorgt. Hier ist 
es der klassische Kampf des edlen Wilden 
gegen den verdorbenen Zivilisierten. 



Der Planet Rubi-Ka war ein gemütli- 
ches Fleckchen. Etwas zu gemüt- 
lich. Jeden Morgen ging die Sonne 
auf und jeden Abend wieder unter. Und 
das waren die Höhepunkte des Tages. 

Bloß gut, dass es auf Rubi-Ka das seltene 
Mineral Notum gibt. Und so landete eines 
Tages die teuflische Omni-Tek Mecacorp auf 
dem Planeten, um ihn nach allen Regeln der 
Kunst auszubeuten. Für die Eingeborenen die 
Gelegenheit, mal etwas anderes zu tun, als 
Eier aus den Nestern von Flugechsen zu sti- 
bitzen und Rhinomännarzu jagen. 

Technik gegen Heldenmut 

Sie heben die Wahl: Wollen Sie die schlaffen 
Eingeborenen auf Trab bringen und bestmög- 
lichst ausrotten? Omni-Tek ist eine Firma ganz 
im Geiste moderner Geschäftsphilosophie: 
Moral und Anstand sind ihr Fremdwörter. 
Oder wollen Sie als verstörter Wilder die 
Fremden, die sich hier so schonungslos breit 
machen, wieder vertreiben? 

Je nach Wahl spielt sich »Anarchy Online« 
völlig anders. Auf Seiten der Oml-Tek haben 



äl~ 




Omni-Tek-F 



les gigantischen Konzerns, 
hochwertiger Ausrüstung wie 
r Hilfe versorgt und erhalten 
Aufstiegsmöglichkeiten in der 
rarchie sowie Schulungen. Dafür 
an die strapaziöse Firmenroutine 
nüssen die Anordnungen Ihrer 



sind Sie 

gebund 

Vorgi 

quickliche sowie mühevolle Aufgaben erfül 

Die verschiedenen Clans, zu denen sich 



Eingeborenen zusammengeschlossen haben, 
besitzen natürlich nicht die schier unbegrenz- 
ten Ressourcen des Bergbau-Multis. 

Wenn Sie in der Rolle der Ureinwohner Ihre 
Kampffähigkeiten verbessern wollen, müssen 
Sie Omni-Tek-Söldner angreifen, als Techniker 
lernen Sie nur durchs reale Bombenbasteln 
dazu und wenn Sie eine politische Karriere 
anstreben, verhandeln Sie direkt mit anderen 
Stammen. Dafür ist der Zusammenhalt der 
einzelnen Mitglieder viel größer als bei den 
überheblichen Omni-Teklern. Etwa: »Mein j 
Wigwam ist Dein Wigwam." Es gibt grundver- j 
schiedene Clans. Als Sentinel setzen Sie auf 
nackte Gewalt (»Nieder mit Omni-Tek!«), 
Angehörige des friedliebenden New-Dawn- 
Stammes sind eher Blumenkinder: »Auch I 
Omni-Tekler sind Computerspieler. Lasst uns j 
mit ihnen verhandeln.« 

Das lange Spiel 

Funcom hat mit Anarchy Online große Pläm 
Pünktlich mit Spielbeginn wird eine Hinte 
grundgeschichte einsetzen, die auf vier real 
Jahre angelegt ist. In dieser Geschichte we 
den sich die Kräfteverhältnisse immer wiedi 
ändern und der Konflikt gegen Ende in eine 
klassischen Showdown münden. Eine der ] 
beiden Seiten wird es danach nicht mehi 
geben. Vermutlich ist der Ausgang selbst fü 
die Programmierer noch offen, aber Tausendi 
von kleinen und auch großen Aufgaben war 
ten schon auf die Spieler. Mit diesem prallge 
füllten Drehbuch will Funcom der Langeweilt 
keine Chance geben und den Bezug zurr 
Spiel erhöhen. Aber ob die Computerspielei 
wirklich vier Jahre lang einem einzigen Pro 
gramm die Treue halten? (PC Gamer/uh} 
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THREE KINGDOMS 

JAHR DES DRACHEN 



SPIELFAKTEN 



I Hersteller: Overmax/Eidos 
I Genre: Echtzeitstrategie 

I Termin: 1, Quartal 2001 



■ Internet: www.eidos.de 

■ Besonderheiten: Basiert auf hi- 
storischen Ereignissen und einem Ro- 
man aus dem 14. Jahrhundert ■ Sehr 
variable Strategien möglich 



Das alte China ist ein unerschöpfl 
eher Quell für strategische Studi- 
en - ganz besonders die Ära der 
drei Königreiche. Eidos will sie 
uns in einer Echtzeitstrategie der 
Sonderklasse näher bringen. 
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Auffällig dabai 
ersten Blick, d 
große Menge v> 
lichkeiten bietet, aber dem 
wichtigsten Ereignissen di 
sehen Interregnums« basiert. 

den verschiedenen Teilbereichen der Ökono- 
mie auseinander setzen müssen: Landwirt- 
schaft, Handel und Forschung gehören zu den 



SO WAR DAS DAMALS WIRKLICH! 



Zum Ende des zweiten nachchristlichen Jahrhunderts geht auch 
eine Epoche zu Ende; Die zweite Han-Dynaslie taumelt in einem Hungerauf- 
stand der einfachen Bauern ihrem Untergang entgegen. In den Wirren 
dem Fall des Kaisers etablieren sich drei Nachfolgestaaten. Fast zwölfhui 
dert Jahre später verarbeitet Luc- Guanzhong die Geschichte zu einem auc 
heute noch erhältlichen historischen Roman (Luo Guanzhong: Three King- 
doms, University of California Press 1999, 48S Seiten}. Die Online-Version« 
des Textes finden Sie übrigens unter www.geocities.com/Hollywood/Aca 
demy/BIQO/index.htm, darunter eine mit amerikanisch umbenannten Hand 
lungsträgern - klar, wer nicht zählen kann, kann sich auch keine chi 
sehen Namen merken. Tja, und in den letzten Jahren des alten Jahrtausends 
strickt Koei schließlich die vielbeachtete Strategiespiel-Serie »Romanca of 
thfi Three Kingdomso aus dem reichhaltigen Stoff. 



'Du befehligst das stärkste Angriffsteam aller Zeiten. 

Du agierst 
im Schatte 
deiner Geg 

Du legst Terroristen _. 
Handwerk- Für die Uelt b 
du die Delta Force-" 



m 



* 



^ 
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Neue 3D- 



^ 



ORCE 
»ior 






Neue Hightech-üJaf f en und -Systeme 
Neue Charaktere mit besonderen Fähigkeiten 
Riesige Multiplayer-Schlachten über Internet 
mit NovaUorld (mit bis zu SG Spielern)* 
Dauerhafte Online-Charakterstatistiken bei No 
Missionseditor zum individuellen Erstellen vo 
Einzel- oder Nultiplayer-Schlachten 




NOVALOGIC 



www.novalagic.com 



THRONE OF DARKNESS 



SPIELFAKTEN 


page/game s/sie rra/throne-of-darkness 






■ Hersteller: Click Entertainment/ 


Diablo-Klon von zwei Ex-Diablo- 


Sierra 


Machern ■ 7 Samurai-Klassen ■ Bis zu 


■ Genre: Action-Roilenspiel 


4 Spielfiguren gleichzeitig in Aktion ■ 


■ Termin: 1 . Quartal 2001 


Über 20 Monstertypen (x 3 Variatio- 


■ Internet: www.havas.de/home 


nen) ■ Bis zu 35 Spieler gleichzeitig 



Einen Hei 
.^^ Kollegen folgen bestin 



Ein paar Blizzard-Flüchtlinge wollen 
die Diablo-Thronfolge antreten. 
Mit sieben glorreichen Samurai 
schreddern Sie Monster aus der 
japanischen Mythologie. 




ganze Zocker-Gi 
merkwürdige Suchtwirkung 
■ des simplen »Diablo«-Spielprinzips 
verinnerlicht, analysiert und seziert. 
Aber warum schafft es außer Blizzard 
niemand, diesem Konzept so viel Spiel- 
spaß zu entlocken? 

Viele Klon -Versuche sind gescheitert, doch 
die Macher von »Throne of Darkness« sind 
guter Dinge. Kein Wunder, schließlich haben 
Art Director Ben Haas und Chef-Programmie- 
rer Dorion Gärtner einst maßgeblich am 
ersten Diablo mitgewirkt. Die 30 Mitarbeiter 
von Click Entertainment werkeln derzeit an 
einem unehelichen Diablo-Neffen, der durch 
Heldengrüppchen-Verwaltung und Fernost- 
Szenario Neugier weckt, »Ich hatte vom mit- 
telalterlichen Europa genug«, stand für Ben 
Haas nach mehreren Jahren als Diablo-Grafi- 
ker fest. Die Inspiration zum Japan-Szenario 
kam ihm beim Angucken des Filmklassikers 
»Throne of Blood«, den Akira Kurosawa 1957 
inszenierte (deutscher Titel: »Das Schloss im 
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sogar einen offiziellen Film zum Spiel in 
Erwägung gezogen. Die damit verbundenen 
hohen Lizenzkosten bescherten dieser Idee 
allerdings ein rasches Harakiri, 

Vier Samurais gleichzeitig 

Im Gegensatz zu Diablo steuern Sie nicht 
einen einzigen Helden, sondern eine sie- 
benköpfige Party, Jeder Samurai gehört zu 
einer anderen Klasse, namentlich Bogen- 
schütze, Magier, Berserker, Ninja, Schwert- 
meister, Anführer und Sumo-Wonneproppen. 
Maximal vier Spielfiguren sind gleichzeitig im 
Einsatz, aber Sie dürfen jederzeit das Perso- 



(die 






hocken inzwischen auf der Reservebank]. Je 
nach Hindernissen und Gegnern empfehlen 
sich andere Konfigurationen. Eine Barrikade 
steht im Weg? Der Sumo zertrümmert alles, 
was sich ihm in den Weg stellt. Distanzwaffen 
sind gefragt? Bogenschützen und Ninja aufs 
Schlachtfeld scheuchen. 





te Elemente. Die Wirkung jedes 
Sprüchleins lässt sich in mehreren Stufen 
ausbauen. Viele Highend-Geschosse werden 
erst zugänglich, wenn man vorher Pünktchen 
in die Grundlagenforschung di 
Gattung gesteckt hat. 

Sobald ein Held genug Monster geschn 



Levt 



lufzust 



bekommt er sechs Punkte spendiert. Dam 
lassen sich die Talentwerte Stärke, Gewand 
heit, Charisma und Ki (entspricht Man; 
beliebig ausbauen. Im Gegensatz zu Diablo 
erhalten Sie aber keine Punkte für den Aui 
bau der Zauber-Fertigkeiten, Sie müssen de 



der gute Mann einen Experten-Bogen darau 
basteln. Rücken Sie mit magischen Geger 
ständen als Extra-Zutaten heraus, um de 
Handarbeit zusätzliche Sonderfähigkeiten z 
verleihen. Leider verändern nicht alle ange 
legten Ausrüstungsgegenstände das Ausse 
hen Ihrer Spielfiguren. Pro Charakter gibt e 



schendurch. Für Mehrspieler-Frem 
"King of the HilU-Spielprinzip ge 
dem bis zu fünf Clans mit jewe 
Samurais antreten - macht unterrr 
Spieler gleichzeitig. 

Für ein paar Pixel mehr 



)lant, bei 
Strich 35 



»Maximal vier Samurais sind im Einsatz, die 
anderen hocken auf der Reservebank.« 



Sp 



Grafiktechnit 
:zt auf vorgerenderte Sprites 
Diablo 2 ist die Auflösung mi 
;eln eine Stufe hoher. Dadur 

figuren und Monster relat 



of Darkness 



oß, i 



spritzen zu 

leistungen 



i Helr 



n Ma; 



, Waffen und Fiüst 



lalten. I 



rfür : 



ilche Die 



ndige Bereitschafts-Priester 
kann jederzeit aufgerufen werden, Sie 
packen dazu einfach eine Schippe entbehr- 
licher Gegenstände in die Opferschale und 
der Priester lässt Sie wissen, ob die Spende 
für ein Pünktchen reicht. 

Sammeln und tauschen 



Schm 



stück 



ii dem Sie 
stand-Kombinationen 
eintauschen. Packen Si 
Anfänger-Bögen auf se 



Gekämpft und geplündert wird in zehn 
großen Leveln. Click Entertainment ver- 
spricht fünf zu befreiende Burgen, die 
jeweils aus einem Innenbereich und Drum- 
herum-Örtlichkeiten jenseits der Schloss- 
mauern bestehen. Dazu kommt eine gebirgi- 
ge Oberwelt samt Geheimgängen und einem 
Höhlensystem, das immer wieder neu von 
Monstern bevölkert wird genau richtig für 
den kleinen Erfahrungspunkte-Hunger zwi- 



dass die Übersicht dabei zu Grunde geht, Die 
Diablo-Seelenverwandtschaft ist dennoch 
unübersehbar, Anzeigen für Lebens- und Zau- 
berenergie, das Inventar oder die Struktur der 
Talentbäumchen erinnern schon fatal an 
einen gewissen Höllenfürsten. 

Der Throne- Version, die wir bei Click Enter- 
tainment gespielt haben, stehen noch einige 
Feature-Einbauten und Feinschliff-Maßnah- 
men bevor. Den anvisierten Termin »1, Quar- 
tal 2001 1. genieße man deshalb mit Vorsicht, 
aber wir sind ja durch diabolische Terminver- 
schüttungen abgehärtet, (hl) 




DA HAT ES CLICK GEMACHT 



Als Diablo (erlig war, unterbreitete Grafiker Ben Haas seinem damaligen Boss Erich Schaeier die Idee 
eines Samurai-Spiels. Doch Blizzard wollte lieber Diablo fortsetzen, woraufhin sich Ben zusammen mit 
Diablo-Programmierer Doron Gärtner selbstständig machte: Mitte 1997 wurde Click Entertainment in San 
Francisco gegründet. 

Zunächst wanderte das ambitianierle Traumprojekt Throne of Darkness auf Eis. lim Kapital in die leeren 
Kassen zu kriegen, widmete sich das Team der weniger glamourösen Auftragsarbeit »Barhie Super 
Sports» für Mattel. Als es dann mit Throne richtig losgehen 
sollte, musste ein Publisher-Wechsel verdaut werden. Eigent- 
lich war schon ein Vertrag mit Acclaim unterschrieben, doch 
ein halbes Jahr später zog sich diese Firma ganz aus dem PC- 
Bereich zurück. Sierra war schnell zur Stelle, um die Veröffent- 
lichungs-Rechte für das Action-Rollenspiel aufzupicken. 
Inzwischen ist Click Entertainment von drei auf 30 Mitarbeiter 
gewachsen. «Es hat mich überrascht, wie lange es dauert, ein 
Team und eine Firma aufzubauen, während man gleichzeitig mit 
dem Spiel vorankommen muss«,fasst Ooron die Erkenntnisse 
des Jungunternehmer-Daseins zusammen. Ben Haas steuert 
grinsend eine Analyse der Arbeitsteilung bei: "Ooron ist gut im 
Lösen van Problemen, die ich verursache.« 
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AKTUELLE ERSCHEINUNGSTERMINE 





DIE BELIEBTESTEN 
SPIELEHERSTELLER" 



Age ol Sail 2 


Talonsoft/Take 2 Interactive 


Strategie 


AloneintheDark4 


Darkworks/Infogrames 


Action-Ad venture 


Anachronox 


Ion Storm/Eidos Int. 


Action -Rolfe nspiel 


Anno 1503 


Max Design/Infogrames 


Wirlsuhültssimulation 


Aquanox 


Massive Dev. / R aven s b u rg er 


Action 


Battle Isle; Darxspace 


Blue Byte Software 


Action Strategie 


Black & White 


Lionhead/Electronic Arts 


Strategie 


CapitfllismZ 


Enlight Software/Ubi Soft 


Wirtsuhaftssimuiation 


Championship Motocross 


THQ 


Rennspiul 


Clou 2. Der 


Neo/THQ 


Aiiv pul in- 


Co man che 4 


Novalogic/ Electronic Arts 


Simulation 


Com m and & Conquer; Renegade 


Westwood/Electronic Arts 


Action 


Commandos 2 


Pyro Studios/Eidos Int. 


E< htzarl Strategie 


Des cent 4 


Parallax Studios/ Interplay 


3DAction 


Desperados 


Spellbou nd/ 1 nf o g ra m e s 


Strategie 


Diablo 2 Expansion Set 


Blizzard/Havas Interactive 


Action Rollo nspiel 


Dragon's Lair 3D 


Blue Byte Software 


Action 


Dragonriders 


Ubi Soft 


Rollenspiel 


Duke Nukem Forever 


3D Realms/Infogrames 


3DAction 


Dungeon Siege 


Rollen spiel 


Microsoft 


Etder Scrolls: Morrowind 


Sethesda Softworks 


Rolle nspiel 


Empire Earth 


Sierra/Havas Interactive 


Echtzeit Strategie 


Fallout Tacttcs 


14° East/Interplay 


Strategie 


Fat* of the Dragon 


Eidos Interactive 


Echtzeit Strategie 


Fly2001 


Terminal Reality/Take 2 Int. 


Flugsimulation 


Frontierland 


JoWood/Boris Games 


Strategie 


Galleon 


Co nfo unding Factor/ Interplay 


Act "in 'Advent uro 


Gothic 


Piranha Bytes/Egmont Int. 


ActiunRollenspiel 


HaK-Life: Team Fortress 2 


Valve Software/Havas Int. 


Action 


Halo 


Bungie Software /Microsoft 


Action 


Hidden & Dangerous 2 


Illusion Softworks/Take 2 Int. 


Action- Strategie 


Icewind Dale: The Heart o( Winter 


Black Isle/ Interplay 


h'JlieilS|Hr-l 


Iron Dignity 


Artex Software /Top wäre Int. 


Action-Strategie 


Loose Cannon 


Digital Anvil/Microsoft 


Action 


Mafia 


Illusion Softworks/Take 2 Int. 


Action 


Mana2 


Virgin Int. /Interplay 


Action-Strategie 


Max Payne 


Remedy Ent./Take 2 Int. 


Action 


Need for Speed Motor City online 


Electronic Arts 


Rennspiel 


Operation Flashpoint 


Codemasters 


Actio n-Adventure 


Peace Makers 


Masa/Ubi Soft 


Strategie 


Pool ol Radiancs 2 


Stormfront Studios/SSI 


Rolle nspiel 


Quake 3: Team Arena 


idSoft 


3D-Shooter 


Serious Sam 


Croteam/Take 2 Interactive 


Action 


Siedler 4, Die 


Blue Byte Software 


Strategie 


Sovereign 


Ubi Soft 


Strategie 


Starfleet Command 2 


14° East/Interplay 


Action-Strategie 


Startopia 


Mucky Foot/ Eidos Interactive 


Strategie 


Star Trek: Bridge Commander 


Totally Games/Activision 


SF-Simulation 


Stupid Invaders 


Ubi Soft 


Adventure 


Summoner 


Volition/THÜ 


Rollenspiel 


The World is not enough 


Electronic Arts 


Action 


Three Kingdoms 


Eidos Interactive 


Echtzeit- Strategie 


Tropico 


Pop Top Software/Take 2 Int. 


Strategie 


Turrican 3D 


Rainbow Arts/THQ 


Action 


Ultima Online 2 


Origin/Electronic Arts 


Online-Rollenspiel 


Unreal 2 


Epic Megagames 


3D-Shooter 


Volker 2, Die 


JoWood Prod. /Infogrames 


Strategie 


V.I.P. 


Ubi Soft 


Actio n-Adventure 


Warcraft 3 


Blizzard/Havas Interactive 


Rollen-Strategie 


Wizardry 8 


Sir Tech 


Rollenspiel 


Z: Steel Soldiera 


Bitmap Brothers/Eon Int. 


Echtzeit-Strategie 


Die neu aufgenommenen Titel sind komplett in roter Schrift, Term 


nänderungen rot markie 



1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 




Mai 2001 


4 


Quartal 2000 


4 


Quartal 2000 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 




März 2001 


4 


Quartal 2000 




März 2001 


2 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


Mai 2001 


August 2001 


Herbst 2001 


3. Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 


3 


Quartal 2001 


3 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 


1 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 


2 


Quartal 2001 




2001 


2 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 




April 2001 


1 


Quartal 2001 




März 2001 


1 


Quartal 2001 


2 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 


4 


Quartal 2000 


2 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 




März 2001 


1 


Quartal 2001 


1 


Quartal 2001 


2 


Quartal 2001 


4 


Quartal 2000 




Juni 2001 


2 


Quartal 2001 




2001 


1 


Quartal 2001 
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£ CompuServe Office 



Der Tag ist günstig. 
Wechseln Sie Ihren 
Internet-Zugang. 



1,9 Pf/Min. 



Keine Grundgebühr 
Keine Einwahlgebühr 
Keine Ventnagsbindung 
Keine Mindestnutzung 
9-18 Uhr für 1,9 Pf/Min/ 
Inklusive Telefongebühren 



von 9 bis 18 Uhr 



> Neue Software mit Internet Explorer + Netscape 

> Jetzt auch für Mac + Win 2GDG 

> E-Mail + Instant Messenger 

> 20 MB Homepage 

> FinanzWelt, ComputingWelt, BusinessWelt 

> Über 4000 kommentierte Internet-Adressen 



t Abrechnung im 3-Min.-Takt, d.h. Sie zahlen von 9-18 Uhr pro Takt 5,7 Pf (rechnerisch 1,9 Pf/Min.) und 
von 1B-9 Uhn pro Takt 14,7 Pf (nechnenisch 4,9 Pf/Min.). Keine weiteren Kosten, jederzeit kündbar. 



Gleich anmelden unter 0800 5 111777 oder sofort downloaden in weniger als 2 Min. 

www.compuserve.de 




JAHRESRUCKBLICK 



Die besten Spiele 
Die Sonderpreise 
Die Redaktionsbilar 
Was vom Jahre 



2001 -Blick in 
die Kristallkugel 



Seite 59 
Seite 62 
Seite 64 
Seite 70 

Seite 73 



So, wir haben es also überstanden, das 
legendäre Jahr 2000. Wir leben noch 
immer nicht unter gigantischen Glaskup- 
peln, Kolonien auf Mond oder Mars sind nicht in 
Sicht, Essen kommt wie gehabt vom Pizzaservice 
und nicht aus der Tube. 

Auch andere Utopien haben sich nicht erfüllt, ja 
konnten sich nicht erfüllen: An »Black & White« sowie 
»Commandos 2« wird weiter fleißig programmiert; 
»Diablo 2« ist immerhin erschienen, doch einige klitze- 
kleine Bugs haben selbst die Blizzard-Götter übersehen. 
Halb so schlimm, davon geht die Welt nicht unter, 
selbst im Jahr 2000. Blicken wir also mit einer Träne im 
Knopfloch zurück auf das Jahr, in dem die letzten Aben- 



teuerspiele erschienen (bevor laut Redaktions-Orakel 
2002, spätestens 2003 eine Renaissance einsetzen wird 
und 34 AdventurBs den Markt überfluten), in dem der 
Rundenstrategie das Totenglockchen läutete und sich 
isometrische Echtzeit-Strategiespicle erfolgreich gegen 
knallige 3D-Titel behaupteten. 

Dafür haben die Rollenspiele endgültig Tritt gefasst 
und dürften auch in den nächsten Jahren eine wahrlich 
gewichtige »Rolle spielen«. Die Genres vermengen sich 
immer weiter, Strategiespiele mit 3D-Grafik und Shoo- 
ter mit Adventure-Elamenten sind gang und gäbe. Die 
Atmosphäre zählt oft mehr als die Spielegattung. Mal 
sehen, mit was uns 2001 überrascht ... 

Wie dem auch sei, Bühne frei für unsere Preise! (tw) 
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Spiel des Jahres: Baldur's Gate 2 

Drei Kandidaten kamen in die engere Wahl, 
konnte Spiel des Jahres werden. Interessanterweise 
haben alle Titel mit dem Thema Rallenspiel zu tun: 
»Baldur's Gate 2« Ist ein reinrassiges RPG, -Dens Ex« 
hat immerhin dank Charaktersystem kleine Rollenspiel- 
Anleihen und »Diablo 2« rangiert in der Rubrik Action- 
Rollenspiel. Nachdem die Deus-Ex- und Diablo- 2- Frak- 
tion fachgerecht geknebelt und gefesselt war, einigten 
wir uns einstimmig auf Baldur's Gate 2. 

Tatsächlich sorgte Baldur's Gate 2 bei fast allen Redakteu- 
ren für heftiges Rollenspiel-Fieber, Annähernd heftig 
blockierte vorübergehend nur Diablo 2 die normalen Tätig- 
keiten. Allmorgendlich wurden und werden noch gegenseitig 
die neuesten Erlebnisse geschildert und Tipps ausgetauscht. 
Selbst nach einigen Wochen hat der Spieleifer kaum nachge- 
lassen, was nicht zuletzt an der enormen Spieltiefe liegt. 
Obwohl die isometrische Grafik-Engine nicht ganz an die 
aktuellsten 30-Standards heranreicht, wirkt die damit erschaf- 
fene Umgebung erstaunlich atmosphärisch, ja sie ist sogar 
ausgesprochen hübsch anzusehen. 

Baldur's Gate ist ein wahres Opus, das durch s 
freude und stimmungsvolle Handlung praktisch nur noch mit 
literarischen Meisterwerken wie «Der Herr der Ringe« zu ver- 
gleichen ist. Zudem dürfen Sie rund 250 Stunden Spielzeit mit 
diesem vorzüglichen Rollenspiel verbringen, zumindest wenn 
Sie allen Haupt- und Nebensträngen der Handlung brav fol- 
gen. Genug Ablenkung also für kalte, trübe Winternächte und 
sogar noch fürs verregnete Osterwochenende dürfte der 
Spaß reichen. Logisch also, dass im jähr des Rollensperls Bal- 
dur's Gate 2 den Zuschlag erhalten hat. Joe fasste unseren 
Eindruck am prägnantesten zusammen: »Wow, w 
Dem ist nichts mehr hinzuzufügen, (tw) 





Bestes Action-Spiel: 
ST Voyager: Elite Force 



Offenbar sind Spiele« 



pcuiAm 



höchst lernfähig: Die erfolgrei- 
che »flainbow Six«-Reihe wurde von der lieben Konkurrenz auf- 
gegriffen und das Thema perfektioniert ■ heraus kam »SWAT 
3«. Doch nicht jeder mag sich als Angehöriger eines Einsatz- 
kommandos in Häuser einschleichen. Wer lieber mit Mega- 
wumme und der Tür ins Haus fällt, 
wird sich bei »Gunman Chronrcles« 
wohlfühlen. Ganz unverhohlen fir- 
miert dieser Titel als »Half-Life«-Able- 
ger. Ebenfalls spürbar von Half-Life 
wurde Star Trek Voyager: Elite 
Force inspiriert. Obwohl die als Vor- 
bild dienende Fernsehserie eher vor 
moralisierenden Dialogen trieft, geht 
es beim Computerspiel actionmäßig 
ganz schön zur Sache. Das beste 
Action-Spiel des Jahres 2000 über- 
zeugt trotz relativ kurzer Spieldauer 
durch seine filmreife Handlung und 
überzeugende Optik, (tw) 



Nominiert waren: 

n Chronicles 
- Star Trek Voyager: Elite Farce 
-SWAT 3 



/uickler: Raven Software 

'tri eh: Aclivision 
in Ausgabe: 10/2000 



Bestes Action-Adventure: 
IMo One Lives Forever 

An ansehnlichen Genre-Vertretern herrschte - trotz überschritte- 
nem Lara-Zenits - kein Mangel. Mit »Deus Ex« erschuf Warren 
Spector ein neues Meisterwerk, das möglichst genau die Rea- 
lität einer düsteren Zukunft wiedergibt. Nicht nur durch ihre 
körperlichen Reize fesselte Julie bei ihrem Auftritt in "Heavy 
Metal F.A.K.K. Z« - Frsuenpower pur. Völlig von den Socken 
waren die Tester jedoch bei No One Lives Forever. Im mar- 
kanten Stil und Ambiente eines James-Bond- 
Films steuern Sie die Agentin Cate Archer 
durch wüste Abenteuer, In liebevollen 
Details feiern die typischen Klischees der 
60er Jahre dabei fröhliche Urstande. NOLF 
ist gleichermaßen pointen- wie action-reich 
und gespickt mit zahlreichen Anspielungen 
auf 007-Einsätze. Kurz und gut: Dieses PC- 
Spiel spielt sich nicht nur wie ein Film, es 
ist interaktives Kino per excellence. (tw) 



imm 



Nominiert waren: 

Heavy Metal F.A.K.K. 2 
Na One Lives Forever 
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{ ADVENTURE 



rm 




1771 

Nominiert waren: 

- Flucht von Monkey Island 
-Gabriel KnightS 
-The Langest Journey 



Entwickler: LucasArts 
Vertrieb: Electronic Ans 
Test in Ausgabe: 13/2000 
Wertung: 83 



Bestes Adventure: 
Flucht von Monkey Island 

Hey, es gibt sie noch - echte Adventures. Lei- 
der konnten dieses Jahr nur drei brauchbare 
Genre- Vertreter in freier Wildbahn erspäht 
werden, und alle drei schafften es natürlich 
auch in die Endauswahl. Zu den letzten seiner 
Art gehören der Sierra/Havas-Titel »Gabriel 
Knight 3«, sowie das bedauerlicherweise ziemlich untergegan- 
gene »The Longest Journey«. Tröstlich nur, dass Kult-Entwick- 
ler LucasArts uns pünktlich zum Weihnachtsfest einen neuen 
Kracher bescherte. Bei unserem Favoriten Flucht von Mon- 
key Island wird das Geschehen mit der schon beim letztjähri- 
gen Preisträger »Grim Fandango« verwendeten 3D-Engine dar- 
gestellt. Insgesamt ein gelungener Perspektivenwechsel, wenn 
da nicht die vermaledeite Steuerung wäre, Angesichts des 
furiosen Gag-Feuerwerks ist jedoch sogar die fehlende Maus- 
steuerung zu verschmerzen. {tw( 




Bestes Rennspiel: 
Need for Speed Porsche 

ar kein besonders gutes Jahr für 
nspiele. Wohl gab es mit »Grand 
3" einen würdigen Formel-1-Nach- 
r von Geoff Crammonds Rennspiel- 
Legende »Grand Prix 2«, diesem gebrach es aber trotz 
eines Regen-Modus an Innovation. An »Superbike 2001« gibt 
es kaum etwas zu bemängeln, doch sind und bleiben Motorrad- 
rennspiele in Deutschland eine Randerscheinung. Wirklich auf- 
regend war im Grunde nur Need for Speed Porsche: Dem 
fünften Teil der uralten Action-Serie wurde neues Leben einge- 
haucht. Das Fahrgefühl wurde dezent in Richtung Simulation 
getrimmt, 80 verschiedene Porsche-only-Modelle von 1950 bis 
heute geben hervorragenden Einblick in die Entwicklung des 
Dazu tragen auch zwei originelle Spiel-Modi 
entweder als Testfahrer bei Porsche arbeiten 
len Streifzug durch die Porsche-Geschichte. 
Hinzu kommt: in punkto Prunk und edler Aufmachung war die 
Reihe von jeher marktführend, (uh) 



Automobilb; 
bei: Sie köni 
oder mache 



ul.M;\ 



Entwickler: Electronic Ans 
Vertrieb: Electronic Arts 
Test in Ausgabe: 5/2000 
Wertung: SB 
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Bestes Online-Spiel: Diablo 2 

Wenn die Sonne langsam aufgeht und Ihr Battle.net-Kampfge- 
fährte vorsichtig darauf hinweist, dass man ja nur noch zwei 
Dungeon-Levels vom Endgegner entfernt sei ... dann wissen 
Sie, dass das Diablo 2-Fieber Sie endgültig gepackt hat. Es 
begeistert immer wieder, mit einem virtuellen Mitstreiter den 
Kampf gegen Tod und Teufel aufzunehmen, auch wenn teils 
heftige Verbindungsprobleme den Spielspaß ziemlich trüben 
können. Davon abgesehen bietet Diablo 2 aber ein Online-Ver- 
gnügen, dass seinesgleichen sucht: Sowohl die gemeinsame 
Monsterhorden-Hatz als auch (für bösartige 
Einzelgänger} die Jagd auf andere Spieler 
bieten einen ungeheuren Spielspaß, der 

leichten Zugänglichkeit und den vielfältigen 
taktischen Möglichkeiten, welche die fünf 
verschiedenen Charaktere bieten, als auch 



, -i ^ Äm 



i Spie 



teil ge> 



n Helden ständig 



Diablo 2- Fakten 

Entwickler: Blizzard 
Vertrieb: Havas Interactive 
Test in Ausgabe: 08/2000 
Wertung: 90 




Bestes Rollenspiel: Baidur s G; 



Das hatten 



eines Jahres auf die Rollenspielproduktion zurückschauen 
kann und gar nicht weiß, welchen Titel man zuerst prämieren 
soll. Auffällig ist dabei aber schon das Übergewicht der Bytes- 
Magier von Black Isle/Bioware, und schließlich konnte es ein- 
fach kein anderes Rollenspiel des Jahres geben als eben ESal- 
dur's Gate 2. Darüber herrschte sogar Kons 
jeder seine eigenen Motive hatte: Die Atmos 
genannt, die unvergleichlich lebendigen Char 
Geschichte. Kein Zweifel: Baidur 2 rockt 
ohne Ende. Das Acti 




»&JÜUk*»J 
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Beste Simula 



»Wi 



scheint sich zu lichten, 
Spaß denn Realismus 
ein? Bei Chris Roberts' 
ng Commander«-Nach- 
inierung. Leider gingen 
sierung oder die Story, 



Das Feld der Hardcoi 
alle drei Kandidaten setzen 
-und was soll daran auch s 
»Starlancer«, eine Art inoffiz 
folger, reichte es locker für eine Norr 
einige Details daneben wie die Lokal 
weswegen es nicht für den ersten _ 
Platz auf dem Siegertreppchen pfljfil'/j.'j 
reichte. »Tachyon -The Fringe« wie- 
der überzeugte mit einer ebenso 
spannenden wie witzigen Hinter- 
grundgeschichte und einem tollen 
Online-Mehrspieler-Modus. Grafisch 
reicht es jedoch nicht an Crimson 
Skies heran. Microsoft beweist hier 



ä Mal, dass 
ingst nicht ti 



:. Die 



irnft ihren Experten-Status 
mulations-Lager! (mash) 



Nominiert waren: 

- Crimson Skies 
-Tachyon -The Fringe 

- Starlancer 

Crimson Skies - Fakten 

Entwickler; Zipper Interactive 
Vertrieb: Microsoft 
Test in Ausgabe; 11/ZOOO 
Wertung: 86 




'kauft leider kaum jem; 
optischer Knaller wie »Sacrif ici 
bleibt dahingestellt. Traditionell 
gramme wie »Sudden Strike« si 
rer, zumal wenn Ther 



Bestes Strategie Spiel: 
C&C: Alarmstufe Rot 2 

Mittlerweile gibt es nur noch wenige 
Runden-Strategiespiele, gleichzeitig 
hält bei der Echtzeit-Strategie der 



. Nur 



e3D-Titsl, und ob ein 
1 etwas ändern wird, 
isch dargestellte Pro- 
nach wie vor spielba- 
jnd Atmosphäre stimmen. In diesen 
Bereichen überzeugt speziell Command & Conquer: Alarm- 
stufe Rot 2. Nach dem leicht enttäuschenden, letztjährigen 
„_ r i T _ T — r , »C&C: Tiberian Sun« zeigt Westwood, 

PCild*M3;i | welche Kurzweil die C&C-Reihe selbst 

:ute noch zu bieten hat. Mag es auch 
novativere Kollegen geben, mit kei- 
im anderen Strategiesprel verbrachten 
e Redakteure freiwillig mehr Zeit, (tuu) 



Nominiert waren: 

-C&C: Alarmstufe Rot 2 

- Sacrifice 

- Suaden Strike 




Bestes Sportspiel: NHL 2001 

Alle Jahre wieder ... küren wir einen EA-Sports-Titel zum 
besten Sportspiel des Jahres. In düsterer Vergangenheit gab 
es einmal halbwegs ernst gemeinte Konkurrenz, doch mittler- 
weile stehen die durch eine neue Jahreszahl und weitere 
Funktionen aufgerüsteten EA-Reihen alleine auf weiter Flur. 
Zu »FIFA 2001« gibt es derzeit für Fußballfans keine Alternati- 
ve, ebenso unerreicht ist »NBA Live 2000« für Basketballer. 
Dieses Jahr hat uns die neueste Auflage des Eishockey-Titels 
namens NHL 2001 am meisten zugesagt, dessen Grafik. Sta- 
dionatmosphäre und ausgereifte Steuerung 
offenbar niemand erfolgreich nachahme 
konnte. Auch im kommenden Jahr wir 
uns der Quasi-Sportspiel-Monopolh 
sicher wieder mit leicht verbesserten Ve 
sionen beglücken - und das mit eint 



PC/Jf.JW;/ 



Nominiert waren: 



FIFA 2001 
NBA Live 2000 
NHL 2001 




Die Sims -Fakten 

Entwickler: Maxis 
Vertrieb: Electronic Ans 
Test in Ausgabe: 3/2000 
Wertung: 30 



Beste Wirtschafts- 
simulation: Die Sims 

Traditionelle Wirtschaftssimulationer 

haben derzeit einen schweren Stand, wenr 
man von gelungenen Fußballmanagern wie 
»Anstoss 3« absieht. Wer sich gern monu- 
mentalen Aufgaben widmet, dem empfeh- 
len wir den momentan besten »Civlliza- 
tion«-Klon »Call to Power 2«. Wirklich neuartig war in diesem 
Genre im vergangenen Jahr nur der Geniestreich Die Sims. 
Interessanterweise erschien die voyeuristische Familien- und 
Lebenssimulation fast zeitgleich mit der mehrere TV-Kanäle 
überflutenden »Big Brother«-Welle. Nur dürfen Sie im Unter- 
schied zur Mattscheibe bei den Sims nicht nur glotzen, sondern 
das Leben der arglosen, virtuellen Bewohner auch hinterhältig 
manipulieren. Trotz kleiner Macken wirkt das Spielprinzip ange- 
nehm erfrischend und gehört zum Originellsten, was dieser 
Spielejahrgang hervorgebracht hat. Was dem Big-Srother-Fan 
bei den Sims noch fehlt, ist das Herauswählen unbeliebter Cha- 
raktere. Wir warten gespannt auf den Nachfolger, (tw) 
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Jahresrückblick 2000 




Wurde Ihr Lieblingstitel nicht zum 
Spiel des Jahres gekürt? Erhielt er 
keinen Preis als bester Vertreter des 
jeweiligen Genres? Schauen Sie mal 
nach, ob er nicht stattdessen einen 
unserer absolut subjektiven Sonder- 
preise einheimsen konnte. 



Dabeisein isi alles, doch nicht nur Olympioniken freuen sich 
über zumindest eine kleine Anerkennung. Und da sich die 
erzielten Leistungen nicht immer in die üblichen Genre-Kate- 
gorien pressen lassen, verleihen wir auch dieses Jahr unsere 
begehrten Sonderpreise. Manchmal zeichnet sich ein Pro- 
gramm eben einfach durch seine - nun ja - besonders leckere 
Hauptdarstellerin, einen offenbar bewusstseinsverändernde 
Substanzen konsumierenden Chefdesigner oder einfach 
durch völlig fehlende Besonderheiten aus. Aber lesen Sie 
selbst, was uns im abgelaufenen Jahr noch positiv oder 
negativ aufgefallen ist. |tw| 
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BESTE PRODUKTION 
MADE IN GERMANY 

Deutschland ist im Bereich Computerspiele 
nach wie vor Entwicklungsland. Offenbar hat 
das schlechte Beispiel der von deutschen 
Schlagern und Volksmusik durchtränkten 
Musikindustrie abgefärbt. Auch dieses Jahr 
konnten nur wenige Spiele aus deutschen 
Landen Käufer und Kritiker jenseits der Lan- 
desgrenzen mit ihren Qualitäten überzeugen. 
Einziger Lichtblick: das von lokaler Fußball- 
Liebe profitierende Anstoss 3 (PC Paver 
3/3000, Spielspaß 86 Punkte). Ein gelungener 
Fußballmanager, immerhin, (tw) 













BESTE ZUSATZ-CD 
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BESTES STAR-TREK-SPIEL 

Klrk lass nach! Kein Jahr ohne Star-Trek- 
Spiel, aber müssen es denn gleich fast zwei 
Dutzend von dieser Sorte sein? Keine andere 
Fernsehserie dürfte inzwischen derart oft ver- 
softet worden sein. Wenn das so weitergeht, 
gibt es demnächst sogar mehr Star-Trek- 
Computerspiele als Star-Trek-Femsahfolgen, 
immerhin ragten einzelne der Titel aus der 
Durchschnittskost heraus, speziell Star Trek 
Voyiiger: Elite Force (PC Player 10/2000, 
Wertung 88) beeindruckte selbst kritische 
Tester, Nie war Star Trek so trekkig, auch 
dank zahlloser Details, (tw) 




BESCHEUERTSTER SPIELTITEL 

Nicht weniger als 56 Buchstaben umfasst der 
Spieletitel zur »Rogue Spear«-Add-on-CD. So 
weiß der Käufer nicht nur, dass Tom Clan- 
cy's Rainbow Sin: Rogue Spear - Urban 
Operations (PC Player 6/2000, Spielspaß 77 
Punkte) die Missions-CD zu Rogue Spear 
gehört. Nein, er bekommt auch noch mit, 
dass Rogue Spear der Nachfolger zu "Rain- 
bow Six« ist - und Tom Clancy die Roman- 
vorlage geliefert hat. Soviel Kennzeichnungs- 
pflicht ist zwar löblich, aber solange es sich 
nicht um Rindfleisch handelt ... (mash) 



NEWCOMER DES JAHRES 

Jedes Jahr gründen hoffnungsvolle Studien- 
abbrecher sowie frustrierte Level-Designer 
und Beta-Tester ihre eigenen Spielefirmen. 
Den meisten Jungentwicklern geht rasch das 
Kleingeld aus, einige schaffen es immerhin 
mit ihrem Erstlingswerk in die Läden. Nur 
wenige überleben, und zu denen werden hof- 
fentlich such die Human Head Studios 
gehören, Ihr Erstlingswerk "Runen (PC Player 
12/2000, Wertung 83) bewies eindrucksvoll, 
welch hervorragendes Potenzial die Jungs 
aus Madison, Wisconsin, besitzen, (tw) 



BESTES INDIZIERTES SPIEL 

Die Bundesprüfstelle für jugendgefährdende 
Schriften ruhte nicht, sondern ließ sich von 
aufkommender Medien-Hysterie zusätzlich 
;n. Höhepunkt war eine Fachtagung, 



beider 



nNet 



te Mcorhuhn-Variante als Begründung für 
die Notwendigkeit von Indtzierungen ange- 
führt wurde. Wir warten nun darauf, dass die 
ersten S-Bahn-Züge wegen jugendgefähr- 
dender Schmierereien im Bundesanzeiger für 
indiziert erklärt und nur noch von Erwachse- 
nen betreten werden dürfen. (tw) 
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ORIGINELLSTE SPIELIDEE 

Sicher, Sacrifice (PC Player 13/2000, Wer- 
tung 85) ist nicht das erste Spiel bei dem Sie 
Kämpfer erschaffen, mit denen dann die 

den, Aber während sonst bei Echtzeit-Strate- 
gietiteln Erzminerale, in Raffinerien verarbei- 
tet und zu Panzern verbaut werden, betätigen 
Sie sich bei Sacrifice als Seelenfänger. 
Gemeuchelte Gegner werden wiederbelebt, 
um dann auf dem Altar geopfert zu werden. 
Anschließend können Sie mit deren Seelen 
eigene Geschöpfe aufpäppeln. Ach ja, die 
Grafik ist auch sehr eindrucksvoll, (tw) 



ABGANG DES JAHRES 




Wie kaum e 


n anderes Studio schuf Looking 


Glass Spie 


= der Ausnahmeklass 


e. »System 


Shock 2« u 


d »Dark Project - Der Meister- 


dieb« sind Meilensteine, Doch da 


Ende kam 


Mitte des „ 


ahres schnell und schmerzvoll; 


man haue 


sich verkalkuliert. 


Immerhin 


beweist Wa 


rren Spector mit sei 


em nDeus 


Exu, dass 


er den Geist de 


Looking- 


Glass-Spiel 


am Leben erhält. Fü 


uns eben- 


so schade w 


ar der Abgang von Roland Aus- 


tinat, der n 


un als Chefredakteur 


der »Video 


Games« ein 


(ümmerliches Dasein 


fristet. Tja, 


die Karriere 


die Karriere.., (uh) 





ENTWICKLER DES JAHRES 

Die Kanadier von Bioware saßen die 
Zeit an ihrem warmen Ofen in Edmonton und 
langweilten sich bis zur Erfindung des Rol- 
lenspiels furchtbar. Aber dann! Die neuen 
»Godfathers of Rollenspiel« sind mit »Bal- 
dur's Gate« für die Wiedergeburt des Genres 
verantwortlich, liehen Black Isle ihre Infinity- 
Engine für die Erfolge »Icewind Dale« und 
"Planescape: Torment«, schufen mit p>Bal- 
durs Gate 2« das Spiel des Jahres und arbei- 
ten für »Neverwinter Nights« bereits an einer 
komplett neuen 3D-Grafik-Engine sowie an 
einem »Krieg der Steme«-Rollenspiel. Diese 
Auszeichnung war überfällig. Inzwischen 
nimmt die Bioware die Position ein, die 
früher Origin innehatte, (uh) 




LASTIGSTE SERIE 



Warum wir jedoch mit Nachfolgern zu wah- 
ren Schlaftabletten gequält werden, gehört 
zu den ungeklärten Rätseln. Den Vogel 
schoss die Army-Men-Reihe ab. Alleine die- 
ses Jahr brachte 3DO drei Army-Men-Varia- 
tionen für den PC heraus. Zu den Vorgängern 
war kein großer Unterschied festzustellen. 
Wenigstens brauchten sich unsere Strategen 
nicht mit den noch zahlreicheren Konsolen- 
Ablegern herumzuärgern. (tw) 



WODKA-SONDERPREIS 

s Jahr verleihen wir wieder den Wodka- 
Sonderpreis. Selbstredend geht i 






ekler 



s Mal für 



Evil Islands. Ein zweifellos gelungenes 
Spiel, mit nur einem Makel: Es ist frustrie- 
rend schwer. Falls dieser Titel jemals von 
Beta-Testern geprüft wurde, so waren diese 
entweder hackedicht oder wollten als stolze 



;che Mär 



nicht il 



ben. Übrigens floss auch bei der Produktvor- 
stellung der Wodka in Strömen, wie ein ver- 
katerter Thomas Werner vermeldete, (tw) 



LARA- 
GEDÄCHT- 
NISPREIS 

Selbst die ele- 
gante Cate 
Archer aus »No 

ver« kann mit der aggressiven Weiblichkeit 
einer Julie nicht mithalten. In Heavy Metal 
F.A.K.K. 2 (PC Player 10/2000, Spielspaß 83) 
verkörpern Sie eine Monumental-Amazone, 
die in jeder Beziehung mit dem Vorbild Lara 
Croft mithalten kann: Brustumfang, feuriger 
Blick, Schmollmund, Brutalität oder Kleider- 
norm. In allen Kategorien erreicht Julie höch- 
ste Punktzahlen, (uh) 




MOORHUHN DES JAHRES 

Das Moorhuhn 2 (PC Player 10/2000, Spiel- 
spaß 45 ) war auch dieses Jahr in aller 
Munde: Nicht gebraten und am Spieß, son- 
dern wegen seiner zwei Millionen Downloads 
in zwei Tagen. Ein beeindruckender Rekord. 
Da sich aber am Spielprinzip kaum etwas 
änderte und selbst gut geölte Marketingma- 
schinen etwas mehr Anpreisungs-Substanz 
brauchen, ist das Federvieh 






tr Wege geflattert, (uh) 



GURKE DES JAHRES 

Wie gründlich die Idee immer wieder dane- 
bengeht, aus einem großen Sportereignis 
auf die Schnelle auch einen großen PC-Erfolg 
zu machen, bewies uns dieses Jahr Sydney 
2000 (PC Player 10/2000, Spielspaß 47). 
Zwölf Mini-Spielchen, in denen Sie sich fast 
ausschließlich beschränken, Ihre Tastatur zu 

es Bizeps und Tastaturherstellern 
jde kommt dabei aber wenig auf. 



Atomstau 
Umfang If 



ENTTÄUSCHUNG DES JAHRES 

Wer hoch steigt, kann umso tiefer fallen, 
Ultima 9: The Ascension (PC Player 
2/2000, Spielspaß 79) von Exmeister Richard 
Garriott ist kein schlechtes Spiel; aber es ist 
verbugt, einem Action-Adventure ähnlicher 
als einem Rollenspiel und lange nicht so 
umfangreich, wie wir es von früher her 
gewohnt waren. Der Flop zog Konsequenzen 
nach sich: Garriott verließ Origin im Zorn. Bis 
heute weiß keiner genau, wie seine Zukunfts- 
pläne aussehen, (uh) 
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Jahresrückblick 2000 



Wir spielen nicht nur gern, ab und zu lesen wir Dl6 ncQaKtlOnS'Bl 3I1Z 
sogar, oder gehen mit einer zukünftigen Ex- 
Freundin ins Kino. Daher hier unsere kompak- 
te Gesamtbilanz des Jahres 2000: 



¥ 




Spiele des Jahres 

C&C: Alarmstufe Rot 2 

NHL 2001 

The Sims 

Spiele-Enttäuschung 

Mankindl.5 

Freue mich 2001 auf 


iL/7 ■ 


Buch des Jahres 

Raymond Feist: 
Schlangenkrieg-Saga 



Joe Nettelbeck 



Udo Hoffmann 




Alle neuen Seinifilri-Fokfer- 
CD des Jahres 
Manu Chao: Clandestino 
Spruch des Jahres 

»Black» White ist fast 
fertig.« (Peter Molyneux 
im Februar) 



Film des Jahres 

Durchgeknallt 
CD des Jahres 
Ben Harper: Burn tc 
Spruch des Jahre 



Film des Jahres 

CD des Jahres 

TheCorrs:!nBlue 
Spruch des Jahres 

Ernj»rar,ti (Futuramal 
Größter Wunsch für 2001 

Eine Wohnung, die nicht 50 
Minuten vom Arbeitsplan 



CD des Jahres 

Matthew Good Band: Beau- 
tiful Midnight 
Spruch des Jahres 

»Gewalt in Spielen? Pass 





TB Spielt! des Jcihres 






B^H Ueusfcx 


Fight Club 




L-M Baldur's Gate 2 
EsH No One Lives Forever 


CD des Jahres 








BH a p ieie-cnrr.au sc nung 


Spruch des Jahres 




Hl l-reue mich 2001 auf 

■■■ Neverwinter Nights 


mer Chefredakteur einer 
Videospielezeitschrift ) 




■K J kimn um .Innraa 


Größter Wunsch für 2001 




HJ Gonrr,.>R M=,rlln- A ^nnq nf 7„i, ,.f„ BwU™*., «„h, ? 




■■i lee and hiret.er.es 


fertig zu spielen. 




Spiele des Jahres 


Film des Jahres 

Big Brother 


Planescape: Torment 
Call lo Power 2 
Spiele-Enttäuschung 


CD des Jahres 

Bob Dylan: 
Time Out ofMind 


Freue mich 2001 auf 


Spruch des Jahres 


Arcanum 


Bier!-. (Schröder/Raab) 


Buch des Jahres 

Für das Gesamtwerk: Die 

DSA-Romane bei Heyne 


Größter Wunsch für 2001 



Jochen Bist 



U aBj^^u! Buch des Jahres 
■ ■AVJ The First Quarter:. 

! His'üryof Video G< 

Martin Schnelle 



Spiele des Jahre 



Spiele-Enttäuschung 

Daikatana 

Freue mich 2001 auf: 



(Bender, Futurama) 
Größter Wunsch für 2000 

Ein Appartement in Scliwa- 
bing/ München. 




Spiele des Jahres 




Crimson Skies 


Gladiator 


Tachyon - The Fringe 


CD des Jahres 


Spiele-Enttäuschung 


The Corra: In Blue 


Combat Flight Simulator 2 


Spruch des Jahres 


Freue mich 2001 auf 




Black & White 


alles über das Intarnet oder 




das Handy: Pizza, Klamotten, 


JoanneK. Rowling: 




Harry Patter und der Stein 


Größter Wunsch für 2001 


der Weisen 


Billigere DVDs! 



Spiele des Jahres 

Baldur's Gate 2 
Diablo 2 

Spiele-Enttäuschung 

9: Ascension 
mich 2001 auf 



The Beatles: 1 
Spruch des Jahres 

yourlastli. 

(Holger Schönebornl 

Größter Wunsch für 2001 

PC Player mit BILD-Auflagel 



Thomas Wen 


er 




.— . 


Spiele des Jahres 






Sacrifice 




» * - ; 


Baldur's Gate 2 

No One Lives Forever 


CD des Jahres 




Lauryn Hill: The Miseduca- 




Spiele-Enttäuschung 




.fc^js^v. 


Ultima 9: Ascension 


Spruch des Jahres 




Freue mich 2001 auf 


»Schach? Habe ich zuhause. 


■rlljq 


Empire Earth 


aberdie Würfel fehlen.« 


i ' jjV'V^ 


Buch des Jahres 


(Neulich in der Redaktion) 


isä%JP 


Sabine Salier und Sebasti 
Dickhaut: Basic Cooking 


n Größter Wunsch für 2001 

Zeit für all msine Reiseplane 
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CURSF OF THF LOST SOUL 






und Nacht- / Tagwechseln 

Veränderungen von Ausrüstung, Gesundheit und 
Eigenschaften sind im Spie! an den Figuren zu erkei 

Waffen, Rüstungen und Zaubersprüche können 




ft/ww.evil-islands.corT 



i/.fishtank-interactive.com < 



fiShtAr\K 



FREUNDSCHAFTSWERBUNG 





Wenn Sie jetzt einen Freund für ein PC-Player- 
Abo gewinnen, schenken wir Ihnen eins der vier 
abgebildeten Top-Spiele* als Dankeschön! 




Mit NHL 2001 gelangt die 
I Dramatik des schnellsten 

Mannschaftssports der Welt 

auf Ihrem PC, EA Sports hat 
I sich mit diesem Geniestreich 
I der nicht weit von einer 
I Fernseh Übertragung entfernt 

ist, seihst übertroffen. 




Kämpfen Sie sich beim Action- 
Adventure Rune mit Wikinger 
Ragnar durch alle 43 Level von 
Odins Reich. Angesichts der 
opulenten Optik und des ab- 
wechlungsrelchen Spielverlaufs 
kommen sogar harten Nord- 
männern die Freudentränen. 




Die hilflosesten Schafe der Weit 
warten in Sheep auf Rettung 
Mähdrescher, Schokoiaden- 
pumpen und siedendes Öl geben 
sich alle Mühe, die lieben 
Lämmer in Hackfleisch und 
Kebab zuverwandeln. Die heißes- 
te Fummel-Orgie seit Lemmings. 



Ihre Vorteile: 

15% Preisvorteil im Abo • Sie verpassen keine Ausgabe • 

PC Player kommt pünktlich und frei Haus zu Ihnen • 

Brandheille Exklusiv-Berichte • Zwei fetzige CDs • Knallharte Tests 



Und so funktioniert's: Einfach Karte ausfüllen und abschicken: 

Abo-Service CSJ 

Postfach 14 02 20 

80452 München 

Oder per Telefon 089/209 591 38, Fax 089/209 281 22 oder E-Mail future8csj.de 

Wenn die Karte fehlt, wenden Sie sich bitte an unseren Abo-Service. 



PCl'Jt.Yjj;} Das Testmagazin: klar*kritisch*kompetent 
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Jahresrückblick 2000 

WAS VOM JAHRE ÜBRIG BLIEB 

Das Jahr 2000 im Spiegel der Monate 

Auch der achte PC-Player-Jahrgang war wie kein anderer zuvor. Das 
fängt bereits damit an, dass die Redakteure dieses Jahr gleich über 
13 Ausgaben schwitzten, die allesamt auf drei Seiten kompakt und 
dennoch angemessen gewürdigt werden wollen. Von solchen Fährnis- 
sen ließen wir uns jedoch nicht irritieren und haben für Sie jede ein- 
zelne Ausgabe auf wenige Zeilen eingedampft, (tw) 



: Moderne Zeiten 

Optimistisch blickten wir zum Jar 
ianfang in die Zukunft. Über 6 
Spieletests 
demonstrierten, 



\S3PLAYER 




Ausgabe und zugleich im ganzen 
Jahr höchstbewertete Spiel kurz 
darauf zum Opfer eifriger Jugend- 



irre Anwendungen 



»Es gab i 

Spielerei in Deutschland ein hoch- 
angesehener Beruf.« sorgte sich 
Udo Hoffmann über die Zukunft 



«Wo solche Programme entstehen, 
da kann es Hochtechnologie im , : 
Grunde nicht geben«, sorgte sich 
Udo Hoffmann über den Standort 
Deutschland. Der Stein des Anstos- 
ses: Die Prämierung des Renn- ^ 
spiels »Speed Zone 2« als schlech- 
testes Spiel 1999. 



Göttertfä ramem ng 

! Mit dem bei Auslieferung bis 
Unspielbarkeit bugverseucl 
a 9: Ascension« stürzte 
ipiel-Gott Richard Gar 

Designer-Olymp. Gerüchte i 
Streitigkeiten zwischen Gar 
und Electronic Ans waren vor. 
gegangen, der Meister ist seither £j| 
verschwunden. Garnott sollte nicht 
zige Legende bleiben, die 



Käferjagd 

jü Nicht nur Richard Gai 
t durfte sich kräftic 




ders schlimm: »Stribt ein Kamarad 
ist das Spiel zu Ende« stand dor 
geschrieben. Sicher ist: Beim lau 
ten Vorlesen dieses Nonsenstexte! 
lacht selbst der »strippende Kama 
rad«. Eindeutig der »Hallo, wach?« 
Textchef-Sonderpreis des Jahres. 



\BEPLAYER 




m Exklusiv-Interview plauderte der 
ichtscheue Geoff Crammond über 
iGrand Prix 3«, allerdings gibt es 
;einen Beweis dafür, dass er es sel- 
)er war und nicht bloß ein Schau- 
ipieler. Womöglich ist der öffent- 
ichkeitsscheue Rennspiel-Guru nur 
>ine Erfindung pfiffiger PR-Mana- 



d Austinat schlug »SimMut- 
Is alternativen Titel für die 
verlotternden «Sims« vor, 
ind Udo ein falsches Bild im 
rca-Planer entdeckt: »Erken- 
ie den Fehler? Es sitzen keine 



Es ist da.« Tatsachlich erseht 
Diablo 2 ein halbes Jahr später. 



große Vorteil gegenüber 




INAL I 

—■■m 
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Skandal 

Einen handfesten Skandal deckte 
unser Reporter Thomas W. bei sei- 
nen aufwendigen Recherchen auf: 
Diablo 2 sei längst in einer Miniauf- 
lage von 150 Exemplaren erschie- 
nen, Bill Ropers Statement dazu: 
»Ob ein Produkt nun von 100 oder 
einer Million Leuten gekauft wird, 




siegelte jeden Gedan 
re Weltverschwörurl 
1 eingingigen Argurr 



das 






zpiepegal 



Auch nach dezente 

den Monat April beharrten ei 

Leser auf ihren Morddrohunger 



auf 




fachgerecht in schwarzen Kas; 
verschwinden lassen können, d 
artige Kunststücke vollbringen," 

Wir zitieren ... 

Damian Knaus klagt über 
»Peep«-CD-ROM: »Man wartet v 
gebens auf Naddel-Fleisch.« Verge- 
bens, aber nicht umsi 
man ergänzen, das Teil kosti 
immerhin 60 Mark. 



hte . 



IUSplayM 



Der Mann, den s 



i Joe 



Seit dieser Ausgabe kalauert ein 
gewisser Joachim Nettelbeck bei 
der PC Player. Joe kam von der in 
die PC Player eingegliederte Power 
Play in die Redaktion und unterhält 
seine Kollegen seither mit den irr- 
sinnigsten Wortspie Ichen. 



»Culturesii-Entwickler Thomas Frie- 
demann zum Kern des Spielkon- 



zepts: »Frauen bekommen natür- muss, erwa 


rtet ma 


n oinfarh hoeco- ■■ 


lieh die Kinder und kümmern sich ras.« 






um den Haushalt.« 






Wir zitieren ... HS«« 
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lanae in einem der Narhtninfxrfaa- Rrfnlffl 






vbii der sowiRTunion aur n»m HFrmTTlM 






msiHii nur? npr Himsranp npsisn. ^VnftifV 
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harte D-Mark statt Spielgeld dafür 1 






auf den Tisch des Hauses blättern 1 







Ebbe und Hut 



ten bei. Dafüi 
Martin Sehne 
Nachfolger zu einem dei 
i Cryo-Adventu 
res: »Die Systemanforde 
rungen sind nun höher 
der Langeweile-Faktoi 
aber bleibt der gleiche.« 



Spätfolgen 

Noch immer ha 
gäbe nach, Za 



dem legendäre 



Anfragen na< 

»U-Bahn-Raser« 

aus Übersee meldeten sich Interes- 1 

senten. Dessen »Erfini 

tin Schnelle verschob die Veröf- 1 

fentlichung vorerst auf den April 

2013. Wir warten. 




PLPYER 

lilüSÜT - "'"* 



E3 - und Spaß dabei! 

Zufällig stieß Jochen bei ein 
langweiligen E3-Präsentation a 
Spiele-Legende John Romer 
schlich sich mit ihm von danm 
und begutachtete die zahlreich: 
Messe-Sabes. Tatsächlich ist er a 
zahllosen Fotos mit diesen Dami 



'«igt, i 



eich z 



ien gleichzeitig im Arm. Udo 
hingegen war bei einer Begegnung 
mit einer praktisch unbekleideten 
Standhostess derart verblüfft, dass 



sen vergaß. 

Träume sind Schäume 

Über ihr ideales Spiel durften die 
Redakteure phantasieren und hat- 
ten verblüffende Einfälle: Roland 
wünschte sich ein Dr.-Mabuse- 
Adventure, Udo hoffte auf ein 
Rennspiel-Adventure über die Ral- 
lye Paris-Dakar in den 20er Jahren 
und Thomas erträumte eine Zoo- 
Wirtschaftssimulation. 



Teufel noch mal! 

Nach drei Jahren koi 
: endlich »Diablo 2« u 

Gespaltener hingegs 
Meinungen zu »Vampire: Die M, 
kerade«; Joe und Roland g> 
I sich fast in die Haare. 

Auf der Hut 



Wir zitieren ... 




wärt wird 1 
endlich mit- H 
telprächtig.« H 
(Thomas zu ■ 
Daikatana) 1 


La/ 




den Entwicklern von »Deus Ex« i 
hen, stellte aber fest, gar kein 
solchen zu besitzen. Seitdem I 
erwägt er den Erwerb einer Kopf- [ 
bedeckung bis zum Erscheinen 
nächsten Spector-Titels. 



Die Zukunft ist hart. Agenten rt 
härter sein.«, erkannte Ex-Feld- 1 
ir Udo Hoffmann beim Testen | 
Deus Ex. 
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Dabei sein 

Angesichts des mit «Grand 
nd Dale« 

: g besetztem Test- 




Konsole mio 

Im Schwerpunkt ließen wir i 
gegen die Konsolen antreten um 
kamen optimistisch zum Schluss 
dass der PC überleben wird. 

Wir zitieren ... 

»Jede Nacht trägt der Wind das 
leise Klagen all der enttäuschten 
Spieler über das ewige Software- 
Einerlei an mein Fenster.«, stöhnt 
Thomas. Wohl zu wenig Schlaf 
gehabt, der Jungel 



SBPLAYiW, 
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Bohnensuppe 

»Wer schon zum Frühstück Boh- 
nensuppe löffelt, von dem ist 
gutes Packungsdesign zu er 
tenii, behauptete Thomas 
englische Spieleverpackungen. 






»Um 

Cliff Bleszinski zu Online-Spielen: 
»Online-Spiele geben den Leuten 
eine weitere Möglichkeit, sich 
gegenseitig sexuell zu belästigen." 




»Sudden Strike« drängen in unse- 
ren Testtail. Ein von Sudden Strike 
entnervter Manfred Duy wünscht 
sich: »Ach, war ich doch nur 
Polyp." Kein Problem, die nächste | 
Wiedergeburt ist bereits gebucht. 

Wir zitieren ... 

»Lkws sind einfach nicht sexy«, 
erkennt ein spätzündender Kollege I 
Schnelle 14 Jahre nach Ende seiner " : 
Pubertät. Wer oder was ihn si 
dessen erregt, verschweigt er. 



im th 



te verblüfft fest; «Electronic Arts 
hat eine neue Zeitrechnung eingi 
führt; ein Jahr mit acht Monaten.« 



Wirz 

»Spielen Sie auf keinen Fall mit lee- 

Offenbar war gerade seine mittags- 1 
pause ausgefallen.« Angeregt 
wurde sein Appetit übrigens durch I 
den Test der Teig-Flader 
tion »Pizza Connection 2«. 



UBplayM 



i wir Zeit schneller vorübergeht als an 

»Weihnachtszeit, das Fest der anderen." 
Nächstenliebe. Was also soll ich 

mir von meinem Nächsten wün- Wir zitieren ... 

zeigen kann?*, fragte sich Tho- Martin beim neuen »Delta Force«- 

las in unserem Geschenke-Special. Ableger; »Beim Spielen von Land 

. Warrior fühlt man «■—■■■ 

Joe sah »Jagged ... . r™ 1 ^ 

| Alliance 2«, ... Ehepaar; Alle ■WpMff 

, bewegte das Gesehene in sei- Schwächen und Star- BPjffffgpj 

;en und kam zu dem ken sind bekannt, als HJijjralJffM 

Urteil: »Es gibt Spiele, an denen die Überraschung wer- BJj|||jjj|||j| 



den die Kartoffeln vielleicht r 
: gekocht, ii 
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Der Ausblick auf 2001 

Auch dieses Jahr haben wir einen Blick in unsere Redaktions-Kri- 
stallkugel gewagt. Wozu also über die Zukunft spekulieren - lesen 
Sie hier exklusiv, was im nächsten Jahr wirklich passieren wird. 



Januar 

Entgegen der letztjährigen Feier- 
Ekstase beginnt das 21. Jahrhundert 
natürlich erst am Morgen des 1. 
Januars 2001. Dennoch geht die 
Welt noch immer nicht unter. Die 
Redaktion muss sich also leider auf 
ein weiteres Jahr angefülft mit 
Moorhuhnkopien, endlosen Redak- 
tionskonferenzen und ekligen Bugs 
gefasst machen. Prosit Neujahr! 



Februar 

Eine klapprige Münchner S-Bahn mit 
Stefan Seidel an Bord bleibt wegen 
einer defekten Hutablage auf offener 
Strecke stehen. Da der Mechaniker 
erst nach fünf Stunden anrückt, ver- 
schwindet der Zug komplett unter 
einer Schneewehe. Erst die Früh- 
jahrs-Schneeschmelze befreit unse- 
ren Stefan. Der Player's Guide fallt 
für zwei Ausgaben aus. 



März 

Der Erscheinungstermin von »Black 
& White« wird kurzfristig verscho- 
ben. Peter Molyneux beruhigt die 
Fans mit dem Hinweis, das bislang 
noch jedes seiner Spiele fertig 
geworden sei - irgendwann. Am 
gleichen Nachmittag purzelt der Bör- 
senkurs von Electronic Arts in unge- 
ahnte Tiefen und reißt sämtliche 
anderen Aktienwerte mit. 



April 

Die Aktienkurse erholen sich leicht. 
Bertelsmann, die Telekom und 
Daimler-Chrysler werden vom 
Future Verlag geschluckt, deren Fir- 
menzentralen an die Rosenheimer 
Straße verlegt. Chefredakteur Man- 
fred Duy wird zum Vorstandsvorsit- 
zenden ernannt und macht die PC 
Player zur Pflichtlektüre für die welt- 
weit 834 900 Angestellten. 



Mai 

Kurz vor Eröffnung der E3 in Los 
Angeles kündigen die Hersteller an, 
dieses Jahr keine neuen PC-Spiele 
zeigen zu wollen. Stattdessen werde 
man exklusiv für Microsofts Xbox 
entwickeln. Die E3 wird daher kurz- 
fristig in X3 umgetauft, die bereits 
angereisten Redakteure Thomas 
Werner und Martin Schnelle legen 
sich melancholisch an den Strand. 



Juni 

Peter Molyneux gibt bei einer Pres- 
sekonferenz bekannt, dass man 
»Black & White« aus technischen 
Gründen nur noch für den Gameboy 
herausbringen werde. Dies sei schon 
von Anfang an geplant gewesen, die 
bislang gezeigten PC-Versionen wa- 
ren nur Vorstudien. Zudem gesteht 
Molyneux, er sei sowieso farben- 
blind und hasse alle Grafikkarten. 



Juli 

Die mittlerweile wieder zur vollen 
Länge herangewachsene Haarmäh- 
ne von Udo Hoffmann fordert zwie- 
spältige Leser-Reaktionen heraus. 
Die einen bitten statt Autogramme 
um eine Haarlocke, andere - vorwie- 
gend weibliche Fans - sammeln für 
einen erneuten Friseurbesuch. Udo 
weigert sich: Für so etwas habe er 
nur einmal in vier Jahren Zeit. 



August 

Nachdem der Future Verlag neben 
dem Nestle-Konzern auch Eidos auf- 
kauft, wird Lara Croft wieder zum 
Leben erweckt. Mit monatlich einer 
neuen »Tomb Raider«-Folge sollen 
die Verluste aus dem vorangegange- 
nen Erwerb von Rover ausgeglichen 
werden. Die gesamte Redaktion tritt 
dem Lara-Fanclub bei, Udo soll im 
Kinofilm Laras Rolle übernehmen. 



Oktober 

Nachdem kurz zuvor noch entschie- 
den wurde, die PC Player nur zu Voll- 
mond herauszugeben, soll sie jetzt 
täglich erscheinen. Nach dieser 
Ankündigung nimmt die Redaktion 
geschlossen die aufgelaufenen drei 
Jahre Resturlaub und überträgt die 
Arbeit am Heft den Kollegen der 
kürzlich dem Verlag eingegliederten 
Literarischen Wochenblätter. 



November j^| 

Als Archäologen bei Ausgrabungs- 
arbeiten im Führerbunker Schachfi- 
guren sowie ein Satz Skat-Karten 
entdecken, werden sämtliche Brett- 
und Kartenspiele umgehend als 
gewaltverursachend indiziert. Die 
Jugend wird von Pädagogen und 
Jugendschützern angehalten, sich 
zukünftig lieber mit Computer- und 
Videospielen zu beschäftigen. 



September 

USA-Korrespondent Heinrich Len- 
hardt kann sich beim Dollarkurs von 
164,43 Mark nicht einmal mehr Früh- 
stücksbrötchen leisten und wandert 
ins preiswertere Burkina Faso aus. 
Bedenken dar Redaktion wegen der 
geringen^^kdort ansässiger Spie- 
le-Entwickler ignoriert er. In der 
Folge veröffentlicht die PC Player 
wunderschöne Naturreportagen. 



Dezember 

Die PC-Player-Redaktion kehrt aus 
Langeweile zu ihrem Heft zurück. Be- 
vor die nächste Ausgabe erscheint, 
geht die Welt doch noch unter. Flüs- 
se treten über ihre Ufer, Dämonen 
stürzen aus der Hölle hervor, Sünder 
büßen für ihre Sünden und Udo fal- 
len die Haare aus. Ein allgemeiner 
Systemabsturz von Windows Millen- 
nium verhindert Schlimmeres, (tw) 
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Unschlagbar gut: Reuiews, Preuiews, Tipps, 
Downloads und staendig aktuelle New3. 



adar-Network 



SPIELE-TEST 




aund wieder beglückt 
»Tomb Raider 
Geschäfte. Doch 

welch fürchterliche 
Nachricht - der end- 
gültig letzte Teil soll 
es werden. Schockl Ich sehe schon Hor- 
den von traumatisierten Jugendlichen in 
die Geschäfte strömen, die rotgeweinten 
Augen hinter dicken Sonnenbrillen ver- 
borgen, Verdächtige Gestalten mit abge- 
sägten Schrotflinten unter ihrem Trench- 
rschaffen sich Einlass, nehmen 
einige Geiseln, verlangen einen Flucht- 
wagen und ein Tomb-Raider-Spiel, Und 
die letzten 50 Millionen Exemplare ver- 



SPIELE 

Unabhängig, unbequem, unbestechlich - bei Spieletests 
kennt unsere Redaktion kein Pardon. Wir verraten 
Ihnen, was diesen Monat bei uns privat angesagt ist. 
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PC Player Wertet generell auf 

den kleineren Sub-Wertungen Grafi' 
und Multiplayer beschränken 
auf Zehner- Schritte. Die Spi 
Wertungen werden hingegen 
ren Redaktionskonferenzen auf den 
Punkt genau zurechtgeschn-iirgeir - 
wobei dort natürlich der Haupttester 
das lerne Wort hat. Bei hochklassi- 
gen Kandidaten schaut sich 
zweiter oder gar ein dritter Redakteu 
das Spiel an, um ■ 
Meinungskästen 





So werten wir 



n geflügeltes Wort zu strapazieren; Auch und gerade bei 
in Tests ist letztlich entscheidend, was hinten heraus- 
kommt. Denn dort, sprich am Ende eines jeden Spieletests, 
prangt unser Wertungs hasten, der darüber Auskunft gibt, ob 
das zuvor besprochene Produkt sein Geld auch wert ist. 

GRAFIK STEUERUNG 

Schöne Aussichten oder hässli- Idealerweise ist sie so lecker- 

ches Geruckel? Die »Grafik«- leicht, dass sich das Programm 

Wertung verrät Ihnen, wie es last von selbst spielt. Undurch- 

sichtige Options-W üsten ernten 
hingegen uvenig Punkte. 



DAS pcUMäiJ 

PRÄDIKAT 



Wie hoch ist der Zusatz-Lustge- 

che Spieler antreten? Unsere 
»Spielspaßn-Wertung bezieht 
sich e:\0 ii t auf die Solo-Spiel- 
freude! 



SPIELSPASS 

Die sechs oben genannten 
objektiven B e we rt u n g s kiite ri - 
en haben natürlich einen 
gewissen Einfluss auf die 
Gesamtwertung. Noch viel 
wichtiger ist allerdings, ob ein 
Spiel letztlich Spaß macht 
oder eben nicht. Daher ist für 
uns der Spielspaß auch das 
ausschlaggebende Bewer- 
tungskriterium. 



Was für die Filmindustrie der »Oscar«, ist 
der »Gold Piayen., Mit dieser Trophäe 
digen wir all jene Spiele, die eine Spielspaß-Wertung v 
85 an aufwärts erreicht haben. Um diese Kandidaten entbrennen in aller 
Regel die heißesten Rededuelle innerhalb der Redaktion, Denn vor der Ve 
gahe dieser begehrten Auszeichnung muss sich neben dem Haupttester 
zumindest noch ein zweiter Redakteur für die Vergabe des »Gold Player» 
stark machen. Einen kleinen Einblick in die aktuellen spielerischen Symp; 
tliien der Redakteure gewährt übrigens unsere Index-Seite 



WERTUNG STARLANCER STAGE 2 
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Action-Adventure für Fortgeschrittene und Profis 



AMERICAN MCGEE'S ALICE 

ENTWICKLER: Rogue Entertainment VERTRIEB: Electronic Arts TESTVERSIOPJ: Beta vom November SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: - INTERNET: 
Englisch HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/300, 64 MByte RAM, OpenGL-kompatible Grafikkarte HARDWARE, STANDARD: Pentium 111/450, 128 MByte 
RAM, GeForce 2MX HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/600, 128 MByte RAM, GeForce 256 DDR-RAM 

Junge Mädels können bekanntlich ganz schön unverschämt sein. 
Aber eine so rotzfreche Göre wie Alice durften PC-Spieler bis dato 
noch nicht erleben. 




I 11;,! 



■ 10 Waffen 

I Primate und sekun- 
däre Waffenfunktion 

■ 4 Schwierigkeitsstufen 
(Easy, Medium, Harri, 
Nightiriarel 

I Über 25 verschiedene 
Charaktere 



Von Alice haben Sie 
bestimmt schon gehört. 
Bisher irtusste das 

geschrumpfte Mädel in einer 
kinderkompatiblen Zeichen- 
trickserie und einem herzerwei- 
chenden Disney-Streifen ihr 
Dasein fristen. 

Doch seit der Designer American 
McGee selbst Hand anlegte, ist vom 
braven Püppchen nicht mehr viel 
übrig geblieben. Vielmehr orientier- 
te sich American an der originalen 
Buch-Vorlage »Alice in Wonderland« 
von Lewis Carroll. Dieser ersann die 
Geschichten der düsteren Kleinen, 
die sich in ein von der bösen Herz- 



königin regiertes Land träumte. Ihn 
Aufgabe: Aus dem Traum entkörn 
men und die Freiheit der Wunder 
landbewohner wiederherstellen, 

Who the %$2! is ... 



tenden Schlaf ti 



Wunderland hin 



Welt und ihre 



1. An dieser Stelle 
s Spiel. Ihre Aufgabe 
inem Stück durch die 
drohenden Gefahren 
. Gesteuert wird idea- 
einer Kombination aus 
Tastatur und Maus, wie man es von 
Action-Adventures wie »Heavy 
Metal F.A.K.K. 2« oder »Rune« 
gewohnt ist. Im Prinzip ist die Steue- 
rung also identisch mit gängigen 
Titeln - und doch stellt man gleich 



»American McGee präsentiert eine 
ganz und gar untypische Heldin.« 
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äin paar gewöhnungsbe- 
dürftige Dinge fest: Wenn Sie einen 
Sprung ausführen und danach auf 
dem Boden aufkommen, geht Alice 
kurz in die Knie und lauft erst nach 



kurz 



Pausi 



Biter. 



auf 



ck 



man die Laufen-Taste gedrückt, i 
lässt sich diese Eigenheit zum Glü. 
umgelien. Zwar können Sie 
diese Weise nur nach vorne neu 
weiterlaufen - aber immerhin. E: 
falls gleitet Alice nach erfolgreic: 
Sprung immer noch ein Stücke 
weiter, obwohl man den Eindi 
hat, sie sei schon am Ziel angekom- 
men- In weiteren Manövern klettert 
Alice an Lianen und Ketten hoch, 

entlang, taucht durchs Wasser, 
schwebt hoch über dampfende 
Kamine oder hüpft und läuft durch 
die von der Quake-3-Arena-Engine 
dargestellten Umgebungen. Wem 
die Sprungeinlagen nichts als Kopf- 
schmerzen bereiten, dem darf 
geholfen werden. Eine Art «Sprung- 
Versicherung" garantiert, dass Sie 
jeden Sprung auch erfolgri 



führe 



. Zumindes 



r Thei 



Ein paar rote Fußabdrücke 
einen sicheren Hüpfer signalisiei 
Soviel zur Theorie. In der Praxis i 
sagte das System gelegent 
(Alice wollte nicht springen o 
hopste in den Abgrund), so dass 
von der Verwendung abraten. \ 
ohne diese Hilfe nicht weiterkom 
der sollte sich sowieso nach ein 
anderen Genre umschauen. 



oller 



All 



: Kuni 






Laufe des Spiels beinahe mit ver- 
bundenen Augen beherrschen, denn 
die Vernichtung der Herzkönigin und 
ihrer Untertanen ist kein Zucker- 
schlecken, Der Schwierigkeitsgrad 



ZWISCHENSEQUENZEN 


* *| pMij 




In den Zwischensequenzen erfahren 
Sie meist in Wortspiele gehüllte Tipps 
und Tricks, 




. Vielmoru müssen Sie 
3inc verwunnhare Stelle 
ausfindig machen oder mit der rich- 
tigen Waffe angreifen. Bis Sie den 
Dreh herausgekriegt haben, rinnen 
viele Schweißperlen. Bloß gut, dass 
die Spielstände schnell gespeichert 
und noch schneller geladen sind. 

Die Feinde sind ausgesprochen 
detailliert dargestellt und animiert 
worden. Auf Ihrem Weg durch die 
neun Welten, die sich aus 71 spiel- 
baren Abschnitten zusammenset- 
zen, begegnen Sie über 25 verschie- 
denen Gestalten. Darunter befinden 
sich (zerschneidbare) Herz- und Pik- 
Buben, die durch ihre Karten- -> 



i UDO HOFFMANN 




An für sich steh ich ja nicht auf kleine Mädchen, aber bei Alice 
-^ s *'fc mach ich eine Ausnahme. Die Hintergrundgeschichte ist weit 
von einem Gutenacht-Märchen entfernt. Die Grafik ist einfach nur 
spektakulär und gehört zum Besten, was auf dem PC zu haben ist. 
Und die Gegner sind ebenso raffiniert und hart zu knacken wie sie gro- 
tesk sind. Wo sonst kämpfen Sie 

gegen lebendige Schachfiguren, Uhr- »BieQSaiTieS GÖl".« 
macher, die Alice um etliche Schür- 
zenlängen überragen, oder astrale Geister, die ihre Körper allesamt im 
Knetkurs für Fortgeschrittene modeliert haben müssen; Wie die sich 
verformen! Einfach schaurig. 

Nach einiger Zeit gewöhnte ich mich an den Grafikrausch, dafür wurde 
das Leveldesign aber besser und besser. Im Actiongenre tut sich was. 
Und Alice hält sich selbst im Vergleich zu Spielen wie »Rune« glän- 
zend, obwohl es etwas kurz ist. 



äs 



Uli 



■ Spiel basiert auf der 
Quake-3-Arena-EnginB 

■ Auflösungen von 
640maUSD(16Bitlbis 
lBOQmal 1200 [32 Bit) 

■ Unterstützung folgender 
Soundstandards: Miles, 
Dolbv, A3D, A3D 2.0, 
EAX, EAX 20 

■ Lantsprecherkonfigura- 
tion: Normal, Kopfhörer, 
Surround -So und, Guad 

■ Soundqualität 22 kHz 
und 44 kHz 
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mensional daherwackeln. Ebenfalls 
sehenswert sird die putzigen Bau- 
en Schachfiguren oder diverse Gei- 
ster, die Sie entweder einfrieren 
oder mit Schallwellen aus dem 
Gleichgewicht unngen. Und die Kin- 
der .jr-sty.i en erschrecken durch ihr 
Heulen, dan im nächsten Moment in 
irrsinniges Gelächter umschlägt. 
Nachdem Sie einen Gegner erledigt 
haben, hinterlässt dieser ein Herz- 
chen, das Sie flugs aufsammeln. 
Dadurch erhöht sich Ihre Lebens- 
kraft (dargestellt mit einem langen 
Balken auf der linken Bildschirmsei- 
te) und der Manavorrat (auf der 
rechten Seite). Letzterer dient als 
Munition, welche umso mehr Mana 
verbraucht, je größer die verwende- 
te Waffe ist. Schwierig zu erledigen- 
de Gegner lassen als Abschiedsge- 
schenk übrigens ein wesentlich 
größeres Herz liegen. Manche Zwi- 
schengegner und insbesondere der 
Endgegner gehören zu den phy- 
sisch größten und beeindruckend- 
sten Gestalten, die Sie bisher in 
Action-Adventures erleben durften. 




JAGER DER ALLIANZ 




Vorpal Blade 


i^iM^K^i^M nomnn 


■ 


Norman! Wo ist 




^*f 


mein Kiichen- 




1 ^ 


messer? 




Primäre Funktion: 


Aulschlitzen 


Primäre Funktion: Die Würfel rufen 


Sekundäre: 


Werfen 


einen unterstüt- 
zenden Dämon 


i — 


Cards 


Sekundäre Funktion: - 


IC; 


Achtung, 




' 


scharfe Karten. 


Jfl Airnpn auf mein 


Primäre Funktion: 


Einzelner Wurf 


M Wurfstern 


Sekundäre Funktion 


Alle auf einmal 


|9 kommt 
Primäre Funktion Steine suchen 


1 a*i 


Mallei 


Sekundäre Funktion: Wurf geradeaus 


> \ 


Hallo McFly! 






Jemand zuhau- 


I^^^MH Eyastaff 

M W DerRailgun- 


Primare Funktion: 


Zuhauen 




Sekundäre Funktion: 


Ball davon- 
schlagen 


Primäre Funktion: Durchsiebender 
Laserstrahl 


^>~ 




Sekundäre Funktion: Alles Gute 


-*r 


Der kalte Flam- 






menwerfer, 


^^M... 


Primäre Funktion: 


Gegner ein- 


B^^j Klimrimhiitc 




frieren 




Sekundäre Funktion: 


Schutzschild 
aus Eis 


Primäre Funktion: Die Riesen 
Kometen- 


i 


Bombjaok 


Kanone 




Auftrag: alles 


Sekundäre Funktion: - 




wegsprengen. 


■ n n ,H.; m - w»„,„h 


Primäre Funktion: 


Sprengen 


^B Urlw liiirj» Vnr- 


Sekundare Funktion: 


Flammen ver- 
sprühen 


I\JQ*"t|^H sclinautpause! 

Primäre Funktion: Ein Zeitstopp hält 
Gegner vom Hals 



WER ZUR 
HOLLE IST 
AMERICAN 
MCGEE? 



P 



Der Chelentwickler 
von Alice «erbrachte 
drei Moiiatobeim 
technischen Support 
von id Sortware. 
bevor ei als Spiel- 
designer loslegte. 
Während seiner Zeit 
bei id bastelte er an 
Levein für Doom 2, 
Quake 1 und Quake 2. 
Schließlich musste 
er id Software ver- 
Streit mit John Car- 
mack geriet. Danach 
setzte er 1 998 seine 
Karriere bei Electro- 
nic Arts fort und war 
federführend an der 
Entwicklung von 
Alice beteiligt, das 
schließlich auch 
noch seinen Namen 
verpasst bekam. 
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-> men, vorbei an einfachen Schal 
ter-Rätseln und durch Unterwass 
Abschnitte. Zusätzlich entledrgei 



und Pilzlandschaf- 
ten, strecken mehrere Zwischen- 
gegner auf Plattformen nieder, 
bewegen sich als Pferd getarnt 
über Schachbretter und gleiten auf 



I .'.iL :.!=!■ 



Fluss 



ufe 



ch 



Kampfe mit den Zwi- 

Endgegni 
die Fahrt auf einem Biatt im V 
zu den größten spielerische 
rausforderungen. Der Rest ist nach 
ein paar Anläufen meist schnell 
durchgespielt. Insgesamt gesehen 
glänzt American McGee's Alice 
lindruckendes Level- 
t qualitativ hochwer- 
versehen wurde. 1ns- 
f eine dichte Atmo- 



Design, da; 
tigen Textu 

besondere 



'urde Wert gelegi, die 



Mu: 



späteren Verlauf kämpfen 
durch einen Irrgarten, hopsen üt 
Lava-Seen, balancieren in schwi 
delerregenden Höhen über Zahni 
der und lösen diverse Schm. 



>] JOCHEN RIST 



Ein derart abgedrehtes Action-Adventure wie Alice kam mir 
l bisher noch nicht unter. Man merkt dem Titel eindeutig an, wie 
die Level-Designer und Texturkünstler ihrer Phantasie freien Lauf 
ließen. Was McGee und seine Mannen grafisch alles aus der Q3-Engine 
quetschten, verdient eine »Standing-Ovation«. Danach heißt es aber 
wieder hinsetzen, denn in 
spielerischer Hinsicht 
nagt an Alice etwas der 
Wurm. Der Stillstand der 
Spielfigur nach einem 
Hopser und ungenaue Landungen nerven zwar, mutieren aber bald 
zum notwendigen Übel, Schade auch, dass man die Level-Architektur 
nicht noch besser ins Spiel integrierte. Allzu linear erscheinen die 
Abschnitte und insbesondere die Entdecker unter Ihnen werden ein 
wenig zu kurz kommen. Während man sich zwischen den Leveln oft 
wie ein Zuschauer vorkommt, verlangen einem die Zwischengegner 
plötzlich wieder Höchstleistungen ab. Trotz allem ist Alice ein absolu- 
tes Muss für Liebhaber schriller Action-Adventures. 



stücken profitiert (drei Lieder finden 
Sie übrigens auf der CD-A dieser 
Ausgabe). Der Spieler wird gekonnt 
in der meist schrägen und düsteren 
Welt von Alice festgehalten. Aller- 
dings trübt den Spielspaß eine 
gewöhnungsbedürftige Steuerung 
und die arg lineare Handlung. Profis 
sehen im Medium-Schwierigkeits- 
grad nach zehn Stunden Spielzeit 
zwar schon den Abspann, doch eine 
derartige Abwechslung, wie Sie sie 
in Alice erleben, schaffen nur weni- 
ge Spiele. Insbesondere die phanta- 
sievollen und zugleich abwechs- 
lungsreichen Level verleihen dem 
Spiel eine ganz besondere Note, die 
im Action-Adventure-Genre bislang 



»Abgedreht, schrill, 
phantasievoll!« 






icht aufgetaucht i: 
lan ger 



e Lini 



sich durch das ganze 
Spiel hindurchzieht. Schlußendlich 
ein Spiel für alle Action-Adventu re- 
Fans und Leute mit Vorliebe für aus- 
gefallene Spielszenarien. Lesen Sie 

Seit« 



WERTUNG AMERICAN MCGEE'S ALICE 
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MASSIVE ONLINE GAME! 



■MlWflTC 



V0.00 S100% 
C2.000 A100% 



*t« ER ec 4 









r «UCH t& 



Downloaden und spielen. Exklusiv bei WWW.MIGHTYGAMES.COM 



MIGHTYGAMES 



SPIELE-TEST 



Action-Adventure für Profis 



TOMB HAIDER 

DIE CHRONIK 



ENTWICKLER: Core Design VERTRIEB: Eido 
CHE: Deutsch MULTIPLAYER: - INTERNET: v 
6 MByte RAM HARDWARE, STANDARD: Fei 
Pentium 11/100, 64 MByte RAM, 3D-Karte 



eractive TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRA- 
.tombrsider.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/233, 
n 11/333, 32 MByte RAM, 3D-Karte HARDWARE, OPTIMUM: 



Stellen Sie sich vor, es ist Weihnachten und es 
gibt kein neues Tomb-Raider. Undenkbar? 
Stimmt, auch dieses Jahr gibt es die gewohnte, 
kaum veränderte Lara-Kost. 




N 



»Tomb Raider«- 
| Reihe wird so langsam 
i nicht totzukriegen- 
den »Dinner for One« der 
Spieleindustrie. 

Pünktlich wie die vorweihnachtli- 
chen Lebkuchen stehen auch dieses 



■ 19 Level 

■ Integriertes Tutorial 

■ 4 Schauplätze 

■ 5 Schusswaffen 

■ Neue Bewegungs- 
möglichkeiten 

■ 3SZwischensequen!eri 



Jahr Laras 
Händlerregal 
der Vorgänge 
Auftritt und \ 
gültig begrabi 
"'chtig, ab 



Aber Moment - war 
nicht schon der letzte 
urde Lara nicht end- 



mb Raider; 
h deraller-a 
letzte Teil, großes Ehrenwort i 



Chrc 



n Ange- 
stellten quasi zur Fortsetzung 
genötigt hätten. Zudem seien ja bei 
der Hintergrundgeschichte noch so 
viele offene Fragen geblieben, die 
unbedingt geklärt werden mussten, 
Eine dieser Frage dürfte g( 
sein: Wie sehr kann man di 
mut der Fans strapaziere 



»Aus Kiotzitani- 
en ausgebüchste 
Gegner.« 




verkaufen? Aber aucl 
letesier sind Fragen zi 

erstaunlich spaßig ist, die Archäolo- 
gin zu all den auf unserer Welt ver- 
borgenen Schätzen zu dirigieren. 

Das Reisen ist der Archäo- 
login Lust 

Auf der Habenseite sind zunächst 
die abwechslungsreichen Schau- 
plätze aufzuführen. Während Tomb 
Raider 4 ganz auf gediegenes, ägyp- 
tisches Flair setzte, knüpft der fünfte 

Dabei bewegt s 



icht n 



ande- 



ren, sondern durchwandert auch die 
Zeit. Denn die neuen Einsätze der 
Grabräuberin sind Rückblenden auf 
bereits erlebte Abenteuer. Laras vier 
engste Freunde erinnern sich im 
nasskalten England an die Erlebnis- 
se der unter ägyptischem Schutt 
begrabenen und tot geglaubten 
Kameradin, Der erste nostalgische 
Ausflug entführt Sie nach Rom, wei- 

Militärbasis und dort in ein U-Boot. 
Mit unfreundlichen Untoten 
bekommt es eine unbewaffnete, 

vor der Küste Irlands zu tun. 
Schließlich landet sie in der High- 
Tech-Umgebung eines hypermoder- 
nen Firmenhauptquartiers. 

Seim Betrachten der Örtlichkeiten 
meint man allerdings förmlich den 
Staub der Jahrhunderte auf den klo- 
bigen Polygonen zu sehen. Die gra- 
fische Entwicklung der Computer- 
spiele ist in den vergangenen Jah- 
ren schlichtweg rasant gewesen, da 
kann man mit einer vorsichtig ver- 
Jahr 1996 keinen Blumentopf mehr 
gewinnen. Während Lara selbst 
dank einiger hinzugewonnener Kur- 
ven noch halbwegs manierlich 
wirkt, scheinen die eckigen Gegner 
aus Klotzitanien ausgebüchst zu 
sein. Nett wirken etliche der Wand- 
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texturen, und speziell die Straß 
Roms lassen trotz peinlichem Sil 
pel-Himmel Atmosphäre aufkoi 
men. Kleine Spielverderber sind hil 
gegen etliche Grafikfehler, beispiel: 
weise an Wasseroberfläche 
bare Polygonkanten. 



Tote tragen keine Shorts 

In der ersten Episode trägt Lara ihr 
gewohnt-knappes Abenteurer-Out- 
fit, später schlüpft Sie in einen der 
arktischen Umgebung angepassten 
Militärdress, in der letzten Mission 
ist der weibliche Indiana-Jones gar 
mit einem schwarzen Ganzkörper- 
Latexanzug bekleidet. Nackte Tatsa- 
chen lassen uns die prüden engli- 
schen Designer auch diesmal (ent- 
gegen allen Legenden! selbst per 
Cheat nicht erspähen, nur die Säfte 
der Gegner spritzen ganz ungeniert 
aus den Leibern heraus. Ohne die 
geschickt in den Leveln verteilten 
Feinde wären die Straßen und 
Gebäude ja auch komplett verwaist, 
selbst in den Gassen Roms scheint 
eine Neutronenbombe alle Bewoh- 
ner ausradiert zu haben. Neben 
üblen Gangstern, meist ehemalige 
Geschäftspartner, kreuzen diverse 
Tiere und Mythengestalten Ihren 
Weg, Einige davon sind mit der aus 
zwei Pistolen bestehenden Stan- 
dardbewaffnung rasch auszuschal- 




Zögern z 



iollte 



lerdings benötigen Sie für 
eingesammelte Schrotflinten oder 
automatische Waffen die nur 
begrenzt vorhandene Spezialmuniti- 
on. Besonders große Zwischengeg- 
ner sind nur in bestimmten Momen- 
ten oder an einer speziellen Stelle zu 



verwunden, tumbes Verballern der 
Patronen ist da wenig hilfreich. 

Lara zielt selbstständig auf 
Angreifer, Sie müssen jedoch vorher 
die Waffe ziehen, gegebenenfalls 
nachladen und den Gegnern durch 
Sprünge ausweichen. Besonders in 
Kampfsituationen treten die 
Schwächen der unpräzisen und 
umständlichen, einst auf die Play- 
Station zugeschnittenen Steuerung 
klar zu Tage. Wie schön wäre es 
gewesen, wenn die Jungs bei Core 
Design uns für die PC-Version 



- praktisi 
Steuerung beschenkt hätten 
solche Wünsche erfüllt woh 
licht einmal der Weihnachtsrr 



i Maui 



Aber 



Jägerin des 
verlorenen Schatzes 

Sicherlich braucht Lara Croft kein 
Fitness-Studio, denn bei ihrer Jagd 
nach Schätzen kommt fast jeder 
Muskel ihres durchtrainierten Kör- 
pers zum Einsatz. Und eben diesen 
Körper sehen Sie meist von hinten, 
nur an einigen Stellen schwenkt die 




Mit Trippelschritten kommt man nicht w 
-^ s *' * die Konkurrenz Riesensprünge macht. Gerade im Vergleich zu 
Julie aus »Heavy Metal F.A.K.K. 2« wirkt Lara so steif im Gebein wie 
eine alternde Matrone auf ihrem ersten Freigang kurz nach der Hüftge- 
lenksoperation. Wenn träge Tastatursteuerung gege locker-leichte 
Maushandhabung antritt, kann das 

einfach nicht gut gehen. »HÜftsteJfe DJVa.« 

Sicher: Tomb Haider 5 ist immer 

noch ein unterhaltsames Spiel, es hat diesmal sogar ganz witzige Zwi- 
schensequenzen, in denen Laras Vorteile und ihr sardonisches Lächeln 
besonders gut zur Geltung kommen. Das Level-Design, die Grafik- 
Engine und die Steuerung aber sind insgesamt gesehen Relikte aus 
einer anderen Ära, einer Zeit, als Tomb Raider das Genre noch belebte. 
Von diesem Anspruch ist Core Design mittlerweile weit entfernt. 



er se'ir ungünstige Position. 
Gut, dass sich der Blickwinkel 
begrenzt nach cegu Leren lässt. 

Mit geschmeiaigen Bewegungen 
hechtet die prominente Dame über 
Abgründe, hangelt sich an Vorsprün- 
gen entlang und erklimmt steile 
Wände. Speziell in höheren Leveln 
sind geschickte Kombinationen aus 
verschiedenen Sprungweiten und 
Haltegriffen essenziell. Neu im 
Repertoire ist die Fähigkeit auf 
einem Seil über Abgründe zu balan- 
cieren und sich von einer Stange zur 
nächsten zu schwingen. Akten- 
schränke und Schubladen lassen 
sich durchwühlen, nach wie vor sind 
allerlei nützliche Gegenstände -^ 

»Noch immer 
keine nackten 
Tatsachen.« 
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Tomb Raider: Die Chronik 


-» 










SO SPIELT SICH TOMB RAIDER: DIE CHRONIK ■ 




Erfahrene Tomb-Raider-Spieler können jetzt ruhig weiterblättern. 






am Spielverlauf hat sich kaum etwas verändert. Die bewährte 






Mischung aus komplexen Sprüngen, Kämpfen und mäßigen 






Rätseln wurde beibehalten. 












Heißa! Um in den 


ä 




*2*>= K v ' '. SM 


Kaum ist Lara 






nächsten 


o 




unten angekom- 






Abschnitt des 






i TBr 


men, da wird sie 






Kolosseums zu 














gelangen müssen 






1 ' 


einem Löwen 






Sie eine schiefe 






m 


angesprungen. 














Jetzt nur nicht 






rutschen. Keine 








die Nerven ver- 






Sorge, wer vertier 






Im ^«Sa 


lieren! Ziehen 






abgespeichert hat. 


— 




B* 


Sie eine Waffe. 






sollte ohne Furcht 


■ m 




tzs 


weichen Sie 








SsßT 




3 


dem Löwen aus 






chen Unheil ent- 








und schießen 






gegen rutschen. 








Sie! Gezielt wird 






Überstanden, als 








automatisch. 






^M Jetzt muss sich 






Lohn der Muhe 


© 




W 


Lara nur noch 






dürfen Sie über 








aus der Löwen- 






die erlegte Raub- 








grube befreien. 






katze hinwegstei- 








LarahatimPrin- ' 






gen und einen 








zip mehrere 






Schalter drücken. 








Möglichkeiten: 






Dieser Schalter 








Zum einen kann 






öffnet irgendwo 


»m 






sie an einigen 






die Tür zu einem 


1 \ 






Wandabschnit- 






Ausgang, Sie kön- ^H ^E/M^^H 






ten und Seilen 












hocbkletiern. 






forschen ^U BVA^^I 






zum anderen 






^H 




■■■nmjbbjjhbmh 


springen 






1 














Oben lauert 
schon der nächste 


© 




© 


tm Deiuiiiiuny 

darf Lara ein 






Gegner, ein Gla- 








wertvolles Fund- 






diator mit abge- 


/■ 






stück einsam- 






laufenem Haltbar- 
keitsdatum. Erneut 


aJTi * M 






meln. Einige 
Artefakte dienen 










beginnt das 








spater als ' 






gewohnte Spiel- 






o 


Schlüssel, 






chen aus 






T >h ~. 


zudem gibt es 






Schießen und 


f 




versteckte 






Ausweichen, bis 


■v 




/ Mk>. 


Geheimnisse. 






der Bösewicht auf 


va»" Jfl 




1 '■; - V»^^ 


die nicht 






den Fliesen liegt. 


' 




zwangsweise 
entdeckt werden 




jn 








mmwm\ 




/L 










■ 




Weilergeht es in 


A 




_ 


Sie zögern nicht. 








9 . m 




i aasn ikjl ..a 


sondern lassen 






Raum mit einer 








Ihre Heldin zu 






zentralen Platt- 














form. In der Mitte 








Plattform hech- 






befindet sich eine 








ten. Dort zieht 






Säule mit einem 








sie mehrfach an 






weiteren Artefakt, 








einem Seil, die 






doch ist dieser 


A5.». 






Säule steigt 






leider noch uner- 








empor. Nun blei- 






reichbar im Boden 








ben wenige 






versenkt 






;, ^^M| 


Sekunden um 
den Weg nach 








JÄT 




oben zu finden. 














' 
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www.oowerplay.de 
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SPIELE-TEST 




g aufrüsten. Letztere ist 
I mehrerer Rätsel, unter 
m können Sie ein sich direkt 
vor Ihnen befindendes Türschloss 
nur nach einem Blick durch das Ziel- 
fernrohr aufschießen. Nicht alle Rät- 
sel sind derart abstrus, aber beson- 
dere Mühe hat man sich nicht gege- 
ben. Fahrzeuge sind diesmal übri- 
gens nicht mehr zu Steuer. 

Eine kleine spieltechnische Inno- 
vation stellt die Abschlussepisode 
dar, Dort wird belohnt wer umsichtig 
vorgeht, sich von hinten an Gegner 
anschleicht und diese lautlos aus- 
schaltet. Erwarten Sie jedoch keine 
Spieltiefe wie bei »Dark Project«, 
Lara bleibt sich auch bei diesem 
Abenteuer treu und setzt auf andere 
Tugenden, 

Vor dem Abgrund 

Tomb Raider: Die Chronik ist spür- 
bar fairer und klarer strukturiert als 
noch der dritte Teil. Sie werden 
kaum vergeblich nach einem Aus- 
gang suchen, obwohl die Level 



Tutorial inte- 
griert. Noch schwerer ist die Bedie- 
nung des mitgelieferten Level-Edi- 
tors: Do-it-yourself-Enthu 
sollten sich auf eine lang 
Einarbeitung gefasst machen. 

Was die Zukunft bringt? Nun, vor- 
aussichtlich wird dies wohl tatsäch- 
lich die letzte Tomb-Raider-Liefe- 
! offenbar 
unsterbliche Lara Croft bleibt uns 
jedoch so oder so erhalten und tritt 
bald in einer neue Action-Adventu- 
re-Reibe auf. Mehrere Episoden 
sind bereits geplant, die Hinter- 
grundgeschichte ist laut Entwickler- 



der Fernsehse 

Einst s< 

der durch seine Atmosphäre i 
die bekömmliche Mischung ; 
Hüpferei, Kämpfen und kleinen F 
sein Maßstäbe, davon profiti 
auch Tomb Raider: Die Chronik 
allerbesten Sinne. Wir wert 
sehen, was davon hinübergerei 
werden kann, (tw) 



»Nicht weiter- 
entwickelt« 




Liebe Lara: Wer interessant bleiben will, der macht sich rat. FünlTomb- 
Raider-Spiele in fünf Jahren, das überfordert nicht nur die Fans, sondern 
ganz offensichtlich auch die Designer. Optisch kann Lara Croft trotz ansehnlicher 
Oberweite nicht mehr mit der Konkurrenz mithalten, zudem ist es wahrlich kein 
Spaß, noch immer mit der alten, unpräzisen Steuerung Sprünge und Kämpfe zu 
überstehen. Warum wollen die Entwickler ein 
Massenpublikum erreichen, wenn sie dieses 
dann durch unfair-nervige Stellen unnötig fru- 
strieren? Zweifellos faszinieren Story. Schau- 
plätze, Spielprinzip und sogar der simple Cha- 
rakter der Hauptdarstellerin trotz alledem, nur 
wurde die Tomb-Raider-Reihe mit ihrem riesigen Potenzial eben leider nicht ver- 
nünftig gepflegt und weiterentwickelt. Mal sehen, wie der unvermeidliche nächste 
Lara-Auftritt gelingt, diesmal in einem Kinofilm. 



WERTUNG TOMB RAIDER: DIE CHRONIK 



GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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SPIELE-TEST 



Tomb Raiders Lara vs. Alice 



EINE WIRD GEWINNEN 
1 LARA vs. ALICE 

^V^P^Va Ausgerechnet Lara Croft (Tomb Raider: 

^L ^RB Die Chronik), die alte Diva des Action- 

^■B Adventures, muss sich von einer frechen 

■ Göre namens Alice (American McGees 

fl RA. Alice) ans Bein pinkeln lassen. Ring frei! 





STORY UND HAUPTCHARAKTER 2 

Wer Lara nicht kennt, hat die letzten fünf Jahre gepennt. Beim fünften Auf- 
tritt der Archäologin erinnern sich Freunde an zurückliegende Abenteuer 
der seit dem vierten Teil verschollene Dame. Neben ihren Sprungfähig- 
keiten beeindruckt Lara nach wie vor durch ihre Körbchengröße. 



STORY UND HAUPTCHARAKTER O 

Alice gab es schon, als man Lara Croft noch für ein Waschmittel hielt 
Endlich darf die kesse Kleine das Wunderland vor der Herzkönigin auch 
in einem Computerspiel retten. In Sachen Sex-Appeal zieht sie wegen 
ihrer züchtigen Bekleidung natürlich klar den Kürzeren. 




SCHAUPLATZE 

Die Rückblenden führen zurück zu vier Episoden in Laras Leben. Währe 
der ersten drei der insgesamt 13 Level werden Sie nach flom entführt. 
Weiter gehl es in eine russische Militärbasis. auf eine irische Insel und 
schließlich in eine schwer bewachte Firmen zentrale. 
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SCHAUPLATZE 

Insgesamt neun Kapitel, bestehend aus 71 spielbaren Abschnitten, gilt 
es zu durchwandern. An Abwechslung in Sachen schrille Schauplätze 
ist Alice schwer zu überbieten. Insbesondere das ungewöhnliche und 
phantasievolle ist es, was American McGees Alice so besonders macht. 



SPIELE-TEST 




PRÄSENTATION UND STEUERUNG O 

Sie betrachten Ihre Heldin van hinten und bewegen sie im Normalfell per 
Tastatur durch die Level. Die Steuerung wurde für die PlayStation ent- 
wickelt und ist ein wenig unpräzise. Veraltet ist die leicht verbesserte 
Grafik- Engine aus dem Jahr 1996, dennoch ist die Optik akzeptabel. 



PRÄSENTATION UND STEUERUNG O 

Auch Klein-Alice steuern Sie aus der Sicht von hinten durch optisch 
brillante 3D-Wellen. Die Steuerung ist schnell kapiert - dennoch gibt es 
ein paar Ungereimtheiten zu verzeichnen. Alice geht nach einem Hüpfer 
kurz in die Knie und gezielte Sprünge bedürfen eines exakten Urnings, 




o 

Der Spielverlaul ist recht abwechslungsreich: Natürlich hüpft Lara über 
Abgründe und klettert Wände oder Seile hoch. Es ist lebenswichtig, die 
passende Sprungkambination zu wählen. Weiterhin muss sich die Heldin 
gegen diverse Gegner verteidigen und zahlreiche einfache Rätsel lösen. 



SPIELVERLAUF 3 

Hüpfen, hangeln, laufen, und schlitzen. Ab und zu erledigen Sie auch 
noch ein paar Schalter-Rätsel. Grösstenteils kommt es aber nur darauf 
an, heil bis zum Levelende zu gelangen. Dank 03-Engine täuscht die 
prächtige Grafik über den arg linearen Spielablauf hinweg. 




WAFFEN UND GEGNER 3 

Als Standardwaffe setzt Lara ihre beiden markanten Pistolen ein, daneben 
findet sie im Spielverlauf vier andere Schusswaffen. Zusätzlich gibt es 
diesmal Chloroform. Attackiert wird Sie sowohl von menschlichen Geg- 
nern als auch von Tieren oder diversen Mythenwesen und Monstern, ltw| 




UND GEGNER O 

Hier hat Alice wesentlich mehr auf dem Kasten als Lara. Die vielseitigen 
Waffen sind optisch eine echte Bereicherung. Gegnerhorden spalten sich 
in zwei Parteien. Dbermotze sind echt harte Nüsse, während Sie die rest- 
lichen Trupps im Vorbeilaufen wie Lichtschalter ausknipsen, (jr) 
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Wirtschaftssimulatio n für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis 



DER PATRIZIER 2: 

GELD UND MACHT 



ENTWICKLER: Ascaron VERTRIEB: Infogrames TESTVERSION: Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Deutsch 
MULTIPLAYER: bis 8 (Netzwerk, Internet) INTERNET: www.ascaron.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium 
11/233, 32 MByte RAM, 4 MByte Grefikkarte HARDWARE, STANDARO: Pentium 11/333, 64 MByte RAM, 
16 MByte Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/450, 64 MByte RAM, 16 MByte Grafikkarte 

Ausgerechnet eine fast vergessene aber frisch 
aufgetakelte Seehandelei beweist, dass Wirt- 
schafts-Simulationen sogar im 3D-Zeitalter 
noch Spaß machen. 



is.319 jijfci.uixt - ; 





ofäe Mer 



1 Fisch und Eis 
md Eis 



! odei 



Bier von anderen Städten importiert 
werden muss. 

So beladen Sie zu Beginn Ihre 
Kogge mit günstigen Waren und 

andere Region, um die Güter 
gewinnbringend zu verkaufen. 
Wenn Sie erst einmal herausgefun- 
den haben, welche Städte welche 
Waren brauchen, ist das aber noch 
lange keine Lizenz zum Geld- 
drucken. Verschachern Sie ein und 
dasselbe Produkt im Oberfluss, sinkt 
logischerweise auch der Preis, So 
kommen Sie mit einfachem Hin- 
und Herpendeln zwischen zwei 
Städten nicht aus, sondern müssen 
auch mal andere Orte aufsuchen, 



unds 



luch n 



gen Warenpreis 



Schiffe den \ 



erfahren. 



I 2 Kampagnen mit einer 

und 5 Missionen 
I Eine individuall 

einstellbare Einzel- 

I 5 Schwierigkeitsgrade 



■ Städteausbau möglict 



war das Leben in der 
■ so genannten guten 
I alten Zeit. Unsere Vorfah- 
ren hatten alle Hände voll zu tun, 
um für das tägliche Brot und die 
im Winter schlecht beheizten 
Unterkünfte zu sorgen. 

Doch während die einen sich mehr 
schlecht als recht durchs Leben 
schlugen, sorgten sich die wenigen 
betuchten Bürger, wie sie ihr Dasein 
mit Hilfe von Luxusgütern noch 

Händlerleben ist für einen mittelstän- 
dischen Bürger, wie Sie ihn in »Der 
Patrizier 2« darsteilen, also unter 



i eine äußerst profitable 
Sache. Nach dem ausführlichen Tuto- 
rial starten Sie -je nach gewähltem 
Schwierigkeitsgrad - als einfacher 
Krämer oder auch angesehener Patri- 
zier Ihre Kaufmannskarriere. In Ihrer 
Heimatstadt besitzen Sie bereits ein 
Kontor und auch ein kleines Schiff- 
chen dürfen Sie Ihr Eigen nennen. 
Ein Klick auf einen Ladekran am 
Hafen und das Handelsmenü 
erscheint. Dort sehen Sie den 
Güterbestand sowie die Kaufs- 
und Verkaufspreise, von unter- 
schiedlichen Waren. Städte wie 
Lübeck bieten beispielsweise 



haben, drehen Sie di 
Spieß um und enteri 
Schiff. Den Seekarr 
entweder mit der ! 



dem Computer 



Frachtgut 

Sobald Sie m 
etwas Geld ge 



i Frschtfahrten 



»Errichten Sie eigene 
Produktionsstätten.« 
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selbst. In jeder Stadt, in der Sie ein 
Kontor besitzen, dürfen Sie auch 
Produktionsgebäude errichten. Ach- 
Lagerhäusern genügend Rohstoffe 
vorhanden sind, sonst verursachen 
die Eisenschmieden oder die Säge- 
werke nur laufende Kosten, ohne 
auch nur einen Pfennig Ertrag abzu- 
werfen. Selbst wenn die Produktion 
läuft, haben Sie noch keine müde 
Mark verdient, denn um den Waren- 
verkauf müssen Sie sich selbst küm- 
mern. Ihren Arbeitern sollten Sie 
übrigens auch noch Wohnhäuser 
zur Verfügung stellen, Der angeneh- 
me Nebeneffekt dabei sind die 
monatlichen Mietzahlungen. 

Geld allein 

macht nicht glücklich 

In »Der Patrizier 2« geht es nicht aus- 
schließlich ums Geldverdienen. Nein, 
als ehrenhafter Handelsmann sorgen 
Sie sich selbstverständlich auch um 
das Wohlergehen Ihrer Heimatstadt. 
Diese sollten Sie in jedem Falle mit 
genügend Waren versorgen, denn 
bai ausreichend vorhandenen Pro- 
dukten sinkt der Erwerbspreis, wor- 
aufhin auch weniger betuchte Bürger 
in den Genuss der Güter kommen. 
Solche »Wohltaten« steigern nach 
und nach Ihr Ansehen. Als bekannter 
Menschenfreund können Sie es vom 
Krämer zum Händler bringen. Dann 
haben Sie die Möglichkeit, in Gilden 
i und können sich dort 



lukrative Aufträge unter den Nagel 
reißen. Die Krönung Ihrer Karriere ist 
die Wahl zum Bürgermeister. Haben 
Sie es erst einmal so weit gebracht, 
legen Sie eigenhändig Steuern fest 
und basteln in Aufbau-Strategie- 
Manier an Ihrer Stadt herum. Sie 
errichten beispielweise Wachtürme 
und Stadtmauern, die den Ort vor 
eventuellen feindlichen Angriffen 
schützen. 

Reinrassige Wirtschaft ssimuletio- 
nen haben den Nachteil, dass sie 
optisch relativ bieder aussehen. 
Zwar sind beim Patrizier die vielen 
Statistikmenüs unumgänglich, aber 
das restliche Äußere überzeugt 
durchaus. Die Städte sind in etwa so 
detailliert dargestellt wie beim 
neuen »Anno 1503«. Menschen 
tummeln sich auf den Straßen 
herum und Nebelschwaden durch- 



DAMIAN KNAUS 



im Herbst die Städte. Dabei 
it mittelalterlich klingende 
die Sie auf angenehme 
t die goldene Händlerzeit 
<dk) 



Patrizier versetzt einen wirklich in die Vergangenheit. Weniger 
Mittelalter, sondern vielmehr in die goldene Zeit der klassi- 
schen Wirtschaftssimulationen. Leider ist das auch der Knackpunkt: In 
ähnlichen Spielen auf seligen Amigas war man stetig mit Zahlenjon- 
gliererei beschäftigt und wurde für seinen Erfolg nur mit einer anderen 
sterilen Zahl - der wachsen- 
den Kontosumme - belohnt. »KtdSSJSChe Wirt" 
Beim zweiten Patrizier sorgen 
zwar ein paar Aufbauoptronen 
und Erkundungsfahrten für 

Abwechslung, trotzdem werden Sie die meiste Zeit damit verbringen, 
in Tabellen Zahlen zu vergleichen. Manchem ist so etwas sicherlich zu 
eintönig, doch wer sich damals mit solchen Spielen seine erste virtuel- 
le Million verdient hat, darf mit dem neuen Patrizier noch mal so rich- 
tig in Nostalgie schwelgen. 



Schaftssimulation.« 
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Rennspiel für Einsteiger 



SNOW STORM 

ENTWICKLER: United Software Entertainment VERTRIEB: Phenomedia TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: 
bis 4 (Netzwetkl INTERNET: www.unitedsonware.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/300, 32 MByte RAM, 8 MByte 3D-Karre HARDWARE. STAN- 
DARD: Pentium 11/400, 64 MByte RAM, 16 MByte 3D-Karte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/500, 64 MByte RAM, 32 MByte 3D-Karte 



Endlich ist wieder Rodelzeit. 
Warum probieren Sie es 
nicht gleich mit einem 
Motorschlitten? 



liMInJM 


■ 7 Strecken 


■ 6 unterschiedliche 


Schlitten 


■ Ftenn-Modi: Training, 


einfaches Rannen, 


Chnmpionship 


■ Individuelle Gestellung 


des Wetters möglich 



Schlitten ist wohl jeder von 
uns gern mal gefahren. 
Aber mit zunehmendem 
Alter verlor die Rodelei auf 
Grund ihrer geringen Geschwin- 
digkeit nach und nach an Faszi- 
nation. 

Jetzt dürfen Sie auf die motori- 
sierte Variante umsteigen. Und 



damit sind Sie 

Strecken recht zi 

Nachdem Sie 



ichiin 



ausgs 



auch auf ebei 
gig unterwegs, 
sich einen Mo' 
;ucht haben, t 



sich für ein Renner 
oder eine Trainingsfahrt, Bei letzte 
rer dürfen Sie sogar das Welter au 
der Strecke individuell gestalten 
doch dafür beschränkt sich Ihre 
Fahrt auf ein Zeitrennen ohne Geg 



»Ihr Schlitten rea- 
giert etwas träge.« 



geger 



Fahrkün: 



ii Kon- 



icht 



Schumacher 
Konkurrenz machen, dafür aber 
ziemlich sicher auf der Piste bleiben 
und sich nicht gleich bei jeder schar- 
fen Kurve überschlagen. 

Bei der Steuerung Ihres Vehikels 
müssen Sie immer beachten, dass 
Sie auf Schnee fahren. Ihr Schlitten 





: auf Anhieb, 
1 Anfahrt 
schlägt er dai 

9 das Steuer zu stark in i 
i Richtung einschlag 

Haben Sie sich abei 

die Steuerung g 

Sie die grafisch recht eii 

Pisten mit Leichtigkeit, (dk) 
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Wegen Snow Storni werde ich meine Skier und Schlittschuhe 
I sicherlich nicht auf dem Dachboden verstauben lassen. Eigent- 
lich stehe ich ja auf Winterlandschaften, doch bei diesem Motorschlit- 
tenrennen sind sie viel zu trist geraten. Wesentlich besser gelungen ist 
das Fahrverhalten. Die Kufengleiter steuern sich nicht wie in jedem x- 
beliebigen Autorennspiel, 

sondern re. g i,r«n ,uf »oje Winterlandschaf- 

Grund des Schnees ein ■ • . • , . , , 

wenig träger, .„ das, Sie ten Sind Viel ZU frlSt.« 

beim Fahren anders als 

sonst reagieren müssen. Aber deswegen gewinnt Snow Storni keinen 
großartigen Bonus. Bei Konkurrenztiteln erleben Sie durchaus span- 
nendere Rennen - wenn auch nicht unbedingt auf einem Schneemobil. 



WERTUNG SNOW STORM 
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GRAFIK: 


§5S 


SOUND: 


EINSTIEG: 


■^Tp**"*l 


KOMPLEXITÄT: 


j ^%f* J 


STEUERUNG: 


L ' ?* 1 


MULTIPLAYER: 


^>^^ 






www.powerplay. 



.SNnsure.-. 

. • erkort "«e wert 




™* Weihnachts- 
mann 



Erster saisongebundener Paketzustelldienst der Welt, gleichzeitig 
Kontaktperson zu höheren Mächten. Diente in dunklen Zeiten als 
Überbringer von Schlipsen, Oberhemden und weißen Socken. 
Und heute? Machen Sie sich nicht lächerlich, wünschen Sie sich 
was Anständiges: Zum Beispiel einen SAMSUNG 170MPTFT mit 
3 Jahren Garantie und dem schärfsten Bild der Welt. 






2 12 13* SAMSUNG Electronics GmbH | w 



ng.de I FaaDlBO ■ 5121211" 




SAMSUNG DIGIT«/ 



SPIELE-TEST 






Flugsimulation für Fortgeschrittene und Profis 



D"lf FLYING FORTRESS 

THE MIGHTY EIGHTH 



ENTWICKLER: Wayward Design VERTRIEB: Hasbro Interactive TESTVERSION: Verkaufsversion 


.1 SPRA- 


CHE: Deutsch MULTIPLAYER: - INTERNET: www.b17flvingfortress.com HARDWARE, MINIMUM 


Pentium 


H/233, 64 MByte RAM, 4 MByte -Grafikkarte HARDWARE, STANDARD: Pentium Hl/600, 256 MBvt 


RAM, 16 


MByte-Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium Ml/800, 256 MByte RAM, 32 M Byte-Graf ikka 


rte 



Eine Bomber-Simulation, kann so etwas Spaß 
machen? Klar doch - mit kleinen Abstrichen. 



■ Kampagne als Bomber- 
kommendant oder 
Staffelführer 

■ Jeweils 16 Standorte 

und Zeitpunkte in den 
Kampagnen 

■ 6 Schnelleinsätze 

■ 6 histofiscfie Aufträge 

■ Mannschafts-Manage- 
ment mit 10 Positionen 

■ 6 (liegbare Jäger 

■ Force-Feedback- 
Unterstiitznng 












Sfi 



»Die Einsätze 
werden schnell 
zur Routine.« 



Bomber z 
ist nicht gerade 
_ Eigentlich ist es sogar 
Mich feige, aus großer Höhe 
Luftminen und andere Spreng- 
körper auf arme Erdenbewohner 
zu werfen. 

Gnädigerweise verzichtete Ent- 
wickler Wayward auf den Luftkrieg 
gegen die Zivilbevölkerung und 
baute lediglich strategische Ziele in 
»B-17 The Mighty 
Eighth« ein. So küm- 
mern Sie sich als Bom- 
berkommandant um all 
Ihre Schäfchen und 
übernehmen auf 

Wunsch sämtliche Posi- 



Sie Ihre Maschine richtig kennen 
Und es ist schon wirklich mit 
reißend, wenn Ihre Jungs auf 
schreien, weil gerade eine Flakgra- 
nate die B-17 mächtig durchschüt 
telt. Dann die Panik, die Sie befällt 
wenn ein Rudel Fw-190 am Hori- 
zont auftaucht. Danach die Freude 
dass die Maschine immer noch 
geradeaus fliegt - bis Sie dann ir 
der Außenperspektive sehen, dass 
die Tragflächen durchlöchert s 
und sich das Ding deswegen 

Die hübsche, aber hardwarei 
tensive Grafik stellt dies ganz h 
midabel dar. Leider varblasst di 
ser Eindruck bald, denn die Einsi 
ze werden schnell zur Routir 
Trotzdem: Die beste aktuelle Boi 
bersimulation. (mash) 



nd 



MARTIN SCHNELLE 



i^M 



Ich m 



den auch verletzt, dann geben Sie 
den Befehl, dem Mann zu helfen. 
Nur wer tut das? Sie müssen schon 
wanden aussuchen, der gerade 



ichtb 



nächst skeptisch: Von allen moralischen Bedenken 
i, ist es als Eomberpilot doch recht langweilig. Durch 
das ganze Mannschafts- und Bomber-Management (als Staffelführer) 
gewinnt das Spiel deutlich aber an Atmosphäre. In 30 000 Fuß Höhe in 
einer Stahlröhre eingeschlossen zu 

sein und Flak-Wölkchen links und »SlG Werfen hält 

rechts zu sehen, beruhigt wenig. Leider — . -- 

stellte sich nach einigen Einsätzen bprenQStOTT.« 

meine anfängliche Befürchtung ein: Sie 

fliegen halt irgendwo hin und werfen Sprengstoff. Dennoch hat 
Wayward aus der Grundidee gemacht, was daraus zu machen war. 
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Higtwird. 



den 



Als Staffelführ 
kompletten Einsatz und könnei 
vorher Aufklärungsflugzeuge los 
schicken. In der Luft wechseln Si' 
zwischen den Bombern hin um 
her und behalten Ihre Jungs in 
Auge. Sogar Begleitschutz fliegei 
Sie - oder deutsche Jäger, die ver 
suchen, die behäbigen viermotori 




GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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: Die p r z*~ Hügel ist immer seine letzte 




Erhältlich\ 
Ende \ 

.November/ 



7V T f tä^ A 3sL 



CODENAME 47 



Jeder Auftrag verfangt Präzision und Planung. Rchte auj die tödlichen Details • Ein Hinterhalt ist besser ah tausend Kugeln: Unterschätze nie die künstliche 
Intelligenz deiner Gegner • Sei ein freister der Ueriuandlung. Die Kleidung deiner Opjer fcann dirh tarnen, um deine fflission geheim zu halten und Zeif zu 
gewinnen • Ferngezündefe ftutobombe oder eine simple Hlauiersaite - die Situation sollte entscheiden, welche deiner 25 UJaJien zum Einsatz fcommf. 



SPIELE-TEST 



Action-Adventure für Fortgeschrittene 



DIE MUMIE 



ENTWICKLER: Rebe 


ion VERTRIEB: K 


onami TESTVERSION: Beta 


vom Dezember 2000 SPRACHE: Engl 


seh (mitdeut 


sehen Unterti- 


teln) MULTIPLAYER: 


- INTERNET: ww 


w.rebellion.c 


,Uk HARD- 


WARE, MINIMUM: P 


antium II/266, 32 


VI Byte RAM, 


J MByte Gra- 


fikkarte HARDWARE 


OPTIMUM: Pen 


um II/400, 6^ 


MByte RAM, 


16MBvte Grafikkarl 









Der nette Gruselspaß »Die 
Mumie« zog erstaunlich 
viele Kinobesucher in seinen 
Bann. Auf dem PC dagegen 
dürfte dieses Kunststück 
nicht so ganz gelingen. 



Über einen Mangel 
Vätern kann sich di 
Action-Adventure wirklich 
nicht beklagen. Aus besagtem 
Kinofilm stammt auch gleich das 
komplette Intro, das Spiel selbst 
erinnert sehr stark an die Folgen 
eines Techtelmechtels zwischen 
Lara Croft und Indiana Jones. 

Ganz ähnlich wie bei besagtem 
Traumpaar wandern Sie hier mit 
dem Abenteurer Rick O'Connell 
durch die unterirdischen Grabstät- 
ten der altägyptischen Ruinenstadt 
Hamunaptra. Dort wollen Sie die 
wiederauferstandene Mumie Imho- 
tep samt ihrer untoten Schergen ein 
für alle mal einbalsamieren. Dafür 
benötigen Sie netto acht kurzweilige 
Kapitel, brutto aber in etwa die fünf- 
fache Zeit, denn gespeichert wird 
hier nur nach Kapitel-Abschluss! 
Wenn Sie Ihre drei bis vier Bild- 
schirmleben unterwegs verlieren, 
dürfen Sie halt das gesamte Kapitel 

Und dieser Kraftakt steht öfter an, 




I Zahlreiche Bi 
I Speichern nu 



76 Prozent 
I Enthält einen Trailer zu 
"Die Mumie 2n 



»Der Tod lauert 
an jeder Ecke.« 



jeder Ecke: Aus dei 
Boden schießenc 



BlUiUtJttiiM: 




sind 

zwar allesamt tödlich, 
dabei aber noch die 
harmlosesten Gegner. 

nigen Helden wollen 

auch noch Grabräuber 

ils bewaffne- 

untotes Gelichter 

Mumien oder Ske- 



prugel 






ollten Sie 
aufheben. Gleiches gilt für 
Dynamit und Gasbomben, denn nur 
mit Fäusten und Fackeln werden Sie 
nicht lange überleben. 

nicht mit dem Gegner beschäftigt 
sind, suchen Sie nach Schlüsseln, 
Gold und Geheimgängen, springen 



und hangeln über Abgründe und 
klettern alte Ranken empor. Trotz 
fehlender Automap und Kompass 
wird es nur selten unübersichtlich, 
denn die einzelnen Abschnitte wur- 
den in mehrere Sub-Level unterteilt, 
so dass wenigstens die Gefahr des 
Verirrens praktisch gebannt wurde. 
(md> 



I MANFRED DUY 



-* Jf Ein einziger Tropfen Galle verwandelt selbst den süßesten 
Wein in bittersten Sauerampfer. Und so verhält es sich auch 
mit der Mumie. Die schaurige Pyramidengruft-Atmosphäre, furchterre- 
gende Gegner, hübsche Texturen und das solide Level-Design laden 
sicherlich zum Verweilen ein. Und das, obwohl die kantigen Figuren 
und die unpräzise Bedienung für leich- 
tes Murren sorgen, und der Bildaus- 
schnitt viel zu oft im unübersichtlichen 
Nahbereich verweilt. 
Vor allem aber treibt mir die üble Spei- 
cheroption besagte Galle hoch: Wenn ich zum zehnten Mal das gleiche 
Kapitel abwandern muss, nur weil mir mal wieder kurz vor Schluss der 
Lebenssaft ausgegangen ist, dann artet das Ganze in nervtötende 
Arbeit aus - und diesen Gruse! muss ich echt nicht haben. 



WERTUNG DIE MUMIE 



»Üble Speicher- 
funktion.« 




G RAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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- 



Die erste Zeitschrift 

mit 1:26 Stunden Spieldauer. 



Vi 






K 



fe. 



'SS"»*" 



WDVD 



kinowelt.de mit DVD. 



SPIELE-TEST 



Action-Rollenspiel für Einsteiger und Fortgeschrittene 



DIABLO 2 LIMITED 



SPECIAL EDITION 



ENTWICKLER: Blizzard VERTRIEB: Havas Interactive TESTVERSI- 
ON: Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAVER: 2 bis 
(Modem, Netzwerk, Internet) INTERNET: 

3 HARDWARE, MINIMUM: Per 

H/233, 32 MByte RAM (64 MByte für Mehrspi 

' Modi) HARDWARE, OPTIMUM: Penti 

V'/riu 138 MBvte RAW| . 3D-Karte, DVD-Laufwei 




■500. 



i Horch, was 
kommt von 

draußen rein, wird 
doch nicht Diablo sein ... ? 
Doch, und er hat ein Magazin 
sowie eine DVD im Gepäck! 

Sie sind Diablo-2-Fan und 
haben noch immer kein 
Weihnachtsgeschenk für 
Ihren besten Freund? Kein Pro- 
blem! Legen Sie ihm die teuf- 
lisch heiße »Diablo 2 Limited 
Special Edition« (LSE) unter den 
festlich geschmückten Baum! 



■ Diablo 2 in Original- 
verpackung 

I 9B-seitiges Magazin 
(Berichte über Blizzard 
und Diablo 2| 

■ DVD: Alle Zwischen- 
sequenzen als zusam- 
menhängender Film ... 

■ ...sowie Trailer zu 
wichtigen 
Blizzard-Titeln 

I Diverse Eoni 



Und auch die 

/eiche 



»Stillen Sie Ihren 
Wissensdurst!« 



Fallt 



nzugr 



iifen. 



virklich n 



nichts 




D ese IVrnsmr hnhcn sich 
als hübsche Weihnachts- 
baume verkleidet. 



darüber gehört haben: Im Nachfol- 
ger des legendären »Diablo« ziehen 
Sie mit einem von fünf Charakteren 
in die isometrische Schlacht gegen 
Monsterhorden, um letztendlich 
zum alles entscheidenden Kampf 
gegen den Oberdämon anzutreten. 
Wer nun allerdings denkt, ar 
bekäme mit dieser Sonderausgabe 





■mehr 



getäusch 
originalv 
1.0), bei 



ieht 



(Ver 



lustig ab-3i riewühfnj ir.;sLi=- 
rlürlt q ;;;nd diese fernöstli- 
chen Untertitel. 




Übersetzungsfehler der deutschen 
Version bestehen. Beigefügt wurde 
dafür aber ein knapp 100 Seiten 
starkes Magazin (Einzelpreis knapp 
20 Mark) und eine DVD, die 
ansonsten nur in der Collector's 
Edition zu erhalten war. Auf dem 
Silberllng können Sie sich alle 
Rendersequenzen des Spiels als 

hen oder auch einzelne Kapitel 
direkt ansteuern. Sämtliche Sze- 
nen wurden neu gemastert und 



I Noch immer gibt es bei Diablo 2 einige Punkte, die für Kopf- 
* schütteln sorgen - wie die teils extremen Lags beim Online- 
Spiel. Auch diese Sonderausgabe ändert daran nichts; hier bleibt nur 
die Hoffung auf den angekündigten Patch. Das informative Magazin 
und die DVD trösten aber ein wenig 

darüber hinweg, auch wenn ich gern »Keil") DJdblO 2 ilTI 
noch den Soundtrack in der Packung ., _ . . - . 

vorgefunden hätte. Sie haben kein HailS? KaUten!« 

Diablo 2 oder wollen es verschenken? 

Dann greifen Sie jetzt zu: Die Beigaben lohnen den nur etwas höheren 
Kaufpreis allemal! Wir wünschen besinnliches Monsterhordenmorden! 



WERTUNG DIABLO 2 LIMITED 



\hr.h immer ärgert die 
schlechte Übersetzung, an 
der nichts geändert wurde. 



könm 



Sie 






Kom 



entar des Regis 






GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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MCROPROSE <m>M 



www.mtcroprose.de 



www.b17flyingfortress.com 



SPIELE-TEST 



Rollenspiel-Adv enture für Fortgeschrittene 



TECHNOMAGE 

DIE RÜCKKEHR DER EWIGKEIT 

ENTWICKLER: Sunflowers VERTRIEB: Infogrames TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: 
Deutsch MULTIPLAYER: - INTERNET: www.lechnomege.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/233, 32 
MByte RAM HARDWARE, STANDARD: Pentium 11/350, 64 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 
111/450, 128 MByte RAM 

Die Rückkehr der Ewigkeit? Na ja, wohl eher 
die Rückkehr des Hüpf-und-spring-Action- 
Adventure-Rollenspiels - das aber schon 
ziemlich überzeugend ... 





Vor langer, laaanger Zeit war 
die Welt Gothos noch in 
Ordnung, aber dann kam es 
zu einer furchtbaren und umfas- 
senden Zerstörung, die von den 
mysteriösen »Old Ones», also 
den Ahnen der heutigen Gottlo- 
ser, im allerletzten Augenblick 
gestoppt werden konnte. 

Der neue Zustand der Ruhe war 
für die Dauer gedacht - doch was in 
allen Welten die 



lagiebegabter 
at genug damit z 



■iDream 
tun, 



denn als Bastard fordere er angeb- 
lich den Zorn der Götter heraus. Tja, 
da bleibt ihm nur ein Ausweg: Er 
geht auf Wanderschaft. Über Stea- 
mertown, wo er nach seinem ver- 
schollenen Vater sucht, führt ihn 
sein Weg durch ein unterirdisches 
Labyrinth zum Feenwald. 

Und auch dort hält es ihn nicht, 
denn ungewollt schlittert der Ausge- 
stoßene immer tiefer in die Ereignis- 
ahnt, dass sie ganz Gothos den 
Untergang bringen können. Wenn 
nicht ... Ja, wenn nicht einer kommt, 
der ein TechnoMage ist und die bei- 
den Seiten der gothosischen Ein- 
uf und wohnerschaft in sich vereint] 



und 



Sein Vater nämlich war 
technikbegeisterten »Steai 
aus alter Tradition gilt die strengt 
Regel, dass sich Dreamer und Stea 
mer nicht miteinander einlassen 
Wie es aber immer so geht: Wer zu 
falschen Zeit 



■ 8 zum Teil sehfun 
schiedliche Weite 

■ Endgegner zum 
Level-Abschluss 

■ Jederzeit Speiche 
I Respawn-Punkte- 

nicht-kampfbedim 
Todesfälle 
I Force-Feedback-1 
Stützung 




hol 



wird, 

n die Ere 



»Auch für 

Grobmotoriker 

geeignet.« 



Melvins Mädchen 

Wenngleich Melvin das Abenteuer 
prinzipiell im Alleingang besteht, 
stößt er später im Spiel auf Taiis - 
eine junge Frau, die sein Schicksal 
teilt, ein Mischling zu sein- Klarer 
Fall, dass die beiden fortan gemein- 
sam auf Wander- 
schaft gehen. 



Thet 






Melvin marschiert 

Alles fangt mit einem Erdbeben an. 
Melvins Heimat Dreamertown 
nimmt zwar keinen großen Scha- 
den, doch die Siedlung der Steamer 
wird schwer beschädigt; zudem trei- 
ben sich plötzlich überall grässliche 
Monster herum. Melvin wird die 
Schuld in die Schuhe geschoben, 



dest, denn in der 
Praxis besteht 

Talis' hauptsächli- 
che Aufgabe darin, 
in tiefe Erdspalt' 



sich \ 






entführen zu 

der seine Herzdame retten muss. 
Andererseits: Diese Lösung vermei- 
det natürlich geschickt das Problem 
der Kampfsteuerung mehrerer Per- 
sonen gleichzeitig unter Echtaeitbe- 
dingungen - insofern sei Sunflo- 
wers diese Abweichung von der 
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achteten politicat cor- 
nütig verziehen. 

Mit Schwert und Magie Monster 
plätten, über heikle Abgründe hüpfen, 
durch das Auflösen von phantasievol- 
len und motivierenden Puzzles den 
weiteren Weg freimachen und natür- 
lich alle alten Omas über die Straße 
führen - das sind die Methoden, mit 
denen Sie Melvin helfen werden, den 
ganzen Kuddelmuddel um ihn herum 
zu überleben. Und Sie sollten sich 
von der allzu banalen Startphase 
nicht täuschen lassen: Das Überleben 
ist hier nicht unbedingt einfach und 
manche Rätsel erfordern schon 
Schmalz in der Rübe! 

Um die beigefügte Prise Rollen 
spiel nicht unter den Tisch fallen 21 
: Sowohl Kampferfolge ali 
auch gelöste Rätsel sorgen fül 
Erfahrungspunkte, die in Abständer 
auf Attribute wie Stärke oder Intelli 
It werden können. Besse- 
re Werte sorgen dabei logischi 
se für härteres Dreinschlagen, effek- 
tiveres Zaubern und dergleichen. 

Als hilfreich stellt sich ebenfalls 
die kurz vor Toresschluss noch ma 
kräftig aufpolierte Steuerung her- 



1 Tod im Kampf hilft Ihnen 
dieser doppelte Boden nicht, aber 
für Leute, die nicht gerade geniale 
Feinmotoriker sind, erweist er sich 
doch als große Erleichterung. 

Die Motivation wird nicht zuletzt 
von der abwechslungsreichen Struk- 
tur am Leben erhalten. Nicht nur 
wartet jede der acht Welten mit 
einem ganz eigenen Charakter auf 
(inklusive Gegnern und Musik}, auch 
zwischendurch sorgen selbstlaufen- 
de Sequenzen dafür, dass es nicht 
langweilig wird. Wobei die Vokabel 
n/wische 'idcrch« sich zum einen auf 



i) - 






Videc 



■1 Spielgrafik »gedrehten« häufi- 



gen Sequenzen bezieht, mit denen 
etwa Unterhaltungen oder wichtige 
Entwicklungen der Story dargestellt 
werden. Ganz zu schweigen von wit- 
zigen Spezialeinlagen, wie etwa 
dem Käfer-Rennen im Feenreich 
oder den anspruchsvollen Endgeg- 
nern, denen mit tumbem Draufhau- 
en nicht beizukommen ist .. 

Auch bei Melvin ist freilich nicht 
alles Gold, was glänzt - als Beispiel 
dafür mag wiederum eben dieses 

Steuerung herhalten. Kann sein, dass 
professionelle Formel-1 -Spieler sich 
hier leichter tun, aber Sunflowers will 
seine Kunden doch nicht nur unter 
dieser Zielgruppe suchen, oder? -i 



Kaum ist das Spiel 

auf dem Markt, schon 
reden die Hersteller 
von einer Tetralogie 
-freilich nicht in 
Form von Bits und 
Bytes. Stattdessen 
publiziert der Ham- 
burger Carlsen-Ver- 
lag Comics aus dem 
reichhaltigen Hinter- 
grund der Gothos- 
Welt. Melvin und 
Talissind natürlich 
auch dort die Haupt- 
darsteller, allerdings 

simple Nacherzäh- 
lung der Spielhand- 
lung, sondern um 
einen eigenständigen 
Story- Zyklus. Der 
erste Band »Heim- 
kehr« ist bereits 
erschienen, die wei- 
teren drei Folgen sol- 
len innerhalb von 
zwölf Monate» fol- 
gen. Die Alben haben 
46 Seilen und hosten 
19.90 Mark. 



B 




pc puren JANUAR 2001 101 



Technomage - Die Rückkehr der Ewigkeit 



GESAMTWERTUNG IM VERGLEICH 




Sprache hatten 
wir schon erwähnt, die Effekte 
jedoch und vor allem die je nach 
Aufenthaltsort passend wechselnde 

bestimmt in die 
obere Schublade der Skala. Ades in 
allem ist TechnoMage ein leckeres 
Kleinod mit recht guten Anlagen zu 
noch Größerem ... (jn) 



frühen Rätsel in Stea< 
dem ein Teller Eintopf mit Rizinusöl 
versetzt werden muss. Anstatt dies 
innerhalb des Inventars zu tun (w3s 






auf dSI 



Hand läge), muss man stattdessen 
den Suppentopf selbst verpesten, 
und zwar bevor der bewusste Teller 
abgefüllt wird. 

Na schön, offenbar gibt es gene- 
rell keine Möglichkeiten, aufge- 
i Objekte untereinander 



sich dem Betrach- 
er mit einer farbenprächtigen (r 
önnte auch sagen knallbur 
netrischen Landschaft, der 

tnsieht, dass sie eigentlich kachelba- 
. Tatsächlich hat sich die Tech- 
noMage-Grafik im Laufe der Spiel- 
Entwicklung beständig verbessert 
und macht nun schließlich einen bei- 
nahe opulenten Eindruck, zumindest 
wenn man ähnlich geartete Spiele 
als Vergleichsmaßstab hernimmt. 
Selbst die recht niedrige Auflösung 
von 640 mal 480 fällt da kaum auf. 



, JOE NETTELBECK 




u kombin 



aben 



K Spieler das zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht unbedingt, und zweitens 
handelt es sich hier in jedem Fall 
um eine unglückliche, ja, irre- 
führende Situation, weil die falsche 
Methode so offensichtlich richtig zu 

Doch das sind letzten Endes Klei- 
nigkeiten, und selbst an die arg 




^l^jM TechnoMage wird leider von einer ernst zu nehmenden 
Jai"^^ Schwäche geplagt, nämlich vom allzu betulichen und langatmi- 
gen Beginn. Klar, das ist als (löblicher) Einstieg für Neu-Abenteurer 
gedacht, aber hier hat Sunflowers offenkundig zu viel des Guten getan 
- und nach »gut» kommt ja bekanntlich »gut gemeint«. Doch dann 
dreht das Spiel auf und ich 

n,u. s t«m.in,.nfsngiich »Dreht nach zähem 

wenig begeisterte Beurteilung c*-»i-* t, Ä ll -...*!„ 
revidieren. Was sich die Jungs Start VOM aUf !« 

da alles haben einfallen lassen 

an motivierenden Puzzles, witzigen Zwischeneinlagen (ich sag' nur 
»Käfer-Rennen«) und heiklen Endgegnern! Auch die in letzter Minute 
noch deutlich verbesserte Handhabung macht sich sehr positiv 
bemerkbar. Ich jedenfalls werde mich jetzt wohl doch nicht so bald 
von Melvin verabschieden ... 



WERTUNG TECHNOMAGE 



GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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Action-Adventure für Fortgeschrittene 



STAR TREK DS 9: 

THE FALLEN 



on 1. DSPRACHE: 
thefallen_siteHARD- 
11/500, 128 MByte 



ENTWICKLER: The Collective VERTRIEB: PAN Interactive TESTVERSION: Verkaufsven 
Englisch (Deutsch in Vorbereitung} MULTIPLAYER: - INTERNET: www.simonsavs.com 
WARE, MINIMUM: Pentium 11/233, 64 MByte RAM HARDWARE, STANDARD: Pentium 
RAM, 3D-Karte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/800, 128 MByte RAM, 3D-Karte 

Im Wurmloch ist der Wurm drin: Die schillernde 
Star-Trek-Serie »Deep Space Nine« wurde 
leider schon 1999 eingestellt. Doch auf dem PC 
geht's jetzt munter weiter! 




■ »Authentischen 
Watten und Völker 

■ Tricorder schürt 
die Spannung 

■ Klasse Trek-Feeiing 

■ Zehn groGe Level mit 
rund 40 Unter- 

■ US-Original-Sprecher 
Ibis auf Sisko und 
G'Brienl 

■ Nutzt verbesserte 
»Unreal Tournameril«- 

■ Trainingsmission 
erleichtert Einstieg 

■ Speichern jederzeit 

■ Llmtauschoption au! 
deutsche Fassung 

vorhanden 



Erfreulich: Die Zeit der 
schlechten Star-Trek -Spie- 
le scheint vorüber zu sein. 
Nach »ST Armada« und »ST 
Voyager: Elite Force« ist »Star 
Trek DS9: The Fallen« anno 
2000 schon der dritte gute Trek- 
Tital. 

Handlungstechnisch blendeten 
die Designer des drolligerweise The 
Collective (Widerstand ist zwecklos!) 
genannten Entwicklerstudios ans 
Ende der sechsten Staffel zurück: 
zur Sternenzeit 51957,1, wenn Sie es 






f der Raumstation 

irmlochs für Auf- 
in der Außenwand 
en«, und der bajo- 

n alter Weggefähr- 








s dem Wurmloch verbannte. Und 
will unbedingt die roten Drehkör- 
r dieser Pah-Geister finden, mit 
ren Hilfe er sich Zugang zum 



Drei Helden - ein Spiel 

Da die Pah-Geister die Bösen sind, 
ist klar, wen Sie steuern dürfen; die 
Guten, und zwar Captain Sisko, 
Major Kira und Lieutenant Comman- 
der Worf. Dabei spielen Sie mit allen 
Helden die gleiche Geschichte, nicht 
aber die gleichen Level. Während 



und 



Mai 






angegriffenen bajoranischer 
chiffzu Hilfe eilen, sucht Kire 
jor nach Prylar Obanak. Ir 
omenten sind dann wie- 
vereint. Sehr coole Idee 
auch wenn im späteren Spielverlau" 
die Handlungsfäden der einzelner 
Charaktere alle in der gleicher 
Umgebung spielen. Je nach Zähl 
weise gibt es acht beziehungsweise 
zehn solcher Szenarien, die alles ir 
allem rund 40 Sub-Level enthalten. 






;;=.:.■ o n 



iachei 



auf der DS9 Pause, durchst 



Egal, ot 

is Quark's 



Blick 



Datenbanken ode 
der Ops oder dem 
um. Dort fehlt 
Garaks Schneide: 
der bajoranische Tempel, die Kran- 
zentrale- alle Serienlieblinge gehen 
an gewohnter Stelle ihrem Tagwerk 
nach und sparen nicht mit Kommen- 
taren. Die enthalten teilweise Hinter- 
grundinformationen oder Hinweise 
auf das weitere Vorgehen und schaf- 
fen Atmosphäre wie in alten »Wing 
Commander«-Zeiten. Haben Sie 
genug gesehen, geht's durch die 
Luftschleuse ins nächste Abenteuer. 

Lebensform voraus! 



3 Mis 



sind s 



gen Sie die Defiant gegen Eindri 
linge, jagen Agenten auf DS9, ret 
Schiffbrüchige, erforschen unterii 
sehe Tempelanlagen, brechen i 
einem Gefängnis aus oder suef 



genau v 
der Ezr 



sn wollen, in eine Zeit, in 
ich Jadzia hieß. Gleich 



Volk der Prophe 
ten vor langer Zei 



»Mit solchen Storys wäre 
Deep Space Nine nicht 
eingestellt worden!« 
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Fernegi Quark, wie wir ihn 
kennen und lieben: immet 
auf der Suche nach Profit. 





einen Fluchtweg aus einem belager- 
ten Kloster. Die linear aufgebauten 
Areale enthalten oft kleine Bonusge- 
biete, in denen Munition oder Hvpo- 
Sprays (bringen Lebenskraft zurück! 
versteckt sind. Zahlreiche Script- 
Events, welche wie die Zwischense- 
quenzen in der Spielgrafik darge- 
stellt werden, machen das Gesche- 
hen noch lebendiger. 

Die Rätsel sind recht einfach 
gehalten: Sie suchen Schlüsselkar- 
ten für versperrte Türen, aktivieren 
Generatoren oder drücken Schalter. 
Der Tricoroe' stielt jedoch jetzt eine 
entscheidende Rolle: Er enthüllt - 
wie in der Se'ie - selbst durch 
Wände hindurch, ob sich Gegner, 
Verso'gungsguier oder andere 
Objoktn in der Machbarschaft befin- 
den. Und wie im Film »Aliens« 
schlägt einem das Herz schneller, 

sanften Ping unbekannte Lebensfor- 
men näher kommen. Mit dem Com- 
municator fordern Sie Munition 
oder Medizin an, und Funksprüche 
der anderen Crew-Mitglieder - die 
zum Nachlesen gespeichert werden 
- schaffen nicht nur Atmosphäre: 
Die Daheimgebliebenen geben 
Ihnen oft konkrete Hinweise. 



Kein Action-Adventure ohne Action: 
Vom Faustschlag bis zur EM-Pulska- 
none reicht das Angebot. Fast jede 
der elf Waffen besitzt eine durch- 
schlagkräftigere, jedoch energiezeh- 
rende Sekundär-Funktion, etwa 
einen Scharfschützen-Modus beim 
Phasergewehr. Kira und Sisko besit- 

nachladenden Phaser, Wurf muss 
sich mit einem Bat'leth begnügen. 

Manche Schutzschirme knacken 
Sie nur, wenn Sie die Schirmfre- 
quenz scannen, die dann automa- 
tisch zum Phaser übertragen 
Allerdings sorgt der Wechsel Trico 
der/Waffe bei fixen Angreifern fC 
leichten Grimm: Warum sind nicr 
beide Hände einsatzbereit? Noch ei 
Problem: die optionale automat 



sehe Zielerfassung. Dumm, dass das 
Fadenkreuz dann bevorzugt auf Per- 
sonen wandert: So können Sie nicht 
mehrere Feinde zugleich durch 
einen gezielten Schuss auf ein Gift- 
müll-Fass ins Jenseits schicken. 

Bewegungstechnisch beherr- 
schen Kira & Co. die üblichen 
Action-Adventure-Übungen: sprin- 







Das 






i dergleicher 



ichl so fein 



Optis 
Schau: 



a Miss Croft. 



»The Falli 



äufgebohrte »I 
Tournament«-Engine sorgt n 
big-düsteren Lichtfingern, I 
Schwaden und wundersc 
Wasser- oder Lava-Animatior 
einen »Sense of Wonder«, w 
der aseptischen Voyagei 



schmerzlich fehlt. Und die Klang- 
kulisse macht selbst Interplays Ton- 
abteilung Konkurrenz - merken 
Sie sich den Namen Steven von 

Hoffen wir nur, dass »The Fallen., 
trotz des geringen Marketing-Hypes 



icht ir 



um Lichtjahr! 

Witch« -Dutzendware. 
{Roland Austinat) 



eibt 



, ROLAND AUSTINAT 



Die DS9-Fans in der Redaktion sind sich einig: Mit solchen 
* Storys wäre Deep Space Nine nicht eingestellt worden! Die 
Geschichte um Pah-Geister, geheime Cardassianer-Laboratorien und 
undurchsichtige Dominion-Intrigen ist große Klasse - man merkt, dass 
das Szenario von echten Profis stammt und zwar aus den Millennium- 
Büchern der Trek-Autoren 

»Ein Action-Adventure 



Mehr, nur wie hier in 
siner Avischensequenz 
sehen die Helden ihrem 
TV-Vorbild sehr ahnlich. 



TEAMWORK 
IST ALLES! 




mit Tomb-Raider-Flair.« 



Judith und Garfield Ree 

ves-Stevens. Auch tech- 
nisch ist The Falten sehr 
genehm und deutlich 

spritziger als der Gamma-Quadranten-Opa »DS9: Harbinger 
Trotz 3D-Shooter-Grafik-Engine ist ..The Fallen. 

Action-Adventure, das mit Schaltersuche und plötzlich auftauchendem 
Gegner-Ungeziefer sogar Tomb-Raider-Flair versprüht. Ziemlich genial 
finde ich die Idee der drei Handlungsstränge, die sich immer wieder 
treffen. So wird das eher kurze Vergnügen nett verlängert. Alles in 
allem ein rundes Spiel - nicht nur für Star-Trek-Fans. 



WERTUNG STAR TREK DS9: THE FALLEN 



Wahrend Cspiain Sisku 

nach überlebenden im 
:jd p oi lischgn. Frachter 




GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG : 

KO MPLEXI TÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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Actionspiel für Fortgeschrittene und Profis 



PROJECT IGI 

ENTWICKLER: Innerloop Studios VERTRIEB: Eidos Interactive TESTVERSION: Beta vom November SPRA- 
CHE: Deutsch MULTIPLAYER: - INTERNET: www.project-i-g-i.com, www.projectigi.de HARDWARE, MINI- 
MUM: Pentium 11/300, 64 MByte RAM, 3D-Karte HARDWARE, STANDARD: Pentium 111/500, 128 MByte RAM, 
16 MByte-Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium IM/700, 256 MByte RAM, 32 MByte-Grafikkarte 




I I! Waffen 

I Kein Mehrspieler- 

Modus 
I Stark differierende 

Einsatiziele 



Das Team der Taktik-Shooter 
bekommt einen neuen Rekruten. 
Der leidet jedoch unter einigen 
Kinderkrankheiten. 




Eine Frage klären wir 
sogleich: IGI steht für »l'm 
going in!« Und genau das 
tun Sie auch in der Rolle des 
Söldners David Jones. 

In Deutschland haben estländi- 
sche Waffenhändler eine 
Atombombe geklaut; gut 



Josef Priboi, auspacken will. 
Nicht nur das Militär, son- 
dern auch die russische 
Mafia tritt auf den Plan und 
hat Priboi entführt. Sie müs- 
sen also den reuigen Sünder 
aus der Hand der Terroristen 
befreien und unversehrt 
außer Landes schaffen. Dazu 







träge haben Sie alle 
Utensilien von Anfang; 
Von diesem Manko ab( 
keine der Waffen - auÜ 
dem Snipergewehr - i 
i Gegn. 









So entleeren Sie teil 
ne auf Übelscherge 
der uns vorliegender 
Die 14 Missioner 
sich dabei erfreulic 
Mal müssen Sie Pr 



n Zielfern- 
hartnäckig, 



ize Magazi- 
mindest in 
a-Version. 



sowie das amerikanische M-16. Dazu 
kommt natürlich ein Scharfschützen- 
gewehr. Aber auch Schrotflinten, 
Sprengstoff und Raketenwerfer lie- 
gen in der Gegend herum - und das 



Lager herausholen, dann stürzt Ihr 
Hubschrauber ab und Sie haben 
nichts anderes als Ihr Messer, mit 
dem Sie sich zu einem Grenz- 
übergang durchschlagen. Seilbah- 
nen und Lkws dienen als Transport- 
mittel, und die ausgelösten Alarme, 
welche teils nach einiger Zeit wieder 
entwarnt werden, erinnern an 
»Metal Gear Solid« - genau wie 
Major Anya, die Ihnen per Funk 
Tipps übermittelt. Optisch hält die 
stark modifizierte »Joint Strike Figh- 



Details, dafür morpht das Gelände 
bei der Annäherung. Mit »Delta 
Force« kann Project IGI spielerisch 
keinesfalls mithalten, (mash) 



MARTIN SCHNELLE 



haben Si 
rüstung b 






l'm going in! 

Neben einem Messer zur lautlosen 
Meuchelei tragen Sie für gewöhnlich 
eine Pistole und entweder eine MP 
oder ein Sturmgewehr bei sich. Das 
norwegische Entwicklungsstudio 
Innerloop entschied sich dabei für 
die Heckler & Koch MP5 und die Uzi 



Wieder hat Innerloop es nicht geschafft, den Standard zu errei- 
I chen. Zu viele Schnitzer sorgen (wie einst bei Joint Strike Figh- 
ter) dafür, dass gute Ansätze verwassert oder unbrauchbar werden. 
Ich habe ehrlich gesagt keine Lust, 20 Mal auf einen genau im Zielfa- 
denkreuz stehenden Gegner 

zu feuern, bis er endlich »ZU VJele Schnitzer.« 

umfällt. Die Grafik lockt 

ebenfalls niemanden vor den Monitor. Zu viele, nicht unwesentliche 
Dinge wie Zäune werden erst spät ersichtlich, dazu das ewig mor- 
phende Gelände. Dass kein Mehrspieler-Modus integriert wurde, fällt 
dann schon gar nicht mehr so negativ ins Gewicht! 



WERTUNG PROJECT IGI 



»Mit Delta Force kann Pro- 
ject IGI nicht mithalten.« 
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t: „Oops, 1 did it again and again and again and again S 



Action-Adventure für Fortgeschrittene 



FÜR FIGHTERS 

ENTWICKLER: Bizarre Creatians VERTRIEB: Acclaim TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: bis 16 (Netzwerk, Im 
net) INTERNET: www.rurfighters.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium M/300, 32 MB RAM, 30-Karts mit 16 MB Video-RAM HARDWARE, STANDARD: 
Pentium Ml/500, 64 MB RAM, 3D-Karte mit 32 MB Video-RAM HARDWARE, OPTIMUM: Pentium Ml/800, 128 MB RAM, 3 D-Karte mit 64 MB Video-RAM 



Schlachtfeld der Kuscheltiere: 
Retten Sie in »Für Fighters« 
als Fellknäuel Ihre Sippe vor 
einer Teddybären-Invasion. 




Haben wir es nicht immer 
geahnt? Auch im bonbon- 
farbenen Land der zucker- 
süßen Kuscheltiere haben die 
Leute ganz alltägliche Sorgen. 
Etwa die, dass ein machthungri- 



viggo 



I 6 Charaktere mit 

speziellen Fähigkeiten 
■ 5ü'i£|''- Eile Spielwelten 




Militarist n. 
sucht, die Welt rr 
geklönter Killer- Teddybären zu 
unterjochen und dabei vor gar 
nichts zurückschreckt . 

Auf den ersten Blick erinnert die 
er Dreamcast konvertierte 
Hüpferei frappant an »Rayman 2«. 
Sie hüpfen und schießen sich durch 
abgedrehte 3D-Comicwelten, und 
begegnen unterwegs schrulligen 
Schergen, kleinen Rätseln und witzi- 
gen Dialogen, Bei genauerem Hinse- 
hen finden sich in »Für Fighters« 
spannende Features, die das Spiel 



Actio 



-Advt 



n. So steuern Sie stets einen 
s Helden, die jeweils über 
Fähigkeiten verfügen, 
i\e Katze, kann klettern, das 
Bungalow hüpft höher, Pin- 
fühlt sich auch unter Was- 
Hündchen Roofus buddelt 
d Tweek. der Drache, 
beherrscht den Gleit- 
flug, Der lerne im 
Bunde schließlich, 
Fuchs Chang, ist klein 
genug, um sich durch 
engste Durchgänge zu 

Zwar haben Sie sich 
zu Beginn für ein Tier- 
chen zu entscheiden, 
doch im Spiel müssen 
Sie keineswegs auf die 
Stärken der anderen 
verzichten. An speziel- 
len Punkten lässt sich 
e Sprelfigur gegen eine andere aus- 
uschen, was auch des Öfteren nötig 
l, um an Hindernissen vorbeizukom- 

oder versteckte Boni zu finden. 
Technisch erreichen die Pelz- 
kämpfer nicht das Niveau von Ray- 
man. Doch dafür sind die Level der 
sieben Spielwelten (Raumstation, 
Flugzeugträger, Dinosaurierstadt ... ) 
nicht nur abgedreht und witzig, son- 




dern auch noch äußerst abwechs- 
lungsreich und komplexer. 

Eine Mehrspieler-Option erweitert 
das Spiel um ein Deathmatch, das 
übrigens dank zuschaltbarer Ich-Per- 
spektive und gutem Level-Design gar 
nicht so schlecht ist. Getrübt wird 
dieser positive Eindruck allerdings 
von etlichen kleinen Mängeln, ange- 
fangen bei den Firmenlogos zu Spiel- 
beginn, die sich nicht überspringen 
lassen. Vor allem aber konnte weder 
die starre und daher oft unÜbersicht- 



■ LUC MARTIN 



Cameraführung noch die 
iche Kl überzeugen. Schließ- 
I die Geduld des Spielers von 
isolentypisch eingeschränk- 
ten Speichermöglichkeiten und den 



vrg langf 



i Lade; 



ig strapaziert. 
Trotzdem: Für Fighters ist al 
allem ein abgerundetes Spiel 
auch einer den Kuscheltiercher 
wachsenen Altersgruppe ma 
haft Abwechslung und somit £ 
spaß bietet, (lue) 



n Kinderspiel? Ganz und gar nicht: Wer die kuschelige Fassa- 
! von Für Fighters durchschaut, findet ein vielseitiges Jump- 

and-Run mit herrlich gehobenem Anspruch und schwarzem Humor. 

Besonders Fifi, General Viggos Haustierchen, hat es mir angetan. Beim 

Level-Design könnten sich einige Konkurrenten hier auch noch eine 

dicke Scheibe abschneiden. 

Leider „erde*«,, «ir.m die »Heniich SChWSrZer 

erwähnten Mängel den Spaß 

schon viel zu früh. 



Humor.« 



WERTUNG FÜR FIGHTERS 



GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 




m 
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Dell™ 

Allround PC 
I Dimension™ 4100 

I Topongebil 

I Intel 3 Pentium 9 III Prozessor 

Inlel" 6 815b CtiipsaR mit 133 MHz Fronläide Bus 
tu MB ^t-MBPC133SDHAM,133MHz 
>0 GB" Ultra ATA-100 Festplatte 

\ufpreis auf 40 GB*' Festplatte nur 290 DM 

12 MB nVidia TNT2 ME4 4i AGP Gralikkarte 

Aufpreis auf 32 MB Ali Hj-Ju-i-n ■!:< MV flrsfinaü« nui 2'M UM 

IBx CD-FQM Laufwerk 

Moreis auf IZi DVD-HDM Laufwerk WD DM 

kreative Labs SoundBij-iV BSV PCI Soundfcarte 

■M 1 'j 'j' i ' ■■■ ' i ,c. 3.ü" FIulpv USB Schnittstellen 



1.999™ 2.599. 

| + 300 dm +600 dm 

I Aufpreis für 933 MHi Aufpreis für T GH/ 

■ Finanzierung schon ab EG DM mtl ./Laufzeit 3ä Monat«" 
I C? E-VALUE CODE 3430 -Dl 61 100 



Generation Zukunft! 

NEU Intel® Pentium® 4 
■ . ■ Prozessor bis zu 1,5 GHz 



Dell™ 

Professional PC 
Dimension™ 8100 

I neiesDeiinn.hLsu'.SGlll 

I Intel 19 Pentium« 4 Proiassor 

• IMal® 850 Qiipsatz mit 400 MHz Ftontside Bus 

• 12S MB PC 800 RDRAM, 400 MHl 
•20GB" Ultra ATA-1D0 Festplatte, TZOOUoM 

Aulpreis auf 40 GB" Festplatte nur 174 DM 

• 32 MB Ali Radeon 4k AGP Gralikkarte 
Aufpreis auf 32 MB GeForceZ GTS Gralikkarte nur V 

• IZx DVD-ROM Laufwerk 



fit 



3.999™ 4.599. 



■rurig schon Hb13ZDMm 
I '»-5 E-VALUE CODE 3430 - I 




Neues Top-Design 
insilber/schwarz 



400 MHz Frontside Bus 1 



bis zu 1GB 400 MHz 
.Dual Channel RDRAM Ä 



Spar- 
vorteil 

DM 100,- 

Weilere 64 MB RAM 
zum gleichen Preis 



Dell™ Professional PC D 

■128 MB RDRAM 
• 20 GB" Festplatte 
- 32 MB ATi Rodeon C 



3.999 



O.E 



PC- Enthusiasten, Business-Power-User und Nice-Price-Fans aufgepasst: die neue, 
nachtschwarze Dimension™ 81 00 Serie von Dell™ steht für Sie bereit. Ausgestattet 
mit den brandaktuellen Intel® Pentium® 4 Prozessoren mit bis zu 1 ,5 GHz und 400 MHz 
Systembus. Investieren Sie jetzt in eine Internet- und Multimedia-optimierte Plattform, 
die auch zukünftigen High End-Applikationen problemlos gewachsen ist. Wir informieren 
Sie gerne ausführlich. 

• Dell-Systeme sind individuell konfigurierbar! 

• Umfangreiche Software im Preis inbegriffen! 

• NEU: Attraktive Finanzierungsmöglichkeiten! 

Dell empfiehlt Windows® 2000 Professional für den Einsatz in Unternehmen. 

£Ä Nutzen Sic die Vorteile des E-Value'- Codes 



X-mas Special - erst Ostern 2001 bezahlen! 



- 86>S MHz 

• 128 MB statt A4-MB" 
■ 20 GB"* Festplatte 
■32 MB TNT2 Grafik 
DM 



Dell™ Dlrnens™ 1 " PC 



1 Unser x-m es- Spscial: im Dezember HO kaufen, ab Ostern 2001 zahlen! Entscheiden Sie sich für 
eine Bestellung auf Rnanikauf bis 31.122000, so i»ldl.«*ita»lWi!itaffliTO (1M20BI fällig. 
Dies alles zu einem effektiven Jahreszins uon niii9,9ML,i,.i:...HoM:„.;;, i ; i: A:-« ( ;;d.: C£ B.-inl-: .1« 
Mönchengladbach, unserer Partneibank. Eine Anzahl u m, is.i ,;■ tfl J ■!„. ü :;i,.i. :! ■■ itnr vorausgesetzt 




Anrufen & Bestellen 



w 



knhnntan^initttapMttgh 



0800/8583355 

"Mo.-Fr. B-Z0 Utif, Sa. 9-18 Utir - bundesweit zum Nulltarif 
oder per Fax: 01B0'E224401 - 24 Pf./Min. bundesweit 

www.dell.de 

oeuo 

M a r k e n q u a I ität direkt vom Hersteller 



Denkspiel für Fortgeschrittene und Profis 



WER WIRD MILLIONÄR? 



ENTWICKLER: Hothouse Cre 
einem PC) INTERNET: www.i 
HARDWARE, OPTIMUM: Per 



ns VERTRIEB: Eidos Interactive TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 4 (an 
■s.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium/200, 32 MByte RAM HARDWARE, STANDARD: Pentium 11/266, 64 MByte RAM 
n 11/350, 64 MByte RAM 



Günther Jauch verbucht mit 
seiner Quiz-Show Traum- 
quoten. Mischen Sie doch 
mit und absolvieren am PC 
die Bewährungsprobe ... 



Vorbild des TV-Quizes 

I Musik- und Sound- 

effekie wie im Original 
I Über 1000 Fragen 

I Mehrspieler-Modus 
im Team oder 
gegeneinander 



Mi 



ibar kalkulier- 
| tem Risiko tastet sich 
Kandidat bis zur 
125000-Mark-Frage vor: »Sind 
Sie sich absolut sicher?", fragt 
der Moderator. Selbstzweifel 
kommen auf. Und nach einigen 
Minuten revidiert der Kandidat 
seine Meinung: Falsch geraten - 
am PC bekommen Sie jetzt eine 
neue Chance. 

Ab sofort wird auch am Computer 
mitgefiebert. Sie entscheiden sich 
zu Beginn des Spiels ob Sie allein, 
im Team oder gegeneinander spie- 
len mochten. Bei letzterer Option 
werden Ihnen und Ihrem Mitspieler 
abwechselnd Fragen gestellt. Beant- 
worten Sie 15 Stück davon im Multi- 
ple-Choice-Verfahren richtig, winken 
1 000 000 virtuelle Märker. Wissen 
Sie mal nicht weiter, hören Sie ein- 
fach auf und nehmen entsprechend 
weniger Kohle mit nach Hause. Sie 
müssen jedoch nicht alle Fragen aus 

dem bekommen drei Jocker in die 
Hand gedrückt. Sind Sie sich unsi- 
cher, fragen Sie das virtuelle Publi- 
kum, rufen eine fiktive Person an 
oder entfernen mit dem 50;50-Joker 
zwei falsche Antworten. 

Bindend sind die Vorschläge der 
Joker jedoch nicht. Telefonpartner 








als in der Fernsehsendung. So 
den Sie beispielsweise schon zu 
Beginn nach der Bedeutung einer 
Laparoskopie gefragt. Natürlich 
: die Frage richtig 
dass es sich dabei 

Instruments zur Untersuchung di 
Bauchhöhle handelt. Eine angene 
me Sprecherstimme hält Sie immi 
auf dem Laufenden, 
tostand und Ihre Joker b. 



DAMIAN KNAUS 



Die Computerfassung ist fast so spannend wie die Femseh- 
l show. Unzählige Male versuchte ich, meine Bestleistung noch 
einmal zu übertreffen und ärgerte mich. Dennoch kann das Spiel nicht 
ganz das vermitteln, wovon die Fernsehsendung eigentlich lebt. Näm- 
lich von Günther Jauchs milchgesichtigem Pokerlace und der Scha- 
denfreude vorm Bildschirm, wenn betuchte Kandidaten mit einer 
falschen Antwort ihr ganzes Geld 

verlieren. Spaß macht's am PC YvFAcf Crt CnannanH 

allemal. Auch wenn Ihr Gewinn »rdST 50 SpännenO 

nur so viel wert ist, wie Rubel auf W j e jm FemSehen.« 
dem Mars. 



WERTUNG WER WIRD MILLIONÄR? 
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FÖRMUIA 

GL O RIA 

MAXIMA 



ATEMBERAUBENDE STARTS. SPEKTAKULÄRE 
■ÜBERHOLMANÖVER: DIE ENTSCHEIDUNG 
AUF DER ZIELGERADEN; IN HIGHTECH 
. BOLIDEN. HAST DU DIE NERVEN FÜR DIESES 
. "■'" RENNEN? 




ODER WIRST DU IM KIESBETT LANDEN? 
BEWEISE E5 MIT Fl CHAMPION SM I P. DIE 
HERAUSFORDERUNG IM MOTORSPORT !N 
"DTESTM" - tA+tRJ-JU,.NDERT. IM NÄCHSTEN 
JAHRHUNDERT. UND T.N, DEM DANACH. 



IF ITS IN THE GAME, ITS IN THE GAME." 

LAS l'O RTS.COM 



SÜ* [^ Playstation 2 



www.electronicarts.de 



Rennspiel für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis 



** MUY2.0 




I ...mit 80 echten 

Rallye strecken ... 
I ...4 Duellelapperr ... 
I ... undSArcade- 

Runrjfcursen 
I Also insgesamt 

92 Strecken 
I 6 Slaniiarilwagen 
I 15Bonuseu!os 
I 3 Schwierigkeitsgrade 

(Rallyes je nach 

Schwierigkeit 4, 

8 oder 10 Etappen lang) 
I 5 Fahrpeisnektiven 
I 7 Tunitigtnöglichkeiteii 

für Ihren Wagen 
I 11 reparaturanfällige 

Bereiche 




ENTWICKLER: Codemasters VERTRIEB: Codemasters TESTVERSION: Beta 
vom November 2000 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 2 (Modem, Nu 
modern) bis E [Netzwerk) INTERNET: www.codemasters.com HARDWARE, 
MINIMUM: Pentium 11/233, 32 MByte RAM, 8- MByte- Grafik karte HARD- 
WARE, STANDARD: Pentium 111/500, 64 MByte RAM, 16-MByts 
fikkarte HARDWARE. OPTIMUM: Pentium 111/700, 128 MByte 
RAM, 32-M Byte-Grafikkarte 



Er ist 

zurück. 

Colin, der 

tapfere 

Schotte, gibt 

wieder Gas, 

dass es nur so 

kracht und die 

Konkurrenten 

röchelnd in den Graben 

fahren. Aber alle anderen 

lieben ihn. 



Colin McRae sprichl 
seinem Beifahrer: »Ange- 
schnallt?» »Klar doch.« 
»Lecker Banane für die Pause?« 
»Liegt bereit.« »Und die Geg- 
ner?« »Nicht der Rede wert, 



das Gesprach zwischen dem digita 
len Computer-Colin um 
fahrer Nicky Grist unmittelbar vor 
dem Start einer Etappe vorstellen. 
Der reale Colin McRae mag seinen 
Weltmeistertitel verloren haben; das 
Computerspiel ist besser denn je. 

Rallye-Know-how 

Im Rallyesport fahren Sie mit Ihrem 
Wagen auf einer abgesperrten 
Strecke. Jeder Teilnehmer fährt für 
sich; wer den Kurs, der meist nur 



Zeit fährt, gewinnt diese und wer die 
meisten Punkte aus allen Rallyes 
holt, wird Weltmeister. Eben dies ist 
auch Ihr Ziel, 

n Hintergrund. Im Detail 
elbst sieht es so aus, dass Sie kön- 
nt riert vor Ihrem Eingäbet 
hocken (per Tastatur ist es schon gut, 
ideal ist natürlich ein Lenkrad, aber 
auch ein Joystick funktioniert glän- 
zend) und sich konzentrieren wie ein 
Derwisch bei seiner monatlichen 
Tonsur-Rasur. Es gibt keine Etappe, 
n Fahrer länger als 
einhalb Minuten dauert, aber in 
en dreieinhalb Minuten ist man 






j Stre 



einige wenige Kilomete 
schnellsten abfährt, hat 



illye. Wer auf alle 



r Etappen 
Etappen 



Rennspiel, 
nämlich höchstens rudimentär, die 
i meisten Kurven sind eine Überra- 
schung, Jeder kleine Fehler kostet 
Sekunden, und Sekunden sind kost- 
bar in diesem Sport. Ein Beifahrer, 
der jede Kurve ansagt, ist daher 
unabdingbar. 

Eine Rallye zum Knutschen 

Die "Colin McRae Rally« imitiert die 
Anspannung und Dramatik einer 
realen Etappenfahrt vorbildlich. 
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Für Rennsiege gibt 
es gewöhnlich eine 
Belohnung. Zum 

n Cheats: 
Strecken spiegelver- 
kehrt abfahren; Feu- 
er ball abschießen, 
Schwerkraft aufhe- 
ben oder schnellere 
Autos. Zum anderen 
Bonuswagen. 




genutzt. Wichtigste Auswirkung: Die 
Grafik zeigt nur noch bei Bäumen, 
Büschen und bei den eckigen Leit- 
planken ein paar Schwächen; 
ansonsten läuft alles sehr sanft und 
glatt und überhaupt nicht grobpixe- 
lig dahin. Der Sand spritzt unter den 
Rädern davon. Staub wirbelt umher, 
oder während einer Etappe geht die 
Sonne unter und Sie knipsei 
matisch die Scheinwerfer a 
kann nicht behaupten, dass 



Rennfahrer mit Schwe- 
de ne rf ahm fig gewinnen 
den Mini CooperS 
Sie werden lachen, der 
Zwerg hält sich sogar 
ganz gm. 



MARTIN SCHNELLE 



h War der erste Teil aucn 9Ut ' zum wanren Rallye-Fan bin ich 
iX -■- M erst jetzt geworden. Es ist die reinste Freude, einer 
Geländeausflug zu machen. Rehe und sonstiges Waldgetier ent- 
schwinden besser, wenn ich mit meinem Mitsubishi Lancer (schade, 
s keinen Eclipse gibt!) über die Straße brettere, Rücksicht kann 
_ . _, ich heute keine nehmen. 

»Reiner Ehrgeiz treibt a„c>, .... <n. z»«,,, 
zu besseren Zeiten.« SE£ JS ^ ™h " 

genau, wie man es besser machen kann. Frust bleibt a 
geiz treibt zu besseren Zeiten. Auch die Grafik muss sich nicht ver- 
stecken, im Gegenteil: Hochspritzende Grasnaben, Steine, Schnee- 
flocken, überall sind unauffällige, aber das Fahrgefühl verbessernde 
Feinheiten versteckt. Einzig der Beifahrer sagt bisweilen die Kurven z 
spät an; aber dies ist nur ein winziges Haar in der Rennfahrersuppe. 



Selbstverständlich hal jeder 
ein uigenes Mutorrjeräjst 
Perspektive, die Sit 
gnwählt heben, hat Auswirkungen 
auf dio Akustik. Des 'nechtvolle 
Blubbern des Seat Cordoba bleibt 
aber immer deutlich erkenntlich, der 
Subaru klingt stets samtweich, der 
Mitsubishi Lancer zurückger 
und der Ford Focus aggressiv. Nicht 
üblich sind Geräusche wie wegsprit- 
zender Dreck unter dem Auto, wobei 
es unterschiedliche Spritzgeräusche 
gibt: harten Australien-Kies, locker 
purzelnde englische Erde oder fros- 
tiges Eis in Schweden. Wäre fast 
eine Wette für Thomas Gottschalk: 
«Ich erkenne am Fahrgeräusch, in 



ANDERE LANDER, ANDERE SITTEN. STREIFZUG DURCH DIE WELT. £S™t^S^' 




Finnland 

Finnland ist nicht nur für 
seine Runenschnitzer 
(siehe Finale aut Seite 
230), solidem auch für 
seine welligen Straßen 
bekannt. Da es die 
schnellste aller Rallyes ist, 
müssen Sie mit bis zu 20 
Meter langen Luttsprüngen 
rechnen. Obacht, sonst 
landen Sie dabei im Wald. 



Frankreich 

Nach dem griechischen 
Kies ist es nicht leicht, 
sich an Asphalt zu gewöh- 
nen. Wählen Sie eine harte 
Aufhängung, eine gute 
Reaktion des Wagens ist 
entscheidend. Eine kurze 
Getriebeübersetzung ist 
bei den niedrigen Höchst- 
geschwindigkeiten eben- 
falls eine gute Idee. 




Griechenland 

Sie glauben gar nicht, wie 
mangelhaft Ihr Allgemein- 
wissen über Kies bisher 
gewesen ist. Wie farben- 
froh der ist, wie rutschig 
und holprig, und wie zart 
er unter den Reiten davon- 
springt. Außerdem geht die 
Sonne nirgendwo schöner 
unier als bei den Hellenen. 



Schweden 

Die anspruchsvollste aller 
Rallyes. Der Schnee allei- 
ne ist schon schlimm 
genug, aber abseits der 
Strecke befinden sich oft 
gewaltige Schneeverhaue, 
Und dann ist da noch spie- 
gelglattes Eis. Schlitt- 
schuhe wären optimal, 
lassen sich aber nicht 



welchem der acht Länder der Colin 
McRae Rally gerade gefahren wird.« 
Nur der identische Asphalt in Italien 
und Frankreich dürfte für die Einlö- 
sung dieser Wette ein echtes Pro- 
blem darstellen. Das Quietschen der 
Wagenverbände nach weiten Sprün- 
gen ist ein weiter Beweis für Detail- 
treue. Wenn es zu laut scheppert 
wissen Sie, dass die Aufhängung 
gelitten hat und in der Etappenpause 
vermutlich repariert werden muss. 



WIE GUT SIND SIE? VERGLEICHEN SIE SICH MIT DER REDAKTION. 



Es gibt nun sieben statt fünf Abstim- 
mungsmöglichkeiten an Ihrem 
Wagen, neu hinzugekommen sind 
die beiden Punkte Bremsbalance 
(über- oder untersteuernd brem- 
sen?) und das Leistungsverhältnis 
(über oder untersteuernd beschleu- 
nigen?). Richtig wichtig sind diese 
Einstellungen nicht. Nur die wildes- 
ten Fahrer bevorzugen die Extreme 
und machen ihren Boliden somit für 
einen jeden, der diese Einstellungen 
nicht gewohnt ist, zu einem De- 
saster. Vielleicht ideal, um den klei- 
nen Bruder zu vertreiben. 
Wenn der Wagen bei jeder 
Geschwindigkeitsänderung über- 
steuert, wird Brüderlein das Lenkrad 
vermutlich in die Ecke feuern, wei- 
nend zu Mami laufen und ihr 
erzählen, was für ein blödes Spiel 
der große, böse Bruder da wieder 
installiert hat. Hihihi. Wahlweise 
auch extrem untersteuernd für das 
Eheweib, das sich dann gleich wie- 
der vorkommt wie neulich beim Ein- 
parken. «Willi, der Wagen reagiert 
einfach nicht! Was mach ich nur 
wieder falsch? Ich lern das nie. Willi, 
fahr Du wieder.« (Achtung: Sie lasen 
soeben billigen Populismus und das 
übliche verlogene Gesülze eines von 
n Strukturen verdorbe- 



iViar 



Aber 



beachten Sie 



1 unbedingt r. 



Jeder Redakteur fuhr einmal die vierte Etappe von Grie- 
chenland bei sonnigem Wetter. Niemand kannte die 
Strecke, Udo war das Fahrverhalten von der Preview- 
Version her allerdings schon gewohnt Als Fahrzeug 
wählten wir den Peugeot 206, am Wagen wurden keine 
Veränderungen vorgenommen. Außerdem fuhren alle 
mit Udos uraltem Sidewinder 3D Pro Joystick. Die Zei- 
lenüer Redakteure: 
■&■■■ 
2. Jochen 3:213:54 

4. Martin 3:36:10 

3:36:39 
3:40:59 
3:46:47 



Bestzeit von Udo nach einigen Versuchen und 
Modifikationen mit dem Subaru Imprezza: 
3:03:01 

Im allgemeinen Trubel wurden sogar unsere Layoute- 
rinnen, Susan, unsere Chefin vom Dienst. Angela, 
unsere Assistentin, und Sank«, unser Kollege von der 
"Video Games«, auf das Spiel aufmerksam. Frau am 
Steuer, nicht geheuer? Aber was ist dann mit dem 
Soruita^sfalirerM a n f red ? 

lO^lexandralLayout^^^ 4:45:81 

13. SamiM (Layout) 5:34:29 

6:24:93 



Die besten Zitate während der Testfahrten: 

»Ist das normal, dass der Wagen so schwankt, oder bin ich betrunken?« 

(Manfred über das Fahrverhallen des Peugeot) 

»Sternzeit 7339.1 würde mir genauso viel sagen.« 

(Manfred zu den Kommandos des Beifahrers.) 

»Halt die Klappe, oder ich hau Dir eins rein.« 

ISamira meint ebenfalls den Beifahrer.) 

»Man kann sich 
überschlagen. Ich habe 
es mit eigenen Augen 
gesehen.« 

beobachtet Samira.) 

»Immer Vollgas geben, 
das passt schon.« 

(Joe analysiert seinen FahrstiL) 

»Nicht so viel lenken, 
ist gar nicht nötig.« 

(Udo gibt wohlmeinende Tipps.) 

»Ich will gleich aber 
auch noch mal fahren.« 

(Alle, selbst Manfred) 

Eine gute Leistung oder ledig- 
lich ein netter Versuch? Messen [ 
Sie sich mit Udo auf der vi 

Etappe von Griechenland. | 





Australien 

Hier wechseln sich weile 
Steppen mit engbewach- 
senen Buschwegen ab. 
Vorsicht! Ansonsten ist es 
ein Ireundliches Land, fast 
immer scheint die Sonne. 
Der rutschige Kies hat 
diesmal eine ockerbraune 
Farbe, in Griechenland gab 



Italien 

Auch in Italien wird aus- 
schließlich auf Asphalt 
gefahren. Dies macht den 
Kurs aber nicht einlacher, 
denn Sie jagen praktisch 
von einer 180-Grad-Kurve 
in die nächste. Gute Reak- 
tionen sind unerlässlich 
-machen Sie öfters mal 




Kenia 

Eine tückische Rallye. 
Hochgeschwindigkeit- 
spassagen enden unver- 
hofft in engen Kurven. Die 
Savanne wird bisweilen 
von kurzen Teerstrecken 
unterbrochen, auf denen es 
sich völlig anders fährt. 
Achten Sie auf Regen: 
plötzliche Wolkenbrüche 
sind möglich. 



England 

Was tut es in England 
immer? Regnen! Die 
Straßen sind eng und ver- 
winkelt, oft fahren Sie 
sogar über Wald-und-Wie- 
■ senwege, kaum breil 
genug, um Ihr Auto aufzu- 
nehmen. Achten Sie auch 
auf Nebel, Matsch oder 
diverse am Wegesrand lie- 
gende Schlösser. 




»Wo ist das Rennspiel, 
welches Colin 2 toppt?« 



nicht 



Hie 



Renn- 



-> Redaktionsvergleich auf Seite 
115.) 

Sehr wichtig ist die Aufhängung. 
Hart auf Asphalt, weich im Schnee, 
die richtige Wahl gebietet die Logik, 
Noch wichtiger ist die Getriebeein- 
stellung; Auf den Geraden Finnlands 
fahren Sie am besten »lang«: die 
Beschleunigung ist dann nicht so 
gut, aber die Höchstgeschwindigkeit 
steigt. In Italien ist die kurze Umset- 
zung vernünftig; den sechsten Gang 
reizen Sie im verwinkelten Römer- 
land eh kaum aus. 

Unbedingt zu erwähnen ist natür- 
lich der Arcade-Modus, den Sie 
auch auf dem Video unserer Begleil- 
CD kurz bewundern können; Sie fah- 
ren gegen bis zu fünf Computergeg- 
ner auf Rundkursen, die Wagen sind 
unzerstörbar, Der Computer ist nicht 
von Pappe. Wer die Fortgeschritte- 
nen-Meisterschaft gewinnt, hat 
schon etwas geleistet und die 
Experten-Arcade ist superschwer. 



Aber auch hier gibt es Bonuswagen 
und Cheats zu gewinnen, und viel- 
leicht ist dieser Modus sogar die 
ideale Eingewöhnung auf den 
Hauptteil des Spiels. Danach 
schockt einen nicht mehr so viel. 

Abschlusskritik 

Natürlich besitzt auch die Colin 
McRae Rallye ein paar Schwach- 
punkte. Das Schadensmodel i ist 
nicht immer völlig passgenau, Sie 
rumpeln mit dem Heck an den 



Baum 



aber die 



strecken so super abwechslungs- 
reich sind. Außerdem finde ich es 
schade, dass es keine richtige Sie- 
gerehrung mehr gibt. Und wer den 
Kampf gegen richtige, sichtbare 
Gegner liebt, wird bei konventio- 
nellen Rennspielen mehr Erfüllung 
finden, denn hier darf er sich nur 
im Arcade-Modus oder in Netz- 
werkrennen vergnügen. 

Ansonsten habe ich aber kaum 
etwas zu greinen. Wo ist das Renn- 
spiel, welches Colin 2 im Moment in 
Sachen Spannung und Fahrgefühl 
toppen könnte? Auf dem PC gibt es 
keins. (uh) 



J UDO HOFFMANN 




** Die größte Gefahr von Colin McRae Rally 2.0 sehe ich darin, 
-d '•* h dass Sie sich danach für einen Lenkrad-Gott halten. Nur 
komisch, dass beim nächsten Ausflug auf der Landstraße der Wagen 
ganz anders reagiert und Sie erbarmungslos vor den nächsten Baum 
scheppern, anstatt lässig durch die Kurve zu gleiten. Ich verrate Ihnen 
ein Geheimnis: In Wirk- 
lichkeit ist Rallyefahren »Krieg mich vor Begei- 

doch nicht so einfach und « . • 

ein Popelopel/Beamten- Sterling kaiMl eiH.« 

golf doch kein Rallyeauto. 

Ansonsten krieg ich mich vor Begeisterung kaum ein: Wer Colin 2 
überhaupt nichts abgewinnen kann, ist kein Rennfahrer, wird auch nie 
einer werden und bekommt vermutlich schon beim Steuern des Ein- 
kaufswagen im Supermarkt Beklemmung und Herzrasen. Schnell, wo 
sind die Baldrianpillen? Für alle anderen aber ist der Kauf fast schon 
ein Muß. Jeder, der meine Zeit auf der 4. Etappe in Griechenland 
knackt, darf mir übrigens eine Mail mit Screenshot- Beweis an 
Udo.Hoffmann@future-verlag.de schicken. Ich bin mir sicher, dass ich 
bis dahin wieder einige Sekunden besser bin. Kommt her, Leute, zeigt 
Ihr drauf habt. 



WERTUNG COLIN MCRAE RALLY 2.0 
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GRAFIK: 
SOUND: 


IpcL 




EINSTIEG: 






KOMPLEXITÄT: 


!• 


T»l 


STEUERUNG: 


[• 


T»1 


MULTIPLAYER: 












powsrplay.de 




§ 2000 Twentieth Cenlufy Fox Film Corporation. LithTech (TM) Garns Engine Monolith Productions. © 1998-1999 W 

ten. Fox, Fox Interactive, Ths Operative, No One Lives Forever und die dazugehörigen Logos sind eingetragen. 

Corporation. LithTech ist eine Marke von Monolith Producüons, ine. 




SPIELE-TEST 



Rennspiel für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis 



PRO RALLY 2001 

ENTWICKLER: Ubi Soft Spanien VERTRIEB: Ubi Soft TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 2 (Splitscreen), 
bis 12 (Netzwerk], bis 99 (Interne!) INTERNET: www.nbisoft.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/266, 64 MByte RAM, 4 MByte 3D-Karte HARDWARE, 
STANDARD: Pentium 111/400, 64 MByte RAM, 16 MByte 3D-Karte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/600, 128 MByte RAM, 32 MByte 3D-Karte 

Keinen Urlaub dieses Jahr gehabt? Schon blöd. 
Doch zum Glück gibt es diese preisgünstige 
und dramatische Alternative. 




■ BasiertaufderEngine 
wnrfIRKingi 

■ 15 Wagen (davon 

4 Bonusfahrzeuce) 

■ 24 Strecken in 12 
sehr jnterschiedliclien 
Ländern 

■ Folglich 2 Etappen 
pro Rallye 

■ 3 Spiel-Modi (Zeit- 
fahren, Arcade, 
Meisterschaft! 

I 4 Fahr-Perspektii/en 
I Rudimentäres 

Mechanikermenü 
I Mit Fahrschule 
I 30-Karte Pflicht 



Kein schöner Land in die- 
ser Zeit. Auf den Trip 
durch Kenia hatten Sie 
sich richtig gefreut, als plötzlich 
ein Sturm aufkam- Doch Ihr 
Grimm wurde grimmig und Ihr 
Entschluss entschlossen: Von 
den paar Sandkörnchen lassen 
Sie sich nicht aufhalten. 

Schließlich stand einiges auf dem 
Spiel, nämlich der Etappensieg und 
wichtige Punkte im Kampf um die 
Weltmeisterschaft. Und Ihr Durch- 
haltevermögen zahlte sich aus. Als 
alles vorbei war, hatten Sie trotz 
jeder Menge Dreck im Mund etli- 
ches zu erzählen. 



yes glaubwürdig und vc 
srschiedlich darzustellen? Ja, es 
j. Eine abwechslungsreichere 
I noch dazu blitzschnelle Land- 



schaftsgrafik gab e 
spiel bislang noch 



Wer selten 



n jetzt 
Nun 



»Bemerkens- 
werte Grafik.« 



tisch wirkende Tröpfchen auf dia 
Scheibe. Bei dieser grafischen Opu- 
lenz können die Autos nicht mithal- 
ten, sie wirken im direkten Vergleich 
blass und haben auch kein so gutes 
Schadensmodell. 
Es ist schwierig, 



ein Stück 
Motorhaube 



Australien majestätische Gebirgsfor 

flachen Wüste gibt, dass Argentini 
en fruchtbare, exotiS' 



Wälder 



Sitzt, durch i 

luchopfade schl 



Darum geht es hier: Um den Kampf 
des Autos und des Menschen mit 
den Urgewalten der Natur. Als uns 
»Pro Rally 2001« erstmals vorge- 
führt wurde, waren wir noch skep- 
tisch. Würde es den Programmie- 



und dass 
I Land ist. 
in England immer rag- 
schon vorher gewusst 

3mm bietet viele grafi- 



schnack fehlen völlig. 

Magische Haftung, 
irdisches Fahrgefühl 

Schwächen besitzt das Programm 
auch in punkto Fahrgefühl. So ist es 
fast nur unter Einsatz der Hand- 
bremse möglich, ins Driften zu kom- 
men, ein richtiger Powerturn durch 
eine 180-Grad-Kruve ist ein Ding der 
Unmöglichkeit. Praktisch immer -> 
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BEB** 



-Abend-Stimmun 




Pro Rally 2001 



-> verreckt die Drehzahl des Motors, 
der Wagen verliert jegliches Tempo 
und Sie fahren aus dem Stand in die 
Richtung, in die Sie Ihr Schätzchen 
zuvor gedreht haben. Außerdem 
besitzen Brückenpfeiler und Bäume 
magische Haftkraft. Wenn Sie diese 
mit dem äußersten Ende Ihres Kot- 
flügels streifen, kommen Sie selbst 
bei vollem Tempo übergangslos 
zum Stehen. 

Wenn Sie diese kleinen Macken 
akzeptieren und in Ihrem Fahrver- 
halten einplanen, macht das nicht 
so viel. Anspruchslos ist es schon 
gar nicht Da nicht nur eine enge 
Strecke, sondern auch ausladende 
Landschaften weitab der Straße 
berechnet werden, kann ein einziger 



Fahrfeh 


er viele Sekunden 


kosten. 


in Beispiel: Sie kom- ^ 


men im 


utschigen Schweden )/ 


von der 


Strecke ab und lan- . , 


den mi 


hohem Tempo in A 






Dann is 


es keine Kleinigkeit, den 


Wagen 


wieder auf die Straße zu 


wuchter 


. Und in den Klippen von 


Frankre 


ch können Sie ins Meer 


hinabsti 


rzen. Welch eine Aussicht. 


Guten F 


ug. 


Ach j 


: Es handelt sich um ein 


weitgeh 


jnd achtes Rallyespiel. Sie 


kämpf er 


in drei verschiedenen 


Meisler 


chaften gegen bis zu 19 




ETAPPEN-TROUBLE 






»Teuflisch schnelle 
Abenteuertour.« 

Computergegner, die sich anders als 
bei »Colin McRae Rally 2.0« (siehe 
Seite 112) auch schon mal gegen- 
seitig die Punkte abnehmen, da es 
keine alles überragenden Titelhel- 
den wie Colin gibt. Zu sehen bekom- 
men Sie die Gegner aber nie, da Sie 
nur gegen die Uhr fahren. Der Arca- 
de-Modus gegen neun Phantomwa- 
gen (überholen ist auf den engen 
Rennstrecken kaum möglich) kann 
nur als Aufwärmprogramm betrach- 
tet werden und erleichtert es, die 
Kurse besser kennen zu lernen. 

Der deutsche Beifahrer ist dafür 
wesentlich besser als noch der eng- 
lische Sprecher der Preview-Ver- 




Rallyespielen überlegen. Niemam 
bietet schönere Sanddünen, besse 
re Sonnenaufgänge oder eine realis 
tischere Gegend, die schier zi 
Gedichten anspornt. »Seh ich dei 



in Ral 



ist i 






:.rJ<jl die 



s Schie 



auf die 



befreit u 


ld froh.« Leider 


hat diese 


Detailbesessenheit 


ich 


bis zur 


Fahrphys 


k gereicht 


die gewoh- 


nungsbedürftig und e 


was 


zickig ist 


Sehr sei 


ade ist auc 


■^ d 


s Fehlen 


eines a 


usgereiften 


Mf 


chaniker 


menüs u 


ddassSie 


mm 


r nurEin- 


zeletapp 


n fahren. D 


e st 


ategische 


eireichT 


es Colins 
Dort stellt m 


wird 


so nicht 


komplex 


Fragen, die 


lier 


völlig feh 


len. »Fahre ich jetz: 


die 


nächsten 


zwei Eta 


Dpen (eine 


ut ' 


ockenen 


eine auf 


assen Straß 




ritt Regen 


reifen od 


r mitSlicks 






Wenn 


s Ihnen ahe 


um 


eine teuf 


lisch seh 


lelle AbentE 




our durch 




Urne Gewä 


USB 


fern de 


Heimat g 


eht, ist die 


5 rn 


lally eine 


gute Wahl, (uh) 







'1 UDO HOFFMANN 



St Nein, es hat nicht gereicht. Obwohl die Pro Rally 2001 in 
^ *- h Sachen Grafik und Strecken verlauf neue Maßstäbe setzt, ist 
die Colin McRae Rally insgesamt einfach professioneller und ausgereif- 
ter. Woran lag es? Hatten die noch unerfahrenen, spanischen Program- 
mierer Probleme, die Formel-1 -Engin 
tieren? Oder lief ihnen einfach nur die Zeit 
davon? So originell die Grafik ist, so sche- 
matisch wirkt zum Beispiel das Motoren- 
geräusch. Das ist nicht schlecht, aber auch 
nicht besonders hochklassig. 
Dennoch ist die Pro Rally einen zweiten und 
Der Adrenalinrausch und das Spannungsgefühl, die mich auf manchen 
Etappen wie ein weiter Mantel umhüllten, flüsterten rr 
ständlich zu: »Dieses Spiel hat das gewisse Etwas!« 



WERTUNG PRO RALLY 2001 



n Rallyespiel umzukonver- 

»Das gewisse 
Etwas.« 



ich dritten Blick wert. 




GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

NIULTI PLAYER: 
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LUD DIE STRASSE EnDET, 

FänET DBS SPIEL ERST Ml 



16 abwechslungsreiche Streck 



% • + - » ^Öfiginal Off-Road-Fahrzeug 

n Markenherstellern 






^8W^ 



3«» 




ryuiiu iu.tak ez.de jl b^- L 

^ MaC^Dreamcast ■ 



Geschicklichkeitsspiel für Einsteiger 



Geschicklichkeitsspiel für Einsteiger 



ALADDIN: NASIRAS RACHE 

ENTWICKLER: Disney Interactive VERTRIEB: Disney Interactive 
TESTVERSION: Beta vom November SPRACHE: Deutsch MULTI- 
PLAYER: - INTERNET: www.disney.de HARDWARE, MINIMUM: Pen- 
tium 11/266, 32 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 11/400, 
64 MByte RAM, 16 MByte 3D-Grafikkarte 




Schuld in die Schuhe, und so 
hat er kurz darauf sämtliche 
Palastwachen am Hals. Sie 

orientalischen Blaublüter be- 
freien und somit Ihre Unschuld 
beweisen. 

Auf Ihrer Reise durch die 
Level verteidigen Sie sich mit 
Hilfe Ihres Säbels gegen Fein- 
de, die Ihre Angriffe auch hin 
i. Mit 



i nennt man Karrie- 
i: Der junge Alad- 

nes mächtigen Lampengei- 
stes vom Habenichts zum 
wohlhabenden Prinzen ge- 
bracht. 

Doch auch im Orient gibt es 
jede Menge Neidhammel. So 
entführt Aladdins größte 
Widersacherin Nasira den Sul- 
tan nebst seiner Tochter. 
Natürlich schiebt die fernöstli- 
che Welt dem Jungspund die 



und v 

den auf den Wegen v 



rstre 






Mür 

Bonusgegenst 
darvvdffen und Leber 
»Aladdin: Nasiras F 

aber auf Dauer 




■'■{SEHE 



Geschicklichkeitsspiel für Einsteiger 



DAS DSCHUNGELBUCH: 
GROOVE PARTY 



ENTWICKLER: Ubi Soft VERTRIEB: Disney Interactive TESTVER- 
SION: Beta vom November SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 2 
(an einem PC) INTERNET; www.disney.de HARDWARE. MINIMUM: 
Pentium 11/266, 32 MByte RAM HARDWARE. OPTIMUM: Pentium 

11/400, 64 MByte RAM, 16 MBvte-3D-Grafikkarte 



nen wurden. Sie müssen zum 
richtigen Zeitpunkt die ent- 
sprechenden Cursor-Tasten 
drücken, damit Mogli und 
Konsorten nicht aus dem Rhy- 
thmus kommen. 

Was mit der Computer- 
Tastatur relativ öde ist, macht 
mit einer speziellen Tanzmatte 
für den PC so richtig Spaß. 
Und wer so ein exotisches 
Eingabegerät nicht besitzt, 
kann sich wenigstens den 
Soundtrack im englischen Ori- 
ginal anhören, (dk) 




Dschungelki 
Mogli muss 
Urwald verlassen, da 
sein Leben in Gefahr ist. 

Die »Groove Party« orien- 
tiert sich an den japanischen 
Konsolen-Tanzprogrammen. 

Im Hintergrund sehen sie ani- 
mierte 3D-Personen, die mun- 
ter zu den Liedern des Disney- 
Films hopsen, deren deutsche 

122 JANUAR 2001 PC PLAYER 




DONALD DUCK OUACKATTACK 

ENTWICKLER: Ubi Soft VERTRIEB: Disney Interactive TESTVER- 
SION: Beta vom November SPRACHE: Deutsch MULTI- 
PLAYER: - INTERNET: www.disney.de HARDWARE, MINIMUM: Pen- 
tium II/266, 32 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: Pentium II/4O0, 
64 MByte RAM, 16 MByte 3D-Grafikkarte 

Teleporter um das hübsche Ent- 
chen zu retten - und Donald eilt 
natürlich gleich hinterher ... 

Sie steuern den Erpel 
abwechselnd durch zwei- oder 
dreidimensionale Welten. Der 
Held setzt mit einem gekonn- 
ten Faustschlag aufmüpfige 
feindliche Schergen außer 
Gefecht oder überwindet mit 
Riesensprüngen Schluchten. 
Verschiedene Bonus-Gegen- 
stände erhöhen die Schlagkraft 
oder die Geschwindigkeit der 




i sollte eigentlich ein 
gemütlicher Fern- 
I sehabend im Freun- 
deskreis für Donald Duck 



Sein 



Die »Quack Attack« ist zwar 
einfach gestrickt, aber Kids 
und Comic-Enthusiasten freu- 
te Hälfte Daisy en sich bestimmt, Ihren Helden 
ilich seit neues- mal dreidimensional erleben 
dürfen, (dkl 



te Art Enthüllungsshow 
von «Explosiv«. Dort 
s aufgrund ihrer Neugier 
lern bösartigen Wissen- 
gekidnappt. Mutig 
springt Donalds Rivale Gustav 
Gans in Daniel Düsentriebs 



schaftle 




pcrmm 



Rennspiel für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis 



DIRT TRACK RACING 

ENTWICKLER: Ratbag VERTRIEB: Take 2 Interactive TESTVERSION: 
Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 10 (Netz- 
werk, Internet) INTERNET; www.ratbaggames.com HARDWARE. 
MINIMUM: Pentium M/233, 32 MByte RAM HARDWARE. OPTIMUM: 
Pentium 11/300, 64 MByte RAM, 16 MByte 3D-Karte 




Dieses Spiel kann die 
Ähnlichkeit zu »Dirt 
Track Racing: Sprint 
Carsn {siehe PC Player 
13/2000) nicht leugnen. 

Genau wie dort fahren Sie 
auf 30 amerikanischen Rund- 
kursen. Das Spiel bietet im 
Grunde jede Menge: akzepta- 
ble Fahrphysik, ein gutes 
Schadensmodell, eine Werk- 
statt für Ihren Boliden - über- 



kanische Wald-und-Steppen 
Hillbilly nachts so träumt. 
Fein ist auch der Kari 
Modus. Sie starten mit unter- 
motorisierten Stock-Cars der 
70er Jahre, kaufen sich besse- 
res Material, begeistern Spon- 
soren und schwingen sich 
irgendwann in die Prototyp- 
Klasse auf. Dass es nicht zu 
einer Monsterwertung reicht, 
liegt an den monotonen Kur- 

wie ein Totalschaden dem 
anderen. Es hilft, US-Amerika- 




pciiitmi 



versandanschrift: 

Postfach 1352 
82194 Gröbenzell 



Öffnungszeiten: 
Mo. -Fr. : 8 00 - 20™ Uhr 
Samstag: 9 00 - 16 011 Uhr 



WIAL-BESTELLHOTLXNE: 08142-59640 
Bestellfax: 08142-54654 



Unser gesamtes Sortiment für CD-ROM, N64, 

psx, dvd und Zubehör finden sie in unser* 

Online-Shop unter 



ittli 




^^y^ljjj^yj 









'reisirrtümer und Druckfehler vorbehalten; Sonderangeb 
Versandkosten pro Sendung : Telefonische Bestellung 9 



Bestellungen aus dem Ausla 



id: Vorkasse (Euroscheck) + 25,00 DM. Sendunger 
HÄNDLERANFRAGEN 



arrat reicht. * = BEI DRUCKLEGUNG NOCH NICHT LIEFERBAR 
ebühr, schriftliche Bestellung 3,99 DM + Nachnahmegebühr, 
ab 180 DM Warenwert werden im Inland portofrei ausgeliefert. 
ERWÜNSCHT - 



Strategiespiel für Einsteiger und Fortgeschrittene 



KINGDOM UNDER FIRE 



ENTWICKLER: Phantagram VERTRIEB: Cryo Int 
PLAYER: bis 4 (Netzwerk, Internet) INTERNET: v 
Pentium 11/266, 64 MByte RAM 



e TESTVERSION: Beta vom Oktober 2000 SPRACHE: Englisch (Deutsch in Vorbereitung) MULT1- 
nant3gram.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium/166, 32 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: 



Helden aller Länder vereinigt 
euch; denn wieder einmal 
stören Orks den mittel- 
alterlichen Weltfrieden. 



■ 2 Kampagnen ä 
13 Missionen 

■ Über 40 Einzel- und 
Mührspielerkarten 

■ Einfach gestrickte 
Aulbau- und Kampt- 
elemente 

■ i'Rnllenspiel-MndLi5« i 
manchen Karten 



m; 



chen sind im Allge- 
nen ja friedliebende 
;en. Leider kreuzen 
besonders in Fantasy-Erzählun 
gen und Echtzeit-Strategiespie- 
len gern mal Orks den Weg von 
rechtschaffenen Bürgern. Da 
kommen auch die überzeugtes- 
ten Pazifisten nicht darum 
herum, das Schwert in die Hand 
zu nehmen. 

So auch in »Kingdom Linder Fire«: 
Sie erschaffen zunächst im Haupt- 
quartier Ihrer Siedlung genügend 
Hilfskräfte, die auf Ihren Wunsch hin 
in nahe gelegenen Bergwerken Gold 
und Eisenerz abbauen. Mit den so ! 
gewonnenen Gütern produzieren 
Sie in Waffenschmieden verschiede- 
ne Verteidigungsinstrumente, mit 
denen Ihre Helden die unterbelichte- 
ten Halbaffen verdreschen. Sobald 
Sie über genügend Ressourcen ver- 
fügen, bauen Sie an Ihren Dorfgren- 
zen Wachtürme, die eventuelle Ein- 
dringlinge unter Beschuss nehmen. 

Diabolische Strategie 

In manchen Leveln ruht jedoch das 
übliche Echtzeit-Strategie-Gesche- 
hen. Ihr Hauptquartier befindet 





klen Gänge von feindlichen Krea- 
turen zu befreien. Bei den Metze- 
leien hagelt es Erfahrungspunkte, 
welche die Stärke Ihrer Mannen 
erhöhen. Verlassen Ihre Truppe 
mal die Kräfte, gibt es in staubigen 
Ecken und Truhen eine große 
Anzahl von Heil- und Zauberträn- 
ken. Die Einbindung kleinerer Rol- 
lenspiel-Elemente hebt das Pro- 
gramm aber nicht aus dem unte- 
ren Mittelmaß der Strategiespiele 



DAMIAN KNAUS 



Ach du so mächtige Feuersbrunst, die du den Titel dieses Pro- 
I gramms zierst: Warum verschlingst du nicht einfach das König- 
reich in diesem Spiel? Mit einem derart altbacken dahergekommenen 
Echtzeitprogramm, das kaum Optionen bietet, gewinnt heute kein Ork 
mehr einen Blumentopf. Die Rollenspiel-Karten sind bloß eine »Pseu- 
do-lnnovation« nach dem Motto: »Diablo 2 kam in den letzten Mona- 
ten gut an, da bauen wir 

doch m,i ,o w„. Atolle»»* »Pseudo-Innovation.« 

in unser Spiel ein und revo- 
lutionieren damit das Genre, « Viel gebracht hat's nicht. Wer auf Hack- 
and-Slay Rollenspiele steht, bleibt besser bei Diablo. Für Strategie-Ein- 
steiger bleibt dafür das Spiel auch in höheren Leveln überschaubar. 



WERTUNG KINGDOM UNDER FIRE 



GRAFIK: 
SOUND: 
EINSTIEG: 
KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 
MULTIPLAYE 
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SPIELE-TEST 



Sportspiel für Einsteiger und Fortgeschrittene 

TICER WOODS 2001 

ENTWICKLER: Headgate VERTRIEB; EA Sports TESTVERSION: 

Importversion SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: bis 4 (an einem 
PC; Internet, Netzwerk) INTERNET: tiger2001.ea.com HARDWARE, 
MINIMUM: Pentium/200, 32 MByte RAM, 2 MByte-Grafikkarte HARD- 
WARE, OPTIMUM: Pentium M/450, 128 MByte RAM, 32 MByte-Gra- 



s erste Neuerung 
if der Packungs- 
ekseite aufgeführt 




rd. 



illte 



das zu denken 
geben. 

Elf PGA-Profis als 
Spielfiguren, 17 

Kurse (darunter drei 
neue] und ein Editor 



rzugt r 

ioneller 



Dre 



KM:.:.-S:ei. 



Für seinen Kampf 
gegen das Kukident- 
Image des Golfsports 
sind wir ihm aufrichtig 
dankbar. Aber seit Jung- 
spund Tiger Woods in Serie 
siegend die Profibühne 
betreten hat, sind PGA-Tur- 
niere ein wenig langweilig 
geworden. 

Apropos; Im neuen Tiger- 
Spiel mussten wir schon sehr 
verzweifelt die Features-Liste 
abgrasen, um etwas Neues zu 

EA Sports meint es wirklich 
gut mit seinen Jüngern. Gera- 
de mal ein gutes halbes Jahr 
ist seit der 2000er-Ausgabe 
verstrichen, schon rauscht 
»Tiger Woods 2001« auf die 
Festplatten. Trotz eines Pro- 
grammierteam-Wechsels ist 
das «neue« Programm von 
Blutdrucksenkender Innovat- 
ionsarmut, Wenn ein Mikrode- 

»President's Cup«-Spielmodus 



ng, bei 

ng gerade 
Schläge hinzaubern. Die obli- 
gatorische Direktschwung- 
Alternative spielt sich ähnlich 
wabbelig wie der gesamte 
Putting-Bereich. Und die 
Grüns sind schwerer lesbar als 
das Kleingedruckte einer Soft- 
ware-Lizenzvereinbarung, (hl) 




• ] HEINRICH LENHARDT 



Armer Tiger Woods. Schiebt im Jahr zig Millionen 
seine Werbeanftritte ein, kann sich aber kein 
neues Hemd leisten. Oder haben die Schelme von EA 
Sports einfach die Grafik der letzten Version wiederverwer- 
tet? Aber klar doch! Tiger Woods 2001 spielt sich ziemlich 
genau so wie die 2000er-Ausgabe. mit allen Vor- und Nach- 
teilen. Dynamische 3D-Kamera und gute Kommentare ver- 
breiten eine Ein- 

steigst freundlich. »Dynamisches 3D.« 

Leichtigkeit. Mitun- 
ter dubiose Ballphysik und Terraingrafik-Durchhänger las- 
sen dagegen die Langzeit-Motivation vom Fairway hop- 
peln. Routiniertes Golf-Vergnügen, aber der neuen Links- 
Version klar unterlegen. 



Gegen Kinderarbeit 



Feierabend 

Kinder schuften in Minen 
und Fabriken, als Müllmänner. 
Bergleute und Dienstmädchen 
- E2 Stunden taglieh, sieben 
Tage die Woche. Dableibt 
keine Zeil für Schule oder 
zum Spielen. 

lern des hommes setzt 
sich für arbeitende Jungen und 
Madehen ein und hilft vor Ort: 
Skrupellos, ausgebeutete Kinder 
werden von unmenschlicher 
Arbull befreit. Ärzte helfen 
kranken oder verletzten Kin- 
dern. In Abendschulen lernen 
die Kinder lesen, schreiben und 
ihre Grundrechte. lerre des 
hommes sorgt für bessere Ar- 
beitsbedingungen, eine gere- 
gelte Ausbildung und ein Zu- 
hause. Bitte unterstützen Sie 
diese Projekte. 

Eine Broschüre über Kinder- 
arbeit senden wir Ihnen gerne 
kostenlos zu. Schicken oder 
faxen Sie uns einfach diese 
Anzeige mit Ihrer Anschrift 



o 



terre des 
hommes 



terre des hommes 
Ruppenkampstraße IIa 
Postfach 4126 
49 03; Osnabrück 

Telefon; 0541/7101-0 
Telefax; 0541/707233 
eMail: terre@t-online.de 
Inlernet: http://www.tdh.de 

Spendenkonto 700 
Volksbank 

Osnabrück eG 
BLZ 36590025 




pielend 
online 




-> FIFA 2001 

Electronic Arts 

Die ganze Welt des Fußballs 

auf der PlayStation 2: Tolle 

Grafik und Sound begeistern 

vollkommen! 

System: PlayStation 2 

Voraussichtlich ab: 24/11/00 



DM 109, ! 



99 




-> Medalof Honor 
Underground 

Der zweite, lang erwartete Teil 
des brillanten Action -Spieles. 
Ah französische Untergrund- 
kämpferin im zweiten Weit- 
krieg stellen Sie sich hinter die 
feindlichen Linien. 

DM 89," 



-* letzt bestelle 



crazy foryou 

amazon.de 



SPIELE-TEST 






SF-Simulation für Fortgeschrittene und Profis 



MFCH WARRIOR 4 
^ VENGEANCE 




ENTWICKLER: Zipper Interactive VERTRIEB: Microsoft TESTVERSION: Beta vom November 2000 
SPRACHE: Englisch (Deutsch in Vorbereitung) MULTIPLAYER: bis 16 (Netzwerk, Internet) INTERNET: 
www.microsoft.com/games/mechwarrior4, www.mechwarrior4.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/ 
300, 64 MByte RAM, 8 MByte Grafikkarle HARDWARE. STANDARD: Pentium Hl/500, 128 MByte RAM, 
16 MByte Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/600, 128 MByte RAM, 32 MByte Grafikkarte 

Mütter, holt die Kinder von der Straße - zehn 
Meter hohe Metallungetüme stapfen durch die 
Stadt! Wieder hat Microsoft es geschafft, ein 
ganz hervorragendes Spiel abzuliefern. 





ie Schlacht ist it 

I Gange: Zwei geg 
Madoati 

len Rohren, die Hitze im Cockpit 
steigt in schier unerreichbare 
Höhen, Laser-Blitze blenden 
kurzfristig den Piloten. 

Mit den gekoppelten Partikelpro- 
jektor-Kanonen geben Sie der einen 
Katze den Rest, während eine Salve 
LRMs in die Seite Ihres Mechs ein- 
schlägt. Warnende rote Lampen 
flackern, dann: Mit einem Doppel- 
schuss aus den Gauss-Kanonen in 
den Rücken fällt auch der zweite 
Gegner. Die Anspannung sinkt ein 
wenig, doch nun taucht ein weiterer 
Reflex auf dem Radarschirm auf. Ein 
Atlas. Ihnen rutscht das Her? in die 
Hose, doch es hat keinen Sinn, die 
Mission muss erfüllt werden. 

Rache! 

Als Mech-Krieger hat man es nicht 
leicht, erst recht nicht, vi 
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O Anvisiertes Ziel (hie 
*3 Geschossbahnen dei 

abgefeuerten Gauss-Kanonen 
Q Bahnen der Laserstrahle vom Atlas 
O Vom Atlas abgefeuerte Kurzstrecken-Raketen 
Langstrecken-Raketen des Lanzenkameraden 
G Statusanzeigen der eigenen Waffen 

(Ladezusland. Munition. Gruppenzuoidnungl 



O Kompass 

O Statusanzeigen der Lanzenkameraden 

O Lanzenkamerad (Madcatl. der seine 

Gau ss- Kanone benutzt 
© Statusanzeige des anvisierten Mechs 
© Temperaturanzeige des eigenen Mechs 

(in Kelvin) 
© Radarschirm mit Wegpunkten, eigenen und 

fremden Kontakten 



© Geschwindigkeftsanzeige in Kilometer pro 

Stunde 
© Anzeige für die Drehung des eigenen Torsos 
© Statusanzeige des eigenen Mechs 
© Zu beschützende Kommunikationseinrichtung 

(Satellitenschüsseln) 
© Zu beschützende Fabrik 



3 konr 



ichts tl 



außer 



Mond aus zuzusehen. Doch e 
ner Haufen um Sie herum nimmt 
den Kampf gegen den bösen Lord 
Roland und seine Schergen auf. 



ieschichte in kleinen Filmsequen- 
en während der Briefings weiter. 
Klein« können Sie ruhig wörtlich 
denn das Fenster für die 
deos geriet ziemlich winzig. Hier 
5rät Sie etwa Ihr Tech-Sergeant 
arl, in welchen Roboter Sie einstei- 






»In den Kämpfen 
trumpft Mech Warrior 
4 mächtig auf.« 



nSort 



Deswegen flüchten Sie als Erstes 
vom Mond auf den Planeten und 
zetteln dort eine Rebellion an. Nach 
und nach erbeuten Sie bessere Aus- 
rüstung, finden und verlieren weite- 
re Familienmitglieder, bis es dann 
zum finalen Showdown kommt ... 

Von den beiden Eingangs- und 
dem Ausgangsvideo abgesehen, 
erzählt »Mech Warrior 4« die 



eigentlicher 



Vi s 



in der Spielgrafik zu sehen. Alles in 
allem nicht so wahnsinnig aufwän- 
dig, aber es erfüllt tadellos seinen 
Zweck. In den Kämpfen trumpft der 
fünfte Teil der Mech-Warrior-Saga 
mächtig auf. Wieso eigentlich der 
fünfte Teil? Ganz einfach: Activision 
verlor nach zwei Folgen die Rechte 
am Battletech-Universum. Um trotz- 




PC PLAYER JANUAR 2001 127 



SPIELE-TEST 



Mech Warrior 4: Vengeance 








■■■ Weniger ist nicht 



Auch w 


nn 


kleinere Mechs 


wendige 




schneller und 


schledile 


zu treffen sind: Dicke 


Kampfm, 


seh 


nen sind immer 


die bess 


ere 


Wahl, weil sie 


ungleich 


mfih 


r einstecken und 


austeilen 


kön 


nen. Da Ihnen in d 


späteren 


Ein 


ätzen zudem imm 


fettere B 


ock 


n begegnen, steig 


Sie am bester 


immer in das groß 


verfüg ba 


eGe 


rät ein. 


Wie in 


alle 


Spielen dieser G 


tung basl 


3ln t 


ie nach eigenem G 


dünken 


an 


Ihrem Schätzch 



Das 






So fängt 
Ein feiger Angriff des Haus- 
es Steiner auf diese Kolonie 
in Davion-Besitz. 



durch besti 
metallischen Eingeweiden b< 
schränkt: Reichte früher der entspn 
chende Raum für beliebige Waffer 
Systeme und Ausrüstung aus, unte 



eilei 







»Dicke Kampfma- 
schinen sind immer 
die bessere Wahl.« 



soft auch neue Raketenabwehr- 
Kanornn oder Störsender im Pro- 
gramm. Ein pddr Neuheiten finden 
sich ebenfalls, darunter die Bom- 
nast-Laserstrahier und sieben neue 
Mechs, die ex*lusiv für dieses Spiel 
entworfen wurden. So etwa der Osi- 
ris, der Hellspawn oder der 90-Ton- 
nen-Madcat Mk. 2. Insgesamt wer- 
den 21 verschiedene Kampfkolosse 
nachgebildet. 

Jetzt geht's los! 

Wie gehabt scheucht man Sie von 
einem Navigationspunkt zum nächs- 
ten, wo oft eine spezielle Aufgabe 
wartet und mit ziemlicher Sicherheit 




die Zerstörung eines Kom- 
ionspostens oder das Ver- 
einten einer Bomberstaffel, In 
Auftrag beschützen Sie gar 
üstenstadt vor dem Angriff 



ilich 



ind da; 






;ante Ziele sollen Sie 



sicher 



schwer bewaffnet! 

Die aus dem Vorgänger bekannte 
Zoomfunktion behalten die Designer 
auch hier bei, nur wird jetzt kein 
kreisförmiges Segment eingeblendet, 
sondern ein recht großer Teil der -> 



, JOCHEN RIST 



»Faszinierend!« 



_ Bei Mech Warrior 4 sieht man erst, was im Vorgänger alles ver- 
l *m nachlässigt wurde. Die Umgebung ist dank solcher Details wie 
Schneeflocken, wuselnden Fahrzeugen, flüchtenden Leuten und Laser- 
strahlen lebendiger denn je. Hoch willkommen sind für Fans die exklu- 
siv für MW4 entworfenen Mechschüs- 
seln. Zusätzliche Abwechslung brin- 
gen die neuen Waffen, wie die Thun- 
derbolt Missile, der Bombast Laser oder die Long-Tom. Auch in grafi- 
scher Hinsicht (Vertex Lighting, 32 Bit Farbtiefe, dynamische Schatten) 
hat Microsoft hervorragende Arbeit geleistet. Wer muss sich da noch in 
einen B att! et ech- Automaten setzen, wenn das Computerspiel schon 
derart fasziniert? Ein paar Kritikpunkte muss ich dennoch loswerden: 
Erstens hätte ich allzu gern eine dynamische, statt lineare Missions- 
struktur gespielt. Zweitens könnte die Gegner-Kl etwas mehr Zielwas- 
ser-Schnaps vertragen. 
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u 



0% UNABHÄNGIG ALLES ÜBER PS2 PS1 DVD 



ä»ra 



MAGAZIN 



L^ 



\ 



mit PSrns in die Spiele-Zukunft. 

Am Q6|i|L wieder da! 

Die Plaustatian2. Das ITIaqazin. 





-> Bildschirmmitte als zusätzliches 
Display benutzt. Das eignet sich 
besonders, um lästige Flieger und 
Hubschrauber vom Himmel zu put- 
zen. Im Feld wird Ihr Mech auch repa- 
riert, allerdings müssen Sie dafür eine 
Mechbay finden, die nur alle paar 
Missionen vorkommen. Dort erhalten 
Sie noch dazu neue Munition, 

Ihre in Gruppe zusammengefas- 
sten Waffen lösen Sie mit den jewei- 
ligen Knöpfen auf dem Joystick aus 
- sehr schade finden wir, dass es 
nicht möglich ist, ausschließlich mit 
der Maus auszukommen. Daher soll- 

mischen Hangar stehen, der zumin- 
dest einen Schubregler hat. Noch 



zen kamerad en 

Ab dem zweiten Operationsgebiet 
geben Sie an Ihre Kameraden 

Richtig Spaß macht Vengeance 
übrigens im Mehrspieler-Modus. 
Allein vier verschiedene Death- 
match-Möglichkeiten warten hier, 
wobei einmal nur abgeschossene 
Gegner zählen, zum Zweiten auch 
die Beschädigungen, die Sie ande- 
ren zufügen. Beides gibt es als 
Team-Variante. Auch Capture the 
Flag steht auf dem Dienstplan, 
ebenso King of the Hill, ebenfalls 
jeweils aliein oder im Team. Hinter 
»Steal the beacon« verbirgt sich 
eine CTF- Version, in der Sie sich die 
Flagge schnappen und möglichst 



lach 



inge behai 
erhalten Sie auch Punkte. In dei 
Einzelspiel-Versionen liefert dii 
Künstliche Intelligenz Bots, gegei 
die Sie antreten. Wollen Sie Team 



i eingebaut ist ein Browser, 
der wie bei »Quake 3« bei bestehen- 
der Verbindung im World Wide Web 
nach laufenden Partien sucht. 

De-Briefiitg 

Die Grafik sieht richtig bombastisch 
aus. Alle Strahlwaffen erzeugen 
leuchtende Bahnen, vom Gegner stie- 
ben Funken auf und fette, ölige 
Rauchschwaden künden von trauri- 
gen Einzelschicksalen. Die Animatio- 
nen gelingen den Grafikern besser 
denn je, große Gebäude machen 
Straßenzüge aus und lassen sich teils 
sogar zerstören. Die packende Atmo- 
sphäre wird vor allem dann deutlich, 
wenn ein Haufen Mechs sich gegen- 
seitig bekämpft, Funksprüche durch 
den Äther schwirren und Nicht-Kom- 
battanten wie Fußgänger und Rehe 

Wer es an Mech-Gefechten liebt, 
diese metallenen Giganten selbst zu 
steuern, kommt nicht an Vengeance 
vorbei. Der Titel ist eine Offenba- 
rung für alle Mech-Piloten. (masri) 



-MARTIN SCHNELLE 



:un, erzeugt Hitze, 
radein der Wüste 
Energiehaushalt 
In der Arktis, auf 
n Wasser wird die 
Wärme gut abgeleitet, ansonsten 
sollten Sie beim Einbau der Kano- 
nen darauf achten, dass sie nicht zu 
viel Hit: 



weswegen Sie ge 
schon auf Ihren 

dem Mond und ir 




^-? » Endlich ist es so weit! Nachdem mich die MW4-Testversion, die 
^^*"™ aus dem Netz herunterladbar war, schon etwas abgeschreckt 
hat, bin ich wieder glücklich. Superspannende Einsätze, eine blenden- 
de Optik, schicke Lichteffekte - was will man mehr? Na ja, innerhalb 
von drei Tagen hatte ich das Spiel beendet, aber auf dem Level »Easy», 
Ein paar Missionen könnten es schon 

mehr sein, doch wen stört das wirklich? »Eifl herV0rT8" 
Immer noch können Sie die Instant- « C * II 

Action-Einsätze spielen oder Sie suchen QSnOGS bpiGM« 
sich ein paar Freunde im Internet! In 

jedem Fall genießen Sie das tolle Gefühl, eine fette, riesige Maschine 
zu steuern. Wenn sich die Mechs jetzt auch ausschließlich mit der 
Maus kontrollieren ließen ... hätte ich nicht die schönen Force-Feed- 
back-Effekte mitbekommen. Ganz klar: Ein hervorragendes Spiel! 



WERTUNG MECH WARRIOR 4 



GRAFIK: 



SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 
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Seien Sie dabei ... 

... beim bislang größten internationalen Zeitschriften-Launen! 

Das Future Network hat die weltweite Lizenz zur Herausgabe des 

offiziellen Magazins zur Xbox, der neuen Microsoft-Konsole erhalten. 

Dafür suchen wir jetzt ein starkes Team: 

Publisher, Chefredakteur, 
Redakteure, CvD, Layouter, Mediaberater 




Tel.: 089/450-684-0 
E-Mail: christine.beuler@future-verlag.de 




Das Future Network zählt mit derzeit mehr als 130 Zeitschriften, zahlreichen Internet-Portalen und 

Lizenzen für 42 Zeitschriften in 30 Ländern zu den schnellstwachsenden Medienunternehmen weltweit. In 

Deutschland hat sich der Future Verlag als Teil des Future Networks zu einem der wichtigsten Verlage für 

Computer- und Spielemagazine entwickelt und sich auf die Erschließung neuer Marktsegmente spezialisiert. 



SPIELE-TEST 



Adventure für Fortgeschrittene 



DRACULA 2 WW 

DIE LETZTE ZUFUICHTSTATTE 



ENTWICKLER: lndex.'C=ina] + Multimedia/Fra 
Deutsch MULTIPLAYER: - INTERNET: www.d 

11/300, 64 MByte RAM 



Fortsetzungen, Fortsetzun- 
gen, was täten wir wohl 
bloß ohne Fortsetzungen? 
Wahrscheinlich in kühlen 
Bergseen baden und nach 
den IVTädels haschen. Weil es 
~ u er genug Nachfolger von 
rgängern gibt, bleibt uns 
das erspart ... 



Und deshalb geht es hier 
wieder darum, Jonathan 
Harker und seine Mina 
aus den Klauen des berüchtig- 
ten Blutfetischisten Dracula zu 
retten. Ob diese Klauen übri- 



heißen, weil er 
er appetitliche 

dass die Harkers 




gens deshalb s 

Damen klaut, 

Tatsache ist a 
schon wieder von den Kreaturen 
des Grafen beschlichen werden. Da 
kann es nur eine Konsequenz 
geben: Der Blutsauger muss endgül- 
tig vernichtet werdenl Zu diesem 
Zweck steuern Sie Jonathan über 
Friedhöfe und durch ein klassisches 
..Haunted House«, um danach 
erneut zum wohlbekannten Borgo- 
Pass zu reisen. Das alles erreicht 
diesma suijar eine für Adventures 
durchaus akzeptab e Länge, 

Der Vor yanger erlangte nicht 
zuletzt deshalb ein gewisses Anse- 
he", weil v :r : i/gischen Rätseln 
yeseynet war. Hier jedoch gibt es 
scnon Geletjfinl'Hiten, bei denen 
man eher aufs Durchprobieren 
nnqowiosfin ist, .im nach erfolgter 
Losung zu sagen »Ach so! So so! 
Hm, na ja ...... Positiv fällt aber auf, 

dass die Objekte nicht mehr so 
schamlos versteckt sind. 

Die Grafik präsentiert sich in 
mäßig überzeugendem Rundum-3D 
mit vorgefertigten »Standpunkten", 
gewinnt aber trotzdem, weil viele 
schöne Videosequenzen in die 
Handlung eingestreut sind. Die 
Handhabung lehnt sich eng an den 
Vorgänger an, will sagen: Mit der 
Maus in die gewünschte Richtung 




drehen und eventuelle Hot Spots 
anklicken - Rechtsklick wiederum 
führt ins Inventar, wo kombinations- 
fähige Objekte in einer gesonderten 
Abteilung abgelegt werden. 

Der Sound beschränkt sich in der 
Hauptsache auf Effekte und Hinter- 



atmosphärischer Dichte, Dialoge 
und andere Sprech-Szenen sind 
technisch gut gelungen und klingen 
meist auch ganz okay. Verglichen 

Final Curse« aus gleichem Hause ist 
»Dracula 2« jedenfalls eine klare 
Verbesserung. Ijn) 



, JOE NETTELBECK 



n Fall, bei dem ich mich nicht zwischen »Höh!« 
I und »Hott!" entscheiden kann. Wenn Sie gerade nichts Besse- 
u tun haben, dann gibt es sicher viele schlechtere Methoden, die 



Zeit totzuschlagen. Deshalb aber i 
len, wäre wiederum übertrieben. Auf me 
skala jedenfalls ist das Programm nicht 
allzu weit oben angesiedelt. Viel eher 
würde ich da zu »Techno Magen greifen, 
auch wenn's kein reines Adventure ist. 



WERTUNG DRACULA 2 



GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTIPLAYER: 



ingt Dracula 2 spielen zu wol- 
sr persönlichen Prioritäten- 



»Ja ... Nun ja ... 
Warum nicht?« 
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Strategiespiel für Profis 



SQUAD LEADER 



ENTWICKLER: Random Games VERTRIEB: Hasbrc 


Interactive TEST- 


VERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: E 


iglischMULTI- 


PLAYER: - INTERNET: www.hasbrQinteractive.corr 


/microprose 


HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/233, 32 MByre 


RAM HARD- 


WARE, OPTIMUM: Pentium 11/300, 64 MByte RAM 






ung des legendi 
■ Brettspiels von Ava- 
len Hill, freut sich dei 
Stratege - zunächst. Dei 
»Squad Leader« macht sei 
n Namen keine Ehre. 
Schlimm genug, dass de 
Entwickler offenb; 

raltete Engine zurückgegrif- 



fen r 



oil 1*1 



deren grobe Schwächen nicht 
ausgemerzt. Rundenweise 
schicken Sie Ihren kleinen 
Trupp an Infanteristen durch 
die Westfront-Schlachten 

nach der Landung in der Nor- 
mandie. Auf Seiten der Deut- 
schen, der Amerikaner oder 

eine Kampagne, spielen Ein- 

zelgeiechte oder Zufallsszena- 
rien. Vor jedem neuen Gefecht 
können Sie sich Ihre Unterge- 



Die Züge laufen nicht strikt 
abwechselnd ab. vielmehi 
gieren die Gegner unter 
Umständen auch zwischen- 
durch. Dadurch können Ihre 
Jungs jederzeit unter feindli- 
chen Beschuss geraten. Di« 
Überlebenden sammeln Erfah 
rung und verbessern so ihr« 
Fähigkeiten. Ein Mehrspie 
Modus fehlt übrigens, (tw) 




t Wenn Kriege wirklich derart zäh ablaufen würden, 
n stürben die meisten Soldaten an Langeweile 
und nicht durch feindliche Gewalt. Selbst Kenner des Brett- 
spiels werden sich schaudernd abwenden. Nicht nur die 
Grafik wirkt hoffnungslos veraltet, die Bedienung ist es 
ebenso. Um nicht unvorsichtig in einen Hinterhalt zu laufen 
oder wehrlos vom Gegner niedergeschossen zu werden, 
müsste man jeden einzelnen 

Soldaten mühsam und vor- »EJ n StalilWad 

sichtig Feld um Feld bewe- . _., , f 

gen. Genau das macht man GGF Strategie.« 

nicht, jeder Zug dauert 

sowieso schon lange genug. Insgesamt ein uninspiriertes 
Stalingrad der Strategie. 



e-mail: robin_wood_hb@umwelt.ecolink.org 
Internet: http://www.robinwood.de 




Unterstützen Sie jj<? ZVAVtftjr, 
im Kampf gegen Tropenholz-Raubbau 
und falsche Ökosiegel! 

Infos bei 

ROBIN WOOD e.V. • Postfach 10 21 22 • 28021 Bremen 
Sei Einsendung dieses Coupons erhalten Sie ein Frei- 
exemplar des ROBIN WOOD -Magazins 



KOMPLETTLÖSUNGEN 



! Ständig Neuheiten !!! Händleranfragen erwünscht ! 



MAGIC UNE 



1 Internet unter: h 



SPIELEBERATER - HINTBOOKS 
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Strategiespiel für Einsteiger 



STERNENFAHRER VON CATAN 



ENTWICKLER: Virtual X-citement VERTRIEB: Ra\ 
einem PC, Netzwerk, Internet) INTERNET: www.s 
MUM: Pentium 11/350, 64 MByte RAM, 3D-Karte 



Die »Siedler von Catan« sind 
nicht zu stoppen. Nach der 
Erde machen Sie sich nun 
auf, friedlich den Weltraum 
zu kolonisieren. 



Vor genau einem Jahr hat 
es »Catan: Die erste 
Insel« erfolgreich vorge- 
macht, nun wollen »Die Ster- 
nenfahrer von Catan« nachzie- 
hen: Wie beim Brettspielvorbild 
besiedeln Sie fremde Regionen 
und treiben kräftig Handel. 
Nur steuern Sie diesmal keine 
Inseln, sondern fremde Plane- 



I Brettspielumsetiung 
I Ahlauf in Echtzeit 

■ Integriertes Tutorial 

■ Kampagne mit 
15 Missionen 

■ 7 Mehrspielerkarten 

■ Begegnungen mit 
fremden Volkern 



ten a 

Nei 



5 Spie 



lent 



s Team, denn 
'sucht sich Virtual X-cite- 

beliebten Gesellschaftsspiels. Schon 
auf den ersten Blick fällt die völlig 
andere Aufmachung auf. Während 
das Geschehen beim ersten Compu- 
ter-Catan ganz auf die Kartenansicht 
konzentriert war, finden Sie sich nun 
an Bord eines 
Raumschiffs v 
der. Vier Offizi 




Waren fehlen, so sind Mitsp 
oder Außerirdische 
mit Ihnen einen Handel zu wagen 
Unterwegs begegnen Sie fremdarti 
gen Wesen 



Handle 



nktio 



»Alles läuft in 
Echtzeit ab.« 



den Bau neuer Raumschiffe und Ein- 
richtungen oder den Handel mit 
anderen Völkern. Dominiert wird die 
Kommandobrücke von der Karten- 



n grünen Volk, dem 
wissenden Volk und 
dem Volk der Diplo- 
maten, Jeder gelun- 
gene Kontakt bringt 
Ihnen bestimmte 
Vorteile, so erhöht 

:haftmitdenGrünlin- 



Kämpfe eher die Ausnahn 
kommt vielmehr darauf an 
bestimmte Anzahl von Kolonien zu 
errichten, Orden oder Ansehens- 
punkte einzukassieren und Bezie- 
hungen zu knüpfen. 
In die Kampagne wurde ein 
Tutorial integriert, 



gelunger 

zudem sind die Ziele der 



Mis: 



ndurc 



bwechslungs- 
so genannten 



sieht, i 



>. durch e 



vergrößert wird. Hie 
sich zunächst erste 
undpl; 



n Mau; 
sucher 



lick 



gen die Produktion, Unangenehm 
sind Begegnungen mit Piraten, c 
Waren fordern und mit eine 
Angriff drohen. Ansonsten sii 



reich gesialti 

Party-Spiel mit Freunden - am gl 
chen Rechner - gibt es jedoch dei 
liehe Längen, da die menschlich 
Konkurrenten die meiste Zeit n 
geduldigem Zugucken verbring 
.(tw) 




n Raumhafen. 

Planetare Freundschaft 

Jeder Planet liefert zwei Rohstoffe, 
insgesamt gibt es fünf Ressourcen: 
Erz, Treibstoff, Nah- 
rung, Carbon und 

entsenden Kolonie- 
schiffe, um die Plane- 
ten zu erkunden und 
bei Wohlgefallen 



.THOMAS WERNER 



sich ii 






i. Da es kein 
weisen Spieizügi 
, sondern all 
[zeit abläuft, 
Sie sich mit 
ein wenig gedulden 
Raumschiff sein Ziel erreicht, 
ihr Rohstoffe Sie besitzen, 
besser können Sie Antrieb, 
räum und Bordkanonen aus- 
. Sollten Ihnen besti 



■ Brettspielumsetzungen am PC, das lässt den eingefleischten 
I Computerspieler im Allgemeinen kalt. Selbst Titel wie Catan 
sprechen trotz riesiger Fangemeinde praktisch keine H ard cor e- Strate- 
gen an. Daran werden auch die Sternenfahrer nichts ändern, zu 
ist der Spielverlauf, zu bescheiden die Präsentation. Genau dies 
aber Gelegenheitsspieler nicht 

stören, im Og.nt.il: Dank d« »NJChtS f Ür Haiti 

gelungenen Tutorials gelingt der 
Einstieg mühelos, die Kampagne 
ist überraschend unterhaltsam. 



WERTUNG STERNENFAHRER 






core-Strategen.« 
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Rennspiel für Fortgeschrittene und Profis 



BLEIFUSS OFFROAD 



ENTWICKLER: Clevers VERTRIEB: Virgin t 

PLAYER: bis 4 (Netzwerk) INTERNET: www.clavers.com oder www.vid.dt 

HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 11/400, 64 MByte RAM, 6 MByte 3D-Kai 



TESTVERSION: Beta vom September 2000 SPRACHE: Englisch (Deutsch in Vorbereitung) MULTI- 
HARDWARE, MINIMUM: Pentium/200, 32 MByte RAM, 4 MByte 3D-Karte 



Auf und nieder, immer 
wieder. Erst jetzt wissen wir, 
was dieser Spruch wirklich 
bedeutet. 



Schon wieder kommt ein 
Geländerennspiet aus 

Ungarn. Und schon wie- 
der ist es interessant und inno- 
vativ. Da muss irgendwo ein 
Nest sein. 

Denn neben Invictus (den Pro- 
grammieren von »Insane«, siehe PC 
Player 13/2000) leben auch die »Blei- 
fuss Offroad«-Macher von Clevers in 
den Weiten der Puszta. Mit den Vor- 
gänger-Titeln hat man außer dem 
Namen allerdings nichts 



alten 






, Mi!( 



aifuss-Spie 



die » Superbiken -Serie für EA Sports 
entwickelt. Das tut dem Spiel aber 
keinen Abbruch. 

Bleifuss? 

Dass ich nicht lache ... 

Obwohl es vier Einzelspieler-Modi 
gibt, geht es doch immer nur um 
eins: So schnell wie möglich und so 
vorsichtig wie nötig mit einem Jeep 



Ihr Wagen ein Gelän- 
de-Getriebe mit fünf 
normalen und fünf 
niedrigen Gängen. So 
ausgerüstet, steigt 
die Newtonmeter- 
Zahl um einiges und 

unbezwingbar 
stiege locker 
Außerdem be: 
Wagen noch Diffei 

die Sie notfalls 
Hand betätigen, 



i Pfeili 



i hindurch- 



fahren, die krt 
Umgebung verstreut sind. Was so 
einfach klingt, ist äußerst schwie- 
rig. Denn die Landschaft ist zwar 
eckig - bis hin an die Grenze zur 
kubischen Malerei - verlangt Ihrem 
Wagen aber umso mehr ab. Zum 
Teil sind die Fähnchen auf den 
höchsten Bergspitzen der Umge- 
bung verteilt und Sie müssen Stei- 
gungen bis an die 70 oder 80 Pro- 





Landschaft eckig is 
Um die Sache 



Dach, i 



abwechslungs 
reich zu gestalten, gibt es Nacht-, 
Regen- und Nebelfahrten, behin- 
dern Büsche und Baume die Sicht, 
Außerdem halten sich verblödete 
Zuschauer im Gelände auf, die Sie 
keinesfalls touchieren dürfen, 



werden Sie sofort disqualifiziert. 
Die Pfeiler sollten Sie ebenfalls 
nicht streifen, weil es sonst Straf- 
sekunden gibt, Wenn Sie doch ein- 
mal umkippen, ist das Rennen zwar 
noch nicht vorbei, aber jedes Auf- 
. richten durch magische Kräfte und 
Druck auf die Returntaste kostet 
abermals 50 Sekunden Zeitstrafe. 



Mit 



indei 



i Wort. 






nst dem Rennsieg ade sagen, (uh) 



„J UDO HOFFMANN 



#*■ Ja, das ist ein Geländerennen. Was die Jung: 
-^ ■* * produziert haben, verlangt dem Sehnerv zwi 
tet aber in Sachen Offroad-Ritt die 
bislang ultimative Erfahrung. Wer »VOrbtldMcheS 



Clevers hier 
liges ab, hie- 



licht seekrank wird, sollte das Spiel 
besser meiden. Zusätzlich zur neuen OfTrOSd'FßfilinQ.« 



■ Sehr realistisches 
Geländerennen 

■ 6 unterschiedliche 
Austragungsorte 

■ 4 Spiel-Modi (Free- 
drive, Meisterschaft, 
Trophv, Pathfinderl 

I Nettes Tutorial 

■ 5 Fahre r Perspektive n 
(schöne Cockpit- 
Ansicht) 

I 3D-Karte ist Pflicht 



GELANDEKARTE 



e Belohnungen in 



Erfahrung gibt es noch nette Motor- 
geräusche, gute Fahrzeuggrafik und ständig n 
Form von besseren Wagen oder Ausrüstung. 
Leider wird es nach einiger Zeit langweilig. Die Herausforderungen in 
den diversen Gebirgen ähneln sich auf Dauer allzu sehr, wirklich wich- 
tig ist nur die Meisterschaft. Aber bis es so weit ist, erlebt man atem- 
beraubende Talfahrten und Fahrzeugschaukeln in Vollendung, 



WERTUNG BLEIFUSS OFFROAD 



GRAFIK: 

SOUND: 

EINSTIEG: 

KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 

MULTI PLAYER: 





Wenn Sie siegen wol- 
len, ist ein regelmäßi- 
ger Blick auflnre Gelän- 
dekarte unabdingbar. 
Vor allem die Höhen- 
linien sind wicfitig. 
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SPIELE-TEST 



Adventure für Profis 



R 
P 



ETURN TO 
RATE'S 



SLAND 2 



ENTWICKLER: Scott Adams VERTRIEB: Adventure International TESTVERSION: Verkaufsversion 1.0 SPRA- 
CHE: Englisch MULTIPLAYER: - INTERNET: www.msadams.com HARDWARE. MINIMUM: Pentium/133, 16 
MByte RAM HARDWARE, OPTIMAL: Pentium/300, 32 MByte RAM 



Klar, »Monkey Island« ken- 
nen Sie. Doch das war nicht 
das erste Piraten-Abenteuer. 




Iach über 1ö(!| Jahren ver- 
öffentlicht Altmeister 
Scott Adams jetzt »Return 
io Pirate's Island 2«, den dritten 
Teil seiner Piraten-Saga. 

Los ging's 1978: Sie fanden sich in 
»Pirate Adventure« in einer Londo- 
ner Wohnung wieder, aus der Sie auf 
magische Weise zu einer rätselhaften 
Insel transportiert wurden. Dort tra- 
fen Sie einen verrückten Piraten und 
versuchten, verborgene Schätze zu 
stibitzen. Rund fünf Jahre später ging 
es in »Return to Pirate's Island« 
erneut zur Pirateninsel, auf der Sie 



ersten Besuch ein paarWertsa- 
vergessen hatten. Womit wir 
ir bei »Return to Pirate's Island 
ären: Das Adventure ist ein 



und etlichen Soundeffekten. 

Schatzsucher vor! 

Sie tippen in (englischen) Sätzen 
Ihre gewünschten Aktionen ein, das 
Programm reagiert dann auf Ihre 
Anweisungen. Ein »Look« ergibt 
eine Beschreibung der Umgebung, 
ein »Inventory« einen Blick in die 
Taschen, Gelegentlich kommentiert 
das Spiel Ihre Befehle eher launisch: 
eine rostige Reling? Fasse ich nicht 
an, bin nicht gegen Tetanus geimpft. 

Die erneute Schatzsuche führt Sie 
an Orte und Puzzles, die es in sich 
haben. Wie bugsieren Sie etwa Was- 
ser aus Ihrer Tauchermaske, wenn 
über Ihnen permanent Wellen 
zusammenbrechen? Zum Glück gibt 
es eine dreistufige Online-Hilfe. Und 
wenn Sie selbst dann nicht weiter- 
kommen, beantwortet Scott Adams 
Ihre Frage per E-Mail. Kostenlos. 

Wo gibt's das Spiel? Mach einer 
Kreditkarten-Überweisung von 19,95 
Dollar dürfen Sie es sich auf Scott 
Adams' Homepage herunterladen. 
(Roland Austinat/md) 



9 



ROLAND AUSTINAT 



I Text- Ad venture des 

Abenteuer-Altmeistsrs 
I Drei stufiges 

Hilfssystem 
I Rund 50SaundeffeHe 
I Unbegrenztes Laden 

und Speichern 
I Knackige Rats ei kost 

für Engl ist h-Experten 
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Ich hatte mir nie träumen lassen, im Jahr 2000 noch ein Text- 
' Adventure zu testen. Und dann auch noch einen Nachfolger zu 
einem meiner absoluten Lieblinge aus den frühen 80ern. Anfangs war 
es schon etwas ungewohnt, wieder so viel mit der Tastatur zu arbei- 
ten. Erst nach ein, zwei Stunden lernt man plötzlich wieder, die 
Beschreibungen eines Raums genauestens zu lesen und freut sich 
dann diebisch über neu entdeckte Winkel. Grafik? Gibt's nicht. Sound? 
Spärlich. Schreckt Sie nicht? Sehr gut. Sie sprechen ausgezeichnetes 
Englisch oder haben früher schon mal ein Scott- Ada ms -Adventure 
gespielt? Dann ab zur Internet-Bestellung, worauf warten Sie noch? 



WERTUNG RETURN TO PIRATE'S ISLAND 2 




Der Meister 
spricht - 
Scott Adams 
im Interview 






IE KByte HAM. 


Adventure« folgte 




s 1984 entstanden 


15 Abenteuer, da- 


ReUtmtoPiratas 


stand* (19B3 für den 


hen Heinicnmpuie 


TI-99/4AJ, bevor 






einem Verbffentlichungs-Gcscl 
Comics überhob: Von den geplt 
Abenteuern um Hulk, Suider-Man und Ca 
erschienen gerade mal drei Stück - der Merkt 
war Übersättigt. Adams wandte sieb wieder 
cchen, technischen Program- 






■on zu. Der 48-Jr 

er Freu und fünf Kind er 



PCP: Spielst Du überhaupt noch 



>Baldur'sGate2«. 



PCP: Also wären heutzutage eher 
Titel wie »Deus Ex« oder die »Dork 
Project..-Reihe Adventures? Oder 
doch mehr die Klassiker wie »Grim 
Fandango« oder »Monkey Island «? 
Scott: Guter Punkt - ich liebe »Deus 



in Adve 



n3D- 



mirdess nicht vi 

it Rollenspiel Elementun. h 
ss die anderen beide 
ld, ganz bestimmt al 
leinende «Myst 3". 



PCP: Dein 

Scott , h 



SPIELE-TEST 



Flugsimulation für Einsteiger und Fortgeschrittene 



JETFIGHTER 4 



ENTWICKLER: Mission Studios VERTRIEB: Take 2 Interactive TESTVER- 
SION: Importversion 1.0 SPRACHE: Englisch (Deutsch in Vorberetung) 
MULTIPLAYER: bis 16 (Netzwerk, Internet) INTERNET: www.jetfighter4. 
com HARDWARE, MINIMUM: Pentium M/333, 
48 MByte RAM, 4 MByte-Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: 
~v Pentium 111/500, 128 MByte RAM, 16 MByte-Grafikkarte 




Teil dieses Flie- 
ger-Epos in den 
Geschäften. 

Konnte man 
vorher noch mit 

und 



Japaner vor 60 Jahren halten sie 
sich gar nicht bei Pearl Harbor 
auf, sondern greifen direkt den 
Großraum San Francisco an. 

Also steigen Sie in Ihre F-14, 
F/A-18 oder die (nicht geplante) 
Flugzeugträger- Version der 
F-22, wählen eins von drei 
Bewaffnungspaketen und flie- 
gen los. Die Missionen sind 
linear angeordnet, lassen sich 
aber auch einzeln anwählen. 
Mit einem rudimentären Editor 
basteln Sie eigene Einsätze, bei 
denen sich aber nur Auftrags- 
art, Ort, Anzahl der feindlichen 
Maschinen und andere Kleinig- 



Chin 



und 



ie Sowjetunion 
r «Sino-Sowjeti- 
« und fahren als 
' ganger »Jetfighter erstes mit einer großen Flotte 
Fullburnci landet der insge- über den Pazifik. Anders als die 



sehen Koalitioi 



keiten festlegen lassen. In voller 


Installation von 1,5 Gigabyte 


werden Foto-Texturen des Ter- 


rains benutzt, deren Niveau 


vielleicht das von zivilen Flug- 


simulatoren erreicht. Alles in 


allem eine nur durchschnitt- 


liche Simulation - aber unter 


Bünden ist bekanntlich der 


Einäugige König, (mash) 


Li ^ i i lUu3^ 


JETFIGHTER 4 


1 ^ * 11 


IPCIJIYJM 









MARTIN SCHNELLE 



;i der Jetfighter- Reihe ist leider kaum eine Weiteren! 
I Wicklung zu beobachten. Die Betonung liegt ganz klar 
auf Action, die Flugzeuge unterscheiden sich hauptsächlich 
durch ihr Aussehen. Auch die krude Story reizt kaum zum Wei- 
terspielen. Zumindest haben Sie (wie auch im Vorgänger) 
Bodenturbulenzen und Erschütterungen durch Explosionen 
oder den Nachbrenner - die aber zumindest am Testrechner 
keinerlei Force- 

»Nur echte Fans kom- 



men auf Ihre Kosten.« 



Feedback- Effekte 
erzeugten. Da der 
Nachschub im 
Simulationsbereich 

ja eher dürftig ist, könnten Fans doch in Versuchung geraten. 

Aber nur wer die Vorgänger wirklich mochte, wird hier auf 

seine Kosten kommen. 



WAS MAN ZUM SPIELEN BRAUCHT 



t »OftWare MWhh Aue50, 42103 Wuppertal 

-i Multimedia l^^^^^mk^tr^ Samstags 10.00-16.00 <£ ^££ fä 

www. compare. de ^4% 



► 79 -^=™ 

k . ärSWjHf Bel ßMte " un 9 bis15 *0 B Venamf »m raton Tag 



UNSERE TOP 3 IM DEZEMBER 1-7-15: 

Min MCRae Rally 2.0 OV 75,00 "'" 



Online Informationen zu fast Jedem Spiel 
19QO Produkte! ab Lagor llofmrtw J 



rHr* 




SPIELE-TEST 



Actionspiel für Fortgeschrittene und Profis 




-STRIKE 



i ENTWICKLER: CS Team VERTRIEB: Havas Interactive TESTVERSION: Version 
Internet) INTERNET: www.counter-strike.net HARDWARE. MINIMUM: Pentiun 
WARE, STANDARD: Pentium 11/300, 64 MByte RAM, 3D-Karte, Netzwerkka 
11/600, 128MBvt( 




SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: bis 30 (Metzwerk, 
200, 32 MB RAM, Netzwerkkarte oder Modem HARD- 
oder ISDN-Modem HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 



Counter-Strike, 
eine frei erhält- 
iche Mehr 
Spieler-Modifi- 
kation zu Half- 
Life, sorgt in der 
3D-Action-Szene 
seit einem Jahr 
für Furore. Jetzt 
endlich liegt uns 
Version 1.0 zum 
Test vor. 



Haken: Wie in der Realität besitzer 
Sie nur ein einziges Leben prc 
Runde. Zudem will brauchbare Aus. 
rüstung für den kommenden Einsät; 



t Lohn 



mgei 



:: Ei ! olg 



l bezahlt werder 



I 3 Spie Iva rianien 
I 25 verschiedene 
Waffen 



3 gibt Titel, die auf Hui 
I derten von Seiten in Pr< 
eitgeti 
den, bevor sie überhaupt je- 
mand auch nur ein einziges Mal 
gespielt hat. 

Mit »Counter-Strike« liegt uns 

kehrten Weg gegangen ist: Ehe Sie 
auch nur einen einzigen Testbericht 
darüber zu lesen bekamen, hatte 
die halbe Welt schon gespielt! 

Man lebt nur einmal 

Am genial einfachen Spielprir 
von Counter-Strike 1.0 wurde ! 
der Urfassung von vor einem J 
kaum etwas geändert. In einer h; 
wegs realistischen Umgebung « 
hen sich - ähnlich dem klassiscr 
»Capture the Flag« - zwei Teami 
gegenüber, eine Gruppe skrupello 
ser Terroristen auf der einen Seite 
ilitärisches Spi 



Altersgebrechen 

Das Alter der mittlerweile zweiein- 
halbjährigen "Quake 2n-Engine, die 
Half-Life und damit auch Counter- 
Strike zu Grunde liegt, ist leider kaum 
mehr zu übersehen. Zwar mögen die 
Teams führt dabei detaillierten Spielermodelle und die 
isch zum Sieg der Konkur- phantastischen Texturen viel retten, 
Die Geschichte hat einen doch die Level selbst wirken immer 



»Destruction«-Leveli 

bösen Buben, eint 

schlag durchzuführen. Der Tod 

Mitglied' 



kom 



endo 



auf der andere 



nach Variante hat das eine Team 
innerhalb eines Zeitlimits eine Auf- 
gabe zu erledigen, deren Erfüllung 
die Gegenseite verhindern muss, Im 
Standard- Modus gilt es, eine Grup- 

Terroristen zu befreien, »Assassina- 
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»Das derzeit 
interessanteste 
Mehrspieler- 
Erlebnis.« 

etwas zu eckig, die Effekte schlicht zu 
bieder. Dafür ist das Level-Design 
außerordentlich gut gelungen. Kein 
Wunder; Egal, ob arabisches Dorf, 
Armeestützpunkt oder Bürokomplex, 
alle Spielumgebungen wurden ent- 
sprechend den monaielangen Erfah- 
rungen von Tausenden von Spielern 



Wenig überze 


jgen kann auch da 


angestaubte Sp 


elinterface, das vo 


Half Life eins zu 


eins übernomme 


wurde. Gerade 


das Suchen nac 


einem bestimm 


en Server im Inter 


net, bei Ermang 


5lung eines lokale 


Netzwerkes una 


idingbar, gestalte 


sich ohne zusätzliche Hilfsprogram 


me als höchst m 


jhselig. 





.JOCHEN RIST 



Eigentlich bin ich ja eher der typische Quaker. Das bekam ich in 
I Counter-Strike auch gleich zu spüren (Hallo Luc!|, denn es 
spielt sich gänzlich anders als die restlichen Vertreter der Ego-Shooter- 
Riege. Wer im Alleingang die Räume stürmt, humpelt schnell mit blei- 
vTai/tiL ie+ geladener Weste wieder hinaus oder knutscht 
» I dtVCIK 151 die Boden-Textur. Taktik und viel Camperei ist 
3HQ6S3(lt « angesagt. Doch das bleibt nicht das einzige 

» t» Motto: Hinzu kommt noch eine gehörige Portion 

Übung und Erfahrung. Erst in einer gut aufeinander abgestimmten 
Gruppe steigt der Spaß-Faktor in höchste Regionen. Wer mit Counter- 
Strike das maximale Vergnügen sucht, der sollte seinen Shooter-Regler 
im Kopt auf Teamarbeit justieren und genügend Freunde bereithalten. 



KLEINE WAFFENKUNDE 




Die Entwickler von Counter-Strike wollten eine möglichst realistische Simulation eines terroristischen Zwischenfalls in der heutigen Zeit 
erreichen. Entsprechend begegnen Ihnen im Spiel ausschließlich real existierende Mordinstruinente anstelle von Plasma wertem und Laser- 
kanonen, Trotzdem fehlt es dem Kriegsgerät von Counter-Strike keineswegs an Abwechslung, wie die folgende Auswahl belegen dürfte. 


SEAL KNIFE 2000 

Die letzte Alternative für 
unvorsichtige Munilions- ^^ 

Verschwender. .^Ü^i^^ 

USP -45ACP TACTICAL 

Pistolen sind die Standardwaffen in 
Counter-Strike und nur für kleine 
Geldbeutel ,r a tf* i 
zuempfehlen. S^g^l 




M3 SUPER 90 ENTRY 

Die klassische Schrotflinte: im 

>( Nahkampf todlich, 

^jjg^W* aher wehe, wenn 

jrfi' der erste Schuss nicht 

n^ 

MP5-HAVY 

Günstige Allzweckwaffe für jede 
Distanz und mit ordentlicher Feuer- 


1 


jogSß» ARCTIC 

Jjm WARFARE 
^* MAGNUM 

^^^ Die ultimative Sniper-Waffe: 
W durchdringt jede Rüstung zum 

Preis einer entsetzlich niedrigen 

Schuss rate. 


M249 PARA LIGHT ,— ^ 
MACHINE GUN ^fjr 
Dieser wahre ^flH&fl 
Menschenmaber JBjt^^r 
wird Sie ein ^^B 
zuvor sauer erspartes 
Vermögen kosten. 








96G ELITE BERETTAS 

Der stilbewussle 
Terrorist von heute ^■^■tf 
bevorzugt als Zweit- ^K^^^ 
bewaffnungeine K <&SE^& 
Pistole für jede Hand. *^P^^ 




AVTOMAT KALASHNIKOV 
MODELL 47 . 

Derguie. alte Freundaller j^f^ 
Terroristen, sehr ^^^^^ 
effektiv im J^^^L*. 
Nahkampf. ^^rjT ^ 




GRANATEN iL« 

Neben der her- j ■ ^^^ 

kömmiichen Explo- ^B ^^^ 
siv-Variante stehen iQI ,^fc 
Ihnen auch die praktischen JH 
Blend- und Rauchversio- ^^m 
nen zur Verfügung. MV 
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SPIELE-TEST 




Counter-Strike 



DIE COUNTER- 

STRIKE-STORY 



Die Entstehung von 
Counter-Strike ist 
eine Erfolgsstcry 
sondergleichen. Vor 
etwas mehr als 
einem Jahr veröffent- 
lichten Gooseman 
und Clifte. zwei Hob- 
byenlwickler aus der 
Mod-SzRitc, das tak- 
tische Actionspiel 
als Modifikation zu 
Hall-Life. Darin ent- 
halten waren gerade 
einmal vier Karten, 
ein paar Waffen 
sowie ein Spielprin- 
zip, das es faustdick 
hinter den Ohren 
hatte. In kürzester 
Zeit entstand inner- 
halb der Half-Life- 
Community eine ver- 
schworene Gemein- 
schaft, welche Cnun- 
ler-Strike zu ihrem 
Heiligen Gral erhob 
und das kleine Team 
freiwillig nach Kräf- 
ten unterstützte. 
Schon beim Erschei- 
nen der Beta-Version 
5.0 war die Fange- 
meinde Ende 1999 
zu vielen Tausenden 
Spielern angewach- 
sen und Counter- 
Strike wurde im 
Internet öfter gespielt 
als "Unreal Tourna- 
meiit«. Seine Schöp- 
fer gaben sich mit 
dem Erfolg aber noch 
langst nicht zufrie- 
den, sondern werkel- 
ten solange an ihrem 
Baby, bis es ihrer 
ursprünglichen Vi- 
sion entsprach. Mitt- 
lerweile zählt Coun- 
ter-Strike zu jedem 
beliebigen Zeitpunkt 
mehr Online-Spieler 
als all seine Konkur- 
renten im Aclion- 

und das alles ohne 
einen Pfennig Wer- 
be etat! 
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-> Multiplayer only 

Unter dem Strich ist unsere Empfeh- 
lung jedoch eindeutig: Falls Sie Half- 
Life schon besitzen, dürfen Sie sich 
Counter-Strike keinesfalls entgehen 
lassen. Da Sie die hier getestete Ver- 
sion auf der diesmonatigen CDA 
vorfinden, taugen nicht mal die lan- 
gen Downlosd-Zeiten als Gegenar- 
gument. Einzige Ausnahme: Sie 
besitzen keinen Internetzugang und 
such keine Möglichkeit, Ihren Rech- 
ner mit denjenigen anderer Spieler 



werden darf. Das Einzei- 
hlight unter den 3D- 
md das derzeit sicherlich 



lerweile mehrere Bots für Counter- 
Strike, doch sind diese als Ersatz für 
menschliche Mitspieler wirklich nur 
bedingt tauglich. 

Sollten Sie hingegen noch keine 
Vollversion von Half-Life Ihr Eigen 
nennen können, so ist es höchste 
Zeit, dass Sie dieses grobe Ver- 
säumnis nachholen. Denn passend 
für den Gabentisch präsentiert uns 
Sierra »Half-Life Generation«, wel- 




Ysan-Version von Half-Life samt 
Add-on »Opposing Force« als Bünd- 
le zusammenfasst. Darin enthalten 
wird auch eine deutsche Version 
von Counter-Strike sein, in der 
schon mal mit hübschen Robotern 
anstelle menschlicher Kontrahenten 



. LUC MARTIN 



Unglaublich, was Gooseman, Cliffe und ihre Handvoll Helfer da 
in ihrer Freizeit gebastelt haben! Counter-Strike spielte sich 
schon vor Jahresfrist genial und ist seither mit jedem neuen Update 
gereift. Die Spielbalance ist nahezu perfekt, jede denkbare Taktik lässt 
sich mit einer passenden Antwort neutralisieren, so dass jede Runde 
aufs Neue spannend bleibt. Hier 

kommen nicht nur flinke Quaker »Djß SpielbaiaDCe 
zum Zuge, sondern auch . . . . . . 

gewiefte Taktiker und geduldige IST FianeZU perTeKt.« 
Scharfschützen. Die Gefechte 

sind zu jeder Zeit kurzweilig, selbst wenn man sich nach dem Ableben 
nur noch als Zuschauer beteiligen kann. Verbesserungen wie ein kom- 
fortableres Interface oder eine modernere Grafik wären zwar durchaus 
vorstellbar, sind aber eher kosmetischer Natur und angesichts des 
anhaltenden Arbeitseifers des Entwicklerteams nur eine Frage der Zeit 
- die Version 1,1 ist bereits angekündigt. 



WERTUNG COUNTER-STRIKE 



GRAFIK: 
SOUND: 
EINSTIEG: 
KOMPLEXITÄT: 

STEUERUNG: 
MULTIPLAYER: 




SPIELE-TEST 



Strategiespiel für Einsteiger und Fortgeschrittene 



Action-Adventure für Einsteiger und Fortgeschrittene 



EMERGENCY POLICE THE GRINCH 



ENTWICKLER: Sixteen Tons Entertainment VERTRIEB: Koch Media 
TESTVERSION: Verkaufsversion 1,0 SPRACHE: Deutsch MULTI- 
PLAYER: - INTERNET: www.verlag.kochmedia.com HARDWARE, 
MINIMUM: Pentium/233, 32 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: 
Pentium 11/350, 64 MByte RAM 




ENTWICKLER: Universal Interactive Studios VERTRIEB: Konami 
TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: Deutsch MUL- 
TIPLAYER: - INTERNET; www.konami.de HARDWARE, MINIMUM: 
Minimum: Pentium 11/266, 32 MByte RAM. 2 MByte OpenGL-Grafik- 
karte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 11/450, 64 MByte RAM, 16 
MByte OpenGL-Gra" 



Aufmerksame 
Zuschauer kennen 
die wahren Helden 
des Alltags: Notärzte, Feu- 
erwehrleute und Polizis- 
ten. Und die dürfen jetzt 
unter Ihrer Regie Kopf und 
Kragen riskieren. 

Die Großstadt ist ein Ort 
voller Verzweiflung und Ver- 
brechen. Unentwegt treffen in 
n Hauptquartier Notrufe 



passendes Einsatzkoi 
zusammenstellen, 
und Sai 

unentbehrlich, falls Verletzte 
zu beklagen sind, Polizisten 
eignen sich zur Verfolgung 
von Verbrechern und zum Ent- 
fernen von Gaffern am Ort 
des Geschehens. Sobald Ihre 
Truppe am Tatort eintrifft, 
Sie schnell handeln, 
! Verbrecher haben 



ger. Beherrschen Sie erst ein- 
mal die Kunst, die richtigen 
Jungs und Mädels für einen 



Sie 



■ Mis 



Leichtigkeit. Falls Ihnen das 
alles bekannt vorkommt: Die 
Entwickler brachten über Top- 
ware »Emergency« heraus, 
das über die gleiche Spiet- 
Engine verfügte (dk) 



Weihnachten nicht! 

Kalibers, 
wird Ihnen die Hintergrund- 
story des Grinch erzählt. Die- 
ser grüne Typ hasst Weih- 
nachten, und außerdem sind 
ihm gerade die Pläne für seine 
diabolischen Maschinen 

abhanden gekommen. Deswe- 



gen geht er nach Whostadt 
(sowie zugehörigem Wald 
und See), um dort Geschenke 
zu zerstören oder die Weih- 
nachtspost durcheinander zu 

Sie unterstützen Ihn dabei, 
denn Kinder, die ihn drücken 
wollen, und eifrige Polizisten 
ziehen ihm Lebensenergie ab. 
Gut, dass er hüpfen wie klet- 
tern kann und dazu seine 
Maschinen benutzt wie den 
Tentakel-Kletterer oder den 
Faule-Eier-Werfer. Leider 

machen miese Grafik und 
hakelige Steuerung das Verg- 
nügen fast zunichte. 





Rennspiel für Fortgeschrittene und Profis 

WOODY WOODPECKER 
RACINO 

ENTWICKLER: Universal Studios Interactive VERTRIEB: Konami 
TESTVERSION: Beta vom November 2000 SPRACHE: Deutsch MUL- 
TIPLAYER: - INTERNET: www.konami.de HARDWARE, MINIMUM: 
Pentium 11/233, 32 MByte RAM, 2 MByte Grafikkarte HARDWARE, 
OPTIMUM: Pentium 111/500, 64 MByte RAM, 16 MByte Grafikkarte 



*DAMIAN KNAUS 



Hilft da noch ein Sonder-Einsatzkommando? Wohl 
I kaum, denn die eigentlich ganz originelle Spielidee 
wird durch veraltete Grafik und eine unmögliche Steuerung 
zunichte gemacht. Wenn Sie Ihre an Strichmännchen erin- 
nernde Rettungshelfer bewegen möchten, erwischen Sie 
beim Markieren fast immer auch das jeweilige Fahrzeug, 
mit dem die Helden des Alltags zum Tatort gelangten. Der 
Wagen gurkt dann den Feuer- 
wehrmännern und Ärzten ständig ))UnmOC|fiCh£ 
hinterher - und das ist auf Dauer — - 
ziemlich nervig. 




Steuerung.« 



er kanadische Bunt- 
specht Woody 
' Woodpecker und 
seine Freunde veranstalten 
lustige Rennen. Kann das 
gut gehen? 

Die Antwort ist nein, denn 
bei dieser lieblosen Konsolen- 
Konvertierung fällt gleich im 
Einstiegsmenü die Aufforde- 



ung ..Press Start« auf. Neben 
inem Einzelspiel und einem 
leisterschafts- haben Sie 
uch den Such-Modus, bei 
em Sie mit guter Fahrlei- 

■eischalten. Neben unter- 
chiedlichen Autos finden Sie 
uch Waffen und Power-ups 
uf der Fahrbahn, mit denen 
ie etwa besser beschleuni- 



schlecht kontrollierbaren Ge- 
fährte zur Fieselübung für 
Geübte, grafisch reißt die 




PCUl\'U:l 
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SPIELE-TEST 



SF-Sim ulation für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis 



HALCYON SUN 



ENTWICKLER: Kuju Entertainment VERTRIEB: Freelaader.com TESTVERSION: Ir 
MULTIPLAYER: - INTERNET: www freeloader.com HARDWARE. MINIMUM: Perlt 
tium 11/400, 126 MByte RAM, 16 MByte Grafirrkarte 



rnet-Episoden 1 & 2 SPRACHE: Englisch (Deutsch in Vorbereitung) 
n/233, 64 MByte RAM, Direct3D-Karte HARDWARE. OPTIMUM: Pen- 



Ein netter Weltraum-Shooter 
und ganz umsonst? Gibt's 
nicht? Gibt's doch! Die 
ersten zwei Episoden dieses 
Spiels finden Sie exklusiv 
bei uns auf der CD A. 




IjMIiuM 


■ Kostenlos 


■ 2 Episoden auf CDA 


■ 5 Missionen pro Folge 


■ IQEpisodenvon 


www.freBloader.com 


in Vorbereitung 


■ 2 Sorten Raketen 



Die Nolledahner sind ein 
mieses Volk und wollen 
den Guten ans Leder. Das 
lassen die sich natürlich nicht 
gefallen. 

Auf Seiten der Carolaner kämpfen 
Sie in der Rolle des Dru Avery gegen 
die Bösewichter. Unterstützung 
kömmt von den Eridani, die eine Art 
Russen im Weltraum darstellen und 
sehr undurchsichtige Ziele haben. 
Um es gleich zu verraten: Nichts ist 
so, wie es scheint - sehr zum Ver- 
l Verhältnis mit 




Offizi 






Im Weltall hört dich 
keiner schreien 



ht z 



r CSS Hai- 
aatron die- 
:u vielfälti- 



cyon Sun, dem Namen: 
ses Spiels, starten Sie 
gen Missionen. In Ihrem Pantera- 
Kampfflieger zerstören Sie Orbital- 
stationen, beschützen Bomber und 
hindern gegnerische Dickschiffe 




»Nicht viel weniger los als 
in Freespace 2.« 



Die Grafik verdient ein Extralob. 
Ohne jahrelang Künstler und Rech- 
nerfirmen zu beschäftigen, gelan- 
gen hier den Entwicklern farbige 
Nebel und Lichteffekte, nett anzuse- 
hende Pötte und zünftige Explosio- 
nen. Auch die Zwischensequenzen 
in der Spielgrafik haben etwas für 
sich und sollen insgesamt in allen 
zwölf Episoden rund drei Stunden 
dauern, (mash) 




MARTIN SCHNELLE 



licht alle zwei Wochen eine neue Episode mit fünf Ein 
und die ersten beiden finden Sie sogar auf unserer Cover-CD. Das Mis- 
sions-Design könnte ausgefeilter sein, denn manche Aufträge stellen 
sich als harte Nüsse heraus, 
wehrend „nd.r, in zw.i IWlinu- »ErStaUnllCll gut 

SSS£tSSt£r aussehende Grafik.« 

■ich gut aussehende Grafik las- 
sen dies nicht allzu deutlich zu Tage treten. Die Bewertung kann sich 
natürlich nur auf die ersten beiden Episoden beziehen. Ich kann nur 
dazu raten, einen Blick darauf zu werfen! 



WERTUNG HALCYON SUN 




GRAFIK: 


\pc iJI.,l,J.| 


SOUND: 


EINSTIEG: 
KOMPLEXITÄT: 
STEUERUNG: 
MULTIPLAYER: 
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WER 
IST DIE 
SCHÖNSTE 



-VIDEO 

GAMES 



Alle wichtigen Infos rund um die 
Konsolenwelt - von Spielern für Spieler: 
Aktuelle News aus der Branche, 
Previews, Tipps & Tricks, Importe aus 
Japan und den USA und natürlich 
knallharte Tests - jeden Monat neu! 

Deine Abovorteile: 

■ Immer als Erster informiert 

■ Jede Ausgabe frei Haus 

■ Im Abo 14 % Preisvorteil 
gegenüber dem 
Kioskpreis 




HOL DIR DIE NEUE VG - FREI HAUS! 



der Video Games! Einfach Coupon ausfüllen, aus- 
schneiden und abschicken. 
Wenn dir die Video Games gefällt und du den 
Luxus der Frei-Haus-Lieferung jeden Monat 



tun. Du erhältst dann deine Video Games jeden 
Monat zum günstigen Abov 



wv^immmmMto i uy i 



n acht Tagen nac 



J«l ich mochte ein Gratisheft vorab testen. Wenn ihr Ii 
*■ » Erhalt der Gratisa usgabe nichts von mir hört, erha 
Monat per Post frei Haus mit ca. 14 % Preisvorteil (12 Ausgaben, pro Heft nur DM 5.60 
anstatt DM 6,50 - lahresabopreis DM 67,20; Schul er-/Studentenpreis DM 60.00). 
Ich kann Jederzeit kündigen. Geld für bezahlte, aber noch nicht gelieferte Ausgaben 



i,l. Unterschrift 



Geschicklichkeits-Denkspiel für Fortgeschrittene 



KEEP THE BALANCE 

ENTWICKLER: Item Multimedia VERTRIEB: Jo Wood /Info gram es TEST- 
VERSION: Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Englisch (Anleitung mehrspa- 
chigl MULTIPLAYER: bis 2 (an einem PC) INTERNET: www.keeptheba- 
lance.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium/133, 33 MByte RAM HARD- 
WARE, OPTIMUM: Pentium M/300, 32 MByte RAM 




Spiel hat 

(auch eine Htnter- 
grundstory, aber in 
Anbetracht ihrer Seltsamkeit 
und des begrenzten Platzes 
lassen wir die mal außen vor. 
Viel wichtiger ist stattdessen, 
dass Sie sich nun eine überdi- 
mensionale Waage mit zwei 
Schalen vorstellen ... 



jede Menge Tiere 
und Sensationei 



n Oberbegriff Zirkus passen. 

auf die Waage hinauf, wobei 
Schalen sich je nach 



den Seiten exakt ins Gleichge- 
wicht zu bringen - wobei Sie 
sich darauf verlassen dürfen, 
dass die Teile, die Sie dazu 
brauchten, immer gerade nicht 
geliefert werden. Da hilft dann 
nur ein schnelles Hin- und Her- 
jonglieren. Und wenn ein oben 
auf dem Waagebalken balancie- 
render Affe herunterfällt, haben 
s Spiel verloren. Nui 






Wärs 



alles 



, dasf 



icht 



alle: 



iahe 



kommt, und Kanoni 
unter Umständen gleich dn 
ganze Schüssel ab - der Super 
GAU also! Andererseits könnei 
viele dieser Effekte mit etwa 
Geschick auch gezielt einge 
setzt werden, und so entwickeli 
die sieben Level (mit je zehr 
aufeinanderfolgenden Schwie 
rigkeitsgraden) er 
Reiz und Motivatk 



viel 



schlimm, wenn die Objekte 
nicht oft ein ungeahntes Eigen- 
leben entwickeln würden: Ein 
unberechenbarer Joker treibt 
sein Unwesen, Häschen hüpfen 
von selbst auf die Waage, Putz- 




JPClÜMlM 



i JOE NETTELBECK 



I Seit Tetris gehört es zur Branchentradition, dass witzi- 
I ge und originelle Hektik-Tüftler meist aus Russland 
kommen - so auch diesmal wieder. Keep the Balance ist kein 
Titel, den man tagelang hintereinander spielt, aber er ist ein 
idealer Pausenfüller. Auch am Feierabend oder kurz zur Ent- 

... . . _. , Spannung zwischendurch 

»Wa(a)qen Sie eS!« taugt er besten«. w.s 

übrigens fast noch mehr 
für den gemeinen und chaotischen Zweispieler-Modus gilt. 
Okay, in fünf Jahren wird man das Teil nicht mehr kennen, 
aber bitteschön: In fünf Jahren kennt man vieles nicht mehr ... 



Rennspiel für Fortgeschrittene und Profis 



M0T0CR0SS MAMA 

ENTWICKLER: Deibus Studios VERTRIEB: Take 2 Interactive TESTVER- 
SION: Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 8 

(Netzwerk/Internet) INTERNET: www.deibus.com, www.take2.de 
HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/266, 64 MByte RAM, 4-MByte-3D- 
Karie HARDWARE, STANDARD: Pentium U/400, 128 MByte RAM, 
16-MByte-3D-Karte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 111/600, 256 MByte 
RAM, 32-MByte-3D-Karte 




us Studios gibt für Torronteras 

»nicht auf. Und hat kein Mensch kennt - verzichtet 

diesmal hoffentlich und dafür die Steuerung ver- 

i bisschen mehr Erfolg. bessert. Die ist immer noch 




möglichen Stunts machei 
lalten dann Geld und verbes 
rad, (uh) 



mm-' 



i UDO HOFFMANN 



^jjj," Die Grafik ist nicht mehr die schönste, die Steuerung 
* -^r.*. ist immer noch etwas zu sensibel. Sonst aber macht es 
Freude. Die Strecken geraten originell und abwechslungsreich, 
die Computergegner verdienen den Zusatz Gegner, das Tuning 
an der Maschine will wohl überlegt sein und jede Motorklasse 
fährt sich auch anders. Technisch ist das Rennspiel nicht so 
perfekt wie die »Motocross Madness« -Serie, aber es enthält 
mehr Ideen. Nur vom Titel, der 
»Ti©fC)3nQ Und sich ganz bewusst an das Micro- 

kleine Fehler.« 
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■ 









SPIELE-TEST 



Geschicklichkeitsspiel für Einsteiget' 




gelbe wie notorisch grinsende 
Pac-Man mampft sich bei seinen 

durch 50 Labyrinthe in vier Epo- 
chen, In den nächsten Level 
geht es erst, wenn alle Pilli 



Alltag, dessen Fortschril 
nach jedem Level speichei 



ind. Erv 



«hei 



ENTWICKLER: Creative Asylum/Minds Eye VERTRIEB: Hasl 
live TESTVERSION: Importversion SPRACHE: Englisch (De' 
□ereitung) MULTIPLAYER: bis 2 (an einem PC), bis 4 (Intern 
INTERNET: www.creative-asylum.conVpac.html HARDWARE, 
MINIMUM: Pentium 11/266, 32 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: 
Pentium 11/350, 64 MByte RAM, 3D-Grafikkarte. 



Lust auf was Süßes? 
Wenn Ihnen Lebkuchen 
und Stutenkerle nur 
noch ein gelangweiltes 
»Burp!« entlocken, dann zie- 
hen Sie sich doch diese Har- 
dcore-Niedlichkeit rein. 

i Labyrinth-Gemai 



t eine der raren Power-Pasti 
, dürfen die hartnäckigen Ver- 

g vernascht werden. Sofern 
dazugehörige Anzeige aus- 
rüllt ist, kann Pac-Man auch 
3r seine Häscher springen. 
Bei der niedlichen 3D-Ansicht 
schnitt 




Spielfelds, 



ollt 



wird. Wer d. 
2D-Look bevorzugt, schaltet ein 
fach per Leertaste auf eine fla 
che Draufsicht um. Sporadisch 
Minispielchen erhellen den Pac 




fe r 



r-Jahre-Phäm 



Pac-Man ist der 



bunt und h 



aßen 



i jeder 



harten Action-Burschen 
Fußnägel aufrollt. 

Bei Hasbros jüngster Verg 
genheits-Bewältigung 
spielerische Kern de: 
Klassikers behutsai 



d det 



PI HEINRICH LENHARDT 



Der herzhaft-ent nervende »Happa-happaii-Mampfso- 
und, die hartnäckigen Geister ... schwelg, da werden 
wohlige Erinnerungen wach. Die neue Pac-Man- Version macht 
nicht nur Spiele-Rentnern Spaß, denn das 20 Jahre alte Spiel- 
prinzip wurde mit 3D-Labvrinthen und knuffiger Grafik liebe- 
voll aufgemotzt. Stattliche Level-Anzahl und sanft steigender 
Schwierigkeitsgrad trösten darüber hinweg, dass Anspruch 
und Abwechslung nicht gerade eine Party feiern. Operation 

»Liebevoll aufgemotzt.« ffEU. 
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SPIELE-TEST 



Geschicklichkeitsspiel für Einsteiger 



PULLERALARM 



ENTWICKLER: Westka Entertainment VERTRIEB: CDV TESTVERSION: 
Verkaufsversion 1 ,0 SPRACHE: Deutsch MU LT) PLAYER: - INTERNET: 
www.tvtotal.da, www.cdv.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium/166, 
16 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: Pentium M/400, 64 MByte RAM 



zu den Erzfeinden von 
unserem Steffili gehören. 
Egal, Chefredakteur Man- 
fred wird sich über die 
Köterhatz allemal freuen. 
Im Übrigen besteht der 
Sinn des Lebens darin, 
auf den Sofas herumzu- 
sitzen und Bierflaschen 
auszutrinken. Auch wenn 
Elke Mops-Engerling des 
nicht gern sehen wird. 

Wer trinkt, muss natürlich 
auch, ah, na, Sie wissen schon. 
Deshalb dürfen Sie, sobald der 
namensgebende Puileralarm 
erschrillt, den bedrängten Tran- 
kesbruder in eines der verstreu- 
ten Häuschen steuern. Sie kön- 

aber nichts, leider. Raabigram- 
me, Raab-in-Gefahre und ande- 




Links, rechts, schluck, 
zuck! Stefan Raab ist 
flink und wendig. Wenn 
er trotzdem mit der Putz- 
frau kollidiert, kostet das 
zwei Leben: sein eigenes 
und ihres. Er hat allerdings 
sieben davon, während 
seine Gegenspieler dafür 
gleich in ganzen Horden 
vorkommen. 



re Unaussprechlichkeiten lau- 
ern in Fernsehern oder Musikin- 
strumenten. 

Einbahnstraßen, Wasserwe- 
ge, Stoppschilder und einige 
andere Extras gehören auch 
zum Inventar. Wer die mitgelie- 
ferten sechs Level bezwungen 
hat, darf weitere aus dem Inter- 
net herunterladen, wie zum 
Beispiel die Bundeskanzler- 
Mission. Die gefiel uns schon 
deshalb am bester 
jchtigti 



dort 



nal«-Mu: 
;chluckei 



auch 



paar 




, JOE NETTELBECK 



Fragen über Fragen: Was geschieht, wenn man seinen 
I Stefan absichtlich nicht zum Klo führt? Ich hab's pro- 
biert, doch leider verhindert die Zeitbegrenzung ausgedehnte 
Experimente. Da war »The Sims« aber schon weiter, nicht 
wahr (bös grins)? Warum explodieren die Gegner, wenn sie 
aufeinander treffen? Ist das so ähnlich wie bei Wollsocken, die 
bekanntlich auch eine kritische Masse haben (weshalb immer 
:elne Exemplare im 
isind)? Weshalb bloß 
trinkt Schröder uns das schö- 
e Bier weg? Muss er denn so 
viele Alimente zahlen? Und 
wenn wir schon mal dabei sind: Wieso fallen eigentlich die 
Aktien ständig? Okay, das gehört nicht hierher, aber vielleicht 
weiß es ja zufällig jemand? 



»Ho' mir mal 'ne 
Flasche Bier ... « 



Geschicklichkeitsspiel für Eins teiger und Fortgeschrittene_™ 

BIG BROTHER THE GAME 2 



ENTWICKLER: Witan Entertainment VERTRIEB: Infogrames TESTVER- 
SION: Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: - INTER- 
NET: www.bigbrother-game.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium/133, 
32 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: Pentium II/300, 64 MByte RAM 

Hecht eber 
nicht aus dem Karp- 
fenteich, Der inte- 
nteste Be 
Quartetts 
noch «Budget 




be-Puzzle (»Take 12«! ist das 
dritte Spiel im Bunde dieses 
Trio Infernale. Geboten werden 

untermalt mit denkwürdigen 
Dialogen der abgebildeten Per- 
sonen. Wer sich bei allen drei 
Teilen geschickt genug anstellt 
und deshalb einen Schlüssel 
ergattert, bekommt als vierten 
Kandidaten das Bonusspiel 
»Photo Fun« freigeschaltet, 
wobei es sich um eine Moor- 
huhn-Variante mit Kamera han- 
delt. Was soll ich sagen? Ich 
ziehe die Fernsehshow vor. 
- bei weiteml (jn) 



Vier ist nicht unbedingt 
mehr als eins, das 
könnte man als Lehre 
aus der jüngsten Versoftung 
des TV-Quotenrenners Big 
Brother ziehen. 

Denn zwar sind diesmal vier 
Spiele enthalten (im Unter- 



.Mji 



Klon de 
Tja, ahe 



Vorgängei 



aber immerhin 

haben Sie hier noch 
den Anreiz, dass die 
Einkaufspreise sich schließlich 
exakt zum Wochenbudget 
summieren müssen. »Do the 
Dishes« funktioniert nach dem- 
selben Prinzip, nur dass hier 
einer der Hausbewohner (Sie 
dürfen sich Ihren Liebling aus- 
suchen) herunterfallendes 
Geschirr auffängt. Außerdem 
gibt es natürlich kein Budget. 
Ein gar nicht einfaches Schie- 



Undz 




i JOE NETTELBECK 



I Wenn Sie schon immer mal den Unterschied zwischen 
em Ramsch und ehrlichem Trash sinnlich erfah- 
ren wollten, dann haben Sie jetzt die Gelegenheit dazu: Das 
neue Big-Brother-Spiel gehört nämlich in die erste, das oben 
stehende nPulleralarm« in die zweite Kategorie. Okay, Meister 
im Ausbeuten von langbärtigen Spielprinzipien sind beide, 
aber das Elend beginnt bei BB schon damit, dass es sich selbst 
auch noch ernst nimmt. 

»Allein, mir fehlen *»"«"> <*•" «>< '«"*> •«'•- 

,. ... . chisch angehauchte Char- 

Uie WOrte ...« me der Raabologie hier völ- 

lig. Aber was soll's, wer das 
Spiel kauft, dem geht es ohnehin um ganz andere Dinge, inso- 
fern kann ich mich eigentlich nur mit eine- 
Spaß!« verabschieden. 
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SPIELE-TEST 



Rollenspiel für Fortgeschrittene und Profis 



SEA DOGS 



ENTWICKLER: Akells VERTRIEB: Bethesda Softworks TESTVER- 
SION: Importversion 1 .0 SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: - 
INTERNET: aeadogs.bethsoft.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium 
M/233. 64 MByte RAM, 3D-Karte HARDWARE, STANDARD: Pentium 
II/400, 128 MByte RAM, 16 MByte 3D-Karte HARDWARE, OPTIMUM: 
Pentium 111/700, 256 MByte RAM, 32 MByte 3D-Karte 




schichte hineln- 

izogen. 

Sowohl 
optisch als auch 
akustisch über- 
zeugt Sea Dogs 
und steckt alle 
b sherigen Pira- 
tenspiela locker 
in die Tasche. So 



Sid Meyers 
steht seit bald 15 
Jahren in fast jeder 
Sammlung der besten Com- 
puterspiele aller Zeiten. 

Höchste Zeit also, dass der 
geniale Genre-Mix eine zeit- 
gemäße Neuauflage in 3D 
erfährt. Ein erster Versuch 
dazu erreicht uns jetzt aus 
Russland. Sea Dogs protzt 
nicht nur mit über 40 Schiffs- 
klassen, Rollenspiel- und 
Adventure-Elementen, son- 



Eine gelungene Neuauflage 

also? Ein Blick auf den Wer- 
tungskasten lässt Sie hier 
wohl eher einen Haken ver- 
muten - richtig i 
Steuerungsmängel, Grafikfeh 
ler, Soundprobleme oder g; 
Löcher in der Story: Eir 



Ob 



Win 









lada ' 



und 



Ungei 



mthel 



kleiner 
ort der 



sich 



i Schiff, 



Grundsätzlich spie 
die Seehunde in etwa 
große Vorbild. Zu Bec 
suchen Sie i 
einem Kaperbrief und i 
Geld die frühneuzeitliche Kari- 
bik unsicher zu machen. Dabei 
steht es Ihnen frei, ob Sie den 
Weg eines Händlers, Freibeu- 
ters oder gar Piraten einschla- 
gen. Es zählt nur der finanziel- 
le, soziale und (das ist neu) 
auch der rollenspieltechnische 
Aufstieg, Gleichzeitig werden 



Dogs 



:hten Spielfluss. Sea 
irkt in der getesteten 
iufsversion schlicht und 
einfach nicht ausgereift. Bis 
zur Marktreife hätte das Spiel 
noch ein bis zwei Monate wei- 
terentwickelt werden müssen, 
was nun hoffentlich noch mit 
ein paar Patches nachgebes- 
sert wird, (lue) 




Dass Sea Dogs ausgerechnet von Bethesda vertrie- 
ben wird, kann fast kein Zufall sein. Zu frappierend 
sind die Ähnlichkeiten mit Daggerfall, Genau wie beim 
besagten Rollenspiel krankt auch das innovative und fast 
schon zu ambitionierte Spiel- 
design dieser Piratensimu- 
lation an unzähligen kleinen 
Detailmängeln, die dazu füh- 
ren, dass die Kapitänskarriere 

einfach nicht so richtig in Fahrt kommt. Aber allen Unbillen 
zum Trotz werde ich Sea Dogs zu Ende spielen, derweil 
einen Patch herbeisehnen und hoffen, dass es dem für 
nächstes Jahr angekündigten Morrowind besser ergeht. 



»Kommt nicht 
in Fahrt.« 



Inserenterverzeichnis 



ak tronic Software & Service 
Amazon.de GmbH 


231 

125 


CDV Entertainment AG 

Compare 

CompuServe 


49 

137 

57 


Davilex Software GmbH 
Dell Computer GmbH 
Deutsche Bank 24 AG 
Dino Entertainment AG 


232 

109 

31 

163 


Eidos Interactive 
eJay AG 
Electronic Arts 


95 

23 

27,53, 111 



FOX Interactive 117 

Future Verlag GmbH 68-69, 74-75, 

129, 131, 143, 149, 151, 155, 157, 221 



Game It! Entertainment Sotfware AC 
38-39 
gameplay GmbH 


41, 133 
42-43 


HASBRO Interactive 
HAVAS Interactive 






99 
29 


Infogrames 






16-17 


Kinowelt.de 






97 


MME EYEDOO 
Monte Cristo 






107 
35 


OKAY Soft 






145 


Planet Internet 
Planetactive GmbH 






2 

83 


Ravensburger 






65 


SAMSUNG Electronics 
Softgold/THQ 


GmbH 




93 
119 


Take 2 Interactive Gm 


bH 




6-7, 121 


Virgin Interactive 

VNU business publications 




13, 103 
161 



123 
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SPIELE-TEST 



Fußballmanager und Actionspiel für Einsteiger 



EUROLEAGUE FOOTBALL 



ENTWICKLER: Dinamic Sports VERTRIEB: RTL Entertainment TESTVER- 
SION: Verkaufsversion 1,0 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: bis 2 
(Actionspiel, an einem Rechner} bis 99 (Manager) INTERNET: 
www.dinamic.com HARDWARE, MINIMUM: Pentium/150, 32 MByte 
RAM, Direct3D-Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium/233, 64 
MByte RAM, Direct3D-Grafikkarte, Gamepad 



Bugdichte sogar 
Rückholak- 
zum Opfer 



oniert ist, 
faden Ein- 



»Euroleague 
Football« bietet 
zum Spartarif 

gleich zwei sowohl 




Leicht machen es die 
RTL-Fußballer ihren 
Fans wirklich nicht. 
Zuerst legen sie mit »An- 
pfiff« einen interessanten 
aber unausgereiften Mana- 



iepara 






auch 



ibbare Spiel 
Managerpart halst Ihnen 
gemäß alter Genre-Sitte den 
Job des Managers und Trainers 
eines europäischen Fußbaliver- 



die üblichen Aufgaben, als da 
wären Stadionausbau, Mann- 
schaftsaufstellung, taktisches 
ling, Transfermarkt, Ver- 






und 



Hübsch: Wer es mag, darf den 
gesamten Finanzkrempel dem 



auf das Coachs 
kon: 



Tea 



Der Clou ist: Nach dem 
Anpfiff dürfen Sie auch als 
Spieler mitmischen und Ihren 
Verein mittels Gamepad oder 
Tastatur eigenhändig in obere 
Tabellengefilde schießen. I 
ist nicht sonderlich schwer, 
denn der hölzern animierte 



Computergegner ist derart 
untalentiert, dass zweistellige 
Resultate an der Tagesordnung 
sind. Und da so eine Endlos- 
Serie haushoher Kantersiege 
schnell anödet, dürften Sie 
wohl alsbald zur beschleunig- 
ten Matchdarstellung umschal- 




jpcnmnn 



MANFRED DUY 



ff Und wieder einmal wurde eine geniale Idee vei- 
•'* schenkt. Ich wollte zwar schon immer mal den Job 
eines Spielertrainers ausüben, aber so macht die Sache keinen 
Spaß. Den recht soliden Managerteil würde ich mir ja trotz sei- 
ner Bedienungsmängel 
»Ein FefllSChUSS!« noch gef.Hen !.»•„. glei- 

dies gilt für das sperrige 
Online-Handbuch. Das 3D-5piel aber enttäuscht auf ganzer 
Linie: Selbst durch einfachste Körpertäuschungen lässt sich 
der Gegner samt Tormann problemlos narren, zweistellige 
Ergebnisse und eine wahre Elfmeterflut sind an der Tagesord- 
nung. Dazu kommen verzögert ausgestoßene Kommentare, 
die meist das beschreiben, was schon längst zu sehen war: 
»Dies war ein Rückpass« - und dieses Spiel ist ein Fehlschussl 



Fußballmanager für Profis 



MEISTERTRAINER 
SAISON 2000/01 

ENTWICKLER: Si)c:-m,lnl=-:-Hf:Mvs VERTRIEB: rklos h-i-juivc TEST- 
VERSION: Verkaufsversion 3.85 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: 
bis 16 (nacheinander an einem PC, Metzwerk) INTERNET: www.aidos.de 
HARDWARE, MINIMUM: Pentium/133, 32 MByte RAM HARDWARE, 
OPTIMUM: Pentium H/400, 256 MByte RAM 



I ture ist das Reserueteam, in 
dem Sie jungen Profis Spielpra- 
xis bieten und ausgediente 
Stars parken können. Auch die 
Fülle an Taktiken ist lobenswert, 
weil sie je nach Fähigkeiten 
Ihrer Spieler völlig unterschied- 
liche Erfolgschancen bietet. Lei- 
der werden viele an der indisku- 
tabel schlechten Bedienung 
scheitern und vor der enttäu- 
schenden Präsentation 2 



des in England seit 
Jahren äußerst 

populären »Champi- 
onship Manager» vor. 




it dem »MeisterTrai- 
liegt uns eine 
eingedeutschte und 
leicht aktualisierte Version 
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herein abgesegni 
Stadionausbau fin- 






Schnecken- 



tempo schleicht sich das Pro 
gramm von einem Spieltag zurr 
nächsten, Ihre Einflussmög 
lichkeiten beschränkei 
dabei auf das Wesentlich: 
{Alex Brante/md) 



ch 




iPCUl.W:! 



lALEXBRANTE 



J^H Vor nicht mal einem Jahr habe ich mich an dieser Stel- 
la' le über den Vorgänger ausgelassen. Meine Meinung 
hat sich seitdem nicht geändert. Die Ladezeiten sind exorbi- 
tant, die Matchdarstellung unerträglich und die Menüführung 
tückisch. Ohne die Originalna- 
men wird es noch schwerer, 
jeder Position den richtigen 
Spieler zuzuordnen. Eigentlich 
müsste ich dazu alle Infoseiten 
zu jedem Profi ausdrucken und mich dann entscheiden. Ich 
weiß von ein paar Fans da draußen, die ich mit dieser Wer- 
tung verärgern werde - ich bewundere aber deren engelhafte 
Geduld. 



»Exorbitante 
Ladezeiten.« 



GIB MIESEN SHIELEN 

KEINE 
CHANCE! 



USPLAYER 



Knallharte Tests 
Zwei fetzige CDs 
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NUR 15 MARK ' 




für NUR 15 MARK 
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Sw 
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idl ' M'll dl! 






r a/s einer der Ersten 
sgabe kommt frei Haus 
svorteil gegenüber dem 

is 

Den ausgefüllten Coupon bitte an: 



Datum, 2, Unterschrift: _ 



C Ja, Ich mi 


ichte PC PLAYER 




Bitte schick; 


in Sie mir die 


"".»Tau' 










iMark 
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F zeit kündigt 
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der- 
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1 Widerruf aga 
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SPIELE-TEST 



Wirtschaftssimulation für Einsteiger und Fortgeschrittene 



Fl OFFICIAL 

TEAM MANAGER 




ENTWICKLER: EA Sports VERTRIEB: Electronic Arts TESTVER- 
SION: Verkaufsversion 1.0 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: - 
INTERNET; www.electronicarts.de HARDWARE. MINIMUM: Pen 
tium/233 MMX, 64 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: 
Pentium 11/266. 128 MByte RAM, 8 MByte 3D-Karte 

Sie finden echte Formel -1- 
Rennen langweilig? Ach ja? 
Dann haben Sie diesen Ma- 
nager noch nicht gespielt. 



W 



ken Sie den Flavio 
iatore in sich, dann 
liegt vielleicht auch 
bald eine Naomi in den 



Aile.- 



in Fahrei 



und Teams sind im 

Spiel dabei 
I Vermutlich auch vi 

echte Sponsoren 
■ Kein Schwierigkeit 



Oder trieben Fra 



beschäftigt, v 
gewesen sei 
nicht soxy. 




Manager-Menetekel 

Das Spiel beginnt mit der 99er Sai- 
son. Ihre sechs wichtigsten Ange- 
stellten (die beiden Piloten. Testfah- 
rer, technischer Leiter, Clief-De- 
siynor, kaufmännischer Leiter) und 
der Firmenchef schicken Ihnen in 
holprigem Deutsch Bcyiuliunya- 

neuen Job gratulieren und ihre eige- 
nen Ziele beschreiben. Dabei diffe- 
renzieren die Jungs erstaunlich 
wenig. Egal, ob Sie nun einem Mi- 
chael Schumacher bei Ferrari oder 
einem Marc Gene bei Minardi vor- 
r Hauptfa 



Chefdesigner Entwickler zu, mit 
denen er über neue und hoffentlich 
bessere Spoiler oder Luftleitbleche 
brütet, verlängern die Vertrage mit 
Ihren leitenden Angestellten, suchen 
nach Motoren- oder Elektronikliefe- 
ranten für die nächste Saison oder 



fluss haben und die 
bedingt an der Reelii 
In einer 60-minütig 



Training; 
sich untt 



Ihre 



finar 



rauszufind« 
erfolgt die 
Hauptrenne 



müher 
mit Hilfe von fünf Para 
optimale Set-Up he 
n, unmittelbar danach 
Qualifikation und dai 
l. (uh| 



' 1 UDO HOFFMANN 



Si»g 



lilfL: 1 



Beide 



»Liebloser 
Manager.« 




**■. Dieser Manager verlässt sich nur auf eins: Mit der wohlklingen- 
-^ '^tiM den Formel-t-Lizenz möglichst viele Rennsportfreunde 
anzulocken. Mit seiner umständlichen Steue- 
rung, der bescheidenen Aufmachung und einer 
realitätsfernen Formel-1-Simulation [haben Sie 
schon einmal ein Rennen gesehen, in dem nach 
fünf, sechs Runden die ersten Fahrer überrundet 
werden?) wird er dieses Ziel aber vermutlich nicht erreichen. 
Denn hier ist das Formel-1-Managment ungefähr so anregend wie 
achtstündiger Bürotag als Aktensortierer im Finanzamt Herne 2. 



WERTUNG Fl OFFICIAL TEAM MANAGER 



GRAFIK: 
SOUND: 
EINSTIEG: 
KOMPLEXITÄT: 



STEUERUNG: 
MULTIPLAYER: 
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«tu 



SCHNAPP DIR DAS SUPER 



BSS 







Al®J 






Ti' , 


• 


«1 


p^j 



\e 



^ r y&) 



xz 



:.vlX\ijsz 



TM HEFT' 

PXGXMON WOWJ> GtttSTCT 



MIT DEM 
KIDS GAMES 

MEMORY 
KARTENSPIEL 



SPIELE-TEST 



Strategiespiel für Fortgeschrittene und Profis 




JAGGED ALLIANCE 2: 
UNFINISHED BUSINESS 



ENTWICKLER: Sir Tech VERTRIEB: Innonics TESTVERSION: Beta vom 
November 2000 SPRACHE: Deutsch MULTIPLAYER: - INTERNET: 
www.innonics.de HARDWARE, MINIMUM: Pentium/133, 32 MByte RAM 
HARDWARE, STANDARD: Pentium/166 MMX, 64 MByte RAM, PCI/ 
AGP-Grafikkarte HARDWARE, OPTIMUM: Pentium 11/350, 64 MByte 
RAM, 4-M Byte-Grafikkarte, 350 MByte frei auf Festplatte 

erste zarte Blüten trieb: Die 
Lokalisierungen werden all- 
mählich besser! 

Doch zunächst kurz zum Spiel 
selbst: Es geht darum, eine kleine 
Söldnerarmee zu steuern, und 
zwar in Gruppen bis zu jeweils 
sechs Personen, Verwendung fin- 
det dabei eine Engine mit isome- 
trischer Perspektive, die je nach 
Lage zwischen Echtzeit- und run- 
denbasiertem Modus wechselt. 
Solange nämlich keine Gegner in 
der Nähe sind, läuft die Invasion 
in Echtzeit, ansonsten wird auto- 




Auf lange Sicht gibt e 
offenbar doch noc 
Hoffnung, denn di 
deutsche Fassung vo 
»Unfinished Business« reih 
sich in einen Trend ein, de 
schon vor etwa zwei Jahre 






jndei 



gekämpft. Ziel der ganzen Veran- 
staltung ist die Beseitigung einer 
neuerlichen Gefahr für den Klein- 
staat Arulco, 

Mehr dazu können Sie in 
unserem Test der englischen 



>ung (PCP 13/2000) nachle- 
hier geht es vor allem um 
Besonderheiten der deut- 
in Version. Und die beste- 
in erster Linie in einerwirk- 






Üfoei 



ungs- und Vertonungs; 



achsampi^s zu bearbeiten 
ren. Aber anscheinend setzt 
i bei den Herstellern (jene- 




PCUIA'U:! 



, JOE NETTELBECK 



Das Spiel an sich ist natürlich nach wie vor dasselbe, 
ich muss zugeben, dass ich in Bezug auf die deut- 
sche Lokalisierung erhebliche Bedenken hatte. Doch die haben 
sich zum Glück nicht bestätigt, dies muss hier ganz klar 
gesagt werden. Im Gegenteil, die diversen Söldner klingen 

eigentlich alle ziemlich über- 
»GUT CJSlUnQen!« zeugend! Gut, wir haben natür- 
lich nicht jeden der Burschen 
einzeln ausprobiert, aber unter unseren Stichproben waren 
keine Ausreißer dabei. Darüber hinaus sind auch die übrigen 
Texte offenbar einwandfrei übersetzt, so dass dem Spielspali 
in deutscher Sprache nichts entgegensteht. 



Sportspiel für Fortgeschrittene und Profis 



CHAMPIONSHIP SURFER 



ENTWICKLER: Krome Studios VERTRIEB: Mattel Interactive TESTVER- 
SION: Importversion SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: bis 4 (an 
einem PC) INTERNET: www.championshipsurfer.com HARDWARE, 
MINIMUM: Pentium H/233, 32 MByte RAM, 4-M Byte-Grafikkarte HARD- 
WARE, OPTIMUM: Pentium H/400, 64 MByte RAM, 16-M8vte-Grafikkarte 




Auf 

Wellen 



tänzelnd 



rett statt Browser 

' echtem Salzwasser 
gesurft. Wer eine originelle 
Bereicherungen des PC- 
Sportspielangebots sucht, 
packt bei »Championship 
Surfern die Badehose ein. 
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führen Sie Tricks aus, 
um Punkte zu schef- 
feln - eine Art «Tony 
Hawk geht ins Was- 
ser«. Auch die steile 

manche Skateboard- 
Simulation, die in 
letzter Zeit vom Kon- 
solenlager herüber- 
wehte. Als wasserfes- 
terWellenreitermüs- 

Feuerknöpfe beherr- 
schen, um die knapp 
50 Tricks auszu- 
führen. Allerdings ist es ausge- 
sprochen schwer, sich überhaupt 
auf dem Brett zu halten - gluck, 
schon liegt unser Beach Boy im 
Wasser! Gamepad und Geduld 
sind wichtige Voraussetzungen, 
um ein Gefühl fürs Gleichge- 
wicht zu bekommen. Jeder der 



nks 



zehn Level hat unterschi 
hohe Wellen, die mal nat 
und mal nach rechts brechen 
Zu allem Überfluss treiben hiei 
auch noch Hindernisse im Was- 
ser, die selbst Adria-gestählter 
Badeurlaubern Angst unc 
Schrecken einflössen. Kollisio 
nen mit Tauchern, Kisten 
Minen und anderem Unrai 
heben Sie genauso vom Breti 
wie ungeschickte Wellenseit 
wä rts- Beweg u nge n . 

Für jeden Level bleiben zwe 
Minuten Zeit zur Punktesamm 
lung, jede Taucheinlage ver- 
braucht kostbare S 



Zu 



Stränden zugänglii 
chen Level verdiei 
durch das Erreich 



. Die 




HEINRICH LENHARDT 



Aloha-weh: Bis der Surfbrett- Auf stieg gemeistert und 
k das erste Kunststück geglückt war, hatte ich den hal- 
ben Pazifik leer getrunken. Jeder Nachwuchs-Surfer sollte sich 
auf eine Leidenszeit als Wasserbombe einstellen. Kaum gelingt 

mal ein Manöver, rauscht man 
»Al0ha-Weh!« sogleich in eines der spät erkenn- 
baren Hindernisse hinein. Schon 
der erste Level ist dadurch ungebührlich schwer, doch nach 
der ersten halben Stunde rührt sich so etwas wie Motivation. 
Anspruchsvolle Steuerung und schick wogende 3D-Wellen 
geben dem Exoten einen gewissen Reiz. 



SPIELE-TEST 



Action-Adventure für Einsteiger 



TIMELINE 



ENTWICKLER: Timeline Computer Entertainment VERTRIEB: Eidos 
Interactive TESTVERSION: Importversion 1.0 SPRACHE: Englisch 
MULTIPLAYER: - INTERNET: www.timelmeworld5.com HARDWARE. 
MINIMUM: Pentium H/266, 64 MByte RAM HARDWARE, OPTIMUM: 
Pentium Hl/450, 128 MByte RAM, 16-MByte-Grafikkarte 



Um sie zu nut- 

freilich auch ein 
richtiges Abenteu- 
er sein. Aber was I 
uns hier präsen- I 
tiert wird, ist ein 
Programm, das 
man neuen Rech- 
nern als Anschau- 
ungsmaterial bei- 
legen könnte 
- damit es Leuten, 
die noch nie mit 
Computerspielen 
zu tun hatten, als 
Tutorial dient. 
Die Story deckt sich dabei 
mehr oder weniger mit der des 
Romans, In einem Satz kompri- 
miert: Ein wissenschaftlicher 
Stoßtrupp reist per Zeitmaschi- 
ne ins Mittelalter zurück, um 

dort verschollen ist. 



s 



m 



J ichael Crichtons 

I letzter Roman 

»Timelineit hat 

bereits eine Menge Staub 
aufgewirbelt - ein nach die- 
sem Stoff »gedrehtes« 
Adventure hätte also alle 
Chancen, die es nur wollte. 



Manches an dieser Story 
bleibt wirr und unerklärt, viel 
mehr ins Gewicht fällt aber der 
langweilige Spielfluss. Mit 
einem Pferd durch enge Gassen 
galoppieren und nicht mit dem 
Kopf an Firmenschilder stoßen, 
bei einem Turnier Ritter aus dem 
Sattel hebeln und allersimpelste 
»Rätsel" lösen, das ist die Kost, 
aus der Timeline gemacht ist. 
Erst ganz zum Schluss erreicht 
das Spiel einen Schwierigkeits- 
grad, mit dem andere Adven- 



oe gibt es ebenfalls 
nichts auszusetzen. Das beste 
am Spiel ist aber wohl, dass die 
US-Taschenbuchausgabe des 
Romans beiiiegt. 

Generell dürfen wir dem Her- 
steller raten: Kaufen Sie für das 
nächste Mal die Storydesigner 
von Black Isle/Bioware sowie 
einen Adventure-Experten! Oder 
sagen Sie wenigstens von vorn- 
herein, dass Sie Spiele für Nicht- 
spieler machen wollen ... {jn> 



Die Grafik kam 



:i durch- 



auch wenn man die Nahtstellen 
les virtuellen Raumes allzu 
ieutlich sieht). Und an der 




i JOE NETTELBECK 



Normalerweise hat der Schwierigkeitsgrad keine Aus- 
wirkungen auf die Note. Wenn man ein Adventure aber 
in einem Zweidrittel-Arbeitstag durchspielen kann, dann sieht 
die Sache doch anders aus. Hinzu 

»Fatal banal!« k ° mmt hier n ° cn ein äußerst 

erbärmlicher Abspann sowie der 
Umstand, dass die Rätsel nicht nur einfach, sondern meist 
geradezu banal sind. Und wenn Sie tatsächlich mal irgendwo 
Probleme haben, dürfen Sie fast drauf wetten, dass der Fehler 
nicht bei Ihnen, sondern beim Design zu suchen ist. Schade, 
denn das Spiel ist optisch durchaus akzeptabel, und aus der 
Story hätte man auch was machen können ... 



Adventure für Fortgeschrittene 



REAL MYST 



ENTWICKLER: Cyän VERTRIEB: Mattel Interactive TESTVERSION: 
Importversion 1.0 SPRACHE: Englisch MULTIPLAYER: - INTERNET: 
www.realmysl.cam HARDWARE, MINIMUM: Pentium 11/450, 64 MByte 
PAM HARDWARE. OPTIMUM: Pentium 111/600, 128 MByte RAM 




mysteriöses Puzzle 
Adventure aus dem Hause 
Cyan Spieler und Werbe 
Strategen gleichermaßer 
verblüffte. 

Für die Branche ist dies eins 
fast unermesslich lange, meh 



ungewöhnlich 
hungrig in Sa- 
Hardware und ruckelt auf 



eher 



Shooter zu tun. 

Im Unterschied zur Original- 
version können Sie nun stufen- 
los in alle Richtungen marschie- 
ren und schauen, was sich an 



manchen Stellen doch als hilf- 
reich erweist. Zudem wirkt der 
Ablauf dadurch einfach sehr 
viel flüssiger. Die Rätsel sind 
natürlich ebenso dieselben 
geblieben wie die Story: Ein 
geheimnisvoller Poet kann Wel- 
ten erschaffen, indem er sie in 
Büchern beschreibt. Man kann 



finden, was geschah, inder 
sich Stück für Stück Zugang z 



ahlich z 
3ild zus 



'erschafft und 
e und Puzzleteile 



1 Welti 



sind 



schließlich alle Aufgaben ei 
digt hat, darf übrigens in die 
Version auch noch eine Bon 
Insel besuchen, (jn) 



Tages eben doch schief! 
Der Spieler, den es 



eehü 



paämM 




, JOE NETTELBECK 



I Eigentlich hielt ich die Idee einer aufpolierten Neuauf- 
) von »Myst« ja für eher abwegig, aber beim Praxis- 
test musste ich dann doch zugeben, dass das Spiel in moderni- 
sierter Verpackung locker mit manchem mithalten kann, was 
heutzutage erstmals veröffent- 

»Alt aber oho!« Iicht wird (siehe etwa den 

oben stehenden Timeline- 
Test). Es hat schon seine Gründe, warum gerade Myst damals 
diesen großen Erfolg verbuchen konnte, während all die vielen 
Nachahmer mehr oder weniger floppten - der wichtigste und 
auch heute noch gültige dürfte sein, dass das Spiel eben 
gründlich durchdacht und äußerst logisch ist. Natürlich wer- 
den alte Hasen wenig damit anfangen können, denn auch mit 
einem Bonus-Level bleibt Myst halt Myst. Wer es aber noch 
nicht kennt, darf nun zugreifen! 
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Budget-Tipp, Unreal Tournament (30 Mark}87 

Rennspiele 
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Budget-Tipp: NBA 


ive 2000 (30 Mark) 89 


1/2000 



Strategie (Runden) 



sJilöf* ~«e ™ 


TEST IN 

S/89 


»jJJ e"^ HERDES0FMSM3 85 6/S9 


-'■"■i- : --i"''--^B pa - IJNT BARBAR0SS * B - W2m 


Budget- Tipp. : Jagged Alliance 2 (20 Mark) 87 6/99 



Action-Adventures 



n 


I SPIELENAME WERTUNG 
| Nu LINE ÜVES FCREVER 90 


13/2000 




AUGE 84 


1/2001 




RUNE 83 


12/2000 


SudgetTTpp.Svst 


m Shock 2 (30 Mark) 90 


1/39 



aJventures & Rollenspiele 







SPIELENAME WERTUNG 

BALDUR'5GATE2 9! 


TEST IN 

12/2000 




DIABLO 2 9D 


8/2000 


RPÜ 


tSCFMONKEV ISLAND 83 


13/2000 


Budge 


-Tipp; Ba/rfu 


's Gate - Die Saga (50 Mark) 


2/99 



Simulationen 



^^Hf SPIELENAME WERTUNG 


1/2801 


^O ' ^ CKIMSUNSKIE5 Sti 11/2880 


ff^uf-<,i\4fitSH rACH¥DN ™EFRiNGE B6 


?/:'l)IJU 


Budget-Tipp: Mcch Wgrrioi 3 '30 Mark) 82 


7/99 



Strategie (Echtzeit) 



| SPIELENAME 
| SACRIFICE 



stufe Rot 2 - 



Budget-Tipp: Homewortd (40 Mark) 


85 


7J/99 


Wirtschaft & Aufbau 


111111 ™, 


WERTUNG 


TEST IN 

13/2DDD 


^Jy^tlBP HERRSCHEF D.OIYZ 


EUSS2 


12/2000 


^'^fc^JJÄ clJnlJRES 7a 'W™ 


Budget-Tipp: Die Siedler 3 (20 Mark) 


83 


1/99 



TOPODERFLOP 

Jeder Redakteur darf an dieser Stelle per Pfeilwertung ausdrücken, 
Diese Wertungen sind völlig subjektiv und spiegeln daher auch Ge 
mit einem umfangreichen 

uns auf die wichtigsten 
Titel des Monats. 



SPIEL 

DiabloZX-MusEdition 90 ■ 

ColinMcRaeRallyZ 88 1 
Counlej-Stiike BS V. 

IV! cch Wanioi 4 BS 1; 

American McGees Alice 84 
StaiTiekDS 9: The Fallen 82 II 

Jagged Allinacs 2: Bl 11 

unlinished Business? (deutsch) 
Techno magfl El 11 

B 17: The mighlv Eighth 79 ! 



lyZuOI 



77 



Halcyon Sun 



Dschungel buch: 
Graoue Part» 



PtoiecilGI 

Championship Sudet 
Eme ig ency Police 
Jetfightet 4 
Kingdom undci Fire 
Diu Track Racing 
Grinch. The 
EuioEeagua Foolhull 



Bin Brotlier: The GaniE; 2 T1.1 146 





9 


~ . 


MflmiN 


JOE 


™ 


WOREIN 


Ja* 
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"";;,"" 


UOFEMÄNN 
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o 
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DIE BESTEN SPIELE DER LETZTEN DREI AUSGABEN 



■HJH'HJM'.H 



Ba Idu r's Gate 2 1 deutsch I 



Ciimson Skies (deutsch) 



iil & Conquer. Alnimslufu Rot 2 



Heitsc hei des Olymp: Zeu: 



SWAT 3: Close Quartei R 



rn^Mtrr 




92 


12/2000 




91 






91 


13/2000 


Acti" i Ad.enture 


90 


13/2000 


Reni.sp.cl 87 12/2000 


Action Simulation 


60 


12/2000 




95 


13/2000 


Actinn Adventurc 


66 


12/2000 


Wirtschaftssimulab 


n 95 


13/2000 






11/2000 


Action Strategie 


85 


13/2000 


Spon 


94 


11/2000 


Aduenture 


83 


13/2000 


Action-Advcntuie 


89 


12/2000 






12/2000 


Aufbauspiel 


82 


12/2000 


Action 


62 


13/2000 
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TESTET PSM2 
IM MINI- 
ABONNEMENT! 



3 Ausgaben 

für nur 

12 Mark. 



PSM2 - Alles über 
PSS • PS1 • DVD 
Das 100°/o 
unabhängige Magazin 

Coupon ausschneiden, in einen Umschlag stecken und einsenden an: 

Abo-Service CSJ 

Postfach 140220 

80452 München 

oder faxen an 089/20 02 81 22 

E-Mail: future@csj.de 

Am schnellsten geht's per Telefon: 089/20959138 



MINI-ABO 



PLAYSTATIONS MAGAZIN 




PSM2 
DEINE 



ABO-VORTEILE 



HP 



PSMS 

informiert 100% unabhängig über PS2, PS1 und DVD 
.PSMS 

kommt jeden Monat pünktlich und ohne zusätzliche Kosten 
zu Dir nach Hause 

.PSMS 

und Du sparst 15% gegenüber dem Kioskpreis 



BESTELL-COUPOIM 



PSM2 



PRUGEL-PpwAF 



■ Ä ich möchte PSM2 kennenlernen. Bitte schickt mir die nächsten 3 Ausgaben zum Probe- Abo -Vorzugspreis von DM 12,00, Sollte ich dann 
l«% eine Woche nach Erhalt der dritten Ausgabe nichts von mir hören lassen, freue ich mich auf die regelmäßige Zustellung per Post frei Haus- 

9 »für DM 80,40 (pro Heft nur DM 6,70 anstatt DM 7,90). Damit spare ich 1 5% gegenüber dem Kioskpreis. Ich kann jederzeit kündigen. 

Geld für bezahlte, aber noch nicht gelieferte Ausgaben erhalte ich selbstverständlich zurück. 



Name, Vorname 



Datum, 1. Unterschrift 



1" 






riaube ich 




uon zw:i Wachen ohne Begründung bei 
-\ per Brief, Fa< oder E-Mail widerrufen 




*"*'"' 


rEthtzeflge Absendung des Widern*.. 


Datu 


rs, 2. Unter 
lern •:■' .'■■ 


chrift 


z„™ 




CPP11 
oteüucr telefonisch zu 



HALLOFFAME 





Roboter, die sich mit 
Raketentreibstoff 
betrinken und Heavy 
Metal hören? Ein 
Spiel, das nur auf 
einen Buchstaben 
hört? Richtig, »Zu! 

Die Bitmap Brothers aus England 
genießen dank Klassikern wie 
»Speedball« und »Xenon 2« Kult- 
status. 1996 versuchten sie sich an 
einem Echtzeit- Strategie spiel. 




WUSSTEN SIE ... 

... dass Z mit ganzen vier Jahren Verspätung 
erschien? 

... dass die Missions-CD zu Z nach mal knapp 
eineinhalb Jahre brauchte? 

... dass die Missions-CD zumindest einige der 
Kritikp unkte ausräumen konnte? 

... dass es eine Pfalinum Edition gab, die ein 
T-Shirt, eine CD mit geschnittenen Render- 
szenen und einen Anhanger enthielt? 

... dass die angekündigte Amiga-Version nie 
herauskam? 

... dass der Vertrieb Warner Interactive später 
zu GT Interactive mutierte, der wiederum von 
Infogramas gekauft wurden? 



Und schon damals machten die Designer 
zunächst durch massive Terminverschiebun- 
gen auf sich aufmerksam. Mit vier Jahren 
Verspätung kam »Z« in die Geschäfte, 

Die Bitmap Brothers gingen dabei einen 
völlig anderen Weg als »Command & Con- 
quer«, «WarCraft 2« und Konsorten. Statt 
Basenbau gab es fertige Gebäude auf dem 
Schlachtfeld, anstelle von exzessivem Res- 
sourcen-Management mussten Sie auf der 
recht kleinen Karte möglichst schnell Bezirke 
durch die Berührung einer Flagge erobern. 
Und alle Fabriken, Radarstationen und so 
weiter gehörten ab diesem Moment Ihnen, 
ebenso kurz vor der Fertigstellung stehende 
Fahrzeuge und Einheiten. 

Frust statt Lust 

Die Meinungen über Z waren sowohl in der 
Presse als auch bei den Käufern stark geteilt. 
Während die eine Seite es als Strategie-Inno- 
vation des letzten Jahrtausends in den Him- 
mel (weit über die Stratosphäre hinaus) 
lobte, schwoll bei anderen die Zornesader ob 
der Künstlichen Intelligenz der eigenen Trup- 
pen. Diese taten nämlich bei weitem nicht 
das, was sie sollten. Die Wegfindungs-Routi- 
ne benutzte grundsätzlich die Straßen - sehr 
ärgerlich, wenn die Fahne direkt vor dem 
eigenen Blechkumpel steht und er stattdes- 
sen außen herum läuft. Darüber hinaus konn- 
te es passieren, dass eine nahe gelegene 
Fabrik gerade einen Jeep ausspuckt, der 
unmittelbar nach der Akquirierung des 




besagten Roboter 
mit das 
Gebiet wieder für den Com- 
puter annektiert. 

Das hohe Zufallselement 
überdeckte zudem die durch- 
aus fähige CPU-Intelligenz, 
ischliche Gegner häu- 
figer ins Schwitzen brachte. 
Ein wenig entschädigten 
dafür die für damalige Ver- 
hältnisse gut gerenderten Videos, die zwei 
demotivierte Transportschiff-Pilotenblech- 
schädel zeigten und ziemlich witzig waren 
- mit typisch britischem Humor samt vielen 
geleerten Rocket-Fuel-Bierbüchsen. 

Ganze anderthalb Jahre später kam dann 
eine recht umfangreiche Missions-CD unter 
dem wahnsinnig innovativen Namen »Z 

nungsmängel reparierte, aber das Haupt- 
manko des Spiels nicht beseitigte: Immer 
noch war Z ein zufallsabhängiger Strategie- 
Actiontitel, der so manchen Käufer an den 
Rand des Irrsinns brachte, (mash) 



: - KU ', i 




■ Hersteller: Bitmap Brothers/Warner Interactive 

■ Historisch wertvoll, weil ... 

..es einen völlig neuen Weg der Echtzeit- 

Strategie beschritt. 
.. die Computer-Kl alles in allem recht fähig 



ausfielen, 
.. Hardware-Hersteller in aller Welt s 
ten, weil so viele Benutzer ihre 
gegen den Monitor warfen. 



iuperv 
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Holen Sie sich das neue PC Player-Special! 




m:M'=MU 27 

KNALLER. 






LE ISLE 4 

Byte an c' 



STRATEGIE GUIDES : l 

Sudden Stake- fVr " —,% 



turest Die Entdeckung Vinl 
sacks: European Wars 

Stufe Rot 2 \ ■ 



Ab sofort 
am Kiosk. 




TIPPS 



m. 



r.- 



! AUFBAU & 
STRATEGIE 







\>- 



Jahresrückblick 2000 



auf ainen Blick 



Spiel 


Test in Wertung Seite 


Combat Flight Simulator 2 


12/2000 


68 


144 


Ranker 2.0 


1/2000 


37 


149 


Bombing the Reich 


1/2000 


52 


152 


Combat Mission 


9/2000 


72 


136 


Fluch der Azteken, Der 


672000 


35 


153 


24 Stunden von LeMans 


2/2000 


64 


164 


4* Command & Conquer: 


11/2000 


85 


100 


Flughafen Manager 


4/2000 


58 


170 


•D Hl "ro Extreme 


9/2000 


17 


125 


Alarmstufe Rot 2 








Fly2K 


7/2000 


55 


128 


3-D Ultra Pinball Achterwahn 


11/2000 


47 


137 


Cool Pool 


2/2000 


55 


122 


Flying Heroes 


7/2000 


61 


122 


4X4 Evolution 


13/2000 


61 


119 


Cossacks 


12/2000 






Ford Racing 


2/2000 


47 


131 


Action-Man: Jagd auf Dr. X 


2/2000 


23 


146 


Crash 


12/2000 


52 


172 


Forgotten. The: It Begins 


7/2000 


44 


135 


Ageof Empires 2 (deutsch) 


1/2000 


aa 


192 


Creatures 3 


1/2000 


75 


142 


Formel 1 99 


2/2000 


55 


150 


Age of Empires 2; The Conquerors! G/2000 


88 


106 


4>*- Crimson Skies (deutsch) 


12/2000 


86 


154 


.^ Fox Sci-Fi PinbaJI 


7/200D 


37 


154 


AgeotWonders 


1/2000 


73 


130 


^CrimsonSkies 


11/2000 






4*Freespace 2 (deutsch) 


2/2000 


86 


117 


Age ot Wenders (deutsch) 


4/2000 


76 


167 


Croc2 


4/2000 


70 


164 


4*Fritz6 


1/2000 


90 


166 


Airfix Dogfighters 


12/2000 


54 


118 


Crusader of Might and Magic 


2/2000 


66 


161 


Frogger 2: Swampy's Revenge 


12/2000 


69 


110 


Alctiemist, The 


10/2000 


40 


114 


Cultures 


10/2000 


78 




Frontschweine 


13/2000 


72 


125 




6/2000 


33 


144 


Daikatana 


7/2000 


76 


104 


Füll Strength Strongman 


6/2000 


16 


149 


Alpha Centauri: Allen Crossfire 


2/2000 


81 


122 


4* Dark Project 2: The Matal Age 


5/2000 


87 


102 


Competstion 








(deutsch! 








Dark Reign 2 


8/2000 


73 


112 


Fünf Freunde auf Schatzsuche 


3/2000 


61 


137 


Alpha Centauri: Alien Crossfire 


1/2000 


80 


184 


Days of Oblivion 2 


1/2000 


28 


152 


Funk Flitzer 


2/2000 


67 


151 


AMA Superbike 


1/2000 


77 


153 


Deep Fighter 


10/2000 


72 


94 


Fussball 2000 


13/2000 


61 


122 


America's Toughesi 18 


2/2000 


52 


135 


Deer Hunter 3 


1/2000 




163 


Fußball Manager 


11/2000 


66 


156 


Ancient Conquest 


5/2000 


43 


135 


Delta Force 2 


1/2000 


82 


122 


Bundesliga 2001 








Anpfiff: Der RTL- 


12/2000 


40 


166 


Delta Force: Land Warrior 


13/2000 


80 


116 


Gabriel Knight 3 (deutsch) 


2/2000 


80 


163 


Fuß ballmanager 








Demolition Racer 


4/2000 


57 


150 


Gabriel Knight 3 


1/2D00 


80 


114 


Anstoss 3 


3/2000 


36 


96 


Demon Spawn Akuma 


7/2000 


32 


143 


Galaga 


12/2000 


27 


143 


Arcatera: Die dunkle 


7/2000 


70 




Damonworld 2 


13/2000 


45 


97 


Gifty: Ein Geschenk 


13/2000 


73 


114 


Bruderschaft 








Dascent3:Mercenary 


2/2000 


61 


121 


des Himmels 








Army Men: AirTactics 


7/2000 


56 


116 


4=. Deus Ex 


8/2000 


91 


126 


Gold SRuhn; Der Weg nach 


13/2000 


56 


145 


Army Men: Toys in Space 


1/2000 


59 


140 


Deutschland Europameister 2000 7/2000 


14 


137 


El Dorado 








Army Men: World War 


7/2000 


49 


155 


Devil Inside 


5/2000 


52 


160 


GPlayer 


13/2000 


63 


121 


Asheron's Call 


2/2000 


80 


154 


4=- Diablo 2 


8/2000 


90 


118 


4=>-Grand Prix 3 


9/2000 


87 


118 


Asterix und Obelix gegen Caesar 2/2000 


19 


114 


Die Hard Trilogy 2 


5/2000 


55 


141 


Grand Prix World 


4/2000 


70 


142 


Atari Arcade Hits 1 


4/2000 


50 


151 


Dino Crisis 


8/2000 


80 


104 


Graund Control 


8/2000 


83 


92 


Atlantis 2 


2/2000 


61 


128 


Diplom aey 


2/2000 


3S 


157 


Gunlok 


13/2000 


70 


102 


AttackoftheSaucermen 


3/2000 


38 


109 


Dirt Track Racing:Sphnt Cars 


13/2000 


59 


103 


Gunman Chronicles 


12/2000 


82 


156 


Attlla 


1/2000 


28 


155 


Disciples Sacred Lands 


3/2000 




142 


Gunocide 2 


9/2000 


38 


140 


Autobahn Raser 3 


13/2000 


57 


107 


Dogz4 


7/2000 


22 


123 


■^■Gunship! 


5/2000 


87 


148 


Autobahn Total 


3/2000 


17 


114 


Dr. Brain: Aktion Reaktion 


2/2000 


60 


122 


4=-Half-Life: Opposing Force 


1/2000 




186 


Axis S AJlios: Iron Blitz Edition 


4/2000 


53 


168 


Dr. Brain: Der helle Wahnsinn 


2/2000 


42 


122 


Handkerchief 


1 D/2000 


41 


114 


Baldurs Gate 2 (deutsch) 


13/2000 


91 


100 


Dracula-Resurrection 


4/2OO0 


68 


128 


Hang Sim 


2/2000 


63 


119 


Baldur's Gate 2 


12/2000 


92 


90 


Dragon Fire 


10/2000 


40 


136 


Harley Dauidson Race 


1/2000 


38 


147 


Bang! Gunship Elite 


10/2000 




121 


DSF Allstar Tennis 


9/2000 


32 


117 


across America 








Battlelsle; Der Andosia Konflikt 


12/2000 


71 


150 


DSF Ultimate Golf 


9/2000 


50 




Hazard 


3/2000 


37 


105 


Battleship 2 Surface Thunder 


12/2000 


62 


168 


DSF World Fußball Manager 


5/2000 


57 


132 


Heavy Metal F.A.K.K. 2 


10/2000 


33 


100 


Battlezone 2 (deutsch) 


4/2000 


88 


152 


Duck Hunter Pro 


4/2000 


20 


141 


Heroes Chronicles 


13/2000 


72 


91 


Beach Head 2000 


10/2000 


32 


127 


Dukes ofHazzard 


9/2000 


58 


110 


Heroes of Might & Magic 3: 


6/2000 


82 


118 


Bfris 


2/2000 


15 


114 


Dunkle Manöver Operation 


S/2000 


59 


110 


The Shadow of Death 








BHunter 


1/2000 


19 


148 


Schattenspiele 








Herrscher des Olymp: Zeus 


12/2000 


32 


120 


eiairWitchVol.2: 


13/2000 


59 


124 


4*.Earth2150 2.0 


6/2000 


87 


139 


Hidden 5 Dangerous: 


1/2000 


73 


146 


Legende von Coffin Rock 


12/2000 


70 


146 


Earth 2150: The Moon Project 


11/2000 




138 


Fightfor Freedom 








Blair Witch Volume 1: 








Earthworm Jim 3D 


1/2000 


72 


190 


High Tech Start-Up 


1/2000 




112 


Rustin Parr 








Egypt 2: Die Prophezei hung 


12/2000 


49 


124 


Hitman: Coden ame 47 


13/2000 


76 


104 


Bowlda Dash 


1/2000 


54 


155 


Helipolis 








Homeworld: Cataclysm 


11/2000 


81 


154 


Bowling, Darts, Minigolf 


3/2000 


23 


114 


Eisenbahn.exe 


4/2000 


24 


163 


Hot Wheels Stunt Driver 


9/2000 


40 


140 


Break Out 


12/2000 






Enemy Engaged: Comanche 


5/2000 


75 


124 


Hype -The Time Qu est 


1/2000 


73 


141 


Broken Land, The 


11/2000 


38 


153 


vs. Hokum 








Ibiza Comic Poker 


4/2000 


17 


132 


Bundesliga Stars 2001 


11/2000 


60 


144 


Escape from Monkey Island 


13/2000 


83 


126 


- J i*- Icewind Dale 


9/2000 


86 


130 


Business Tycoon 


6/2000 


70 


116 


Euro 2DO0 


7/2000 




114 


Imperium der Ameisen 


10/2000 


73 


■% 


Bust-a-move4 


2/2000 


32 


163 


Europa Universalis 


13/2000 


73 


121 


Imperium Galactica 2 


3/2000 


74 


138 


CSC 3: Feuersturm 


5/2000 


84 


120 


Everest 


3/2000 


35 




..-^..Indiana Jones und der 


1/2000 




176 


Caesars Palace 2000 


12/2000 


22 


168 


St Everquest: Ruins of Kunark 


7/2000 


86 


102 


Turm von Babel 









<. Call to Power 2 

Carmaggedon TDR 2000 
Carnivora 2 
Catz4 
CEOoftheFuture 



13/2000 
11/2000 
1/2000 
7/2000 
8/2OO0 
4/2000 
1/2000 



Championship Manager 99/00 

Chess Master 7000 
t, Civilization: Call to Power (DVD) 5/2000 
„ Cleopatra: Queen of the Nile 9/2000 

Close Combat 4: 
Battle of the Bulge 

Close Combat: 
Invasion Normandy 

Cluedo Der Rätselmeister 

Cold ßlood 



2/2000 



12/2000 
2/2000 
11/2000 



Evil Isl 

Evolva 

Extreme Boards & Blades 

Extreme Bullriding 

Extreme Rodeo 

Extreme Tennis 

Extreme Watersports 

Extreme Wintersports 

F/A-18E Super Hörnet 

F12000 

F1 Cnampionship Season 2000 

F1 World Grand Prix 99 
4^ FIFA 2001 

Final Curse 
4* Final Fantasy 3 



12/2000 
5/2000 
4/2000 
1/2000 
6/2000 
4/2000 
1/2000 



"3/2000 
7/20O0 
13/2000 



Infestation 
Insane 
Interstate '32 
Invasion Deutschland 



Unfinished Business 
Jane'sF/A-18 

Jane's United States Air Force 
Jugula' Street I ige Racing 
Ka'roo 
Käfer toia 

Karpo\ Schacrischu e 
Kicker F " 



9/2000 

13/2000 
1/2000 

1272000 
3/2000 

10/2000 

13/2000 

3/2000 
1/2000 
6/2000 

10/2000 
4/2000 
272000 

13/2000 
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Killer Loop 2/2000 

King af Dragon Pass S/2000 

KISS: Psycho Circus 9/2000 

Klomanager, Der 5/2000 

Königreich - Das 8. Jahrhundert 9/2000 



Konung; Legends of the North 

Legend of Lotus, The 

Lego Racer 

Lego Rock Raiders 

Leg ol and 

Lemmings Revolution 

Light bring er 
-*• Links 2001 
4* Links LS 2000 

Linux -Spieles Games 

Little Kings 

Live Wire 

Longesl Joumey, The 

Lula Flipper 

MaddenNFL2000 

MaddenNFL2001 

Mah Jongg 2 

Majesty 

Mankind 1 .5 

Martian Gothic: Unification 
ÄMDK2 

Mech Warrior 3 Pirate's Moon 

Mensch ärgere Dich nichi 

Mercedes Benz Truck Racing 
.-.«- Messiah (deutsch) 
£h Messiah 

Metal Fatigue 

Metal Gear Solid 

Metal Knight 

Michelle Kwan Figure Skating 

Microsoft Baseball 2000 

Microsoft Baseball 2001 

Microsoft Flight Simulator 
2000 Professional Edition 

Midtown Madness 2 

Might & Magic 8 

Mied Rover 

Mini Goll 

Minigolf 3 

Missile Command 



1/2X0 
7 ; ;xn 
1/2000 
1/2000 
12/2000 
6/2000 
7/2000 

n/200;: 

2/2000 

5/2000 
3/2000 
4/2000 
4/2000 
3/2000 
1/2000 

11/2000 
3/2000 
5/20QO 
2/2000 
7/2000 
7/2000 
2/2000 
5/2000 

11/2000 
6/2000 
2/2000 
4/2000 

12/2000 
4/2000 

■i :ooo 

2/2000 
8/2000 
1/2000 

12/2000 
5/2000 

■Ü/2ÜC0 
5/200D 

7/2000 
4/2000 



M o nopol y J ah rtau send -Ed ition 3/2000 



Moorhuhn 2 

Morpheus 

Motocross Madness 2 

MTV Skatboarding 

Mühle 3D 

Myst; Masterpiece Edition 

Nacht der Schurken, Die 

Nacht der Vampire, Die 

Nascar 20D0 
4*- NBA 2000 
j£L Need 1or Speed Porsche 
4* [deutsch| 

Need (or Speed Porsche 

Nerf Arena Blast 

Nettran 

New Tetris 
£t NHL 2001 
4fr- No one lives forever 

Nox (deutsch) 

Nox 

Odyssee: Auf der Suche 



10/2000 
1/2000 
7/2000 

12/2000 
6/2000 
2/2000 
2/2000 
5/2000 
3/2000 
1/2000 
6/2000 

5/2000 

3/2000 
1/2000 
1/2000 

12/2000 
13/2000 
4/2000 
3/2000 
8/20O0 



in Mittelmear 5/2000 

Operational Art of War (deutsch) 1/2000 

Othello de Luxe 3/2000 

- J **OutcastDvD 12/2000 

Outforce, The 11/2000 

Outrage 1/2000 

Pacific Warriors 12/2000 

Panzer General 4 10/2000 

Paris 1313 12/2000 
Parkan: Die imperialen Chroniken 5/2000 

Passion Pinball 4/2000 

PGA Championship Golf 2000 1 1/2000 

Phoenix 1/2000 

Pinball Revolution 2/2000 

PizzaConnection2 12/2000 

4* Planescape: Torment 2/2000 



70 156 

39 157 

78 126 

33 131 

25 125 

46 124 

9 135 

42 144 

42 183 

60 143 



86 140 

86 152 

41 122 

46 114 

55 171 

82 124 

41 111 

75 162 

76 157 
68 116 
72 128 
22 126 



e: Torment (dt.) 

lager 2000 
Pro Bodyboarding 
Pro Pinball! Fa"*astic Jcu'ney 
Puzzle Trojöe 



3/2000 

7/2000 
13/2000 
2/2000 
4/2000 
9/2000 
3/2000 
6/2000 
10/2000 



Q'ber: 

Rache 1h Sumpfhuhn« Die 
Rache der Sumpfhühner, Die 
Add-on 

Rainbcw S.x Covel Opera* ons 12/2000 
Rainbow am. Rogue Speai 6/2000 

- Urban Operations 

Rally Championship 1/2000 

Rally Masters 6/2000 

Ran Trainer 3 2/2000 

Reach f or the Stars 1 1 /2000 

Renegade Racers 4/2000 

Resident Evil 3: Nemesis 12/2000 



Rising Sun 

Road Wars 
Roland Garros 2000 



136 



58 112 

49 130 

15 149 

65 151 

67 117 

45 134 

45 183 



French Open Paris 1999 
Rollcage 2 

RollercoasterTycoon: 
Loopy Landscapes 
Ronja Räubertochler 
RTL Box Manager 
Rubik's Games 
Rugby 2001 
Ruhm 8 Reichtum 

£t Sacrifice 
^e. Sammy Sosa High 
Heat Baseball 2001 

Sanity: Aiken's Artefact 

Satan ica 

Schach 2000 

Scrabble 

Seafight 2 

Search 8 Rescue 2 

Septerra Gore 

Seven Kingdoms 2 (deutsch) 

ShadowWatch 

Shanghai: 2nd Dynasty 



68 170 Shogun: Total War 

40 139 ^Siedler 3 Gold 

68 135 | Siedler: Hiebe für Diebe 

68 127 | Silkolene Honda Motocross GP 

21 130 l SimCfty 3000 Deutschland 

77 108 I Simon the Sorcerer3D 

89 100 Sims, The 

86 125 Sims: Das volle Leben 

Skat 2000 
86 136 Skispringen 2000 

65 144 Skydive 
30 139 Slamtilt Resurrection 

55 192 SlaveZero 

Soulbhnger 

South Park Rally 

South Park: Chefs Luv Shack 



92 102 

90 130 

82 167 

82 120 

57 138 

32 130 



82 128 

42 143 

31 123 

23 132 

84 136 

72 156 

63 146 

75 160 



2 
Speedy Eggbert 
Spiritof Speed 1937 
Sprechender Schachweltmeiste 
& Star Trek Voyager; Elite Force 
Star Trek: Armada 
Star Trek: Conquest online 
; Star Trek: Der Aufstand 
Star Trek: Klingon Academy 
Star Trek: NewWorlds 
Star Trek: Starfleet Command 

-Captain's Edition 
Star Trek: Trivia C hallenge 
Star Wars: Force Commander 
Star Wars: PitDroids 
Starlancer (deutsch) 
Starlancar 
Starship Soldiers 



8/2000 
11/2000 
12/2000 

9/2OO0 

5/2000 
1/2000 
7/2000 
6/2000 
6/2000 



75 120 

50 157 

51 140 



78 134 
65 134 
72 139 



Starship Troopers 


13/2000 


Steel Baasts 


12/2000 


Stone Age 


1/2000 


Submarine Titans 


10/2000 


Sudden Sthke 


11/2000 


Sumpfhuhn.de 


11/2000 


Super 1 Karting Simulation 


7/2000 


Super Taxi Driver 


13/2000 


Superball 


13/2000 


. =-.SLperbik:e 2000 


W2D00 


.■ E .Superbike2001 


12/2300 


Supreme Snowboarding 


1/2X0 


Suzuki Alstare Extreme Racmg 7/2300 


SWAT 3: Close Quarters Baf^e 2/2X0 


SWAT 3: Close Quarters Bafto 13/2X0 


Elite Edition 




Sydney 2000 


10/2X0 


■4"-Tachyon - The Fringe 


7/2X0 


Tarzan 


2/2X0 


Team Alligator 


3/2000 


Tennis Duo 


?;:■::■ 




r"Cj 


Test Dhve 6 


: ;:co 


Thandor 


2 "CO 


Theme Park Worid 


■/jooo 


Theocracy 


i;:oo 


Tie Break Tennis 2 


i'2C0D 


Tiger Woods PGA Tour Goit 2000 5/2000 


Tiny Tiger 


1/2000 


TombRaider4 


2/2000 


Tonic Trouble 


1/2000 


Tony Hawk's Pro Skating 2 


13/2000 


TopShot 


4/2000 


Total Annihilation Kingdoms: 


Iron Plague 




Toy Story 2 


3/20X 


Trafiors Gate 


5/2000 


Triple Play 2001 


6/2O0O 


Trivial Pursuit Jahrtausend- Edition3/2000 


Tuskegee Fighters 


10/2000 


Twisted Minds2 


6/2000 


Tyrian 2000 


10/2000 


Tzar 


5/2000 


UEFA Championsleague 99/20D0 5/2000 


UEFA Manager 2000 


6/2000 


Uftima 9 (deutsch) 


5/2X0 


Ultima 9 


2/2000 


£fc Ultima Online: Renaissancs 


7/2000 


Ultimate Hunt Ghali enge 


7/2000 


Urban Chaos 


2/2000 


Urlaubsraser 


7/2000 


Vampire: Die Maskerade 


8/2000 


Redemption 




Vampire: Die Maskerade 


10/2X0 


Redemption Version 1.1 




Venezia 


10/2X0 


Verkehrsgigant Gold 


11/2X0 


Verkehrsgigant, Der 


4/2X0 


Vikings 


5/2000 


■-■ Virluil Pool Hall 


3/2X0 


Virtual Sailor 


10/2000 


Virtual Skipper 


6/2000 


Völker Mission Pack 


1/2X0 


Völker Online, Die 


7/2X0 


V-Rally 2 


12/2X0 


Wallstreet Manager 2001 


12/2000 


Wallstreet Tycoon 


672X0 


Warcraft 2 battle.net 


1/2000 


Warcraft battle.net 


4/20X 


Warlords Battlecry 


9/2000 


Wartorn 


13/2000 


Westfront: Operation Sealion 1/2000 


Wheel of Time 


1/2000 


Wild Wild West: 


5/2000 


The Steel Assassin 




Wings of Destiny 


1/2X0 


Wizards 8 Warriors 


1 1/2000 


Word Up 


1/2000 


Wumbos Adventure 


10/2000 


X-tension 


9/200D 


Y2K 


3/20X 


You don't know Jack 3 


6/20X 


Zeitmaschine: 


5/20X 


Dia neuen Abenteuer 




Zug um Zug 


2/2000 



64 


164 


m 


1h4 


63 


1311 


W 


m 


21 


VM 


H5 


1IM 


m 


1IIH 


21 


141) 




144 


V 


KID 


II 


138 



13 132 

75 153 
50 164 



43 135 
73 124 
60 154 



48 139 

78 118 

43 165 

45 135 

70 124 

X 132 

81 154 

56 163 

65 115 
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! 



udgets & Spielesammlungen 



Spiele müssen nicht teuer sein. Auch in dieser Ausgabe 
geben wir Ihnen wieder aktuelle Spartipps. 



gehört di< 

Sport-Simulation noch längst 

n Eisen. Die 
Spieler wirken ; 
klobiger als bei der aktuelle 

aber dank Motion-Captu 
auch heute noch recht ordent- 
lich. Dank der offiziellen NHL- 
Lizenz stehen Ihnen die 27 
srikanischen NHL-Profi- 
klubs mit ihren Originalspie- 




GOLD STRATEGY 



sitzer von DVD- 
Laufwerken, denn nur 

Genuss der neue Com- 

i Top wäre 
Interactive. Auf der 
»Gold Strategy Garn 
befinden sich das he 
vorragende Strategiespiel Jagged Allia 
2, bei dem Sie mit einer Söldnergruppe n 
denbasiert Terroristen und sonstige GanoN 
bekämpfen, die neue Version des SD-Echt- 
zeit-Strategiespiels Earth 2150 V2.0. das 
mäßige Emergency und das etwas betag- 
tere RoboRumble. Für Rollenspieler gibt es 
noch das eher durchschnittliche Septer 
Core und das gar nicht mal so schlechte, 
aber leider viel zu kurze Gorky 17, bei dem 
Sie dem Geheimnis einer alten Militärbasis 
auf die Spur kommen. Die Compila 
sofort für 35 Mark erhältlich. <dk) 
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... und hier bekommen Sie die 
Top-Infos für Internet Profis. 




kostenlos 

zum Testen 



+ Geschenk 

Ipro-Jahresarchiv 
CD-ROM-1999 



Sofort anfordern unter: 

www.zdnet.de/ipro/gratistest 






Aktuelle Spielesammlungen 


Titel 


Inhalt 


Hersteller 


Preis 


Player-Kauftipp 


Age of Empires: 1 
Collector's Edition 


Age of Empires 1+2 inkl. Missions-CDs 


Ensemble Studios/M5 


150 Mark 





Blizzard Anthology 2 


Diablo, Starcraftt Missions-CD, Warcraft 2 + Missions-CD 


Blizzard/Havan l-itc-acvc 


60 Mark 





Extreme Racing 3 


Granu Prix Legends. Nascar Legends, 
Extreme Biker 


Havas Interactive 


50 Mark 





Gamers Choice 4 


Age of W., Battle of Britain, Eastern Front 2, Fly, Flying Heroes, 
GTA2, Hidden & Dang., Marian Gothic, Railroad Tycoon2, Tzar 


Take 2 Interactive 


Ü0 Mark 





Game Gallsrv 5 
Millennium Edition 


Shadaw Men, Re-Volt. Racing Simulation, Test Drive Off Road 2, 
Seven Kindoms Aridem Adversaries, Siedler 2, Spearhead, 
Air Warrior 3, Gex 3D, Sriow Wave Avalanche, Machines, Turok 2 


Swing Entertainment 


50 Mark 





Game Gallery Vol. 1 q 


Anstoss 2, Forsaken, Rent-A-Hero, Constructor, 
Heroes of Might & Magic 2, Castrol Honda Superbike, 
Test Drive 4, Jack Nicklaus 'j Tcük. Deadlock 2, Judge 
Dredd Pinball, Uprising, Johnny Herbert's Grand Prix, 
F/A-18 Hörnet 3.0, Vermeer 


Swing Entertainment 


20 Mark 





Gold Games 3 7 


Tomb Raider, Links LS 98, Flying Corps, Panzer General 3D, 
Imperialismus, War Wind 2, Bundesliga Manager 97 Gold, 
Virtua Fighter 2, PO.D.. Subculture, World Football, 
G-Nome, Joint Strike Fighter, Pro Pinball, Timeshock, 
Soldiers at War, Have a Nrce Day, Demon World, Pazifik 
Admiral, Warbirds, Biingll 




30 Mark 





Gold Games 4 8 


3D Ultra Pinball, Caesar 2, Descem Freespace, 
Diablo, Die by the Sword, DSF Fußballmanager 98, Fallout, 
Fallout 2, Knights & Merchants, Leisure Suit Larry 7, 
MAX. 2, Might & Magic 6, Pandemonium 2, Police Quest 
SWAT 2, Pro Pilot 98, Rayman, Redline Racer, Robo Rumble, 
S.C.A.R.S., Uprising 2, V 20Q0 


Top Ware 


70 Mark 










ist 



Gold Slrategy Games 9 


Jagged Alliance 2, Septerra Cure, Gorky 17, Earth 2150 V2.0, 
Emergency, Robo Rumble 


Topware Int. 


35 Mark 


O 


GT Collect 1 10 


Carmageddon (deutsch), Destruction Derby 2, Formula 1 '97, 
Grand Theft Auto, Rollcage, Wipeout 2097 


GT Interactive 


70 Mark 





Haroesof Might S Magic Trilogy 11 


Heroes of Might & Magic 1-3 


Ubi Soft 


90 Mark 


3 


Legenden der Antike 12 


Caesar 3, Pharao 


Sierra 


130 M„k 


O 


Monkey Island Collection 13 


Mankey Island 1-3 


LiicasArts/THQ 


30 Mark 


O 


Play the Games, Vol. 1 14 


KKND 2, Bleifuss Fun, Flovd, NHL Powerplay 98, 
Bleifuss Rally, FIFA 9B, CSiCl, Dungeon Keeper 2, 
Lands of Lore 2, Industriegigant, FIFA Snccer Manager, 
Need for Speed 2, Nudear Strike, F-22 ADF, Saven Kingdams 


Infogrames/ 
Electronic Ans 


65 Mark 


O 


Play the Games. Vol. 2 15 


C&C, Warhammer: Dark Omen, Sid Meier's Gettysburg, 
Superbike WCS, Future Cop L.A.P.D., Heart of Darkness, 
V-Rally, Herrschei de-i Mr/oe, Aiilim; Tycoon, Die Schliimpfe, 
Gangsters, Tomb Raider 2, Deathtrap Dungeon, Flight 
Unlimited 2, World League Saccer 


Infogrames/ 
Electronic Arts 


70 Mark 


O 


Play the Games, Vol. 3 Ig 


Commandos, Dark Project, Die Völker, Driver, Dune 2000, 
Dungeon Keeper 2, Fritz 5.32, Outcast, Populous the ßeginning, 
Silver, Sports Cars GT, Supreme Snowboarding, Tomb Raider 3, 
Ultima Online, Renaissance, Warzcne 2100 


B ,_ 


70 Mark 


O 


Revolution Classic Adventures ■ ' 


Baphomets Fluch 1&2, Beneath a Steel Sky, Lure o.t.TempireSs 


Ubi Soft 


5Q Mark 


3 
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O Empfehlenswert O Nicht schlecht 




HEFT 3, AB 06.12. 



ÜBERALL IM HANDEL 1 



RUBRIKEN 














Sparschwein-Liste 

Damit Sie immer auch ältere, preisgünstige Wiederveröffentlichungen auf einen Blick parat haben, 
wurden die wichtigsten Titel und Spielesammlungen in dieser nützlichen Liste zusammengestellt. 


1 

i 

: 

- 
< 

1 

- 

1 

. 




Aktuelle Budget-Titel 




Titel 


Genre 


Test in Ausgabe 


Hersteller 


Wertung 


Preis 


Player- Kauftip 




Acie of Empires 


Strategie 


12/97 


Microsoft/ak-tronic 


86 


20 Mark 


fl 






»V !j'.- .Dissimulation 


■0--3S 






30 Mark 


M 




Alpha Genta un 


VW' ■: '-• ;Mv. n.ll.ll i:l 


.: 9s 


Firaxis/E.A. 


81 


20 Mark 


rt 




Ai'ior'iVi: 


Advonturo 


■ 1 99 




60 


19 V..-i. 







Anno 1602 


VW ■ ■ i :■■:■. -v ilatcn 


5/98 




82 


!.: V: :■■■!■ 







Baldur's Gate -Die Saga 


Rnlv-Münl 


2 99 


Bio wäre 


83 


B9 IWk 


K 




Cüusjr 3 


V'. •■ ■ i ..".II ■ i 


12/98 




80 


20 Mark 


rt 




CivUizalion 2: TestofTme 


S-i ■ . ■■ 






79 


20 Mark 







Colin McRae Rallye - Classic 


Fl- .'■-..: :l 


10/38 


Ciiilijiiiutlort 




30 Mark 


2 




Command & Conquer 2: Alarmst. Rol 




12-'96 


Westwood/Electronic Arts 




20 Mark 


3 




Co:nmsnd& Coii<:'i:;i Mi; :,:;o:-. 2 


Strategie 


12/35 


Westwood/Electranic Arts 


72 


.-■5 M.:i -. 


5 




Commandos 


Stral actis 




E i : ■. .■ Ir-: :i.i; ; .:■. Irü'ii . 


85 




S 




Curse of Monkey Island 


Advf *f. 


■ ■'_">[: 


Lucas Arts/THO 


83 


20 Mark 







l.'i- :■ :■■:■■:.- ■ .va äterdieb 




2/33 






20 Mark 


h 




Dark Reign 


S:' Itl :' ■■ 


]--<ji 




85 


20 M.iik 







Darkstone 


A '.:, ■■■■r--.:- ; 


1159 


)elpl .■ I ectronic Arts 


78 


■ ■ ■ : 







Dethkarz 




12/9B 


Melbourne House/Infoqrames 


80 


?0 M,nl. 







Diablo 


A Hell' "•.[:!<■ 


2/97 




86 




ft 




0.-:: :■■ ! - ■■ 


Ai:-j' Pciij-ipi'.' 


2 9"/ 


8lizzard/Havas Interactive 


85 


40 Mark 







□river 


Re-nspel 


1 ' /99 






y.i Wink 


n 




Dunqeon Keeper Gold 


Stretenie 


1 2 -H 7 


BiiMrrsiq E.«:tronic Arts 


76 


30 Mark 







Dungeon Keeper 2 


Strateoin 


5 99 


Bullfrog/ElectronicArts 


83 


Jü Mnik 


fl 




Dvnastv General Classic 


S: ■ ■> i ■ 




9Sr Mait-Il lriei"£i'"1 va 


83 


.■1 M . J 







1 i.-::i;v-an Air War 


S til atlon 


12/98 


Microprose/Hasbrp Interactive 


78 


20 Mark 







F.iH-.'ji 2 


RoHonspiol 


'/99 


II,. ;v.:v 


85 


,ij M:iil. 







'I.I1SIOII Pf:l 




12:99 


Vo tjon Inlerplav 




:.'J Mail-. 







Gabriel Knjgbt3 Gold 


Arivpr-urp 


Iveüü 


Si,::r;: H.iv,:: ?r.-:e:tivi-: 


80 


^"1 Miirk 







'.:■■■■ ■-., i :■;-::.; 


Advel tun. 


: ^ 


Lucas Arts'THQ 


89 


iiü M.11! 


rt 




GTA2 




1 ?-99 




81 


■Kl Mail. 







Half-üfe-Generalion Pack 


A ■ ■.,:.«■■■..■■; 


1 2 9a 


Valve Softwara/H:; ■■.■■:!; In;. 


92 




ft 




HeBrtOf Darlüi ..-.- 


A ■ 






70 


30 Mark 


3 




Heretic 2 




1/93 




82 


'■3 Mai-; 


O 




Homeworld 


S :'■■■;■: 


1 : -!9 


-I:- 1 -.; .■ ■ ; |:-l...' 1, ::■.-.■■ 






n 






Actioi 




Rage/CDV 




50 Mark 


3 








1/2000 


LucasArts/THQ 


85 


50 Mark 


O 






Sir-il ■:::• 


11/98 


Jane's Combat Sim./Electr.Arts 


79 


30 M.-H-: 


K 




J^UKll Aill.HH-: 2 


St raten ie 


699 


SirTech/ak-tio:'i.. 




20 Mark 


rt 




Jedi Knigilt & Mysteries of Sith 


A 1 ■ 


■',■■58 


LucasArts.THQ 




■■ir |y.:- i 







Kicker Fußball Manager 


V. ■■■■.- 


11/93 


H-.--I L-riri 


77 


30 Mark 







Kniqtirs& Merchands 


Strateoie 


10/98 




72 


20 vi ■■!. 


ft 




Kurt 


s ■ 


3 39 






i ; :- VI :■: 1 ! 


b 




Mech Warrior3 




7/99 




82 


20 Mark 







Mutotrnss Madness 




I 0.1:8 


■ ■ ■ : . ; . hon : 


65 


20 M iik 


5 




NBA Live 2000 


Spjtc^ c-i 


1/2000 


EA Sports 




30 Mark 


5 




NHLHockev'99 


S : ■ 1 


11/98 


EA Sports/Electronic Arts 


B1 


20 M.-nk 







N.I.C.E2 




12/98 


M.j ■ .:■ il:-.! 


80 


20 M.iik 


K 




Oddworld: Abe's Exodus 


Actio ' Advanture 


1 ?3 


GT Interactive 


80 


•■■0 Mai-: 






Odriworld: Abe's Oddysee 


A.. 1 ■ '.'vnl! ir.> 


1/98 


Gl ■il(:r:ir::iV!::H(-:iriii -l-j 


80 


Mvi-.r-: 






Ol.llO.lal 


A ■■■■ ■ Advonturo 


3 99 




86 


'■■:.: M,i: ■ 








W'toc <i':;s<- <>y. -j- 




Software 2000 


82 


50 Mark 






PopuIqlis: The Beqinninq 


5- ■ 


12/98 


Btillfroq/Electromc Arts 


80 


30 Mark 







Powerslide -Replay 


Rennspiel 


1 99 


GT Interactive 


83 


30 Mark 


K 




Quest foi Glüry 9: Z! r lj ^ 1 1 ■: : i ; ■ : l . ■:-) i 




11/99 




75 


!.■ IV',:-. 


a 




: -:.,ii,.;,.l T v ,:::,.:.:i ■ Gold Ecidoo 






....„■: ,.. 


31 


5?- IV-;- 







Red Baron lind. Missions} 




2 9: 






::■ iv- ■■ 


5 




Red Baron 3D 




2/9: 




70 


40 Mark 


S 




Roque Souadron 




2/39 


LucasArts;THQ 


72 


50 Mark 


a 




Rückkehr nach Krondor 




.. 


: . ■■ ; ■ ■■ : 


77 


40 Mark 


R 




Seven Kinqdoms 


£'..' -.; ■ 


12/97 


Enliqht Studios/Interact. Maqic 


75 


25 Mark 


5 




Siedlers, Die 


Wirtschattssimu al cn 


1/99 


.-, 


33 


;o \n-i~k 







Silver 


Acl in .". :. ■:■". re 


:,9v 




72 


;:■:■■ v:-. 


5 




Speed Buslers 


f> l 


2/99 


Ubi Soft 


84 


:■: Miii 


fi 




Stare raff 


£■-.-■ ; f. 


3 'SS 


B ,-:-:! rlk-lronit; 


84 


20 Mark 







Star Truk: Eirlh of ihe Federation 
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MONKEY ISLAND 4 
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Hey Leute! ^L 
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PLAYER'S GUIDE: TIPPSABRUF 



Tipps & T ricks per Fa x 

Sie kommen bei einem Spiel nicht weiter? Kein Problem: 
Mit unserem Fax-Service können Sie Lösungen zu wichtigen 
Spielen komfortabel rund um die Uhr abrufen. 



Möglichkeit 1: 

Faxgerät am Hauptanschluss 

Wählen Sie mit dem Telefon am Faxgerät die 
gewünschte Nummer aus der PC -Player- Fax - 
Datenbank, Sobald Sie das Tonsignal (Pfeifen) 
hören, drücken Sie die Starttaste am Faxgerät, 
Die Seiten werden dann übertragen. 



Möglichkeit 2: 

Faxgerät an einer Nebenstelle 

Rufen Sie die gewünschte Nummer aus der PC- 
Player- Fax -Datenbank mit einem beliebigen 
Telefon aus der Nebenstellenanlage an. Sobald 
Sie das Tonsignal (erstes Pfeifen) hören, verbinden 
Sie einfach an das Faxgerät weiter und legen auf. 



Spiele-Hotline für PC Player, Mo-So 8-24 Uhr (0190) 873 - 268 - 11 (3, 
Technik-Hotline für PC Player, Mo-So 7-24 Uhr (0190) 882 - 419 - 43 (3. 



Haupt-Inhaltsverzeichnis aller abrufbaren Artikel: Telefonnummer (0190) 192 464 - 000 



Kosten: DM 1 ,21 pro 
Minute (Die 
Abrechnung erfolgt 
über Ihre 

Telefon rech nung). 
Service Provider 
DeTe Medien. 

Achtung: Bitte be- 
achten Sie die jeweili- 
gen Seitenzahlen der 
Artikel. Einige Lö- 
sungen sind auf Grund 
der Komplexität der 
Spiele sehr umfang- 
reich ausgefallen. 

• Abruf nur innerhalb 
Deutschlands möglich. 

63 Mark/Minute) 
63 Mark/Minute) 
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HARDWARE 




[ichtechnologischen Lahors werden weder Kosten noch Mühen 
gescheut, die Hardware von Spitzenleuten bis an die Grenzen ihrer Leistungs- 
fähigkeit zu strapazieren. 

Tiefergelegte Rechner 

w 



liehen. Di 
nichts Be 
den letzti 



das. Man 

tuckert nichts ahnend zur 

nächsten Tankstelle und 

luf gemotzte PS- 

lringtvon Jugend- 

m für gewöhnlich 



rnünftigen Gedan- 
ken ins Extrem -Auto-Tuning zu 
investieren. Aber, Moment mal: 
Ertappen wir uns da beim Lästern 
nicht selbst? Während man 
andernorts also die Karosserie tie- 
ferlegt und ein Becaro-Schildchen 
auf die Sitze näht, wird im Dunst- 
kreis der PC-Freaks der neue 
Thunderbird-Prozessor samt 
GeForce 2 MX kurz vor dem Hitze- 
tod ein paar Takte nach unten kor- 
rigiert. Wie ging das doch gleich? 
Was früher die Eisenbahn war, 
stellt für uns heutzutage der Com- 
puter dar. Und die Fortführung ist 
statt Auto-Tuning nun die 
Rechnerbastelei. 
Wer beim Eisenbahn-Vergleich 
gerade Ins Schmunzeln kam, der 
braucht sich später dann als 
Elternteil nicht zu wundern, wenn 
die Kinder vor den alten Laber- 
säcken Reißaus nehmen, PC-Opa: 
»Ja, hust. Nach dem Modem-Init- 
String AT&VCZ3 (kapiersch?) hab' 
ich mein A05SZ geflashed und 
konnte plötzlich Regionl-DVDs 



anschauen.« Kinder: »Wovon 
faselt der da?«. Aber ist es nicht 
phantastisch, einen Rechner aus 
lauter kostbaren Einzelteilen 
zusammenzubasteln? Ein ein- 
wandfrei funktionierender Compu- 
ter ist für uns Tuner nämlich der 
absolute Langweiler. Und den 
Angeboten von Aldi und Konsor- 
ten begegnet man sowieso mit 
einem in Fleisch und Blut überge- 
gangenen Misstrauen. Schließlich 
ist das alles so günstig und nach 
dem Einschalten funktioniert es 
auch noch. Da muss einfach 
irgendwas faul sein. 
Fakt ist: Es geht nichts über einen 
sorgfältig zusammengestellten PC 
mit handverlesenen Edel-Kompo- 



i.Dav, 



:ißn 



nigster 



mit wie viel Nanosekunden d 
Grafikkartenspeicher getaktet ist, 
welche BIOS- Version auf dem 
Mainboard Ihren Dienst verrichtet 
und wie viel Speicherbänke noch 
frei sind. Basta. 



i i«c^^ \<y^ 





* Henrik Fisch 
beantwortet 
kritische Fra- 
gen zu Hard- 
ware. 

SEITE 216 



Wichtige 
Termine und 
Infos für Netz- 
werkspieler. 



SEITE 218 
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HARDWARENEWS 

Neue Guillemot-Soundkarte ■ Der Pentium 4 ist da ■ Optischer 
Trackball von Microsoft Windows »Millennium«-Nachfolger in den 

Startlöchern... , r. 

DIE NÄCHSTE 



ALLROUND-SOUNDKARTE 

■ Bei der Fülle an qualitativ nahezu gleichwertigen Souncikarten müssen sich die Her- 
steller schon etwas Besonderes einfallen lassen, um ihr Produkt von anderen her- 
vorzuheben. Das dachte sich wohl auch Hersteller Guillemot, der in diesen Tagen die 
»Game Theatre XP.< veröffenllicht. Die Soundkarte besitzt- wie auch ihr großer Bruder 
»Maxi Studio Isis« - eine externe Box, die mit dem Computer verbunden wird. Das 
Gehäuse beherbergt neben einem USB-Hub auch Anschlussmöglichkeiten und Lautstär- 
keregler für externe Audio-Hardware. Für Musiker ist die MIDI-Schnittstelle und der her- 
vorragend klingende Synthesizer mit 64 Stimmen interessant. Einen Dolby-Digital-De- 
coder für DVD-Spielfilme gibt 
waremäßig über die neL 
sion von »Power DVD.., 
dafür ist aber der 
Soundprozessor zu 

aktuellen Standards 
wie beispielsweise EAX 
2.0, A3D oder Sen- 
saura's Makro FX kompati 
sgestattet' 



indkarti 



nit e 




e Soundkarte Game 
Theatre XP besitzt eine externe Box mi 
zahlreichen Ansclilussmöglichkeiten. 



PENTIUM- 
GENERATION 

Seit diesen Tagen Meiert 
Prozessor-Hersteller Inie) 
den Pentium 4 aus. Der neue 
Chip erhielt im Gegensatz 
zum Pentium III ein völlig 
neues Design und ist zurzeit 
in Versionen von 1,4 und 1,5 
Gigahertz erhältlich. Erste 
Benchmarks h ringen aber 
Ernüchterung, da Spiele erst 
dann von der Leistung profi- 
tieren, wenn diese für den 
neuen Prozessor optimiert 
werden, Anfang nächsten 
Jahres wird übrigens eine 
Version mit 1,3 Gigahertz aul 

den Markt kommen, die durch ihren günstigen Preis 

den Massenmarkt erobern soll. 




Der Pentium 4 bietet 
sagenhafte Rechenlei- 
stung - aher nur wenn 
Programme speziell auf 
ihn ausgerichtet sind 




besitzt ei 
lässt sich auch al 
einsetzen. 



TASTATURERSATZ? 

«» »Es gibt kaum ein Spiel ohne Tastaturkomman- 
M dos«, dachte sich wohl Hersteller Saitek, als er 
nr einigen Jahren den «PC Dash.. veröffentlichte. Für 
;t jedes gängige Spiel gibt es eine Karte mit den wich- 
sn Befehlen drauf. Diese schieben Sie einfach in das 
ierät und bedienen fortan Ihr Lieblingsspiel mit den Pikto- 
nmen auf der Schablone. Nun gibt es den Nachfolger »PC 
u. Zu den bisherigen Funktionen gesellt sich jetzt auch ein 8- 
Hat, der notfalls auch als Gamepad-Ersatz dient. Außerdem 
liegen schon ein paar Spiele-Schablonen und Versionen für 
den Internet Explorer und den Netscape Navigator bei. Wer 
will, erstellt mit der mitgelieferten Software eigene Karten. 
Das Gerät ist ab sofort lieferbar und kostet circa 100 Mark. 



^ERSTER DVD-BREN- ^ 
NER VON PIONEER 

■ Nach dem Siegeszug der CD-Brennei 
kündigt Hersteller Pioneer nun die 
nächste Generation von beschreibbarer 
Medien an: Der Neue DVD-Brenner ist zl 
dem herkömmlichen CD-R/RW-Standarc 
kompatibel und schreibt bis zu 4,7 GByte 
an Daten auf die neuen DVD-R/RW. Unklai 
ist allerdings noch, ob die Rohlinge vor 
gen DVD-Video-Player 






. Die 






en. De 



nächstes Jahr auf den Markt kom 
Preis steht noch nicht fest. 

ioneer istdie erste Firma, die DVD-Brenner für 




OPTISCHER TRACKBALL 
VON MICROSOFT 

HUI Sie anstelle der Maus lieber einen Trackball zum 
leuern Ihres Computers verwenden, kommen Sie von 
nun an auch in den Genuss der optischen Technolo- 
gie, die bei gängigen Nagern der neue Standard ist. 
Seil kurzem ist der »Trackball Explorer« van Micro- 
soft für etwa 100 Mark im Handel. Anstelle von Rol- 
len tasten Lichtsensoren die Bewegungsabläufe der 
Kugel ab. Somit gibt es keinen mechanischen Ver- 
:hleiß, keine Ausfalle durch Verschmutzung und eine 
genauere Steuerung. Microsoft verfeinerte die Tech- 
nologie noch etwas, so dass Bewegungen um (laut Hersteller- 
angabe) 33 Prozent präziser wahrgenommen werden. Die 
nächste Generation von Microsoft-Mäusen kommt übrigens 
auch in den Genuss der feineren Technik. 



"\ 



MILLENNIUM-NACHFOLGER 
ALS BETA-VERSION 

■ Kaum haben die ersten Computerbesitzer das neue »Win- 
dows Millennium., installiert, verteilte Microsoft schon an 
ausgewählte Tester die Beta-Version vom Nachfolger nWindows- 
Whistler«. Das neue Betriebssystem soll die Vorteile vom stabilen 
Windows-NT-Kernel und dem g esc h w i i i H i fi ko i '. b n p i i m i e rten Win- 
dows-SS-Kernel unter einen Hut bringen, Die Benutzeroberfläche 
erhielt ein gewöhnungsbedürftiges Re-Design und bietet interes- 
sante neue Features wie beispielweise die direkte Unterstützung 



CD-B 



Explo 



Schon ir 

schiedenen Versionen - eine spe- Microsoft will schon im nächsten 

ziell für Pentium -IV- Prozessoren Jahr eine neue Windows-Version 

- auf den Markt kommen. auf den Markt bringen. 
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HARDWAREHITLISTE 

Konkrete Tipps für die PC-Aufrüstung: unsere Kaufempfeh- 
lungen in den wichtigsten Hardware-Kategorien. 



Boxen 
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Individuell zusammengestellte PC-Systeme 

PC IM EIGENBAU 

Für alle, die den Komplettsystemen aus Erfahrung nicht mehr über 
den Weg trauen, halten wir auf den folgenden Seiten drei handverle- 
sene PC-Konfigurationen bereit. 



Wer kennt das nicht? Man kauft 
ein günstiges Komplettsystem 
und spätestens bei der ersten 
Aufrüstung taucht irgendein Kompatibi- 
litäts-Problem auf. 

Deshalb stellen sich eingefleischte Spieler 
meist lieber einen aus Marken-Komponenten 
bestehenden PC selbst zusammen. Da weiß 
man wenigstens, was man hat. Auf den 

drei Konfigurationen. 

;t das Modell »Der Spai 



54610H6. Dank des Raid-Conl 



ind Lesegeschwindigkeit 



Be 


jeder Konfigu 


ation 


vurden 


am Ende de 


Zu 


ammenstellu 


q 


nn 


ch die 


fehlenden 


Bestandteile, wie 


eir 


G 


häuse. 


das Floppy 


La 


fwerk, Tastatur 


nr 


Maus 




De 


ti Modell »De 


Ve 


rnü 


nftige« 


gönnten wi 



■ .WiederNai 






rät, handelt es sich dabE 
System, das für Spieler 
ist, die nicht allzu viel Geld 



PC i 






geht Funktionalität vor Ge- 
schwindigkeit. An Komponenten 
suchten wir ein günstiges Main- 
board aus, das zudem als kleinen 
Bonus gleich noch eine integrier- 
te Soundkarte besitzt. Dadurch 
spart sich der vorsichtige Käufer 
den Preis einer Soundblaster- 
Karte, die wir den Käufern hoch- 
wertigerer Systeme ans Her; 
legen. Als Nächstes stellen wii 
den PC »Der Vernünftige« vor 
Dazu bastelten wir ein Beispie 



»cht, 



auf der 



anspruchsvolle Spii 
eher Geschwindigkeit spielen kön- 
nen. Das »vernünftige Modell" ist 
gleichzeitig unsere Empfehlung, 
sollten Sie mit dem Gedanker 
einer PC-Neuanschaffung spielen 
Sowohl die Grafikkarte (GeForci 
mit DDR-RAM], als auch die ande 
ren Komponenten (Soundbl; 
Live! Player 5.1) sind zwar keim 
High-End-Geräte, bieten aber eini 
ausgesprochen gute Leistung zun 
akzeptablen Preis. Und für alle Spie 
ler, die dem Größenwahnsinn vei 
fallen sind, setzen wir noch da 
Modell »Der Extreme« in Szene. Hi 
beinahe keine Kosten gescheut, um einen 
äußerst aufgemotzten PC zu formen. Hier 
hielten hochwertige Einheiten Einzug, wie 
beispielsweise das Abit KT7-Raid Mainboard 
und zwei Festplatten des Typ: Maxtor 




zutage kein Netzteil unter 250 Watt aussu- 
chen, Idealerweise zahlen Sie noch ein paar 
Mark drauf und bekommen ein 300 Watt- 
Gerät, Worauf Sie ebenfalls Acht geben soll- 
ten, sind die Speicherbausteine. 

Normalerweise denkt man sich nichts 
Böses und kauft sich einen 128 MByte-Rie- 
gel, nur um später Kompatibilitätsprobleme 
mit anderen No-Name-Speichern festzustel- 
len. Da empfiehlt es sich, zu den Speicher- 
_ Produkten der Markenhersteller, wie 
im Beispiel Kingston zu greifen. Bei 
;r Rechner-Zusammenstellung fehlt 
:hließlich noch ein Monitor. Hier 
e selbst entscheiden, ob ein 
kleiner 15-Zoll-Monitor (Belinea 
102020, 160Hz, 70 kHz) für circa 350 
Mark, ein 17-Zoll-Monitor (Sony CPD- 
E220, 120 Hz, 85 kHz) für 740 Mark oder 
ein 19-Zoll-Monitor (Samsung Sync- 
master 905p, 160 Hz, 96 kHz) für 950 
Mark der richtige ist. 

Unsere Empfehlung liegt eindeutig 
bei einem 19-Zoll-Gerät. Ein Monitor 
überdauert nämlich mehrere Rechner- 
n und sollte aus dem 
Grund nicht zu günstig und zu lei- 
stungsschwach ausgewählt werden. 
Viel Spaß barm Schmökern... Ijr) 



Sie 
ein ordentli 



PRO UND CONTRA INDIVIDUELL ZUSAMMENGESTELLTER PCS 


PRO 

■ Komponenten mit Markennamen 

■ Besserer Treibersupport bei namhaften Marken 

■ Keine Onboard-Grafikkarte 

■ Keine Onboard-Soundkarle 
(Ausnahme: Konfiguration 1) 

■ Tiefergellende Kenntnisse über das 
Innenleben des PCs 


CONTRA 

■ Eventuelle Kompalibilitälsprobleme beim 
Zusammenspiel der Komponenten 

■ Teurer als Kumplettsysteme (Qu.ilii.it hat ihren 
Preis) 

■ Zusammenbau erfordert PC-Kenntnis 

■ Fehlersuche kann lange dauern -Komplettsy- 
steme sind schnell umgetauscht 



Kommt natürlich ganz darauf an, wie viel 
Sie für einen neuen PC opfern moch- 
Wer vor lauter Komponenten den 
ch verliert, dem empfehlen wir die zweite 
luration, den »PC für Vernünftige«. Wer keine 
i scheut, der darf auch seine letzte Mark in 
Topsystem slecken. Bestimmt gibt es unter 
Ihnen auch Leser, die im Highend-PC ein SCSI- 
System, mehr Arbeitsspeicherund eine GeForce 2 

Dem Aulrüstwahnsinn sind da 
natürlich keine Grenzen gesetzt, trotzdem hielten 
wir den Extrem-PC aoeh für Profi-Spieler im finan- 
ziell (gerade noch) erträglichen Rahmen. All dieje- 
nigen, welche sowieso nicht allzu viel Zeit mit 
Spielen verbringen, hin und wieder aber ein Spiel 
trotzdem Spaß dabei haben möchten. 
legen wir die erste Konfiguration ans Herz, Ab- 
schließend sei gesagt, dass aus Einzelleilen 
zusammengestellte Rechner für versierte Spieler 
Wahl sind. In Komplettsystemen stecken 
meist Komponenten, lür die es nach Erscheinen 
eines neuen Betriebssystems keine optimierten 
Treiber mehr gibt. Ebenfalls hat man sich im Falle 
einer Aufrüstung eventuell mit Steckplatzproble- 
men, On-8oard-Sound- und Grafikkarlen und der 
Speicherausstattung herumzuschlagen. Bei indivi- 
duell zusammengestellten PCs besteht aber die 
Gefahr, dass die Komponenten von Kompatibilität- 
sproblemen untereinander geplagt werden. Und 
beim hastigen Zusammenbau kann sich durch 
unsachgemäße Behandlung hin und wieder eine 
Komponente verabschieden ... 
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DER SPARSAME 



Wer wenig bis gar kein Geld für 
einen PC ausgeben will, aber 
trotzdem seinen Spielspaß haben 
möchte, für den ist folgende Aus- 
wahl die richtige. 



Mainboard 

Auf längere Sicht reicht Ihnen de 
Duron-Prozessor vielleicht nicht 
aus. Deshalb empfehlen wir das 

«VIA Apollo KT 133«-Chipsatz, auf 
das Sie spätei 
stungsfähigeten Alhlon-Tunder- 
bird-Prozessor setzen können. Ah 
sparsamer Käufer ist Ihnen der 
Onfaoard-Soundchip hoch will- 
~ie Hauptplatine bietet 
:i leistungsfähige Ultra 
DMA/100-Anschli 




Grafikkarte 

Eine günstige Grafikkarte mit ordentlicher Leistung? 

;. Modelle mit dem uGeForce 2 
MX«-Ctii|i erfüllen solche Anforderungen. Zum Preis 
von bekommen Sie die 

, Damit spielt es sich m Auflösungen 
bis zu BOG mal 600 ganz ordentlich Außerdem las- 
sen sich aus dem guten Stück mit ordentlicher Küh- 
lung noch etwas mehr Frames herauskrueln 



die miiS.7 

Millisekunden Zugriffszeit, 2018 KByte 
Cache, 7200 U/Min und dem top-aktuellen 
Ultra DMA/1 OK ■ Standard. Dank letzterem 
leistet die Platte auch in künftigen Rech- 
nern noch treue Dienste. 



AUF EINEN BLICK 


Prozessor: 


170 Mark 


Mainboard; 


310 Mark 


Grafikkarte: 


330 Mark 


Festplatte: 


340 Mark 


CD-Laufwerk: 


105 Mark 


Speicher: 


200 Mark 


Gehäuse: 


130 Mark 


Floppy-LW; 


40 Mark 


Maus: 


50 Mark 


Tastatur: 


50 Mark 


Insgesamt (circa); 


1725 Mark 
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Individuell zusammengestellte PC-Systeme 



DER VERNÜNFTIGE 



In dieser Konfiguration zei- 
gen wir einen PC, der sich 
aus leistungsfähigen und 
preislich vernünftigen Kom- 
ponenten zusammensetzt. 




Wenn Sie ein Mainbaard suchen, das 
technologisch auf der Höhe der Zeil steht, 
dann greifen Sie am besten zum 
mit »Via Apollo KT 133«-Chipsatz. Dank 133 
MHz Front-Side-Bus und Ultra- DMA/1 OD 
kann man eventuelle Leistungseinbrüche 
dem teuren Mainboard jeden- 

falls nicht in die Schuhe schieben. 



DVD-Laufwerk 

Wenn man sich schon ein Lauf- 
werk kauft: dann sollte es auch 
DVDs lesen können Zwar gibt es 
noch so gut wie gar keine Spiele 
für DVD-Lauf werke, doch hin und 
wieder möchte man sich viel- 
leicht einen Film anschauen oder 
in diversen Lexika stöbern. Wir 
empfehlen das 
mit 12-/40-facher Geschwindig- 





Toshiba SD-W1402 



. Das gute Stück kostet gerade mal 
und bietet genügend Leistung, 
um auch den Hardware-Hunger der 
anspruchsvollsten Spiele zufrieden zu 
stellen. Zum Vergleich: Ein etwa gleich 
getakteter Pentium III kostet circa 1000 
Mark. 




I Bloß keine Onboard- 
I Soundkarte, sagtsich 
ar vernünftige Spie- 
ir-Geist Wer eine 
I absolut zuverlässige 
I Soundkarte mit wichti- 
I gen Eigenschaften |2x 
Line Out, Environ- 
mental Audio, AC-3 Ausgang, dickes Softwarepa- 
ket} sucht, der liegt mit der 

goldrichtig. Außerdem erhall man vom Her- 
steller der günstigen Karte einen exzel- 
lenten Treibersupport, 



IWIJ3T7TT 


TTfR» 


Prozessor: 


540 Mark 


Mainboard: 


390 Mark 


Grafikkarte: 


480 Mark 


Soundkarte: 


200 Mark 


Festplatte: 


380 Mark 


DVD- Laufwerk: 


290 Mark 


Speicher: 


290 Mark 


Gehäuse: 


200 Mark 


Floppy LW: 


40 Mark 


Maus: 


90 Mark 


Tastatur: 


90 Mark 


Insgesamt (circa) 


2990 Mark 




Wer ungern mitten im 
Spiel wegen No-Name- 
Speicherbausteinen m 

:e erlebt, der sollte zi 
Speicher mit Markennamen 
greifen. Speicher-Profi 

(133 MHz, ECC: CL2) im Programm. 




GeFurce-2-Gralikkarlen gibt es 
ig' zwar schon seit geraumer Zeit, 
doch die Leistung einer normalen 
GeForce mit DDR-Speicher ist kei- 
nesfalls zu verachten. Elsa hat mit 
der ein solches Modell im 

Programm. Das Kärtchen bietet 32 
MByte RAM und kostet 480 
Mark. GeForce-2-Modelle 
wandern erst ab 
über den Ladentisch. 




ieM DTLA3O704Q 

Festplatte 

Je mehr Platz, desto besser. Doch das Ganze 
sollte auch im vernünftigen Rahmen bleiben. 
Unser Tipp ist deshalb die teure 

von IBM. Der Massenspeicher 
verfügt über 30.7 Gigabyte, was fürs Erste aus- 
reichen sollte. Natürlich wird auch der neue 
Ultra -DMA/1 00 Standard m 
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DER EXTREME 



Bei folgender Konfiguration zei- 
gen wir einen typischen Freak-PC, 
der sich ausschließlich aus Nobel- 
Komponenten zusammensetzt. 



Toshiba SD-MI 502 



■^^ 


^H 


^SH 


D-Laufwerk 

n schnell nicht schnei 
tenSie mildem 


genug 


ist, dann 
901 gera- 




Maxtor 54B10H6 



Grafikkarte 

Bei der Grafikkarte geht ein Profi-Zocker keine Kompromisse ein. Er 
sucht sich eine der schnellen Karten mit »GeFarce 2 GTS«-Chip aus. 
Zut Auswahl stehen die GeForce 2 Ultra (ab 1500 Mark), die GeForce 2 
GTS Pro (ab 1000 Mark) und die GeForce 2 GTS (ab S20 Mark). Für wel- 
che Karte man sich entscheidet, hängt natürlich ganz vom Geldbeutel 
ab. Wir wählen für unser Beispiel eine Hercules 3D Prophet II 
zum Preis von 



Mit 46.1 GByte Speicherplatz dürften selbst 
Hardcore-Spieler nicht so schnell von Platz- 
problemen heimgesucht werden. Die 

arbeitet mit Ultra -DMA/1 00 und 
kostet moderate . Dank der Raid- 

Option des Mainboards kauft sich der Profi 
diese Festplatte gleich zwei Mal. 



AUF EINEN BLICK 


Prozessor: 


900 Mark 


Mainboard: 


420 Mark 


Grafikkarte: 


1070 Mark 


Soundkarte: 


500 Mark 


Festplatte! n); 


1080 Mark 


DVD-Laufwerk: 


350 Mark 


Speicher: 


580 Mark 


Gehäuse (300 W[ 


240 Mark 


1 Floppy-LW: 


40 Mark 


Maus: 


90 Mark 


; Tastatur: 


90 Mark 


: Insgesamt (circa): 


5360 Mark 
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Vergleichstest: CPUJfljJaler 




st: CPU^üüler 

KUHLE KOPFE 



Gute CPU-Kühlung ist heute wich- 
tiger als je zuvor. Dennoch wird 
beim PC-Kauf kaum auf den Kühler geach- 
tet, obwohl dieser entscheidenden Einfluss 
darauf hat, ob der Computer stabil und 
zuverlässig läuft. 



j^^B in heißer Tag im Sommer oder 
^M auch eine mit voller Kraft bullern 
■■■ de Wohnungsheizung bringt so 
manchen PC ins Schwitzen. Abstürze 
durch eine überhitzte CPU sind dann 
keine Seltenheit. In den vergangenen 
Jahren ist die Leistungsaufnahme von 
Prozessoren ständig gestiegen. 

Die erste Intel-CPU, für die ein Kühler emp- 
fohlen wurde, war der J486DX2-66 mit einer 
Leistungsaufnahme von maximal sechs Watt. 
Zum Vergleich: Ein Gigahertz-Plll verbraucht 
33 Watt, der Athlon mit 1000 MHz Taktfre- 
quenz «verbrät« sogar bis zu 65 Watt. Maß- 
nahmen, die Leistungsaufnahme zu verrin- 
gern, wie etwa eine niedrigere CPU- 
Kernspannung, haben den höheren Ver- 
brauch durch steigende Taktfrequenzen und 
größere Komplexität der neueren CPUs nicht 
kompensieren können. 

Für Prozessoren, die nicht übertaktet wer- 
den sollen, muss der Kühler lediglich leis- 
tungsstark genug sein, die CPU-Temperatur 
auch an einem heißen Sommertag nicht den 
zulässigen Maximalwert überschreiten zu las- 
sen, Bei aktuellen Prozessoren für PCs liegt 
dieser [je nach CPU-Typ) zwischen 65 und 85 
Grad Celsius. 

Sollen Prozessoren übertaktet werden, ist 
gutes Kühlen aus zwei Gründen besonders 
wichtig: Zum einen produzieren übertaktete 
CPUs mehr Wärme (die Leistungsaufnahme 
wächst linear mit der Taktfrequenz und qua- 
dratisch mit der Spannung), die von leis- 
tungsschwachen Kühlern nicht mehr abgelei- 
tet werden kann. Als Folge davon wird die 
zulässige Betriebstemperatur überschritten. 



Im schlimmsten Fall kann dies zu Schäden an 
der CPU führen. Zum anderen ist die Wahr- 
scheinlichkeit, dass sich ein Prozessor auf 
eine bestimmte Taktfrequenz übertakten lässt, 
umso höher, je geringer die CPU-Temperatur 
ist. Beim Übertakten gilt also: je kühler, desto 

Ktihler-Bauformen 



Derzeit sind im PC-Bereich drei Kühlkörper- 
Typen aktuell: Socket-Kühler, SECCl-Kühler, 
und SECC2-Kühler. Erstere sind für gesockelte 
CPUs geeignet, angefangen vom Pentium bis 
hin zum gesockelten Pill (Coppermine) und 
Celeron (Coppermine-128) sowie den AMD- 
Prozessoren Athlon (Thunderbird) und Duron. 
SECCl-Kühler passen auf den im Slot-A-For- 
mat gefertigten Athlon und ältere Pentium-Il- 
Prozessoren. SECC2-Kühler sind für Pentium 
III und neuere Pentium II geeignet. Letztere 
gibt es sowohl in SECC1- als auch in SECC2- 
Bauform: Die Modelle bis 333 MHz sind im 
SECC1 -Format ausgeführt. Sämtliche Pll-Vari- 
anten mit 450 MHz oder noch höherer Taktfre- 
quenz sind nur im SECC2-Format erhältlich. 
Die Modelle mit 350 und 400 MHz existieren 
dagegen sowohl im SECC1- als such im 
SECC2-Format. Die beiden Bauformen lassen 
sich leicht unterscheiden: Ist bei abmontier- 
tem Kühlkörper die Platine mit dem CPU-Kern 
sichtbar, handelt es sich um eine SECC2-CPU. 
Für Prozessoren, die mit einem »Slotket«- 
(Slot-zu-Sockel)-Adapter betrieben werden, 
müssen Kühler für Sockel-CPUs verwendet 
werden. Eine Abwärtskompatibilität innerhalb 
der jeweiligen Kühlkörper-Bauform ist ge- 





ARDWARE 
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3 ohne Wein 



einen Athlon-Kühler auf einen Pentium II set- 
zen oder einen Celeron-Il-Kühler auf einen 
Pentium. Umgekehrt geht es nicht: So ist ein 
Kühlkörper für den Pentium II in der Regel für 
einen Athlon nicht leistungsstark genug, und 
ein für Pentium, K6 oder Celeron entwickelter 
Sockel-Kühler wird in den meisten Fällen 
nicht auf einen neuen Celeron (Coppermine- 
123) oder Pentium III (Coppermine) passen. 
Der Grund hierfür ist, dass die Kontaktfläche 
zwischen CPU und Kühler bei diesen Prozes- 



EMPFEHLUNGEN 



r klei 



ist, ' 



i führe 



dass manche Kühler auf der CPU "kippeln«. 
Abhilfe schafft hier ein Adapterplättchen: 
Dabei handelt es sich um eine viereckige 
Metallplatte, die in der Mitte eine Aussparung 
für den CPU-Kern aufweist und genauso dick 
ist wie der CPU-Kern selbst. Diese Metallplat- 
te vergrößert zwar die Kontaktfläche zwi- 
schen CPU und Kühlkörper, kann sich aber 
trotzdem negativ auf die Kühlleistung auswir- 
ken, da sie den Anpressdruck zwischen dem 
Kühler und dem hitzeerzeugenden Prozessor- 
in Zukunft wird Intel hauptsächlich Prozes- 
soren im Sockel-Format herstellen. Daher 
gehören SECC2-Kühler für den Pentium IM im 
Slot-Format zu den Auslaufmodellen. Länger- 
fristig gilt dies auch für SECC1 -Kühler, da 
AMD die Produktion von Prozessoren im Slot- 
A-Format ebenfalls einstellen wird. Die 
Zukunft gehört den Kühlern für gesockelte 
CPUs. Daher standen im Pcpro-Labor für die- 
sen Vergleichstest hauptsächlich Kühlkörper 
für Sockel-Prozessoren. Da der Slot-A-Athlon 
derzeit noch erhältlich und zudem bei Over- 
clockern sehr beliebt ist, werden auch SECC1- 
Kühler getestet. 

Der Kühlkörper 

Ein guter Kühlkörper muss eine möglichst 
große Oberfläche haben. Die Kühlrippen soll- 
ten so angeordnet sein, dass der Luftstrom 
vom Lüfter ohne übermäßiges Verwirbeln die 
Hitze abführt. Weiterhin muss das Design die 
Wärme über den gesamten Kühlkörper vertei- 
len. Im Prinzip gilt bei Kühlkörpern: je größer, 
desto besser. Allerdings setzen Motherboard 
und Gehäuse der Kühlergröße Grenzen: Vor 
allem zu große Slot-Kühler (SECC1, SECC2J 
blockieren oftmals einen oder mehrere 
DIMM-Slots auf den Mainboards. Um eine zu 
hohe mechanische Belastung des Mother- 
boards zu verhindern, sollte der Kühlkörper 
auch nicht übermäßig schwer sein. 

Das Material der Wahl für Kühlkörper ist 
Aluminium. Es ist leicht, preiswert und gut zu 
verarbeiten, beispielsweise durch Extrusion 

- die von den meisten Kühlkörperherstellern 
verwendete Produktionsmethode. Die hier 
getesteten Kühler werden bis auf die Modelle 
von Alpha und RDJD mit diesem Verfahren 
hergestellt. Alpha verkauft kaltgeschmiedete 
Kühlkörper, während RDJD ein »Folded Fin« 
genanntes Kühlerdesign verwendet. Hier 
bestehen die Kühlrippen aus einer dünnen 
gefalteten Aluminiumplatte. 

Kupfer hat eine etwa doppelt so hohe Wär- 
meleitfähigkeit wie Aluminium. Trotzdem ist 
es für die Produktion von CPU-Kühlkörpern 
nicht so gut geeignet. Neben dem hohen 
Preis und der schwierigeren Verarbeitung 

- Kupfer lässt sich schlecht extrudieren - ist 
es hauptsächlich das hohe Gewicht, das Kup- 
fer für leistungsstarke Kühlkörper ungeeignet 
macht. Ein Kupfer-Kühlkörper vom Format 
des Global Win VOS32 zum Beispiel wäre -> 



Socket-Kühler: 

Alpha FC-PAL35/PAL6035 

und des PAL6035 für Athlon- Prozessoren mit 
feinen Kühlrippen und eingelassener Kupfer- 
platte zahlt sich aus: Der Kühler lässt die 
Modelle anderer Hersteller hinter sich. Wer 
seine CPU auf einen »Slotket «Adapter montie- 
ren möchte, sollte für maximalen Over- 
cloching-Speed lieber zum PEP66 greifen - der 
bietet die gleiche Leistung wie seine geringfü- 
gig preiswerteren Schwestermodelle, ist aber 
niedriger gebaut und blockiert so maximal 
einen DIMM-Slot. Die Alpha-Lüfter sind sowohl 
mit YS-Tech- Lüftern, als auch mit Sanyo-Denki- 
Lüftern verfügbar. Die Sanyo- Denki -Versionen 
konnten in Bezug auf Geräuschentwicklung 
eher überzeugen, sind aber derzeit in Deutsch- 
land nicht verfügbar. 

Slot-A-Kühler JSECC1): 
Global WIN VOS32 

Der Global WIN VOS32 bietet beste Leistung, 
ohne dabei allzu teuer zu sein. Darüberhinaus 
ist er wesentlich flexibler einsetzbar als alle 
anderen SECCI-Kühler: Er passt sogar auf 



SECC2-CPUs. Einziger Kritikpunkt ist die hohe 
Geräuschentwicklung, bedingt durch den Ein- 
satz sehr leistungsstarker Lüfter. 
Für Gehäuse, bei denen direkt hinter der CPU 
ein Gehäuselüfter angebracht werden kann, 
bietet sich der V0S32+ mit zusätzlichem 80- 
mm- Lüfter und »Fan Duct«-System an. In dieser 
Kunfiguration belegt der VOS32 von Global Win 
unangefochten den ersten Platz in Sachen 
Kühlleistung. 

Socket-Kühler: 
Global WIN FKP32 



nicht allzu weit von den Spitzenprodukten von 
Alpha entfernt. Im Vergleich zu diesen ist er 
jedoch mit 50 Mark für deutlich weniger Geld 
zu haben und hat sich damit die Budget-Emp- 
fehlung redlich verdient, 

Slot-A-Kühler (SECC1): 
Cooler Master DP2-5H54 

Wer nicht ans Übertakten denkt, erhält mit dem 
Coolermaster DP2-5H54 einen leistungsfähigen, 
aber dennoch leisen Kühler zu einem fairen 
Preis. 



GESAMTWERTUNG KUHLER 
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Vergleichstest: CPU-Kühler 



EINZELWERTUNG 



So bewerten wir 

Die Beurteilung der CPU-Kühler setzt 
sich aus drei Kategorien zusammen: 
Leistung, Ergonomie und Ausstattung: 
Der Schwerpunkt liegt dabei mit 80 
Prozent Anteil an der Gesamtbewer- 
tung ganz klar auf der Leistung. Diese 
basiert auf einer einfachen Tempera- 
turmessung. Schließlich sollen Kühler 
auch nichts anderes machen, als die 
Temperatur der CPU möglichst niedrig 
zu halten. Das Wichtigste an einem 
Kühler ist also die Leistung und nicht 
etwa die Ergonomie oder Ausstattung. 

Die Bewertung der Ergonomie der 
Lüfter basiert auf einer subjektiven 
Lautstärkebeurteilung im direkten Ver- 
gleich der Lüfter untereinander. Die 
Bewertung wird in Schulnoten vorge- 
nommen. Zu beachten ist, dass die 
Benotung der Sockel-Kühler nicht 
direkt mit denen der Slot-Kühler ver- 
gleichbar ist. Letztere verfügen in der 
Regel über zwei Lüfter und sind somit 
entsprechend lauter als die Sockel- 
Kühler. In der Gesamtwertung geht die 
Lautstärkebeurteilung in Form von 
Ergonomie mit zehn Prozent ein. 

Die restlichen zehn Prozent Anteil an 
der Gesamtbewertung entfallen auf die 
Ausstattung. Unter diesem Punkt wird 
der Lieferumfang in Form einer Wärme- 
leitpaste und Einbauanleitung bewer- 
tet. Zusätzliche Ausstattungsmerkmale 
wie zum Beispiel die SECCZ-Kompaii- 
bilität beim V0S32 oder das Fan-Duct- 
System beim VOS32+ werden ebenfalls 
berücksichtigt. 

Eine Bewertung von Service bezie- 
hungsweise Garantie erfolgt nicht. Bei 
hochwertigen Kühlern liegt die Ent- 
scheidung über die Länge der Garan- 
tiezeit üblicherweise beim Händler. In 
Deutschland ist die Garantiezeit in der 
Regel nicht länger als ein Jahr Wie die 
Erfahrung jedoch zeigt, ist eine hoch- 
wertige Kombination von Lüfter und 



GEWICHTUNG 



e 



Kühlkörper selten von einem Ausfall 
betroffen. 

Somit ist die Garantie kein relevan- 
ter Bewertungsfaktor. Gleiches gilt für 
Service und Support. Einen Lüfter in 
Betrieb zu nehmen, dürfte kein Problem 
sein. 



Wenn trotzdem Bedarf an Service 
besteht, sollte man sich nach einem 
Händler umsehen, der sich auf den Ver- 
trieb von hochwertigen Kühlern spezia- 
lisiert hat. Dort wird einem in der Regel 
besser geholfen als etwa bei einem 
großen Discounter. 
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Die Farbe des Kühlkörpers spielt übrigens 
keine Rolle, Zwar strahlt ein schwarzes Objekt 
Wärme besser ab; Kühlkörper geben die 
Wärme allerdings fast ausschließlich durch 
Konvektion und nicht durch Wärmestrahlung 
ab. Für diesen Ellok; isi die F;irbe irrelevant. 



Idealerweise sollte ein Lüfter sowohl sehr 
leistungsstark als auch sehr leise sein. Doch 
diese beiden Eigenschaften sind unvereinbar. 
Eine höhere Luftförderleistung bewirkt 
zwangsläufig eine höhere Lautstärke, so dass 
jeder Kühlerhersteller bei der Wahl des Lüf- 
ters immer einen Kompromiss zwischen Leis- 
tung und Lautstärke eingehen muss. Bei glei- 
cher Luftförderleistung ist ein größerer Lüfter 
in der Regel leiser als ein kleinerer - bedingt 
durch die geringere Drehzahl. Daher gilt auch 
bei Lüftern: je größer, desto besser. Bei aktu- 
ellen CPU-Kühlern kommen Lüfter in Größen 




Kugelgelagerte Lüfter (oft zu erkennen an 
der Aufschrift »Ball Bearing« oder einfach 
nur uBallu] sind wesentlich zuverlässiger. 
Allerdings benötigt jeder Lüfter, um Längs- 
krafte aufnehmen zu können, zwei Lager. Vor 
allem bei kleineren Lüftern von 50 Millimeter 




3 Kombin 
und einem 
beliebt. Hc 

gegen oftmalt 
Kugellagern ai 
(»Two Ball« o 
Ball Bearing«), 
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von 45 mal 45 mal 10 bis 60 mal 60 mal 25 
Millimeter zum Einsatz. 

Natürlich entscheiden nicht nur Größe und 
Leistung über die Lautstärke eines Lüfters, 
sondern auch der Lagertyp und die Qualität. 
Zwei Lagertypen sind für Lüfter verbreitet: 
Gleitlager und Kugellager. Gleitlager (»Sleeve 
Bearing«) sind vor allem in sehr preiswerten 
Lüftarn zu finden: Sie sind leiser, aber oft 
unzuverlässiger. Der billigste Gleitlagertyp 
besteht aus einem Ring aus porösem Materi- 



al, der 



nSchm 
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In diesem Ring rotiert die Achse des Lüfters. 
Ist das Schmiermittel verbraucht, beginnt der 
Lüfter ungewohnte Geräusche zu machen 
und geht schließlich kaputt. 



beim Kühlerkauf Lüfter 
mit Kugellager vorziehen, 
da sie langfristig zuverläs- 
siger sind. Es gibt aller- 
dings auch Ausnahmen: 
Papst stellt beispielsweise 
Lüfter mit Sintec-Gleitla- 
gern her (zu erkennen an 
dem Buchstaben »G« in 
der Typenbezeichnung), 
asonders leise sind 
und sich in punkto Zuver- 
lässigkeit nicht hinter 
kugelgelagerten Modellen 
zu verstecken brauchen. 
Alle in diesem Vergleichs- 
test getesteten Lüfter sind 
mit Kugellager respektive 
zwei Kugellagern ausge- 
stattet. 
Die Luftförderleistung (Volumenstrom) von 
Lüftern wird meistens in CFM (eubiefes 
minute, Quadratfuß pro Minute) angegi 
Selbst in Europa sind metrische Einheitei 
m3/h eher wenig gebräuchlich. Die für CPU 
Kühler verwendeten Lüfter liefern übliel 
weise zwischen sechs und 30 CFM. 

Eine gute Lösung, um das Problem 
Unvereinbarkeit von hoher Leistung unc 
geringer Geräuschentwicklung zu umgehen 
ist eine Temperaturregelung für Lüfter. Tem 
peraturgesteuerte Lüfter wie die Variofan- 
Serie von Papst - zu erkennen am »V.i in dei 
Modellbezeichnung - sind schon lange ver- 
fügbar. Trotzdem sind CPU-Kühler mit gere- 
geltem Lüfter bislang eine Seltenheit. 



Das Interface-Material 

Auch eine Oberfläche, die beim Anschauen 
und Anfassen glatt wirkt, ist unter dem 
Mikroskop rau und kantig. Das gilt natürlich 
auch für Prozessoren und Kühlermaterial. 
Wenn man den Kühlkörper direkt auf die 
CPU setzt, befinden sich dazwischen viele 
kleine luftgefüllte Spalte. Da Luft ein guter 
Wärmeisolator ist, wirkt sich dies sehr nega- 
tiv auf den Wärmetransfer zwischen CPU 
und Kühlkörper aus. Die Lösung für dieses 
Problem ist ein Interface- Material in Form von 
Wärmeleitpaste oder einem Warmeleitpad, 
das zwischen CPU und Kühler aufgetragen 
respektive angebracht wird. Wärmeleitpads 
haben den Vorteil, dass sie direkt am Kühlkör- 
per angebracht sind und so eine schnelle und 
saubere Montage erlauben. Wärmeleitpaste 
bietet jedoch in der Regel eine deutlich besse- 
re Warmetransferleistung. 

Der Einfluss des Interface-Materials sollte 
auf keinen Fall unterschätzt werden. Das 
Ersetzen des vorinstallierten Wärmeleitpads 
durch hochwertige Wärmeleitpaste bei dem 
Kühler eines lntel-»boxed«-Celeron/533 
bewirkt einen Temperatursturz von acht Grad 
Celsius. Das ist umso beachtlicher, wenn man 
bedenkt, wie gering im Vergleich dazu die 
Unterschiede zwischen verschiedenen 
Kühlermodellen sind. Wer also die Kühlung 
seiner CPU verbessern will, ohne viel Geld 
auszugeben, sollte zunächst an Wärmeleitpa- 
ste denken. Diese gibt es sehr preiswert in 
jedem Elektronikladen. Standard-Wärmeleit- 
paste basiert in der Regel auf Silikon und 
Zinkoxid und hat eine Wärmeleitfähigkeit von 
etwa 1 W/mK. Hochleistungs-Wärmeleitpaste, 
wie zum Beispiel die von Frozen Silicon 
(www.frozensilicon.de) und Thetatech 
(www.thetatech.de), erreicht sogar 2,9 W/mK. 

Zum Vergleich: Aluminium hat eine Wär- 
meleitfähigkeit von 221 W/mK. Daher sollte 
man Wärmeleitpaste so dünn wie möglich 
auftragen: Eine zu dicke Schicht verschlech- 
tert den Wärmetransfer. Wenn auf dem 
Kühler bereits ein Warmeleitpad vorhanden 
ist, sollte es vor dem Auftragen der Paste 
unbedingt entfernt werden. Auf der Internet- 
Site www.heatsinkguide.com finden Interes- 
sierte zum Thema Kühlung weitere Informa- 
tionen. (PC Pro/jr) 
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Vergleichstest: CPU-Kühler 



FC-PAL35/PAL6035 



Der Alpha FC-PAL35 für Pentium III und 
Celeron sowie das Modell ohne 
Abstandhalter PAL6035 für die neuen AMD- 
Chips Athlon (Thunderbird) und Duron sind 
sehr aufwändig kaltgeschmiedete Kühler: 
Beide verfügen über 346 feine, hexagonale 
Kühlstäbe und eine in den Boden des Kühl- 
körpers eingelassene Kupferplatte. Der Auf- 
wand lohnt sich: Alpha erobert sich damit die 
Spitzenposition unter den Sockel-Kühlern. 

In der Standardausstattung arbeiten beide 
Kühler mit Lüftern von Sanyo Denki, Zahlrei- 
che Online-Shops wie etwa Thetatech kaufen 
jedoch die Alpha-Kühlkörper einzeln und 
bundein sie mit den von Global Win geliefer- 




ten YS -Tech -Lüftern, da diese leistungsstär- 
ker und preisgünstiger sind. Die höhere Leis- 
tung wird allerdings mit einer deutlichen 
Zunahme der Lautstärke relativ teuer erkauft. 
Der FC-PAL35 passt auf alle Motherboards 
und ist prinzipiell auch für Boards mit Slot- 
zu-Sockel-Adaptern (Slotket) geeignet. Auf 
Grund der großen Höhe blockiert er in die- 
sem Fall bei manchen Boards (wie zum Bei- 
spiel beim Asus P3B-F) allerdings zwei 
DIMM-Slots. Um einen sicheren Halt auf FC- 
PGA-CPUs zu ermöglichen, hat Alpha dem 
FC-PAL35 kleine Abstandhalter aus Plastik 
spendiert. Diese verhindern allerdings einen 
Einsatz auf AMDs Thunderbird- und Duron- 
Prozessoren, da diese CPUs schon ab Werk 
mit ähnlichen Abstandhaltern versehen sind. 
Wird der FC-PAL35 auf einem Thunderbird 
oder Duron installiert, bleibt zwischen CPU 
und Kühlkörper ein kleiner Spalt, der den 
Wärmetransfer völlig verhini 
und so ein sofortiges Überhitze 
der CPU bewirkt. In Verbindun 
mit AMD-CPUs sollte daher de 
PAL6035 - ohne Abstandhalter 




itYS-Tech-Lüftern 
i oberen Ende der 



75 Mark für die Version 
sind die Alpha-Modelle 
Preisskala angesiedelt. Die Version mit 
Sanvo-Denki-Lüftem ist in Deutschland der- 
zeit nicht verfügbar: Der Eigenimport aus 
Japan oder den USA dürfte den Preis in den 
dreistelligen Bereich hochschrauben. Der 
Preis wird Overclocker trotzdem nicht 
abschrecken. Denn derzeit gibt es keinen bes- 
seren Kühler. 
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PEP66 




Der PEP66 wurde speziell für Slot-1-Boards 
mit Slotket-Adaptern entwickelt: die lan- 
gen Kühlrippen werden von einem seitlich 
montierten Lüfter gekühlt. Trotz seiner 
dadurch niedrigeren Höhe als die Alpha- 
Modelle für den Sockel blockiert der PEP66 
einen DIMM-Slot auf manchen Boards. 

Auch der PEP66 ist mit einer 
Kupferplatte im Boden versehen 
und liegt in Sachen Kühlleistung 
gleichauf mit den anderen Alpha- 
Modellen in diesem Test. Zwar 
passt der Kühler auch auf manche 
Sockel-Boards, doch sollte man in 
diesem Fall auf Grund des niedri- 
geren Preises bei gleicher Leistung 



eher zu den entsprechenden Sockel-Modellen 
greifen. Der PEP66 mit YS -Tech -Lüftern schlägt 
mit knapp 100 Mark zu Buche. Auch beim 
PEP66 ist die Unterseite des Kühlers mit kleinen 
Abstandhaltern versehen, die einen Einsatz mit 
den neuen AMD- Prozessoren im Sockel-Format 
Athlon (Thunderbird) und Duron verhindern. 
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DP5-6H51 




Kühler, der für alle derzeit auf dem Markt 
befindlichen Socket-CPUs geeignet und mit 
einem hochwertigen kugelgelagerten Lüfter 
ausgestattet isL 

Der DP5-6H51 bietet zwar bessere Leistung 
als der Intel-Standardkühler, die Spitzenver- 
treter von Alpha und Global Win erreicht er 
allerdings nicht. Standardmäßi 
ist der Kühler mit einem Wärrrn 
leitpad ausgestattet. Eine für d 
Kühlung wesentlich effektive] 



chend«. Auch in Sachen Ergonomie kann der 
Lüfter nicht überzeugen. Hier sollte man eher 
zu den Modellen P715 von RDJD oder zum 
Golden Orb von Thermaltake greifen. Letzte- 

stungswerte. Insgesamt erhält der DP5-6H51 
nur die Note '»befriedigend«. 
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WIN FKP32 



Global Win war wohl der erste Kühlkörper- 
Hersteller, der den Trend zum Übertakten 
von Prozessoren erkannt hat. Bereits seit 1997 
bielet dieser Hersteller spezielle Modelle an, 
die für das Übertakten von Prozessoren geeig- 
net sind. Der FKP32 ist der Nachfolger der 
erfolgreichen Modelle FDP32 und FEP32. 

In früheren Kühlertests zeichnete sich an 
der Spitze oft ein Duell Alpha gegen Global 
Win ab. Das ist auch bei diesem Test der Fall. 
Doch hat Global Win bei den Sockel-Kühlern 
dieses Mal den Kürzeren gezogen. Der FKP32 
kann mit den beiden Modellen von Alpha 



mitiinlioi 



lieh teurer sind. D 
ein sehr gutes P; 
Wie bei allen Kühli 
ken YS-Tech -Lüftern ist der 
Hauptkritikpunkt die hohe Geräu- 
schentwicklung, Global Win ist 
gerade dabei, den 

FKP32 durch ein leistungsstär- 
keres Nachfolgemodell namens 
FOP32 zu ersetzen, das für dl 
Test nicht mehr rechtzeitig 
traf. 



iie allerding: 

och bietet der FKP32 

Leistungs-Verhältnis. 

~nit den leistungsstar- 





nicht optimal platziert ist - er sitzt im Luft- 
strom des Lüfters - erfüllt er dennoch seinen 
Zweck sehr gut. 

Der P715 ist der leiseste Kühler im Test und 
hält trotzdem die Temperatur der Test-CPU im 
grünen Bereich. Da der Lüfter während des 
Tests nicht seine höchste Drehzahl erreicht, 
ist die Leistung des Kühlers unter 
Extrembedingungen besser, 
das Testergebnis sugger 
Trotzdem ist der P715 fürs Ü 
takten ungeeignet: Die maxir 
Kühlleistung wird erst bei e 
recht hohen Temperatur erre 
- übertaktete CPUs, die nur 
niedrigen Temperaturen sl 
laufen, könnten schon nicht n 



funktionieren, bevor der Lüfter überhaupt 
seine maximale Leistung erreicht. Wer einen 
besonders ergonomischen Lüfter sucht, ist 
mit dem P715 bestens bedient. Allerdings 
kann der Lüfter nur online direkt vom Herstel- 
ler (www.rdjd.net] zu einem Preis von 14,50 
US-Dollar bestellt werden. 



WERTUNG is™/»™ 


LEISTUNG (80%): ■■■■■ 


m 




AUSSTATTUNG (10%): ■■■■■ 



GOLDEN ORB 




Der Golden Orb sticht schon äußerlich aus 
der Masse hervor: Der Kühlkörper ist rund 

ihr Winkel dem des vom Lüfter kommenden 
Luftstroms entspricht. Das Design macht Sinn: 
Obwohl der Golden Orb verglichen mit den 
anderen Kandidaten sehr klein und auch nur 



i klein 



Kühlkörper eingelas 
versehen ist, kann 
Leistung überzeugt 
größeren und lautere 
von Alpha und Glol 
sich der Golden Or 



t Lüfter 



einem Slotket-Adapter montiert ist. Innovativ 
ist auch das Clip-System des Golden Orb; Man 
setzt den Kühler auf die CPU und dreht ihn fest. 
Leider wurde der Clip nur für FC-PGA-CPUs ent- 
wickelt. Auf ältere PPGA-Celerons passt er nur 
mit Gewalt. Der 54 Mark teure Golden Orb bie- 
tet gute Leistung bei geringer Lautstärke. 
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INTEL- UND AMD-LÜFTER 

[ Die beiden Kühler von AMD aus dem Giga- 
; hertz- Referenz System sowie der Intel- 
Kühler, der sich auf dem »boxed« 
! Celeron/533 befindet, sind nicht einzeln 
'. erhältlich. Die Leistungswerte dieser Lüf- 
\ ter dienen als Referenzwerte. 
Beim AMD-Kühler handelt es sich um 
einen recht kleinen Kühler mit einem Lüf- 
ter von 50 mal 15 Millimetern. Vielleicht 
| wollte AMD ja durch die Wahl eines klei- 
| neu Kühlers für das Testsystem bewusst 



demonstrieren, dass der Gigahertz-Thun- 
der hinl auch ohne besonders aufwändige 
Kühlung stabil lauft. Dieser Kühler ist defi- 
nitiv nichts für Übertakter. Zudem ist der 
Foxconn Kühler auf Grund des mit über 
6000 Umdrehungen/Minute rotierenden 
Lüfters auch noch ziemlich laut. 
Je nach Prozessor-Modell sind die Kühler 
bei den so genannten «boxed«-CPUs von 
Intel unterschiedlich. Für diesen Test wird 
der bei einem Celeron/533 mitgelieferte 
Kühler getestet. Da dieser Chip die höch- 
ste Leistungsaufnahme aller Celeron-Pro- 



zessoren aufweist, dürfte es sich bei dem 
mitgelieferten Kühler um einen der lei- 
stungsfähigeren »boxed«-Kühler handeln. 
Dennoch konnte er in punkto Leistung 
nicht überzeugen. Der Kühler sorgt zwar 
für ausreichende Kühlung im normalen 
Betrieb, fürs Übertakten ist er jedoch defi- 
nitiv ungeeignet. Der verwendete Lüfter 
von Nidec ist allerdings hochwertig und 
recht leise. 

Overclocker haben Glück: Der Kühler lässt 
sich leicht von der CPU entfernen - ein 
Upgrade ist also möglich. 
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P7125 



3zie!l für Übertakter 
r P125, genießt die 



der P7125 kann im Test mit sehr guter Lei- 
stung überzeugen, ist aber bei einem Preis 
von 129 Mark derteuerste Kühler. Trotz der 
erstaunlichen Größe des Kühlkörpers passt 
der P7125 auf alle Athlon-Motherboards. In 
sehr vielen Fällen wird allerdings ein DIMM- 



1 PC 



J * a —f 



Slot blockiert. Zu bemängel 
hohe Gewicht - 
oft transportieren muss, sollte 
den P7125 meiden. Wie alle 
Alpha-Kühler gibt es den P7125 
sowohl mit Sanvo-Denki-Lüftern 
als auch mit Modellen von YS 

Zu empfehlen ist eigentlich nur 
die Version mit Sanyo Denki: Sie 



-eiterda; 



ist die ideale Wahl für alle, die einen Kühler 
mit erträglichem Geräuschpegel wünschen, 
ohne jedoch wesentliche Kompromisse bei 
der Kühlleistung einzugehen. Wer sich mit 
der hohen Lautstärke der YS-Tech-Lüfter 
abfinden kann, ist mit dem Global Win 
VOS32 besser bedient. 
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der 84 Mark teure 
-Kühler konfiguriert, 
lontiert werden, lässt 
eferten SECC2-Clips 
: umfunktionieren. In 

das Modell voll und 



der VOS32 sehr 

ganz überzeugen: Kein anderer 
kommt an die Leistung des VOS32 
Auch der VOS32 blockiert bei viele 
Ion-Boards einen DIMM-SI 



Küh 



Ein zusätzlicher Gehäuselüfter mi 
meter Durchmesser sorgt mit 
genannten Fan-Duct-System - ein. 
trichter, der ein direktes Aösa 
Warmluft aus dem Gehi 
für zusätzliche KühlleistL 
System passt nur, wenn im Gehä 
der CPU eine Aussparung für eini 
selüfter vorgesehen ist. 



Art Luft- 
ugen der 

Fan-Duct- 



Ein 
VOS32 ii 



eitere 



Nachteil 



t die sehr beachtliche 
Geräuschentwicklung, bedingt 
durch die zwei starken YS-Tech- 
Lüfter. Für absolute Over- 
clocking-Freaks bietet Global 
Win noch den VOS32+ an. Die 
99 Mark teure Plus-Version ist 
mehr als nur ein CPU-Kühler: 
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DP2-5H54 



Ml 




oliden der Schwergewichts- 
in Alpha und Global Win kann 
sich der Cooler Master DP2-5H54 leistungs- 
mäßig nicht messen. Auch wenn das Modell 
fürs Übertakten nicht die erste Wahl ist, bie- 
tet es bei geringer Geräuschentwicklung 
doch recht gute Leistung. Wie alle Modelle 
in diesem Test verfügt auch der DP2-2H54 
von Cooler Master über hoch- 
wertige kugelgelagerte Lüfter. 
Statt des standardmäßigen Wär- 
meleitpads sollte man sich 
jedoch eine entsprechende Paste 



DIMM-Slots. Wegen der schwachen Ausstat- 
tung reicht es für den DP2-5H54 insgesamt 
nur für ein gutes »befriedigend«. Die »Bud- 
get-Empfehlung« der Redaktion hat er sich 
dank der Kühlleistung, der guten Ergonomie 
und des niedrigen Preises von knapp 50 
Mark trotzdem verdient. 
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Lüftern 
geschlagen geben. Zwar liegt er 
in punkto Ergonomie zusammen 
mit dem Cooler Master DP2-5H54 



Spit; 



s Klas 



n Kühlli 



n Übertakten ist 
weniger geeig- 



net. Trotzdem bietet er immer n 
Leistungswerte als die im Handel erhältli- 
chen Standard-Kühler. Somit ist der Slot A 
Golden Orb eine gute Wahl für alle, die bei 
ordentlichen Kühlleistungen auch Wert auf 
Ergonomie und Design legen. In Sachen 
Kompatibilität kann der Lüfter ebenfalls 
überzeugen; Er passt auf alle Athlon-Boards. 
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LABORERGEBNISSE 



Sowohl in der Kühlleistung als 
auch in der Geräuschentwick- 
lung unterscheiden sich die der- 
zeit erhältlichen Prozessor- 
Kühler für Sockel- und Slot-Prozessoren 
sehr stark voneinander. 



Der Test mit den Sockel-Kühlern 
wird mit einem Celeron/533 
durchgeführt, dessen Leistungs- 
aufnahme bei 28, 3 Watt liegt. Die Mes- 
sung erfolgt über die im Chip integrierte 
Diode 2ur Temperaturmessung. 

Das Testsystem basiert auf einem Asus 
P3B-F. Die Slot-A- beziehungsweise SECC1- 
Kühler werden mit einem in 0,25-Micron- 
Technik gefertigten Athlon/650 getestet, des- 
sen Leistungsaufnahme von 54 Watt beson- 
ders hohe Anforderungen an die Testkandida- 
ten stellt. Das Slot-A-Board Abit KA7 dient als 
Testplattform. 

Da der Athlon keine interne Temperatur- 
messvorrichtung besitzt, wird die Test-CPU 



mit einem entsprechenden Sensor ausgestat- 
tet, der in direktem Kontakt zum CPU-Kern 
mit Wärmeleitkleber unter der Athlon-Wär- 
metransferplatte befestigt ist. 

Um eine Vergleichbarkeit der Messwerte 
zu gewährleisten, wird ein auf dem Kühler 
eventuell vorhandenes Wärmeleitpad ent- 
fernt. Zu berücksichtigen ist außerdem, dass 
die Kühlleistung mit Wärmeleitpaste sowie- 
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Test, wodurch sich Leistungs- 



pad. Alle Testkandidaten \ 
gleichen Wärmeleitpaste (2,0 Watt/mK) in 
einem Minimalsystem ohne Festplatte und 
mit einer wenig Hitze erzeugenden Grafik- 
karte getestet. Unter Normalbedingungen ist 
die Gehäusetemperatur in der Regel höher 



Testergebnisse: 
Sockel-Kühler 

Bei den Sockel-Kühlern liegt die Temperatur- 
differenz zwischen dem leistungsstärksten 
und dem schwächsten Modell im Test bei 7,5 
Grad Celsius. Das erscheint zwar wenig, aber 
gerade bei übertakteten CPUs kann jedes 
Grad über die Stabilität des Gesamtsystems 
entscheiden. Alpha nimmt mit den Modellen 
FC-PA L35/PAL6035 und PEP66, die leistungs- 
mäßig gleichauf liegen, den Spitzenplatz 
unter den Sockel-Kühlern ein. Die Versionen 
mit den stärkeren YS-Tech -Lüftern bieten eine 
minimal bessere Leistung, sind aber auch lau- 
ter als die Modelle mit den leiseren Sanyo- 
Denki-Lüftern. 



Sehr 
FKP32 vc 
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Global Win. Wer 
Quäntchen Kühlleistung verz 
erhält mit dem Golden Orb eine 
native. Die übrigen Modelle können ir 
to Leistung nicht mit den Spitzenmodellen 
mithalten. Es ist deutlich erkennbar, dass 
diese nicht fürs Übertakten entwickelt wur- 
den. Dies gilt insbesondere für den »boxedn 
Kühler von Intel. 

Eine Sonderstellung nimmt hier der 
RDJD P715 ein: Auf Grund des temperatur- 
geregelten Lüfters, der während des Tests 
nicht seine maximale Drehzahl erreichte, ist 
die gemessene Kühlleistung wenig aussage- 
kräftig und wird nur aus Gründen der Voll- 
ständigkeit aufgeführt. 



gsweise SECC1- 
ung der VOS32+ 
3a es sich hierbei 
nation von CPU- 
nit Luftleitsystem 



Kühlern ist in punkto Lei 
der eindeutige Testsieger, 
grdings um eine Komi 
Kühler und Gehäuselüfter 
handelt, das sich zude 
Gehäusen einsetzen läss 
Vergleich n 



andei 



ekter 



i Kandidaten 



Doch 



Kühllei 



r VOS32, die Version ohne 

ekühlsystem, bringt ausgezeichnete 

;tung und kann sich sogar knapp vor 

dem wesentlich aufwändiger gefertigten 

Alpha P7125 platzieren. 

Auch bei den Slot-Kühlern bringt der 
Alpha mit YS-Tech-Lüftern erwartungs- 
gemäß bessere Leistung als die leisere Vari- 
ante mit Sanyo-Denki-Lüftern. 

Mit immer noch guter Leistung bei 

Slot-A-Kühler von Cooler Master aufwarten. 
Der Golden Orb für den Athlon von Thermal- 
take liegt abgeschlagen auf dem letzten 
Platz. 

Das ist dadurch zu erklären, dass er im 
Gegensatz zu den anderen Kühlern mit nur 
einem Lüfter ausgestattet ist, Dennoch bietet 
der Golden Orb selbst für die schnellsten 
Athlons genügend Kühlleistung, solange die 
CPUs nicht übertaktet sind, 
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Neben den traditio- 
nellen Kühlmetho- 
den gibt es noch 
eine Reihe unkon- 
ventioneller Verfah- 
ren zum Kühlen 
eines Prozessors. 



Recht beliebt bei Extrem-Uhertaktern sind 
Peltier-Elemente zum Kühlen der CPU. 
Dabei handelt es sich um Halbleiter-Bau- 
elemente, die als Wärmepumpe arbeiten. 
Sobald man sie anschließt, wird es auf 
der einen Seite heiß und auf der anderen 
Seite kalt. Ein Peltier-Element transpor- 
tiert jedoch nicht nur Wärme, sondern 
erzeugt auch in beachtlichem Maße 
selbst Abwärme. Jedes Peltier-Element 
kann nur eine bestimmte Wärmemenge 
transportieren. Die maximale Transport- 
leistung »Qmaxn ist dabei der entschei- 
dende Parameter für die Kühlleistung. 
Ein Peltier-Element, das beispielsweise 
eine Wärmeleistung von 65 Watt transpor- 
tieren kann, nimmt bis zu 100 Watt und 
mehr Leistung auf. Je tiefer die Wärmeab- 
gabe der zu kühlenden Wärmequelle 
- also der CPU - unter der maximalen 
Transportleistung des Peltiers liegt, desto 
höher ist die Temperaturdifferenz zwi- 
schen kalter und warmer Seite des Pel- 
ti er- Elements. Gibt die CPU mehr Leistung 
in Form von Wärme ab, als das Peltier- 
Element transportieren kann, dann 
hewirkt es lediglich ein zusätzliches Auf- 
heizen des Prozessors. Folglich muss das 
verwendete Peltier-Element auf die CPU 
abgestimmt sein, die es zu kühlen gilt. Es 
darf auch nicht zu stark sein, denn in die- 
sem Fall könnte ein Abkühlen des Chips 
deutlich unter Raumtemperatur zu einer 
Ansammlung von Kondenswasser führen. 
Auf Grund der hohen Abwärme sollten 
Peltier-Elemente nur zusammen mit sehr 
leistungsstarken Kühlern in Betrieb 
genommen werden. Außerdem sollte beim 
Verwenden von Peltiers der Gehäuseküh- 
lung besondere Aufmerksamkeit 
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geschenkt werden. Hierfür eignen sich 
Wasserkühlungen am besten, da sie die 
Abwärme direkt aus dem Gehäuse 
heraustransportieren. 

Wasserkühlungen 

Schon vor Jahren gab es zahlreiche 
Homepages, auf denen private Bastler 
ihre oftmals sehr effektiven Eigenbau- 
Wasserkühlungen vorstellten. Auch gibt 
es schon seit längerer Zeit hei speziali- 
sierten Online-Shops Einzelteile für den 
Selbstbau von Wasserkühlern zu kaufen. 
Die einfachste Wasserkühlung besteht 
nur aus einem Wärmetauscher, der auf die 
CPU montiert wird, einer Pumpe und 
einem Wasserbehälter. Für CPUs mit 
geringer Verlustleistung ist so ein System 
oftmals ausreichend. Bei Prozessoren mit 
höherer Leistungsaufnahme muss jedoch 
das Kühlwasser mit einem Radiator selbst 
gekühlt werden. Der erste Anbieter eines 
solchen professionell gefertigten Wasser- 
kühlungs-Systems ist die taiwanesische 
Firma Senfu (www.senfu.com.tw). Das 
Senfu-System wird mit Clips für alle gän- 
gigen CPUs ausgeliefert. Sogar für geöff- 
nete Athlons ohne Wärmetransferplatte 
wird ein Befestigungssystem mitgeliefert. 
Innovalue aus Kanada (www.innovalue. 
com) verkauft die Senfu-Radiatoren 
zusammen mit dem Wasserkühlungs-Kit 
eines anderen Herstellers, das sogar mit 
zwei Wärmetauschern ausgestattet ist: 
einer fürdie CPU und einer fürden Grafik- 
chip. Aber auch in Deutschland finden 




sich Anbieter für Wasserkühler wie bei- 
spielsweise Cooling Systems 
{www. cooling-systems.de). 

Freon- Kühlung 

Die wohl extremste Lösung zum Kühlen 
von Prozessoren greift auf die bei Kühl- 
schränken bereits jahrzehntelang be- 
währte Technik zurück: eine Freon-Küh- 
lung mit Kompressor. Zwei Firmen bieten 
solche Kühlschränke für PC-Prozessoren 
an: Kryotech (www.kryotech.com) und 
Asetek (www.asetek.com). Das Kryotech- 
System wird als so genanntes Barebone- 
System ausgeliefert - Motherboard und 
CPU sind fertig installiert. Die CPU wird 
auf minus 40 Grad C gekühlt. Kryotech 
garantiert dem Kunden, dass die CPU mit 
der angegebenen Taktfrequenz funktio- 
niert - ein Übertaktungsrisiko besteht 
also nicht. Man kann als in punkto Over- 
clocking unbedarfter Anwender ein Kryo- 
tech-System erwerben, ohne sich groß 
Gedanken über Overclocking und Kühlung 
machen zu müssen. 

Wesentlich preisgünstiger ist das Kühl- 
system von Asetek. Es ist insgesamt weni- 
ger aufwändig aufgebaut als das Kryo- 
tech-System und kühlt die CPU in Abhän- 
gigkeit der Verlustleistung auf etwa minus 
20 bis minus 5 Grad Celsius. Der Kom- 
pressor des Asetek-Systems läuft mit 
zwölf Volt und wird vom PC-Netzteil 
gespeist. Auch mit dem Asetek-Kühlsy- 
stem sind beeindruckende Overclocking- 
Ergebnisse möglich. Eine Garantie, dass 
eine bestimmte CPU mit einer bestimmten 
Taktfrequenz funktioniert, gibt es aller- 
dings nicht. Damit ist das Asetek-System 
eher interessant für ambitionierte Hobby- 
Overclocker als für den professionellen 
Einsatz in Firmen. CPU-Upgrades sind bei 
dem Asetek-Kühlsystem sehr einfach; es 
werden mehrere Isolationsmodule für ver- 
schiedene CPUs mitgeliefert. Die Wahl 
von Motherboard und CPU wird dem Kun- 
den überlassen, allerdings ist das Kühl- 
system derzeit nur mit Motherboards mit 
Slot A oder Slot 1 kompatibel. Sowohl 
Kryotech- als auch Asetek-Systeme sind 
in Deutschland hei www.thetatech.de 
erhältlich. 
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Technik 

Treff 



Sie fragen, wir antworten: Tipps & Tricks rund um den PC 



■ MAINBOARD ERSTEIGERT 

Ich habe ein neuwertiges Board erstei- 
gert, bs konnte aber kein Handbuch 
dazu mitgeliefert werden. Könnt Ihr mir 
vielleicht einen Tipp geben, wo ich ein 
Handbuch oder Infos zum Mainboard 
herbekomme? Möglichst in Deutsch? 
Die Bezeichnung des Boards lautet: 
»Pentium H/IN Mainboard-ATX-MSI-6156- 
IN Vers.: 1,0 BX7« (Bernd Müller) 

Des ist bei einem Motherboard eigentlich 
schon eine Katastrophe. Der Verkäufer kann 
sich glücklich schätzen, dass er nicht an mich 
geraten ist, denn das würde zum Beispiel bei 
eBay zu einer klaren Abwertung führen. Ein 
Motherboard ist ohne Handbuch eigentlich so 
gut wie nicht konfigurierbar, Ihr Board 
stammt von der Firma MSI und leider sind 
weder auf der taiwanischen Web-Site 
(www.msi.com.tw) noch auf der amerikani- 
schen Homepage (www.msicomputer.com) 
Handbücher oder Jumper-Belegungen zu fin- 
den. Da hilft eigentlich nur eine E-Mail an die 
Firma in den USA, die allerdings dann in eng- 
lischer Sprache verfasst werden muss. 

■ HERCULES WILL NICHT 

Ich bin stinksauer. Meine »Voodoo 2« 
gab kürzlich den Geist auf, woraufhin 
ich sie einschicken musste. Nach vier 
Wochen hatte 3Dfx endlich festgestellt, 
dass die Karte defekt und nicht reparier- 
bar ist. Auf jeden Fall habe ich eine Gut- 
schrift bekommen und mir daraufhin 
sofort eine nigelnagelneue »3D Prophet 
2 MX« von Hercules geholt. Dann habe 
ich meinen Computer komplett neu 
installiert, sprich Laufwerk »C« forma- 
tiert, alle Steckkarten raus und Windo- 
ws 98 neu installiert. Dann die Treiber 
für Grafik und DirectX 7.0 von der Her 
cules-CD installiert. Und siehe da: Win- 
dows 98 läuft ... für maximal zehn Minu- 
ten. (Mario Fenk) 

Da der Computer komplett neu installiert 
wurde und auch keine störenden, weiteren 
Komponenten eingebaut worden sind, liegt 
es wohl an der Grafikkarte. Ich weiß, was jetzt 
kommt ist unangenehm: Karte wieder ein- 
packen und mit Kaufbeleg (Kassenbon, Rech- 
nungs-Quittung) zurück zum Händler gehen. 
Der soll sie gefälligst umtauschen. Alternativ 
gibt es noch die Möglichkeit, es mit den 
neuesten Treibern von der Hercules- Web-Site 
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zu versuchen (www.hercules.com; aktuelle 
Version 5.32) oder mit den IWIDIA-Trei- 
bern für den «GeForce 2 MX«-Chip 
(www.nvidia.com). Prinzipiell gehe ich aber 

erst einmal zum Händler. 

■ ULTRADMA/100 

Kann ich eine UltraATA/IOO-Festplatte 
an ein altes Motherboard anschließen, 
das UltraDMA/33 fähig ist? Den 
Geschwindigkeitsverlust nehme ich da 
gern in Kauf. Wieso schreibt Ihr von 
einem 80-adrigen Kabel, ich zähle an 
den Steckern der Festplatten nur 40 
Pins? (Rainer Bitschi) 




se ohne weiteres, 
fast nur noch Ul- 
är nicht jeder kauft 
sich sofort deswegen auch ein neues Board 
oder einen neuen Controller. Ein spezielles 
UltraDMA/66- oder UltraDMA/100-Kabel, das 
für diese beiden schnellen Modi zwingend 
notwendig ist, hat tatsächlich 80 Adern, der 
Stecker aber nur 40 Pins. Das kommt daher, 
jede Signalleitung des Kabels (40 Adern) 
nit einer weiteren Leitung 
;h mal 40 Adern). Die wer- 
Stecker zusammengefas- 
mit 40 Kontakten aus- 



abgeschirmt ist <ni 
den aber bereits ir 



■ FESTPLATTE MIT UDMA/66 
Ich bin gerade dabei, mir eine neue Fest- 
platte mit einem UDMA/66-lnterface 
zuzulegen. Kann ich meinen alten IDE- 
Wechselrahmen dafür weiterverwenden? 
Gibt es eigentlich Unterschiede zwi- 
schen UDMA, DMA und ATA? Mir 
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scheint, als würden diese Bezeichnun- 
gen synonym verwendet. 

(Robert Übelacker) 

Eine Ultra DMA/66- Festplatte würde ich per- 
sönlich nur dann im Wechselrahmen verwen- 
den, wenn diese nicht im UltraDMA/66- 
Modus läuft, sondern in den langsameren 
Modi. Für den UltraDMA/66-Betrieb benöti- 
gen Sie nämlich schon ein spezielles Kabel, 
damit die elektrischen Signale auch sicher 
vom Motherboard zur Festplatte und zurück 
gelangen. Die üblichen billigen Wechselrah- 
men sind meiner Meinung nach nicht dafür 
ausgelegt, so dass es durchaus zum Fehlver- 
halten mit eventuellem Datenverlust der Fest- 
platte kommt. Die Begriffe »UltraDMA«, 
»UDMA» und »DMA" bezeichnen die Art der 
Datenübertragung von und zur Festplatte, 
»ATA" ist dagegen die Bezeichnung des elek- 
trischen Interfaces, Tatsächlich werden diese 
Begriffe durcheinandergewürfelt, was aber 
eigentlich auch nicht so schlimm ist. UltraD- 
MA/66, UDMA/66, DMA/66 und ATA/66 sind 
also tatsächlich verschiedene Begriffe für ein 
und dieselbe Sache. 

■ PC LANGSAM 

Bei »3DMark 2000« erreiche ich neuer- 
dings nur noch 1400 gegenüber frühe- 
ren 2900 Punkten. Ich habe Windows, 
DirectX 7 und den Elsa Grafikartentrei- 
ber 4.12.01.0204 (Elsaez3x.dll) neu 
installiert. Außerdem bewegt sich meine 
Maus in »Unreal Tournament« sowie 
»Quake 3« in unregelmäßigen Zeitab- 
ständen in alle Richtungen und wechselt 
zur nächsten Waffe. Die Möglichkeit des 
Waffenwechsels liegt bei beiden Spielen 
auf der mittleren Maustaste, während 
der linken und rechten Taste die primäre 
und sekundäre Feuerfunktion zugeord- 
net sind. (Rudolf Fischer) 

Hoppla, das sieht danach aus, als erzeugt da 
irgendetwas in ihrem PC wie wild Interrupts, 
die der Maustreiber als Drücken der mittle- 
ren Taste interpretiert, Interrupts verbrau- 
chen im PC sehr viel Rechenkraft, was die 
Leistung beim 3DMark drückt. Daran könnte 
zum Beispiel eine defekte Maus Schuld sein. 
Stecken Sie mal die Maus aus, wenn das 
Umschalten dann nicht mehr auftritt, ist ver- 
mutlich tatsächlich die Maus defekt. Dein- 
stallieren Sie auch mal den Maustreiber und 
testen Sie dann die System-Geschwindig- 



keit. Das ist zugegeben nur mit der Tastatur 
nicht ganz einfach, aber wenn der PC danach 
schneller ist, dann tippa ich tatsächlich auf 
die Maus. 

■ SELBSTGEBRANNTE 
AUDIO-CDS 

Wenn ich mir selbst eine Audio-CD bren- 
ne, ist diese nicht auf meinem CD-Player 
{Grundig RR 700 CD; circa vier bis fünf 
Jahre alt) abspielbar, wohl aber auf mei- 
nem Discman (Sony D-181; ein Jahr alt). 
Liegt das eventuell an der Qualität der 
Rohlinge (ich benutze »No Main en -CD-Rs 
mit 700 MByte)? Macht sich hier ein 
Unterschied bemerkbar, wenn man spe- 
zielle Audio-CD-Rs kauft? Oder kann der 
Brenner (Acer CDRW 4x/4x/32x) schuld 
sein? Oder liegt es sogar an der Anlage 
selber, dass sie die CDs nicht einlesen 
kann? (Paul Humann) 




liegt weder a 



Oncett-Verfahren set 
Audio-Track ab und e 
Daten auf der CD, bei 



in Rohlingen noch am 
1er Art, wie die Audio- 
normalen »Track at 
t der Laser bei jedem 
?eugt damit fehlerhafte 
denen sich einige Lauf- 
werke weigern, derart gebrannte Audio-CDs 
abzuspielen. Abhilfe: »Disc at Once« benut- 
zen. Audio-CD-Rs unterscheiden sich übri- 
gens physikalisch nicht von den Daten-CD-Rs. 
Bei den Audio-Rohlingen führen die Herstel- 
ler lediglich eine GEMA-Gebühr ab, die den 
Musikschaffenden zugute kommt. Deswegen 
sind diese CDs teurer. 

■ CAMEPAD FÜR 
RECHTSLENKER 

Ich würde gern mal wissen, wart 
den normalen Joystick mit der i 
Hand steuert und das Drehkreuz bei 
Gamepads mit der linken? Welche Pads 
gibt es denn für Rechtslenker? Ich 
kenne nur das Gravis-Gamepad, da kann 
man die Achsen vertauschen und das 
Ding um 180 Grad drehen. Das Päd hat 
aber leider nur vier Knöpfe. (Bert Bertram) 

Ehrlich gesagt ist mir das noch nie aufgefal- 
len. Das liegt bei mir aber vermutlich daran, 
dass ich sehr viel mit den Konsolen von Nin- 
tendo, Sega und Sony spiele. Da sind die 
Steuerkrauze auch alle links und die Tasten 
rechts. Ich habe mich wohl einfach schon 
dran gewöhnt. Außer dem Gravis-Pad fällt 
mir da auch keine andere Lösung ein. Da 
schlage ich einfach mal vor: Üben, üben, 



■ SLOT-A THUNDERBIRD 

Es wird in Eurem Magazin etwas 
behauptet, was nicht stimmt und was 
mich fürchterlich aufregt: »Slot A« 
Thunderbird-Athlons laufen nämlich auf 
Slot-A-Boards. Ich hab ein »FIC SD 11«- 
Board und hab meinen alten Athlon/650 
in den Ruhestand geschickt und jetzt 
läuft auf dem Board ein Thunderbird/900 
in Slot-A Bauweise einwandfrei und leis- 
tet hervorragende Dienste, (per E-Mail) 

Wunderbar! Glück gehabt! Auf dem FIC- 

Board funktioniert das also. AMD warnt aber 
eindringlich davor, dass der Slot-A-Thunder- 
bird- Prozessor eben nicht auf Jedem Mother- 
board läuft. Nebenbei bemerkt sollte der Pro- 
zessor genau aus diesem Grund auch gar 
nicht frei erhältlich sein, sondern nur für PC- 
Hersteller ausgeliefert werden, die wissen 
was sie da verbauen. Ich wünsche auch viel 
Spaß bei einem Umtausch-Versuch, sollte der 
Prozessor denn mal nicht laufen. Deswegen 
rate ich weiterhin: Thunderbirds nur in der 
Sockel-A-Version auf entsprechenden Boards 



■ KNACKEN BEI SOUNDKARTE 

Ich habe folgendes Problem, welches 
mich trotz meiner jetzt langjährigen PC- 
Erfahrung (von 386 mit DOS zu heute) 
nicht mehr loslässt. Wenn ich unter 
Direct3D oder OpenGL zum Beispiel 
»Counter-Strike«, »Quake 3 Arena«, 
»Unreal Tournament« oder viele andere 
Spiele bei mir laufen lasse, habe ich ein 
mehr oder weniger starkes Knacken 
beziehungsweise eine sehr störende Ver- 
zerrung. 

Gleiches Problem bei Videos und Spie- 
len ohne 3D-Unterstützung wie »Total 
Annihilation«. Neben der Grafikkarte 
(»Maxi Gamer Xentor 16« oder »Elsa 
Erazor 3 Pro«) habe ich noch die Sound- 
karte »Soundblaster Live Player 1024« 
von Creative Labs im PC stecken. (Step- 
han Kessler) 

Das Problem liegt vermutlich bei der Sound- 
karte, die den PCI-Bus zu sehr belastet. Zwei 
Abhilfen: Soundkarte weit weg von der Gra- 
fikkarte stecken, oder im BIOS den Wert für 
die »PCI Bus Latency« oder den »PCI Latency 
Timer« (heißt je nach BIOS anders) herunter- 



GEFORCE IM ALTEN BOARD 


Ich hab m 


ir eine neue Grafikkarte 


gekauft {P 


sus »GeForcB 2 MX«) und 


jetzt weiß 


ch nicht, ob mein Mother- 


board (GA-7IX) »2x/4x AGP« unter- 
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(Christian vc 
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Nun ja, wo 
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nur »AGP Ix 


o drin. Macht aber nichts, der 


MX-Chip vo 


n NVIDIA packt auch das, so 


dass die Ka 


rte bis zu einem eventuellen 


Board-Upda 


e nicht Daumchen dreht. 



■ DVD-INSTALLATIONS- 
PROBLEME 

Nach dem Erwerb von »Rune« konnte 
ich es nicht installieren, denn mein 
DVD-Laufwerk (»103s« von Pioneer) 
konnte eine Datei nicht lesen. Mein 
Cousin hatte das gleiche Problem, 
obgleich er ein Toshiba »SD-M1212«- 
Laufwerk besitzt. Ist bei den DVD-Lauf- 
werken die Fehlerkorrektur zu gut? 



(Thot 



lert) 



die 



Das hat nichts mit der Fehlerkorrektur zl 
tun, sondern eher mit einer unsauber gefer 
tigten DVD. Im Video-Bereich klagtl 
Heimkino-Freaks zunächst auch über man- 
gelnde DVD-Kompatibilität. Hier hilft eigent 
lieh nur ein Schreiben an den Spiele-Herstel 
ler mit Bitte um Umtausch. 



■ MONKEY ISLAND AUF DEM 
LAPTOP 

Ich habe eben »Escape from Monkey 
Island« erstanden. Leider läuft das Spiel 
nicht; es fehlt ein Diplay-Adapter für 3D- 
Hardware. Ich habe einen »Vaio«-Laptop 
von Sony, der 2 Jahre alt ist (Modell 
PCG F190). Was kann ich da machen? 
(Andrea Zach] 

»Monkey Island 4« ist nun mal ein 3D-Spiel, 
das eine entsprechende Hardware benötigt, 
Wenn der Notebook nicht von vornherein 
eine 3D-Hardware eingebaut hat, lässt sich da 
leider überhaupt nichts machen. Bei fast kei- 
nem Notebook lässt sich nämlich eine 3D- 
Grafikkarte nachträglich einbauen, (hf) 




Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Zeitgründen keine individuellen Ratschläge ertei- 
len können. Bitte schicken Sie also weder Rückporto noch frankierte Umschläge. Außer- 
dem ganz wichtig; Bitte, bitte fügen Sie der E-Mail Ihren vollen Namen hinzu. 

Technik- Hotline für PC Player, 

Mo-So 7-24 Uhr {01 90) 882 - 41 9 - 43 (3,63 Mark/Minute) 
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HARDWARE 



HHEPLMER 

Seit der letzten Ausgabe präsentieren wir in Kooperation mit 
PlanetLAN nicht nur die in Deutschland stattfindenden Partys, 
sondern auch die Zockevents im benachbarten Osterreich. 

Die Monster-Daddel-Party I r* 




http://dol.lanparty.at/ 



Planet Internet 

Spieler mit Internetanschluss aufgepasst! 
Auf der Webseite www.planetinternet.de 
erwartet Sie eine kostenlose Spiele- 
plattform. 
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Melden Sie sich jetzt an! 
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PlayStation 2 - EsistS' 



SURFBRETT 

Klingonenforschung ■ Kribbel-Krabbel ■ Welches Schweinderl hätten's denn 
gern? ■ Gandalf packt aus ■ Kaffeelöffel: Das letzte Rätsel unserer Zeit 



Ich habe es ja schon immer gewusst: 
Man muss nur fest genug an Star Trak 
glauben, dann wird es Wirklichkeit! 
Einen schlagenden Beweis für diese The- 
se liefern wir direkt im Anschluss. 
Ansonsten steht Ihnen Tierisches bevor: 
Schweine, Ameisen, Orks und total selt- 
sames Tischbesteck. Guten Appetit! 

Do you speak Klinglish? 

Hat nicht mal irgendjemand gesagt, Schach 
sei nach der Werbe-Industria die größte Ver- 
schwendung menschlicher Kreativität? Blöd- 
sinn natürlich, sowohl das eine als auch das 




andere. Wenn Sie die tatsächlich größte Ver- 
schwendung und so weiter kennen lernen 
möchten, dann müssen Sie www.geocities. 
com/connorbd/varaq in Ihren Browser eintip- 
pen, Was finden Sie dort? Eine klingonische 
Sprache! Abwink? Alter Hut? Von wegen, wir 
sprechen hier nämlich von einer Program- 
miersprache^. Var'aq heißt das Idiom, mit 
dem die Computer der klingonischen 
Schlachtkreuzer funktionieren. Es handelt 
sich dabei um eine Art Basic - klar, etwas 
Feinsinnigeres würde man Leuten, über die 
das Gerücht umgeht, sie bauen keine Toilet- 
ten in ihre Schiffe ein, auch kaum zutrauen. 
Wer mehr wissen will, kann die Software, ein 
technisches Manual sowie jede Menge son- 
stigen dazu passenden Kram von der Websi- 
te herunterladen. 



gehabt! 

Welt noch gebraucht: Grunzogot- 



Das h 
chis! 



Jede 






Schweine geboren, wenn auch nur virtuelle 
und zwar auf der Website www.swineonli- 
ne.com. Wer sich mit Namen und E-Mail- 
Adresse registriert, bekommt ein paar Hun- 
dert digitale Dollars gutgeschrieben und kann 
damit im PigMart einkaufen: Schweinefutter, 
Vitamine, Bälle zum Spielen. Was ein 
Schweinchen eben so braucht. Damit muss 
man das Schwartentier dann im Laufe der 
Woche füttern und betüteln. Wer am Ende 
das dickste Schwein hat, kommt auf die 
Highscore-Liste und gewinnt begehrenswer- 
te Preise wie zum Beispiel Porzellanfigürchen 
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von fliegenden Schweinen und dergleichen. 
Also, werden Sie Schweinzüchter - dann 
brauchen Sie auch keine Angst vor dem Rin- 
derwahn zu habenl 



r Website stehen, 

llich jagen 

paar mesozoische Schauder den Bücken her- 
unter, aber es soll wohl Leute gebe, die diese 
kleinen Monster mögen. Zum Beispiel die 
Betreiber der Webadresse, die dort ganze 
Megatonnen an Ameisen-Material zusammen- 
getragen haben. So, und wenn Sie brav ver- 
sprechen, dass Sie das Krabbelzeugs immer 
im Terrarium halten, damit es nicht die Welt- 
herrschaft übernehmen kann, verrate ich 



n auch die Adre 



□ lony.org... 




Ein Ring, sie zu knechten, 
sie alle zu finden ... 

Sir lan McKellen ist der Gandalf-Darsteller i 
Peter Jacksons voluminöser »Herr der Rii 
ge«-Verfilmung, deren erster Teil dieses Ja! 
zu Weihnachten endlich in die Kinos kon 
men soll. Fantasy-Cineasten finden auf se 
ner Homepage www.mckellen.com jed 
Menge Bilder und Infos zu diesem giganti 
manischen Projekt - nicht zuletzt das omini 
se »Grey Book«. Dabei handelt es sich ui 



ein Tagebuch, das den Fortschritt d 
macher dokumentiert- natürlich in Engli; 
versteht sich. 



Diese Adresse ist wirklich merkwürdig. Völlig 
nutzlos und ganz schön seltsam. Mit anderen 
Worten; genau das, was wir mögenl Worum 
es geht? Nun ja, nicht leicht zu sagen. Letzten 
Endes natürlich um Kaffeelöffel. Zum Beispiel 
darum, wie man aus einem Kaffeelöffel, 
einem Gummibärchen und ein paar anderen 
untauglichen Zutaten ein Kondom bastelt. 
Oder um das berüchtigte »Bundeskaffeelöf- 
felgesetz«. Oder ... Na ja, lassen wir das, Sie 
haben's schon kapiert, nicht wahr? 
Daher schlage ich folgende Arbeitsteilung 






ich der 



Schrr 



(www.imperium.de/kle) mal an, und wi 
lagen derweil, ob wir die Jungs nicht a 
Autoren verpflichten sollten ... (jn) 




MEHR KOMPETENZ, MEHR INTERNATIONALITÄT, 
MEHR ÜBERSICHT, NEUES DESIGN 




DIE GANZE WELT DER HITECH 
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leden Monat Schwerpunkt- 
lie Sie up-to-date bringen... 




AUDIO VIDEO FDTD TELEKOMMUNIKATION COMPUTER UND MEHR 




...mit den Entwicklungen 
in der Technik-Szene 




Außerdem in jedem Heft: 

Gerätekombinationen, mit denen Sie mobil ins 
Internet kommen. Wir zeigen Ihnen, worauf es beim 

Kauf von Geräten ankommt. Unser Japan-Korrespon- 

dent Max Everingham über das was in der ..Wiege" moderner 
Technik für Gesprächsstoff sorgt. 



AUDIO VIDEO FOTO TELEKOM N- 



COMPUTER UND MEHR 



STEFFIS 
MAILBOX 

Warum flimmern unsere ECTS-Videos so? 
Schreiben wir nur aus der PC Gamer ab? 
Testen wir zu wenig? Welches Kaliber hat ein 
G11 und wie liest man unser Heft? Fragen 
über Fragen ... Und wie immer finden Sie 
hier die Antworten! 



■ KLAU AUS AMERIKANISCHEN 
SPIELEZEITSCHRIFTEN? 

Euer Beitrag über die Spieleprogrammierer, 
der exklusiv aus den USA sein soll, kommt 
mir sehr bekannt vor. Der steht haargenau so 
auch in der PC Gamer. Das hätte als Kom- 
menter auf jeden Fall noch dazu kommen sol- 
len. (Tobias Köck) 



huge Reviews isaa^-i.'a,,, --:- 




nd g 



vir kennzeichne 
und überarbeitete Titel 
indsätzlich mit dem Hin- 
s PC Gamer und dem Autorennamen 
- damit jeder Leser weiß, wo es her- 
kommt. Unsere Redakteure sind ja 
schließlich keine feigen Plagiatoren und 
geben immer an, wo sie abschreiben ... 

■ AMERIKA, ANGLIZISMEN 
UND ANSICHTEN 

Die "übersetzien« Beiträge Eurer US-Schwes- 
ter PC Gamer passen vom Wortlaut und 



Klang c 
Publikati 
Mutante 
Annäher 



Eure 



e Marylin Mar 



i Kerl Moiks 



Seitdem Sie 



Artikel ! 



Future Verlag angehören, 

r PC Gamer. Immer mehr 
er PC Gamer geschrieben 
und scheinen von Ihnen nur noch übersetzt 
zu werden. Fairerweise schreiben Sie es 
immer unter den Artikel. Eigentlich habe ich 
nichts dagegen, nur verliert die PC Player 
dadurch Ihr Gesicht. Die Artikel entsprechen 
nicht dem Stil der Redakteure, die wahr- 
scheinlich nur noch ein paar Sätze umstellen 
und ein wenig am Text feilen. 
(Marco Zohren) 



ärung von beiden Seiten sicherlich kein 
(Jochen Langenbach) 



Zu Beginn unserer Future-Zeit haben wir 
tatsächlich einige Artikel nur übersetzt. 
Uns wurde jedoch schon nach wenigen 
Ausgaben klar, dass Berichte für den 
amerikanischen und englischen Markt 
nicht 1:1 für die Leser hier zu Lande 
geeignet sind. Deswegen nehmen wir 
seit Mitte des Jahres die PC-Gamer-Pre- 
views sowie deren Bilder nur noch als 
Vorlage, recherchieren nach und schrei- 
ben die Artikel komplett selbst - auch 
wenn unter dem Bericht dann als Kürzel 
»PC Gamerti steht. 

Doch in der Übernahme der eigentli- 
chen Inhalte und Informationen - sowie 
der ja meist exklusiven Screenshots - 
sehen wir nichts Schlechtes, im Prinzip 
sogar das genaue Gegenteil. So können 
wir Ihnen immer Meldungen und tiefere 
Einblicke in Spiele bieten, die außer uns 
in Deutschland niemand hat. Das gilt 
natürlich nur für amerikanische und 
englische Titel - aber die meisten erfolg- 
reichen Produkte kommen doch eh 
daher, nicht wahr? 

■ VIDEOS AUS DER 
FLIMMERKISTE 

Wenn Sie schon mit vielen Videos werben, 
dann sollten das nicht unbedingt massenwei- 
se ECTS-Flimmerdinger sein, die ich 1970 mit 
meiner Video-2000-Kamera schon besser auf- 
genommen habe. (Marco Zohren) 

Na, na, eine Video-2000-Kamera haben 
wir nun nicht gerade. Im Hause erstellte 
Videos machen wir auch grundsätzlich 
mit unserer professionellen Hardware- 
Ausrüstung. Nur haben englische und 




Unsere Mail-Adresse: 
mailbox@pcplayer.de 
per Post: 

Future Verlag GmbH, 

PC Player, Steffis Mailbox, 

Rosenheimer Str. 145h, 81671 



-tische Programmierer etwas 
, wenn man auf Messen an ihrer 
Hardware herumstöpselt, daher haben 
wir mit unserer Digitalkamera vom 
Monitor abgefilmt. Und die meisten 
Leser fanden diese Videos laut Auswer- 
tung sehr gut - und ein Filmchen sagt 
deutlich mehr aus als statische Bilder 




■ MEHR TESTS! 

Das Lob zuerst: Die Coverbilder Eurer Hefte 
finde ich Spitze. Aber jetzt möchte ich noch 
ein bisschen meckern: Wieso brauchen Pre- 
views und News so viel Platz in Eurem Heft? 
Könntet Ihr das nicht kürzer halten und dafür 
mehr in Hardware, Spieletests und Specials 
investieren? (Gerald Heidrich) 

Wir verstehen uns nach wie vor als Test- 
magazin. Das heißt, Spieletests haben 
bei uns immer Vorrang. Selbstverständ- 
lich können die Jungs hier nur das 
testen, was da ist. Doch wir versuchen 
natürlich auch, über alle aktuellen Ent- 
wicklungen und spannenden Preview- 
Kandidaten zu berichten. In der letzten 
Ausgabe haben außerdem mehr als 50 
Seiten über Hardware gebracht, diesmal 
bringen wir einen fetten Beitrag (siehe 
Seite 44) über Online-Spiele. Na, ist das 
nichts? Im Vergleich wirst Du zudem 
feststellen, dass wir von allen Magazi- 
nen die längste Teststrecke haben. 
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Screenshots anschauen, dann in Bezug i 

den Testbericht und zum lut nicht i 

Schluss noch die Kästen? das ist me 

Oder vielleicht doch ganz des Spiel: 

anders?! (Simon Neidhold) gibt 79 M; 



uf Gameplay und Im 

lithalten kann. Zum anderen, und 

n größtes Ärgernis, ist der Umfang 



■ GROSSE ODER 
KLEINE KALIBER? 

Gutes Preview von »Delta Force; Land Warri- 
or«. Wirklich informativ. Doch hat sich bei 
Euch ein Fahler eingeschlichen. Das G11 
benutzt kein Nato-Kaliber 5,56, sondern 
Kugeln der Größe 4,73 x 33 Caseless. Gerade 
diese hülsenlose Munition war ja das Revolu- 
tionäre am Gll. (Sven Keßler) 

Martin steht schon in der Ecke und 
schämt sich. Aber seine Bundeswehrzeit 
ist schon sooo lange her, da verwechselt 
man(n) schon mal was. Jedenfalls vielen 
Dank für die Aufklärung! 

LESEANLEITUNG 



Lieber Simon, das kannst 
Du halten wie Pfarrer 
Nolte (der's ja schließlich 
machte, wie er wollte). Ich 
lese in einer Zeitschrift 
meist den Fließtext zuerst, 
sehe mir die Bilder dazu an 
und lese dann die Kästen. 
Wir wissen aber auch, dass 
viele Leser sich erst die Bil- 
der ansehen, danach den 
Meinungskasten lesen und 
dann erst den Rest. Auch 
das ist völlig in Ordnung. 
Wir können Dir deswegen 
kein Patentrezept anbieten 
- probier's doch mal auf 

Weise und schaue dann, 

besten gefällt! 



Ich h 



edan 






Wie liest man eigentlich die PC Player: 
nicht dass ich Analphabet wäre, nein 
nicht, aber in welcher Reihenfolge lies 
einen Test? Erst den Fließtext, dann die 
und dann die Kästen?! Oder doch erst n 



■ UBERRASCHUNGS- 
GESCHENK 

Ausgabe der Multimedia-Leserbriefe auf DVD 
machen würdet? Das wäre ein sicherer Top- 
Seiler! Und falls Ihr es nicht tun wollt, könntet 
Ihr dann vielleicht für mich eine DVD bren- 
nen? Mein Bruder hat nämlich schon bald 
Geburtstag und mir fehlt noch ein originelles 
Geschenk. (Luciano Franceschina) 

Es tut uns natürlich leid, dass Du jetzt 
Deinen Bruder nicht mit einer DVD über- 
raschen kannst. Aber warten wir mal, 
was die Zukunft bringt ... 

■ INTEL GEGEN AMD 

Eine Sache wundert mich in Euren 
Technikkästen: Sei den Hardware-Vorausset- 



Fl CHAMPIONSHIP 

SEASON 20001 




zunger 



(erdei 



als Vergleich herangezogen. Meint Ihr wirk- 
lich, dass dies dem Marktverhältnis hier in 
Deutschland noch Rechnung trägt, angesichts 
der immer größeren Verbreitung von AMD- 
CPUs? Sollte man nicht besser für beide Fir- 
men einen Mindestprozessor nennen? 
(Jens Gessner) 

Intel-Prozessoren sind nun mal immer 
noch die am meisten verbreiteten CPUs. 
AMD holt auf, macht aber immer noch 
nur einen Bruchteil des Marktes aus. Da 
man ja auch nicht einfach die Mega- 
hertz-Zahlen der Chips vergleichen 
kann, haben wir uns auf den Intel-Stan- 
dard geeinigt. Wenn wir jetzt anfangen, 
da noch zu unterscheiden, kommt der 
nächste Leser und will wissen, wie 
schnell alles auf seinem Cyrix-System 
oder einem Multiprozessor-Board läuft. 
Das würde ganz schnell in einen ufer- 
losen Aufwand ausarten. 

■ ELITE FORCE ZU KURZ? 

Hiermit möchte ich meine Meinung zum Spiel 
«Star Trek Voyager Elite Forcen kundtun: 
Zuerst einmal bin ich ein großer Fan von Star 
Trek im Allgemeinen, aber selbst ich wundere 
mich über Eure hohe Wertung. Zum einen, 
weil das Spiel mit meinen beiden ewigen 
Favoriten »Deus Ex« und »System Shock 2«. 



schief 



r Scher 



M3! 



m es an einem Tag durch- 
gespielt zu haben und das beim ersten 
Anlauf, wo man sich etwas mehr Zeit lässt 
und auch des Öfteren einmal nachdenken 
muss. Abschließend meine ich, Ihr solltet den 
Umfang eines Spiels auch als Bewertungskri- 
terium aufnehmen, da sich meiner Meinung 
nach bei diesem Spiel ein völlig unakzepta- 
bles Preis-Leistungs- Verhältnis ergibt und ich 
daher dasselbe um mindestens zehn Punkte 
abwerten würde. 

Warum taucht eigentlich System Shock 2 
nicht mehr in der Liste der besten Spiele auf? 
Von der Punktzahl her müsste es doch mit 
Deus Ex gleichauf liegen. (Christian Ciupka) 




Viele Spiele sind genial, aber doch kurz. 
Das wohl bekanntestes Beispiel war 
»The Secret of Monkey Island«. Dieses 
Adventure hatten geübte Spieler an 
einem Nachmittag durch, genauso »Voll- 
gas« aus gleichem Hause. Aber trotz- 
dem sind beide Titel super und zu Recht 
Klassiker! 

Wir haben System Shock 2 aus den 
Kaufempfehlungen genommen, weil es 
mittlerweile zu alt ist und adäquater 
Ersatz in Form von Deus Ex da ist. 



Schreiben Sie uns 
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powerplay.de kooperiert 
mit planetlan.de 

Der renommierte LAN-Party-Veranstalter 
PlanetLAN hat nun mit PowerPlay.de einen 
leistungsstarken Partner für künftige Netz- 
werk-Events gefunden. Ab sofort werden die 
Webseiten von www.PlanetLAN.de auf den 
Servern von www.PowerPlay.de gehostet. 





SS 



I 



»PowerPlay meets 
PlanetLAN!« 



Die Kooperation bezieht sich außer- 
dem auf eine enge Zusammenar- 
beit bei der Veranstaltung der 
beliebten Zock Marathons. 

Netzwerk-Jünger können sich also auf 
noch mehr Multiplayer-Ereignisse und noch 
mehr Berichterstattung diesbezüglich freuen. 
Da behaupte noch einer, Computerspielen 
macht einsam! 

PlanetLAN informiert auf seinen Internet- 
Seiten umfassend über bereits stattgefunde- 
ne und zukünftige LAN-Partys. Jede einzelne 
Veranstaltung wird ausführlich abgehandelt 
und mit einigen witzigen Bildern oder Videos 
dokumentiert. Ganz Verrückte konnten bisher 
sogar eine Party-Route durch ganz Deutsch- 
land planen. Neu: Ab sofort wird der ganze 
deutschsprachige Raum (Österreich, 

Schweiz) abgedecktl Auf der so genannten 
LAN(d)karte können Sie Ihre nächstgelege- 
nen oder interessanten Standorte herausfin- 



den. Dabei ist sofort ersichtlich, in welcher 
Größenordnung und in welchem Zeitraum 
der jeweilige Event stattfindet. 

Unterstützt werden dabei nicht nur Shoo- 
ter-Fans mit Spielen wie zum Beispiel Coun- 
ter-Strikt) Half Life: Opposing Force, 
Unreal Tournament und bekannten Titeln 
von id Software, sondern auch Echtzeit-Stra- 
tegen kommen mit Krachern wie Sudden 
Strike, Starcraft oder nun auch Red Alert 2 
voll auf ihre Kosten. Die differenzierten Daten 



men werden, h 
entsprechende 
Sie sich jeder 

Lieblingsspiele 



iiligen Event-Sei 

türlich fehlen auch nicht die 
Foren und Chats, in denen 

ift mit Gleichgesinnten zu 
austauschen und vielleicht 

Tie Treffen vereinbaren kön- 
nen. Für Netzwerk-Spieler ist www.Planet- 
LAN.de also genau der richtige Ort, um über 
sein Hobby genauestens informiert zu sein - 
ft's LANtastic! {Bernd Braun/md) 



EVERQUEST-BETATEST 



Bald steht sie im Handel - die neue 
Everquest-Erweiterung »The Sears 
of Velious«. PowerPlay.de hat ein 
paar der begehrten Beta-Accounts errin- 
gen können und wird die neuen Eindrücke 
über den fünften Kontinent in einem Onli- 
ne-Tagebuch präsentieren. 

Durch 16 neue Zonen werden die tapferen 
Recken stapfen und eine Reihe neuer Dunge- 
ons, Monster und Städte entdecken. Von gro- 
ßen Schlachten und mutigen Angriffen, von 
hinterhältigen Monsterattacken und guten 
Freunden, von neuen Reichtümern und Waffen 
wird das Tagebuch berichten und Ihnen The 
Sears of Velious näher bringen. 

Die Grafik wurde nochmals ver- 
bessert - somit sind neue Monster 
noch viel deteilreicher und schöner 
animiert als bisher. Auch die Klei- 
dung wurde komplett grafisch 
überarbeitet, was die Rüstungen 

»Nur für echte 
Online-Helden!« 



Weiterh 



Über d 






gespanr 



zu echten Kunstwerken macht. 
vurden neue Zaubersprüche imple- 
ie von Level 34 bis Level 60 reichen, 
l Sinn oder Unsinn wird allerdings 
: ihrer Ankündigung heftigst in den 
ien Globus diskutiert. Man darf 
welche Sprüche es durch die 
i-Phase schaffen. Angekündigt wurden fer- 
ner Erweiterungen der Tradeskills mit neuen 
Rezepten und einem neuen Metall für die 
Enchanter-Klasse. Die Erweiterung bietet Zonen 
für jeden ab Level 35. Für die Highlevel-Käm- 
pen sei gesagt, das mit zwei neuen Planes und 
einer Drachenzone auch an sie gedacht wurde, 
können die 
Besten der Bes- 



inn Gott Tuna- 
re treffen. Es gibt 
viel zu entdecken - 
und wir werden 
davon berichten! 
(powerplay. de/m d ) 
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FINALE 

DRITTER PLUSPUNKT, VERZWEIFELT GESUCHT 

Entwickler von Spieleverpackungen haben es 
schwer. Selbst die größte Gurke muss noch als 
Meisterwerk gepriesen werden, selbst der größte 
Schmu in schillernden Farben leuchten. Mit ganz 
besonderen Problemen hatten aber offenbar die War- 
torn-Designer (Test in PC Player 13/2000, Wertung 41 ) J-r 

zu kämpfen. Ihr erster Trick C .. J) 

bestand darin, die Verpackung 
mit einem Kurztext in fünf 
Sprachen zu verzieren, denn 
wenn man alles vier Mal wie- 




derholen muss, ist sehe 
Platz gefüllt. Aber selb: 
erbittertes Ringen erbrachte 
offenbar keinen dritten Plus- 
punkt. Auf der Packung prangt 
daher gleich fünf Mal ein lee- Anpi 
rer roter Punkt. Frappierend ... danr 




g, detailliert, und ... äh, und 



MAGISCHER 
KOPIERSCHUTZ 



zu Gunsten der 






Take 2 entwickelte e 
tigen Kopierschuti 
wegischen Runenschnitzer, die schon seit 
vielen Jahren unter ihrer hohen Arbeits- 
losigkeit leiden. In jede CD wird von Exper- 
tenhand eine Rune geritzt; in der Ver- 
packung liegt dann ein magisches Ritual, 
mit dem Sie diesen mystischen Kratzer wie- 
der entfernen. Der norwegische Wirtschafts- 
ministei 

Farhorn, Arhoi 



Runenschnitz-Dörfern 
und Garhorn 



Arbeitslosenquote bei über 90 Prozent. Dank 

der Aufgeschlossenheit des großen und 

berühmten Softwareherstellers Take 2 (alle 

meine Kinder spielen immer nur Take-2- 

Spiele, Tag und Nacht) sind aus diesen Dörfern wieder pulsierend 

Wirtschaftsmetropolen geworden, Gerüchte, dass auch Trollkinder au 

den Björken-Fjörden zum Akkordschnitzen gezwungen werden, um di 

große Nachfrage zu decken, entbehren übrigens jeder Grundlage.« 




Wir bieten in unserem Finale-Quiz zwar 
keine Millionengewinne, aber dafür 
aktuelle Fragen zu Computerspielen. 
Hier können Sie sich selbst testen. 
Wissen Sie, was in der Branche so 
abgeht? 



Electronic Arts, li 
DVD-Schachtel b 



ilTake2baber 



Softwarehersteller werden bald nachziehen. Wo 
liegen die Vorteile dieser Verpackung? 

a) Die Schachtel eignet sich dank des Kunststoff 
Überzugs und eines geruchssicheren Geheim- 
tachs hervorragend zum Drogenschmuggel. 

li) Die Schachteln sind auch als Frisbeeschoiben zu 
verwenden. 

c) Der Lieferant der Computerspielschachieln ist 
der Schwager des Geschäftsführers von EA, der 
Bruder des Vertriehsleiters von Infogrames und 
der uneheliche Sohn des Take-f 
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DER KLEINE HARD- 
WARE-TIPP 
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Geschwindigkeitswundei 
präsentiert wird. Eine zurzeit noc 
nicht erhältliche Grafikkarte ist di 
»NVIDIA GeForce 2 Ultrakrasskoi 
rekt« für immerhin 5000 Mark. Die- 
ser Preis kommt uns dennoch günstig vo 
wenn man bedenkt, dass im Lieferumfani 
128,5 MByte Arbeitsspeicher sowie ei 
handlicher Mikro-Fusionsreaktor zur Strom 
Versorgung enthalten ist. Nur die Kühluni 

diverser Passiv- und Aktivkühli 
Schwierigkeiten, NVIDIA empfieh' 
die »Ultrakrasskorrekt« erst in Hau 
einer Zimmertemperatur von un 
Grad Celsius zu nutzen. 







^ Spiel des Jahres? Ja, ich mein, äh, gut, äh, für cris äHeie. 
Herrsch äffen, ah, war das Spiel des Jahies eher was anders, ahA 



PAPA JOE AUF ABWEGEN 

Schockierendes erlebte Joe zum 80. Geburtstag seiner Mutter. Zum 
ersten Mal in seinem Leben kaufte er sich einen Anzug, um dem fei- 
erlichen Ereignis ' 
begegner 



in nicht he- 
rein. 2. Ihm wurde eine 
Stellung als Raus- 
schmeißer in der Hafen- 
bar »Zum frierenden 
Friesen« angeboten. 
Dabei ist Joe ein friedli- 
cher Mensch. 3. Seine 
Kollegen erkannten ihn 
bei der Rückkehr nicht 
mehr und ließen ihn 
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Dia Pyramide Man Sil In den Filialen der Firnen: MM. Herten. Vobis. Office World, ProMarkt Wegen, real. 
Marktkauf. dixl. Staples. Toys R Us Novo Ratio »telco, sowie Im gntsortlerten Fachhandel. 



www.software-pyrarnide.de 
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| SOFTWARE & SERVICES] I 



freecalll 



INFO-LINE: 0800/ 25 25 800 



Anzeige 



Monster 



PC-Spiel 





Münchner 



IN ( Hof brau haus! 

W Deutschland - Schreckliche Szenen BH^^H S,W *^H 



KAUFEN! 



+ + + Wichtiges + + + 

+++++Schauplätze+++++ 

Hamburg; Spueliersiadt. Rathaus - Berlin: 
S-Ualinliuf unter den Linden, Brandeiikiri{cr 
Tor. Ri'iclw.u; Plenarsaal - München: Hof- 
hrüiihaus. Rathaus ■ Frankfurt: Rümerheri; - 
Köln: Aller Mark:. Kölner Dom, Wallraf- 
Richartz-Museum 

++++Verkaufspreis++++ 

DM 69,95 unverbindliche Prcisempfehking 

+ + + +BestelIhotline+ + + + 

Tel.: Ü89 - 857 95 181 

\\ iv w. da vilex.de 



Deutschland - Schreckliche Szei 
ipiclen sich ah! Außerirdi 
Monster belagern die bekanntesten 
Gebäude in ganz Deutschland und 
wollen die Herrschaft übernehmen. 
Die Großstädte Köln, München, 
Hamburg. Berlin und Frankfurt sind 
bereits in ihrer Hand. Wer soll 
retten? -jetzt gibt's den abgefahre- 
nen Fun-Shooter in den Original- 
schaiiplätzen Deutschlands im 
Handel! "Invasion Deutschland" - 
von DAV1LEX. 




Invasion in 
»«»Deutschland 



beset 




. Der abgefahrenste Fun-Shooter 
des Jahres (USK 12 Jahre) 



